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Vorbemerkung. 

„Mit der vorliegenden ersten Abteilung unserer Arbeit 
ist die Veröffentlichung des von uns gesammelten Materiales 
zum Abschluss gebracht/^) mit diesen Worten begannen 
wir die Schlussbemerkung der ersten Abteilung unserer- 
„Studien über Dampfspannkraftsmessungen, " die sich im 
allgemeinen über die fetten Säuren und Gemenge derselben 
bei niedern Drucken erstreckten. 

Bei der Durcharbeitung des dort aufgespeicherten 
Materiales einerseits und andererseits bei den Tensionsbe- 
stimmungen von StoflFen andrer chemischer Verwandtschafts- 
gruppen hat es sich nun erwiesen, dass die Bearbeitung 
eines so einseitigen Materiales nicht genügen würde, weiter- 
gehende theoretische Folgerungen ziehen zu können. 
Vielmehr hat sich uns die Notwendigkeit aufgedrängt, 
noch andere chemische Gruppen mit in den Bereich 
unserer Untersuchungen zu ziehen. Damit erwuchs uns 
die Verpflichtung, zunächst weiteres Material zu veröflFent- 
lichen. Dem soll der vorliegende erste Halbband der 
zweiten Abteilung dienen. 

Auch bei diesen Beobachtungen wurden die graphi- 
schen Interpolationen in dem gleichen Massstabe ausge- 
führt wie in der ersten Abteilung ; jedoch wurde von der 
Beigabe so ungefüger Tafeln gern Abstand genommen. Die 
den verschiedenen Teilen beigedruckten Kurventafeln sind 
nach den sämtlich von mir selbst ausgeführten Original- 
Konstruktionen auf einen bandlichen Massstab reduzirt. 

Basel, physikalisch-chemisches Laboratorium 
der Universität. 

Georg W. A. Kahlbaam. 



*) Vergl. Abteilung I, pag. 311. 

11,1. 
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4. Teil. 
Benzol, Benzolderivate und Äthylalkohol. 

Die im 4. Teil abzuhandelnden Stoffe sind mit einer 
Ausnahme, die zu andern Zwecken in den Bereich der 
Untersuchungen gezogen wurde, den aromatischen Verbin- 
dungen entnommen. 

Vom Benzol ausgehend sind Derivate desselben gewählt 
worden, bei denen je 1 H durch ein Element oder Radikal 
ersetzt ist. 

Die untersuchten Stoffe sind: 

Benzol Ce He 

Brombenzol Ce Hs — Br. 

Benzaldehyd Ce Hs — CHO 

Phenol Ce Hs — OH 

Anilin Ce H5 — NH2 

Benzonitril Ce H5 — CN 

Benzylalkohol Ce H5 — CH2OH 

Nitrobenzol Ce Hä — NO2 

Benzoesäure Ce Hs — COOH 

Äthylalkohol C2 H5 — OH. 
Sämtliche untersuchten Stoffe sind wiederum von 
G. A. P. Kahlbaum in Berlin bezogen und wurden vor- 
her einer eingehenden Reinigung durch fraktionirte Destil- 
lation unterworfen. Besondere Reinignngsmethoden werden 
auch hier wieder bei den betreffenden Stoffen namhaft 
gemacht werden, ebenso wird sich wieder Gelegenheit 
geben, Wert und Genauigkeit der Beobachtungs- und 
Interpolationsmethoden an geeigneter Stelle bei den ein- 
zelnen Stoffen von Neuem zu prüfen. 
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Die Beobachtungen. 

In dem Folgenden ist bei der Besprechung der ein- 
zelnen Stofife, wenn nicht besondere Gründe eine Abwei- 
chung forderten die gleiche Anordnung wie früher eingehalten 
worden. Es werden zuerst die an den Substanzen be- 
stimmten Konstanten mitgeteilt und dieselben mit den 
von anderen Forschern beobachteten verglichen. Alsdann 
folgen in den Tabellen zunächst die direkten Beobachtungen 
in dem mit der Quecksilberluftpumpe evakuirten Apparate; 
in der zweiten Tabelle folgen die mit Hilfe der Wasser- 
pumpe vorgenommenen Bestimmungen. In allen Fällen 
sind ausnahmslos sämtliche Beobachtungen mitgeteilt 
ohne jede Einschränkung oder Wahl. Die dritte 
Tabelle bringt diese Beobachtungen nach der Höhe des 
Druckes geordnet, wie sie zur Konstruktion der Kurve 
benutzt wurden. Zum Schluss folgen die aus den Kurven 
abgelesenen Spannkräfte und Kochpunkte der betrefltenden 
Substanz. 

Bei allen Messungen, barometrischen wie thermo- 
metrischen sind die Beobachtungen auf 0,1 abgerundet 
und ist sämtlichen Korrektionen bereits in den Tabellen 
der Original-Beobachtungen Eechnung getragen worden. 



Benzol. Ce He. 



Den Ausgangspunkt der ganzen Reihe untersuchter 
Stoffe bildet das Benzol. Da Gustav Tammann^) nachge- 



1) St. Petersb. Akad. Sei. Mto. T. 35, Nr. 9, 1887; und 
Wiedemann Annal. Bd. 32, 1887, pag. 683. — 
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2 4. Teil. 

wiesen hat, dass sehr geringe Beimengungen im Besondern 
von Äthylalkohol die Tension des Benzols in hohem Masse 
beeinflussen, so wurden Bestimmungen an zwei verschie- 
denen Benzolpräparaten vorgenommen. — Auf die Be- 
hauptung Tammann's wird nach Mitteilung der gewonnenen 
Resultate noch näher eingetreten werden. — Das Durch- 
führen der zwei verschiedenen Bestimmungsreihen wird zu- 
gleich Gelegenheit geben, die in der Vorbemerkung erwähnte 
Prüfung der Genauigkeit der Beobachtungen wie der 
Interpolationsmethode gleich beim Benzol durchzuführen. 
Als Kriterium der Reinheit des verwendeten Benzols 
diente der Schmelzpunkt. Demzufolge wurden beide 
Präparate, ehe die Bestimmung des Siedepunktes bei 
760 mm. Druck vorgenommen wurde, so lange umkrystalli- 
sirt, bis der Schmelzpunkt sich konstant erhielt. Alsdann 
wurde destillirt und nach Bestimmung des Siedepunktes 
der Schmelzpunkt von neuem kontroUirt; das Gleiche 
geschah noch einmal nach Ausführung der ganzen Be- 
obachtungsreihe. Die beiden benutzten Präparate waren: 

a) Benzol aus Anilin, 

b) Benzol kryst. (frei von Tiophen). 

a) Benzol aus Anilin. 

Das bezogene Benzol wurde umkrystallisirt und zum 
Teil wieder schmelzen gelassen. Der abgegossene Teil 
zeigte den Erstarrungspunkt 3,8^0., der zurückbleibende 
Krystallbrei nach dem Schmelzen den Erstarrungspunkt 
5,0 ® C. Auf diese Weise wurde viermal fraktionirt 
krystallisirt. 

Die erhaltenen Zahlen ergaben als Erstarrungspunkte 
für den jeweilen abgegossenen 

Teil: n = 4,0o C. 
m = 4,8o „ 
IV = 4,9o ^ 
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Benzol aas Anilin. 3 

für die zurückbleibenden Erystalle 

n = 5,2 C. 
in = 5,2« , 
17 = 5,2« , 
Um vollkommene Sicherheit zu gewinnen, dass 5,2 ® C. 
auch dem genauen Erstarrungspunkte entsprach, wurde 
ein Versuch in dem Beckmann'schen Apparat und mit 
dem Beckmann'schen Thermometer vorgenommen. Die 
Besultate ergaben vollkommene Übereinstimmung. 

Von diesem bei 5,2 ® C. schmelzenden Benzol wur- 
den ca. 30 cc. zur Bestimmung des Siedepunktes in 
einer kleinen Platinkolonne fraktionirt. Das Sieden 
begann bei 79,3^ C. unter dem Drucke von 741,0 
mm. red. 



C. 



Es 


waren 


übergegangen 








5 cc. 


bei 


79,6» 






10 . 


V 


79,7» 






15 . 


y> 


79,7» 






20 „ 


Ji 


79,7« 






25 „ 


V 


79,8« 



Der Siedepunkt darf als sehr konstant bezeichnet 
werden. Nach den Bestimmungen von Kahlbaum ^), deren 
Genauigkeit für diesen StoflF vollkommen ausreichend ist, 
berechnet sich aus den Zahlen 79,7 ® C. bei 741,0 mm. 
als Siedepunkt bei 760 mm. 80,4 ^ C. — der Erstarrungs- 
punkt dieses bei 80,4 ® C. siedenden Benzols wurde wieder 
zu 5,2 ® C. bestimmt. Nach Ausführung der ganzen 
Bestimmungsreihen wurde der Siedepunkt korr. bei 80,3 ^ C, 
der Erstarrungspunkt bei 5,2 ^ C. gefunden. 

Es wurde demnach ein Benzol vom >Smp. = 5,2^0. 

0® C 
und vom Sdp. „^^ ' = 80,4^ C. verwendet. 
^ 760 mm. ' 



1) Deutsch, ehem. Ges. Ber., Bd. 19, 1886, pag. 3098. 
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4. Teil. 
Als beste frühere Angaben £nden sich: 

80,4 ^ C. 

80,4 

79,2 

80,1 

80,0 

80,6 

Da das Benzol, wie aus der nachfolgenden Tabelle 
ersichtlich ist, bei 4,3 ^ G. bereits eine Tension von 32,4 mm. 
zeigt, so musste von einer Bestimmung der Eoch- 
punkte bei niederen Drucken abgesehen werden. In- 
folge dessen wurde nur mit einem Apparate unter An- 
wendung der Wasserpumpe und am Rückflusskühler ge- 
arbeitet. 

Die nachfolgende Tabelle 1 bringt die Beobachtungen 
in der Reihenfolge, wie dieselben angestellt worden sind. 
In derselben, wie in allen folgenden Tabellen, bei denen 
mit der Wasserluftpumpe gearbeitet wurde, bedeutet: 



H. Kopp») 


5,5 • C«) 


V. Kegnault») 


4,5 


G. Städeler^) 




J. W. Brühl») 




V. Meyer») 




W. Fischer^ 


5,3 


A. Adrieenz*) 





1) Poggend. Annal., Bd. 72, 1847, pag. 240. — 
*) Nach Angaben von Carnelley, Melting and Boiling Point 
Table», Vol. I., 1885, pag. 51. — Diese Angabe konnte in der 
Originalarbeit jedoch nicht gefunden werden. — 

») Paris, Mem. Acad. Sei., T. 26, 1862, pag. 658. — 
*) Kolbe, Journ. prakt. Chem., Bd. 94, 1865, pag. 65. — 
») Liebig Annal., Bd. 200, 1880, pag. 185. — 
0) Deutsch, chem. Ges. Ber., Bd. 15, 1882, pag. 2893. — 
^) Wiedemann Annal, Bd. 28, 1886, pag. 424. — Von dem 
an gleicher Stelle angegebenen Siedepunkte ist leider nicht ersichtlich, 
bei welchem Drucke derselbe gemessen ist. — 

8) Deutsch, chem. Ges. Ber., Bd. 6, 1873, pag. 442. — Die 
Orig.- Arbeit lag nicht vor, und im Referat ist nicht gesagt, ob 
der Barometerstand red. oder nicht, doch lässt die Sorgfalt der An- 
gaben darauf schliessen. — 
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Benzol aus Anilin. 5 

T = die Lufttemperatur. 

B. V. = die Quecksilberhöhe in dem einen 

zwischen der etwa 10 Liter haltenden 
Vorlegeflasche und der Wasserpumpe 
aufgehängten Barometer.^) 

B. h. = die Quecksilberhöhe in dem zweiten 

hinter der Siedebirne aufgehängten 
Barometer.^) 

Temp. = den beobachteten Siedepunkt. — Der 

Thermometer-Korrektur ist bei diesen 
Angaben bereits Rechnung getragen. 

B. K. = den äusseren Luftdruck mit dem 

Kramer'schen Barometer gemessen. 

T. K. = die Temperatur desselben. 

B. K. red. = die auf ® reduzirte Quecksilberhöhe 

. , dieses Instrumentes. 

v4-n 
B— ^ red. = die auf 0*^ reduzirten mittleren Höhen 

der Barometer B. v. und B. h. 

Druck == den im Apparate herrschenden Luft- 

druck. 

Mögen nun die beobachteten Zahlen folgen: 



Vergl. hierzu: Abteilung I, pag. 158 und Tafel VII. 
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4. Teil. 



Tabelle 1. 

Benzol aus Anilin. 

Wasserlaftpampe. 



T. \ B. V. B. h. 


1 

Temp. 

1 


B.K. 


T.K. 


B. K.' 
red. 


B^+'^red.' 


.Dmck 


•a j «ID. ; mm. 


■ «c. 


' ». 


•c. 


m. 


mm. 


1 
1 


3 689,9 690,1 


; 11,5 739,9 




738,1 


689,6 


48,5 


3 691,4.691,5 


1 10,91739,9 




738,1 


691,1 


47,0 


3 692,9*693,1 


1 10,3 |, 739,9 




738,1 


692,6 


45,5 


3 694,1 694,2 


i 9,8 j 739,9 




738,1 


693,8 


44,3 


3 695,6 695,8 


9,1 : 740,0 




738,2 


695,3 


j *2,9 


3 '697,1 .697,2 


1 8,5 740,0 




738,2 


696,8 


j41,4 


3 .698,1.698,2 


1 8,01740,0 




738,2 


697,8 


1 40,4 


3 699,9 1700,1 


7,3 [740,1 


14 


738,3 


699,6 


1 38,7 


3 1701, 1 '701,2 


6,7 


740,2 




738,4 


700,8 


37,6 


3 1702,9:703,0 


5,9 


740,3 




738,5 


702,6 


! 35,9 


3 1704,3 1704,4 


5,3 


740,3 


15 


738,4 


704,0 


34,4 


3 705,1 ! 705,2 


4,8 


740,3 


15 


738,4 


704,8 


33,6 


3 ; 706,3 1 706,4 


4,3 


740,3 


15 


738,4 


706,0 


32,4 


2 1705,1 1705,2 


4,5 


740,4 


16 


738,3 


704,9 


33,4 


2 


704,0 


704,1 


5,1 


740,5 


16 


738,4 


703,9 


34,5 


2 


703,1 


703,1 


5,7 


740,6 


16 


738,5 


702,9 


35,6 


2 


702,3 


702,4 


6,1 


740,7 


16 


738,6 


702,2 


36,4 


2 


701,1 


701,2 


6,7 


740,8 


16 


738,7 


701,0 


37,7 


2 


700,0 


700,1 


7,3 


740,8 


16 


738,7 


699,9 


38,8 


2 


698,8 


698,9 


7,9 


740,8 


16 


738,7 


698,7 


40,0 


2 


697,4 


697,6 


8,5 


741^0 


16 


738,9 


697,3 


41,6 




696,3 


696,4 


8,4 


739,5 




737,7 


696,3 


41,4 




695,1 


695,2 


8,9 


739,5 




737,7 


695,1 


42,6 




693,9 


694,1 


9,5 


739,4 




737,6 


693,9 


43,7 




692,7 


692,9 


10,0 


739,5 




737,7 


692,7 


45,0 




691,3 


691,5 


10,5 


739,3 




737,5 


691,3 


46,2 




690,1 


690,3 


11,0 


739,3 




737,5 


690,1 


47,4 


2 


688,9 


689,1 


11,5 


739,2 




737,4 


688,8 


48,6 


2 


687,8 


688,0 


12,0 


739,2 




737,4 


687,7 


49,7 


2 


686,7 


686,7 


12,5 


739,2 




737,4 


686,5 


50,9 


2 


685,4 


685,4 


12,9 


739,1 




737,3 


685,2 


52,1 


2 


683,9 


684,1 


13,3 


739,0 




737,2 


683,8 


53,4 
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Benzol aus Anilin. 







Tabelle 1 (Fortsetzung). 






T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 

red. 


B.'^red] 


Druck 


•c. 


mm. 


mm. 


« a 


mm. 


•0. 


mm. 


mm. 


min. 


2 


682,6 


682,8 


13,8 


739,0 


14 


737,2 


682,5 


54,7 


3 


681,3 


681,4 


14,3 


739,0 


14 


737,2 


681,1 


56,1 


3 


676,6 


677,0 


15,9 


739,0 


15 


737,1 


676,5 


60,6 


3 


667,2 


667,4 


18,5 


738,8 


15 


736,9 


666,9 


70,0 


3 


657,0 


657,0 


21,7 


738,7 


15 


736,8 


656,7 


80,1 


2 


678,0 


678,1 


14,8 


737,1 


14 


735,3 


677,7 


57,6 


2 


686,8 


687,0 


11,5 


737,1 


14 


735,3 


686,7 . 


48,6 


2 


685,2 


685,4 


12,1 


737,1 


14 


735,3 


685,1 


50,2 


2 


683,7 


683,9 


12,7 


737,1 


14 


735,3 


683,6 


51,7 


2 


681,4 


681,4 


13,5 


737,1 


14 


735,3 


681,2 


54,1 


1 


635,4 


635,5 


26,3 


737,2 


14 


735,4 


635,4 


100,0 


1 


585,2 


585,4 


35,4 


737,3 


15 


735,4 


585,2 


150,2 


1 


533,6 


533,6 


42,5 


737,4 


14 


735,6 


533,5 


202,1 


1 


485,7 


485,8 


47,9 


737,5 


14 


735,7 


485,7 


250,0 





430,0 


430,1 


52,9 


733,0 


12 


731,5 


430,1 


301,4 





330,5 


330,5 


60,9 


733,0 


12 


731,5 


330,5 


401,0 


1 


229,9 


230,1 


67,4 


732,9 


12 


731,4 


230,0 


501,4 


1 


129,7 


129,8 


73,0 


732,8 


12 


731,3 


129,8 


601,5 


1 


30,4 


30,5 


77,7 


732,7 


12 


731,2 


30,5 


700,7 


3 


230,6 


230,8 


67,3 


732,7 


13 


731,1 


230,6 


500,5 


3 


481,5 


481,7 


47,8 


732,5 


13 


730,9 


481,3 


249,6 


3 


630,2 


630,4 


26,4 


732,5 


13 


730,9 


629,9 


101,0 



Die folgende Tabelle 2 bringt die vorstehend mitge- 
teilten Beobachtungen noch einmal nach der Grösse des 
Druckes geordnet, wie dieselben zur Konstruktion der 
Kurven benutzt worden sind. 
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4. Teil. 



Tabelle 2. 
Benzol aus Anilin. 



Druck 


Temp. 


1 Druck 


Temp. 


Druck 


. Temp. 

1 


Druck 


Temp. 


mm. 


•C. 


DB. 


•c. 


mn. 


>a 


.n. 


•a 


32,4 


4,3 


41,4 


8,4 


48,6 


11,5 1 


100,0 


26,3 


33,4 


4,5 


41,4 


8,5 


49,7 


12,0 


101,0 


26,4 


33,6 


4,8 


41,6 


8,5 


50,2 


12,1 


150,2 


35,4 


34,4 


5,3 


42,6 


8,9 


50,9 


12,5 


202,1 


42,6 


34,5 


5,1 


42,9 


9,1 


51,7 


12,7 ' 


249,6 


47,8 


35,6 


5,7 


43,7 


9,5 


52,1 


12,9 i 


250,0 


47,9 


35,9 


5,9 


44,3 


9,8 


53,4 


13,3 1 


301,4 


52,9 


36,4 


6,1 


45,0 


10,0 


54,1 


13,5 


401,0 


60,9 


37,6 


6,7 


45,5 


10,3 j 


54,7 


13,8 ! 


500,5 


67,3 


37,7 


6,7 


46,2 


10,5 1 


56,1 


14,3 ; 


501,4 


67,4 


38,7 


7,3 


47,0 


10,9 1 


57,6 


14,8 ; 


601,5 


73,0 


38,8 


7,3 


47,4 


11,0 1 


60,6 


15,9 i 


700,7 


77,7 


40,0 


7,9 


48,5 


11,5 


70,0 


18,5 


731,1 


79,2 


40,4 


8,0 ; 


48,6 


11,5 1 


80,1 


21,7 


760,0 


80,3 



Aus den oben mitgeteilten Zahlen wurden die Kurven 
konstruirt, und aus denselben die weiter unten zusammen- 
gestellten Werte abgelesen. 
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Tabelle 3. 
Dampfspannkraft des Benzol aus Anilin, nach mm. geordnet 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


•c. 


mm. 


• C. 


mm. 


• c. 


mm. 


• c. 


33 


4,4 


44 


9,6 


55 


13,9 


300 


52,6 


34 


4,9 


45 


10,1 


56 


14,2 


350 


57,0 


35 


5,4 


46 


10,5 


57 


14,6 


400 


61,0 


36 


5,9 


47 


10,9 


58 


15,0 


450 


64,4 


37 


6,4 


48 


11,3 


59 


15,3 


500 


67,4 


38 


6,9 


49 


11,7 


60 


15,7 


550 


70,1 


39 


7,4 


50 


12,1 


75 


20,0 


600 


73,0 


40 


7,8 


51 


12,5 


100 


26,4 


650 


75,6 


41 


8,3 


52 


12,8 


150 


35,4 


700 


77,9 


42 


8,8 


53 


13,2 


200 


42,1 


750 


80,0 


43 


9,2 


54 


13,5 


250 


47,9 


760 


80,3 



Tabelle 4. 
Kochpunkte des Benzol aus Anilin, nach <* C. geordnet. 



Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


•C. 


mm. 


" c. 


mm. 


• c. 


mm. 


• c. 


mm. 


5 


34,2 


10 


44,8 


15 


58,0 


60 


393,0 


6 


36,2 


11 


47,3 


20 


75,0 


70 


546,5 


7 


38,2 


12 


49,8 


30 


118,0 


80 


750,0 


8 


40,3 


13 


52,5 


40 


183,4 






9 


42,5 


14 


55,3 


50 


272,0 







b) Benzol kryst. (tiophenfrei). 

Wie das vorher besprochene Benzol wurde auch 
dieses durch fraktionirte Krystallisation gereinigt. 

Die entsprechenden Zahlen ergaben als Erstarrungs- 
punkt für den jeweilen abgegossenen Teil: 
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10 4. Teü. 

I = 5,0 0C. 
n = 5,2 , 

in = 5,2 , 

IV = 5,2, 
für die zurückbleibenden Krystalle: 
I = 5,4 C. 
n = 5,4 , 

III = 5,4 „ 

IV = 5,4 „ 

Auch hier zeigte eine Bestimmung im Beckmann^schen 
Apparate durchaus übereinstimmende Werte. 

Die Siedepunktsbestimmung, zu der wiederum 30 cc. 
des reinsten Produktes verwendet wurden, führte zu fol- 
genden Zahlen: 

Das Sieden begann unter dem Drucke von 740,1 mm. 
red. bei 79,2 « C. 

Es waren übergegangen: 

5 cc. bei 79,4 « C. 
10 . „ 79,5 , 
15 . . 79,5 , 
20 , , 79,5 , 
25 „ „ 79,5 „ 
Auch dieser Siedepunkt darf als sehr konstant 
bezeichnet werden. Auf 760 mpi. umgerechnet ergiebt 
sich als Siedepunkt dieses Benzols 80,2 ® C. — Die erneute 
Schmelzpunktsbestimmung wies sowohl nach der Destilla- 
tion als auch nach Ausführung der ganzen Bestimmungs- 
reihe vollständige Konstanz nach. 

Es würde somit in diesem Falle ein Benzol vom 

Smp. = 5,4 « und Sdp. ?^ J' = 80,2 » C. verwendet. 
^ ' ^ 760 mm. ' 

Da bei diesem Präparat die, die Zustandsänderung 

bedingenden, Fixpunkte etwas näher zusammengerückt 

sind als bei dem zuerst behandelten Benzol, darf dasselbe 

als das noch reinere angesehen werden. 
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In der folgenden Tabelle 5 sind wiederum zunächst 
die direkten Beobachtungen mitgeteilt. Die Bedeutung 
der Kolonnen ist die auf S. 5 gegebene. Die Höhe 
der Lufttemperatur Hess es nicht zu, die Verdünnung 
gleich weit wie in der vorigen Beobachtungsreihe zu treiben. 

Tabelle 5. 

Benzol kryst. (tiophenfrei). 

Wasserluftpumpe. 



T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B/+^red. 


Druck 


•c. 


mm. 


mm. 


•C. 


mm. 


« c. 


mm. 


rom 


mm. 


9 


698,8 


699,0 


7,5 


739,1 


15 


737,2 


697,8 


39,4 


9 


697,6 


697,6 


8,1 


739,0 


15 


737,1 


696,5 


40,6 


9 


696,3 


696,3 


8,6 


739,0 


15 


737,1 


695,2 


41,9 


9 


695,2 


695,3 


9,1 


739,0 


15 


737,1 


694,2 


42,9 


9 


694,0 


694,2 


9,7 


739,1 


15 


737,2 


693,0 


44,2 


9 


692,9 


693,0 


10,1 


739,1 


15 


737,2 


691,9 


45,3 


10 


691,7 


691,8 


10,7 


739,3 


15 


737,4 


690,6 


46,8 


10 


690,6 


690,8 


11,3 


739,7 


16 


737,6 


689,5 


48,1 


10 


689,7 


689,8 


11,7 


739,7 


16 


737,6 


688,6 


49,0 


10 


687,7 


687,9 


12,6 


740,1 


16 


738,0 


686,6 


51,4 


10 


686,0 


686,1 


13,3 


740,3 


16 


738,2 


684,9 


53,3 


10 


684,7 


685,0 


13,8 


740,5 


16 


738,4 


683,7 


54,7 


10 


666,3 


666,5 


19,8 


741,2 


17 


739,0 


665,2 


73,8 


10 


639,3 


639,5 


26,4 


741,0 


17 


738,8 


638,3 


100,5 


10 


588,9 


589,1 


35,5 


741,7 


17 


739,5 


587,9 


151,6 


10 


548,8 


549,1 


42,5 


752,3 


15 


750,3 


548,0 


202,3 


10 


498,9 


499,1 


47,7 


752,7 


15 


750,7 


498,0 


252,7 


10 


449,6 


449,8 


52,9 


752,9 


15 


750,9 


448,9 


302,0 


10 


351,2 


351,3 


60,8 


753,0 


16 


750,9 


350,7 


400,2 


10 


251,8 


252,0 


67,3 


752,9 


15 


750,9 


251,5 


499,4 


10 


149,1 


149,4 


72,9 


752.9 


16 


750,8 


149,0 


601,8 


10 


50,0 


50,1 


77,6 


753,0 


16 


750,9 


50,0 


700,9 



Die folgende Tabelle 6 bringt die vorstehend mitge- 
teilten Beobachtungen noch einmal nach der Grösse des 
Druckes geordnet, wie dieselben zur Konstruktion der 
Kurven benutzt worden sind. 

II, 1. 2 
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Tabelle 6. 
Benzol krysL (tiophenfrei). 



DiTick 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


• c. 


mm. 


• c. 


mm. 


• c. 


mm. 


•c. 


39,4 


7,5 


46,8 


10,7 


73,8 


19,8 


400,2 


60,8 


40,6 


8,1 


48,1 


11,3 


100,5 


26,4 


499,4 


67,3 


41,9 


8,6 


49,0 


11,7 


151,6 


35,5 


601,8 


72,9 


42,9 


9,1 


51,4 


12,6 


202,3 


42,5 


700,9 


77,6 


44,2 


9,7 


53,3 


13,3 


252,7 


47,7 


750,9 


79,9 


45,3 


10,1 


54,7 


13,8 


302,0 


52,9 


760,0 


80,2 



Tabelle 7. 

Dampfspannkraft des Benzol krysL (tiophenfrei), 

nach mm. geordnet. 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Dru(^ 


Temp. 


mm. 


•c. 


mm. 


• c. 


mm. 


•C. 


mm. 


•c. 


39 


7,3 


47 


10,9 


55 


13,9 


400 


60,9 


40 


7,8 


48 


11,3 


75 


20,0 


450 


64,4 


41 


8,3 


49 


11,7 


100 


26,3 


500 


67,6 


42 


8,7 


50 


12,1 


150 


35,5 


550 


70,1 


43 


9,2 


51 


12,4 


200 


42,2 


600 


72,9 


44 


9,6 


52 


12,8 


250 


47,8 


650 


75,1 


45 


10,0 


53 


13,2 


300 


52,5 


700 


77,8 


46 


10,4 


54 


13,5 

Tabe 


350 

le 8. 


56,9 


750 
760 


80,0 
80,2 



Kochpunkte des Benzol kryst. (tiophenfrei), nach ^ C. geordnet. 



Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


•c. 


mm. 


•C. 


mm. 


•c. 


mal. 


•a 


mm. 


8 


40,4 


12 


49,9 


20 


75,0 


50 


268,8 


9 


42,6 


13 


52,5 


30 


117,5 


60 


390,5 


10 


45,0 


14 


55,3 


40 


182,3 


70 


546,5 


11 


47,3 










85 


750,0 
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Aus den in Tabelle 6 mitgeteilten Zahlen wurden 
die Kurven konstruirt, und aus denselben die in den 
vorstellenden Tabellen 7 und 8 zusammengestellten Werte 



Ein Vergleich der beiden mitgeteilten Kurven, den 
wir jetzt folgen lassen, soll zunächst dazu dienen, die 
Beobachtungs- wie auch die Interpolatipns-Methoden noch 
einmal wieder zu prüfen. Dabei wird sich auch Ge- 
legenheit finden, auf Hrn. Tammann's schon citirte Arbeit 
zurückzugreifen. Die weiter unten folgende Tabelle 9 
verzeichnet die Spannkräfte, die an den beiden gewählten 
Präparaten beobachtet wurden und giebt dazu die Diffe- 
renzen zwischen beiden Ablesungen. Nur an 2 von den 
33 verglichenen Punkten finden sich Abweichungen, die 
den Wert von 0,1 ® C, auf den, wie gesagt, alle Bestim- 
mungen abgerundet sind, überschreiten, und das wiederum 
nur um 0,1 ® C. — Es darf also gesagt werden, dass die 
beiden Kurven innerhalb der Grenzen der unvermeidlichen 
Beobachtungsfehler vollkommen übereinstimmen. 

Tabelle 9. 





Vergleich 


der Resultate beider Kurven. 




Druck 


a. 
Temp. 


b. 
Temp. 


Differenz 


Drnck 


a. 
Temp. 


b. 
Temp. 


Differenz 


mm. 


•c. 


• c. 


• C. 


nim. 


• C. 


' c. 


• C. 


33 


4,4 






44 


9,6 


9,6 


0,0 


34 


4,9 






45 


10,1 


10,0 


0,1 


35 


5,4 






46 


10,5 


10,4 


0,1 


36 


5,9 






47 


10,9 


10,9 


0,0 


37 


6,4 






48 


11,3 


11,3 


0,0 


38 


6,9 






49 


11,7 


11,7 


0,0 


39 


7,4 


7,3 


0,1 


50 


12,1 


12,1 


0,0 


40 


7,8 


7,8 


• 0,5 


51 


12,5 


12,4 


0,1 


41 


8,3 


8,3 


0,0 


52 


12,8 


12,8 


0,0 


42 


8,8 


8,8 


0,0 


53 


13,2 


13,2 


0,0 


43 


9,2 


9,2 


0,0 


54 


13,5 


13,5 


0,0 
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4. Teil. 

Tabelle 9 (Fortsetzung). 



Druck 


a. 
Temp. 


b. 
Temp. 


Differenz 


Druck 


a. 
Temp. 


b. 
Temp. 


Differenz 


mm. 


•C. 


• C. 


•C. 


mm. 


•0. 


•C. 


• C 


55 


13,9 


13,9 


0,0 


300 


52,6 


52,5 


0,1 


56 


14,2 






350 


57,0 


56,9 


0,1 


57 


14,6 






400 


61,0 


60,9 


0,1 


58 


15,0 






450 


64,4 


64,4 


0,0 


59 


15,3 






500 


67,4 


67,6 


0,2 


60 


15,7 






550 


70,1 


70,1 


0,0 


75 


20,0 


20,0 


0,0 


600 


73,0 


72,9 


0,1 


100 


26,4 


26,3 


0,1 


650 


75,6 


75,4 


0,2 


150 


35,4 


35,5 


0,1 


700 


77,9 


77,8 


0,1 


200 


42,1 


42,2 


0,1 


750 


80,0 


80,0 


0,0 


250 


47,9 


47,9 


0,0 


760 


80,3 


80,2 


0,1 



Die Diflterenz, die bei der Siedepunktsbestimmung 
mit 0,2 ® C. gefunden wurde, lässt sich im Verlaufe der 
Kurven, wie ersichtlich, nicht mehr nachweisen. Um die- 
selbe, wenn sie dort überhaupt vorhanden, auch bei nie- 
deren Drucken mit Sicherheit festlegen zu können, hätten 
offenbar ganz in der gleichen Weise wie unter gewöhn- 
lichem Luftdruck auch für alle beobachteten tieferen 
Drucke die Bestimmungen vorgenommen werden müssen. 
Das aber verbot sich von selbst, denn abgesehen von der 
Schwierigkeit, so grosse Mengen einheitlichen Materiales 
von der gleichen Vollkommenheit zu beschaffen, würde 
die Ausführung der 68 Einzelbestimmungen einen Zeitauf- 
wand von etwa 2 Monaten erfordert haben; womit dann 
erst die Tensionskurve eines einzigen Stoffes bestimmt 
gewesen wäre. Würden dagegen die Differenzen der 
Kochpunkte für niedere Drucke wachsen, dann hätten 
sich dieselben zweifellos auch bei der gewählten Art der 
Bestimmung, in selbständigen Beobachtungsreihen, be- 
merkbar machen müssen. Es kann also keineswegs aus 
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dem Verschwinden der Diflferenz ein Urteil gegen die 
gewählte Beobachtungsmethode abgeleitet werden. 

Herr Gustav Tammann*) hat in seiner Arbeit nach- 
gewiesen, dass ein Gehalt von 0,01 7o Äthylalkohol die 
Tension des Benzols um 12 mm. vermehrt, er macht 
ausdrücklich „auf die grosse Empfindlichkeit, die 
die Tensionen der Flüssigkeiten gegenüber ge- 
ringen Verunreinigungen zeigen ^),*' aufmerksam, 
betont aber auch, dass „die Empfindlichkeit der 
Dampftensionen für Verunreinigungen sehr ver- 
schieden für verschiedene Gemenge ist*)**. Das 
Gleiche hat auch Kahlbaum für die fetten Säuren durch 
seine Erklärung^) der früher beobachteten Diflferenz zwi- 
schen den Resultaten der statischen und dynamischen 
Methode und durch seine Bestimmungen der Kochpunkte 
der Säuregemische ^) nachgewiesen. Auch die beiden ver- 
wendeten Benzole waren, wie der bestimmte Schmelzpunkt 
und Siedepunkt zeigte, nicht vollkommen identisch, den- 
noch konnten an den Tensionen Unterschiede nicht nach- 
gewiesen werden. Es ist das ein weiterer Beweis für die 
Richtigkeit der Beobachtungen der genannten Forscher, 
Tammann's und Kahlbaum's, dass „nur ganz bestimmte 
Beimengungen*', d. h. also Verunreinigungen, die Tension 
eines Stoffes wesentlich beeinflussen. 

Die Tabelle 9 giebt noch weiter einen vorzüglichen 
Prüfstein ab für die Berechtigung der mehrfach, zuletzt 
noch von Hrn. H. Kayser*) angezweifelten graphischen Inter- 
polationsmethoden. Für die Konstruktion der Kurve von 
40 bis 55 mm. Druck wurden bei Benzol a. 25 und bei 
Benzol b. nur 12 Punkte verwendet; trotz dieses Unter- 



*) Wiedemann Annal. Bd. 32, 1887, pag. 698 n. 699. 

2) Vergl. Abteilung I, pag. 150. 

') ebenda, pag. 269 u. ff. 

*) Chem. Zeitg., Jahrgang 17, 1893, pag. 1750. 
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schiedes und trotz der selbständigen Konstruktion jeder 
einzelnen Kurve stimmen die 16 abgelesenen Punkte 
so genau überein, dass sich nur 2 Abweichungen von je 
0,1 ^ C. finden lassen. Es ist das ein Resultat, das alle 
Angriffe gegen die gewählte Methode der Interpolation 
vollständig abschlägt. 

Wenn sich für Drucke über 50 mm. öftere und etwas 
grossere Abweichungen wie hier, so auch später bei den 
weiter zu behandelnden Stoffen zeigen, so darf das natürlich 
nicht Wunder nehmen, und nicht gegen die Methode 
ausgespielt werden, da z. B. beim Benzol eine Druckab- 
nahme von 500 auf 450 mm. eine Temperaturabnahme 
von nur 3 ® C. entspricht und zudem der gezwungener- 
massen^) von dem Druck an auf den zehnten Teil redu- 
cirte Masstab der Zeichnungen das Eintragen der Beob- 
achtungen wie das Ablesen sehr erschwerte. 

Zur Beurteilung des erreichten Genauigkeitsgrades 
mag noch weiter dienen, dass z. B. bei G. C, Schmidt^), der 
auch die mathematische Methode der Interpolation „viel 
genauer als die graphische**^) findet, sich zwischen 
den beobachteten und berechneten Zahlen für die gleichen 
Drucke Abweichungen bis zu 12® finden. 

Das Benzol gehört zu den wenigen Stoffen, von denen 
auch ältere Tensionsbestimmungen vorliegen, die mit den 
oben gegebenen zu vergleichen die nächste Aufgabe sein 
wird. Der Kohlenwasserstoff ist in ausgedehnterem Masse 
von Regnault*), Ramsay und Young und von Young^) 
allein untersucht worden. Da die Arbeiten des letztge- 
nannten Forschers spätere sind, als die der Doppelfirma, 



^) Wegen der nicht zu bewältigenden Ausdehnung. 

») Ostwaid, Zeitschr. f. physik. Chem., Bd. 7, 1891, pag. 458. 

8) Dissertation. Basel, 1892, pag. 52. 

*) Paris, Mem. Acad. Sei., T. 26, 1862, pag. 658. 

») Young, Chem. Soc. Journ., Vol. 55, 1889, pag. 501. 
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80 wurde nur auf diese Bezug genommen. Einige wenige 
Vergleichspunkte finden sich noch in den Arbeiten von 
Kahlbaum ^) und von W. Fischer.^) 

Tabelle 10. 



Temp. 


Eegnault 


K. ü. V. W. 


Young 


5«C. 


34,2 mm. 


34,2 mm. 





10 


45,3 


44,8 


45,2 mm. 


15 


58,9 


58,0 


— 


20 


75,7 


75,0 


74,1 


30 


120,2 


118,0 


117,5 


40 


183,6 


183,4 


180,2 


50 


271,4 


272,0 


268,3 


60 


390,1 


393,0 


388,5 


70 


547,4 


546,5 


548,2 


80 


751,9 


750,0 


755,0 



Kahlbaum giebt bei 50 mm. 13,8 «C. gegen 12,1 «C. 
an, bei 75 mm. 20,1 « C. gegen 20,0« C. — W. Fischer fand 
den Druck bei 5,0 «C. = 34,2 mm.; bei 5,3 «C. == 34,8 mm., 
die von uns angestellten Beobachtungen ergaben genau 
das gleiche Resultat. 

In Anbetracht des von den verschiedenen Forschern 
angewandten Materiales und bei dem von Tammann nach- 
gewiesenen Einfluss, den gewisse geringe Verunreinigungen 
auf die Tension des Benzols ausüben können, darf die 
Übereinstimmung mit den Zahlen Regnault's als vollauf 
genügend bezeichnet werden. 

Bei den Zahlen Young's ist zu bemerken, dass die 
von diesem Forscher berechnete n°) Zahlen sich aus- 



*) Kahlbaum, „Siedetemperatur und Druck.** Leipzig, Barth 1885, 
pag. 95. 

») Wiedemann, Annal., Bd. 28, 1886, pag. 429. 
*) Young, a. a. 0. pag. 501. 
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nahmslos den von uns gegebenen nicht unwesentlich mehr 
nähern, als die in Tabelle 10 zum Vergleich benutzten, 
die den Beobachtungen entnommen sind. Gerade bei hohen 
Temperaturen weichen Young's Berechnungen von seinen 
Beobachtungen erheblich ab, so zu unseren Gunsten bei 
80^0. um 1,38 mm. Es dürfen demnach auch Young's 
Beobachtungen durchaus als Bestätigung der von uns ge- 
gebenen Zahlen angesehen werden. 

Zum Schlüsse soll nicht unbemerkt bleiben, dass die 
vollkommene Übereinstimmung der von W. Fischer mittelst 
der statischen Methode gefundenen Resultate mit denen 
von uns auf dynamischem Wege bestimmten einen weitern 
Beweis für die Koi'ncidenz beider Methoden liefert. — 

Kahlbanm und v. Wirkner. 



Brombenzol. Ce Hs— Br. 

Das von C. A. F. Eahlbaum bezogene Produkt zeigte 
bei einer Probedestillation, dass es nicht ganz frei von 
Feuchtigkeit war. Es wurde deshalb zunächst einer 
fraktionirten Destillation im Vacuum unter Zuhilfenahme 
des Schulz'schen Apparates*) unterworfen. So gereinigt 
gieng das Brombenzol, abgesehen von einigen Tropfen 
Vorlauf völlig klar über. 

120 cc. dieses Produktes wurden zur Bestimmung des 
Siedepunktes aus einer kleinen Platinkolonne destillirt. 
Dabei giengen, Thermometer ganz in Dampf, unter dem 
Druck 741,1 mm. red. über 

20 cc. bei 154,5« C. 
40 cc. „ 154,8 «„ 



1) Deutsch, ehem. Ges. Ber., Bd. 23, 1890, pag. 3568. — 



Digitized by VjOOQIC 



Brombenzol. 19 

60 cc. bei 154,8 0. 

80 cc. „ 154,8 „ 

100 cc. ^ 154,9% 

der Rest „ bis 155,4 ® „ 

Auch dieser Siedepunkt darf als recht konstant 

bezeichnet werden. Auf 760 mm. bezogen, würde sich 

der Siedepunkt zu 155,5 ®C. stellen. Nach Ausführung 

der ganzen Bestimmungsreihen wurde der Siedepunkt 

korr. bei 155,4^0. gefunden. 

Es wurde somit ein Brombenzol 

®C. 
vom Sdv, „_^ * =155,5^0. verwendet. 
^ 760 mm. ' 

Als beste frühere Angaben finden sich: 

A. Adrieenz») Sdp. J^.^* = 155,2 ^ C. 
' ^ 760 mm. ' 

J. W. Brühl^) ^ = 155,5 « „ 

Bei dem Brombenzol mit dem Siedepunkt bei 
155,5^0. war es sehr wohl möglich, die Beobachtung 
auch noch bis auf die tiefsten Drucke auszudehnen, immer- 
hin sinkt auch bei diesem Stoffe noch der Siedepunkt so 
erheblich, dass es besonders im Jahre 1893 mit seinem 
so früh einfallenden und heissem Sommer unmöglich war, 
die im Mai für höhere Drucke begonnenen Bestimmungen 
auch auf die tiefsten Drucke auszudehnen. Das konnte, 
da z. B. bei einem Drucke von 0,5 mm. das Brombenzol 
schon bei 6,6 ® C. siedet, erst bei winterlicher Temperatur 
stattfinden. Demnach musste die Fortsetzung dieser Be- 
stimmungsreihe auf 8 Monate verschoben werden. Dass 
trotzdem die beiden zeitlich so weit von einander getrenn- 
ten Bestimmungsreihen vollkommen in einander über- 
gehen, dass also nach 8 Monaten genau die gleichen 
Siedepunkte wiedergefunden wurden, darf als ein wei- 

*) Deutsch, ehem. Ges. Ber., Bd. 6, 1873, pag. 443. — Vgl. 
Anm. 8, pag. 4. — 

«) Liebig Annal, Bd. 200, 1880, pag. 187. — 
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terer Beweis für die Exaktheit der gewählten Methode 
gelten. 

In der folgenden Tabelle 11 bedeutet: 

T. = die Lufttemperatur. 

B. 0. = die obere Quecksilberkuppe im Barometer- 
rohr. ^) 

B. u. = den Teilstrich, bis zu dem das Barometer- 
rohr in das Gefäss eintaucht.^) 

Temp. = den beobachteten Siedepunkt (korr.). — 
Vergl. pag. 5. — 

B. K. = den äusseren Luftdruck. 

T. K. = die Temperatur um das messende Baro- 
meter B. K. 
• ' = die auf 0® reduzirte Quecksilberhöhe 
dieses Instrumentes. 

B. red. = die auf ® reduzh^te Hohe des den Druck 
im Apparat messenden Barometers. 

Druck = den im Apparate herrschenden Druck. 

Die in der folgenden Tabelle mitgeteilten Bestim- 
mungen sind mit Hilfe der Quecksilberluftpumpe ausgeführt. 
Die Bedeutung der Kolonnen bleibt für alle diejenigen 
Tabellen, die solche Zahlen bringen, die gleiche. 

Mögen nun die beobachteten Zahlen folgen: 



*) Vergl. hierzu: Abteilung I, pag. 173 und Tafel IX. — 
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T. 


B. 0. 


B. tt. 


Temp. 


B.K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B.red. 


Druck 


'C. 


mm. 


mm. 


•c. 


mm. 


•c. 


mm. 


mm. 


mm. 


7 


753,3 


10,0 


16,2 


745,5 


10 


744,2 


742,4 


1,8 


7 


754,0 


10,0 


10,1 


745,3 


10 


744,0 


743,1 


0,9 


6 


754,1 


10,0 


5,9 


746,0 


10 


743,7 


743,3 


0,4 


6 


754,1 


10,0 


4,5 


744,9 


10 


743,6 


743,3 


0,3 


6 


763,9 


10,0 


6,5 


744,8 


10 


743,5 


743,1 


0,4 


6 


763,5 


10,0 


10,2 


744,8 


10 


743,5 


742,7 


0,8 


7 


753,1 


10,0 


13,0 


744,7 


10 


743,2 


742,2 


1,2 


7 


752,6 


10,0 


15,5 


744,6 


10 


743,3 


741,7 


1,6 


8 


752,1 


10,0 


16,1 


744,3 


12 


742,8 


741,1 


1,7 


8 


751,7 


10,0 


18,0 


744,3 


12 


742,8 


740,7 


2,1 


8 


751,2 


10,0 


19,3 


744,1 


12 


742,6 


740,2 


2,4 


8 


750,9 


10,1 


21,1 


744,0 


12 


742,5 


739,8 


2,7 


8 


760,6 


10,1 


22,7 


744,0 


12 


742,6 


739,5 


3,0 


8 


750,1 


10,1 


25,0 


744,1 


12 


742,6 


739,0 


3,6 


8 


749,7 


10,2 


27,2 


744,2 


12 


742,7 


738,5 


4,2 


8 


749,6 


10,2 


28,5 


744,4 


12 


743,0 


738,4 


4,6 


8 


749,1 


10,2 


29,9 


744,3 


11 


742,9 


737,9 


5,0 


8 


748,7 


10,2 


31,5 


744,4 


11 


743,0 


737,5 


5,5 


8 


748,1 


10,2 


32,7 


744,3 


12 


742,8 


736,9 


5,9 


8 


747,1 


10,3 


34,6 


744,3 


12 


742,8 


735,8 


7,0 


8 


746,2 


10,3 


36,6 


744,4 


12 


742,9 


734,9 


8,0 


8 


745,3 


10,4 


38,4 


744,4 


12 


742,9 


733,9 


9,0 


8 


744,5 


10,4 


40,0 


744,4 


12 


742,9 


733,1 


9,8 


8 


743,8 


10,4 


41,3 


744,4 


12 


742,9 


732,4 


10,5 


8 


743,0 


10,4 


42,6 


744,5 


13 


742,8 


731,6 


11,2 


8 


742,2 


10,4 


43,9 


744,5 


13 


742,8 


730,8 


12,0 


8 


741,2 


10,4 


45,6 


744,5 


13 


742,8 


729,8 


13,0 


3 


756,4 


10,0 


0,0 


747,8 


13 


746,1 


746,0 


0,1 


4 


756,6 


10,0 


1,5 


747,9 


13 


746,2 


746,1 


0,1 


4 


756,3 


10,0 


5,3 


747,9 


13 


746,2 


745,8 


0,4 


4 


766,2 


10,0 


6,9 


747,9 


12 


746,3 


746,7 


0,6 


7 


766,9 


10,0 


3,6 


748,0 


13 


746,3 


746,0 


1 0,3 
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Tabelle 11 (Fortsetzung). 






T. 


B. 0. 


B. u. 


Temp. 


B.K. 


T.K. 


B. K. 

red. 


B.red. 


Druck 


•c. 


in Dl. 


mm. 


« c. 


mm. 


•c. 


mm. 


mm. 


mm. 


7 


756,6 


10,1 


8,3 


748,0 


13 


746,3 


745,6 


0,7 


7 


756,1 


10,0 


10,7 


747,7 


12 


746,1 


745,2 


0,9 


8 


755,9 


10,1 


13,3 


747,7 


12 


746,1 


744,8 


1,3 


8 


755,4 


10,2 


15,9 


747,5 


12 


745,9 


744,2 


1,7 


8 


755,1 


10,3 


17,9 


747,5 


12 


745,9 


743,8 


2,1 


8 


754,9 


10,4 


19,5 


747,6 


12 


746,0 


743,5 


2,5 


8 


754,5 


10,5 


21,3 


747,4 


12 


745,8 


743,0 


2,8 


8 


753,7 


10,5 


24,1 


747,2 


12 


745,6 


742,2 


3,4 


8 


752,9 


10,6 


27,4 


747,2 


12 


745,6 


741,3 


4,3 


. 8 


752,0 


10,6 


30,7 


747,2 


12 


745,6 


740,4 


5,2 


8 


751,0 


10,6 


32,9 


747,1 


12 


745,5 


739,4 


6,1 


8 


750,1 


10,7 


35,1 


747,1 


12 


745,5 


738,4 


7,1 


8 


749,1 


10,7 


36,7 


747,1 


12 


745,5 


737,4 


8,1 


16 


753,5 


11,0 


31,3 


747,7 


14 


745,9 


740,4 


5,5 


16 


752,4 


11,0 


33,9 


747,7 


14 


745,9 


739,3 


6,6 




751,3 


11,0 


36,2 


747,7 


14 


745,9 


738,1 


7,8 




750,5 


11,1 


38,0 


747,7 


14 


745,9 


737,2 


8,7 




749,8 


11,1 


39,9 


747,9 


14 


746,1 


736,5 


9,6 




748,9 


11,1 


41,5 


748,0 


15 


746,2 


735,6 


10,6 




748,1 


11,1 


43,1 


748,1 


15 


746,2 


734,8 


11,4 




747,0 


11,2 


45,0 


748,2 


15 


746,2 


733,6 


12,6 




746,0 


11,2 


46,0 


748,2 


15 


746,2 


732,6 1 


13,6 




745,1 


11,2 


47,1 


748,3 


15 


746,3 


731,7 


14,6 




743,9 


11,2 


49,0 


748,5 


15 


746,5 


730,5 


16,0 



Die folgende Tabelle 12 bringt die unter Zuhilfenahme 
der Wasserluftpumpe gemachten Beobachtungen. 

Die Bedeutung der Kolonnen ist die auf Seite 5 
angegebene. 
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Tabelle 12. 
Brombenzol. 

Wasserluftpumpe. 



T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B.K. 
red. 


Bi+5^. 


Dnick 


• c. 


mm. 


mm. 


•C. 


mm. 


- c. 


mm. 


mm. 


mm. 


26 


727,7 


728,0 


43,1 


739,3 


25 


736,1 


724,6 


11,5 


26 


727,1 


727,5 


44,1 


739,3 


25 


736,1 


724,0 


12,1 


26 


726,2 


726,7 


45,3 


739,3 


25 


736,1 


723,2 


12,9 


26 


725,5 


725,7 


46,5 


739,4 


25 


736,2 


722,3 


13,9 


26 


724,4 


724,5 


47,7 


739,5 


25 


736,3 


721,3 


15,0 


26 


723,2 


723,4 


49,0 


739,5 


25 


736,3 


720,1 


16,2 


26 


722,2 


722,4 


50,3 


739,6 


25 


736,4 


719,1 


17,3 


26 


721,6 


721,8 


50,7 


739,6 


25 


736,4 


718,5 


17,9 


26 


720,7 


721,0 


51,7 


739,6 


25 


736,4 


717,7 


18,7 


26 


719,8 


720,1 


52,6 


739,6 


25 


736,4 


716,8 


19,6 


26 


719,0 


719,2 


53,3 


739,6 


25 


736,4 


715,9 


20,5 


26 


718,2 


718,4 


53,9 


739,6 


25 


736,4 


715,1 


21,8 


26 


717,1 


717,4 


55,0 


739,6 


25 


736,4 


714,1 


22,3 


26 


716,2 


716,5 


55,7 


739,6 


25 


736,4 


713,2 


23,2 


26 


715,4 


715,7 


56,5 


739,8 


25 


736,6 


712,4 


24,2 


26 


714,6 


714,7 


57,4 


739,8 


25 


736,6 


711,5 


25,1 


26 


713,3 


713,6 


•58,4 


739,9 


25 


736,7 


710,3 


26,4 


26 


712,4 


712,7 


59,3 


739,9 


25 


736,7 


709,4 


27,3 


26 


711,6 


712,1 


59,7 


740,0 


25 


736,8 


708,7 


28,1 


26 


710,7 


711,2 


60,5 


740,0 


25 


736,8 


707,8 


29,0 


26 


710,0 


710,4 


61,0 


740,0 


25 


736,8 


707,0 


29,8 


26 


709,0 


709,3 


61,7 


740,0 


25 


736,8 


706,0 


30,8 


26 


708,2 


708,7 


62,3 


740,0 


25 


736,8 


705,3 


31,5 


26 


707,4 


707,7 


62,7 


740,0 


25 


736,8 


704,4 


32,4 


23 


708,2 


708,4 


63,0 


741,0 


23 


738,1 


705,5 


32,6 


23 


707,6 


707,8 


63,5 


741,0 


23 


738,1 


704,9 


33,2 


23 


706,6 


707,0 


63,9 


741,0 


23 


738,1 


704,0 


34,1 


23 


705,9 


706,1 


64,5 


741,0 


23 


738,1 


703,2 


34,9 


23 


704,9 


705,3 


65,1 


741,0 


23 


738,1 


702,3 


35,8 


23 


703,9 


704,3 


65,8 


741,0 


23 


738,1 


701,3 


36,8 


23 


702,4 


703,0 


66,4 


741,0 


23 


738,1 


699,9 


38,2 


25 


700,1 


700,4 


67,3 


740,4 


24 


737,3 


697,3 


40,0 
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Tabelle 12 (Fortsetzung). 



T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 

red. 


«.'t'-a. 


Druck 


• c. 


mm. 


mm. 


• C. 


mm. 


• c. 


mm. 


mm. 


mm. 


25 


699,3 


699,5 


68,1 


740,4 


24 


737,3 


696,4 


40,9 


25 


698,3 


698,6 


68,8 


740,4 


24 


737,3 


695,5 


41,8 


26 


697,2 


697,7 


69,3 


740,4 


24 


737,3 


694,3 


43,0 


26 


696,2 


696,4 


69,9 


740,4 


24 


737,3 


693,1 


44,2 


26 


695,2 


695,4 


70,4 


740,4 


24 


737,3 


692,1 


45,2 


28 


694,2 


694,4 


70,8 


739,8 


25 


736,6 


690,9 


45,7 


28 


693,0 


693,2 


71,4 


739,8 


25 


736,6 


689,8 


46,8 


28 


692,1 


692,3 


71,9 


739,7 


25 


736,5 


688,9 


47,6 


28 


691,3 


691,5 


72,3 


739,7 


25 


736,5 


688,1 


48,4 


28 


689,8 


690,0 


72,8 


739,5 


25 


730,3 


686,6 


49,7 


28 


689,0 


689,2 


73,3 


739,5 


25 


736,3 


685,8 


50,5 


18 


698,6 


699,0 


72,5 


747,2 


15 


745,2 


696,6 


48,6 


19 


696,7 


697,0 


73,5 


747,2 


15 


745,2 


694,6 


50,6 


19 


696,0 


696,2 


73,9 


747,2 


15 


745,2 


693,8 


51,4 


19 


694,5 


694,9 


74,4 


747,3 


15 


745,3 


692,4 


52,9 


18 


692,4 


692,8 


74,6 


745,6 


16 


743,5 


690,4 


53,1 


19 


691,3 


691,7 


75,1 


745,6 


16 


743,5 


689,2 


54,3 


19 


690,2 


690,6 


75,6 


745,7 


16 


743,6 


688,1 


55,5 


28 


726,4 


726,6 


44,8 


739,4 


28 


735,8 


723,0 


12,8 


28 


726,0 


726,1 


45,7 


739,4 


26 


736,1 


722,6 


13,5 


28 


725,4 


725,5 


46,1 


739,4 


26 


736,1 


722,0 


14,1 


28 


724,4 


724,4 


47,8 


739,4 


26 


736,1 


720,9 


15,2 


27 


722,2 


722,4 


50,0 


739,4 


26 


736,1 


718,9 


17,2 


27 


717,5 


717,7 


54,5 


739,4 


26 


736,1 


714,2 


21,9 


27 


714,5 


714,6 


57,3 


739,4 


26 


736,1 


711,2 


24,9 


27 


710,4 


710,6 


60,4 


739,4 


26 


736,1 


707,2 


28,9 


27 


707,1 


707,2 


63,0 


739,4 


26 


736,1 


703,8 


32,3 


27 


705,0 


705,2 


64,4 


739,4 


26 


736,1 


701,8 


34,3 


27 


703,3 


703,5 


65,4 


739,4 


26 


736,1 


700,1 


36,0 


27 


702,3 


702,5 


65,9 


739,4 


26 


736,1 


699,1 


37,0 


27 


699,4 


699,5 


67,8 


739,5 


26 


736,2 


696,2 


40,0 


27 


697,2 


697,5 


68,9 


739,5 


26 


736,2 


693,1 


42,1 


27 


696,0 


696,0 


69,8 


739,5 


26 


736,2 


692,7 


43,5 


27 


694,4 


694,6 


70,5 


739,5 


26 


736,2 


691,2 


45,0 


23 


699,3 


699,6 


68,1 


740,4 


23 


737,5 


696,7 


40,8 
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Tabelle 12 (Fortsetzung) 


, 




T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 


B.K. 


T.K. 


B.K. 
red. 


B7t^ed. 


Druck 


• c. 


mm. 


mm. 


• C. 


mm. 


• c. 


mm. 


mm. 


mm. 


24 


695,7 


696,0 


70,1 


740,4 


23 


737,5 


693,0 


44,5 


24 


693,5 


693,9 


71,2 


740,4 


23 


737,5 


690,8 


46,7 


24 


691,5 


691,4 


72,5 


740,3 


23 


737,4 


688,4 


49,0 


25 


639,0 


639,0 


90,1 


740,3 


23 


787,4 


636,2 


101,2 


25 


597,5 


597,5 


102,0 


740,3 


24 


737,4 


581,9 


156,5 


26 


535,5 


535,5 


110,0 


740,2 


24 


737,1 


533,0 


204,1 


26 


533,0 


533,0 


116,4 


740,2 


24 


737,1 


486,3 


250,8 


26 


438,0 


438,0 


121,8 


740,2 


24 


737,1 


438,0 


299,1 


26 


323,5 


323,5 


132,6 


740,0 


24 


736,9 


323,5 


413,4 


26 


238,5 


238,5 


139,2 


740,0 


24 


736,9 


237,4 


499,5 


27 


141,0 


141,0 


145,7 


739,8 


24 


736,7 


140,3 


596,4 


27 


137,0 


137,0 


152,2 


739,8 


24 


736,7 


36,8 


699,9 



Die in Tabelle 11 und 12 gegebenen Zahlen sind in 
der folgenden Tabelle nach der Grösse des Druckes 
geordnet zusammengestellt. Wie sie hier mitgeteilt sind, 
d. h. unter vorherigem Anbringen aller Korrekturen, 
wurden sie zur Konstruktion der Kurven benutzt. 

Tabelle 13. 
Brombenzol. 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


•f. 


mm. 


•C. 


mm. 


•C. 


mm. 


•C. 


0,1 


0,0 


0,7 


8,3 


1,7 


16,1 


3,0 


22,7 


0,1 


1,5 


0,8 


10,2 


1,8 


16,2 


3,4 


24,1 


0,3 


3,5 


0,9 


10,1 


2,1 


17,9 


3.6 


25,0 


0,3 


4,5 


0,9 


10,6 


2,1 


18,0 


4,2 


27,2 


0,4 


5,3 


1,2 


13,0 


2,4 


19,3 


4,3 


27,4 


0,4 


5,9 


1,3 


13,3 


2,5 


19,5 


4,6 


28,5 


0,4 


6,5 


1,6 


15,5 


2,7 


21,1 


5,0 


29,9 


0,6 


6,9 


1,7 


15,9 


2,8 


21,3 


5,2 


30,7 
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4. Teil. 



Tabelle 13 (Fortsetzung). 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


•C. 


mm. 


• C. 


mm. 


•C. 


mm. 


• c. 


5,5 


31,3 


13,9 


46,5 


31,5 


62,3 


46,8 


71,4 


5,5 


31,5 


14,1 


46,4 


32,3 


63,0 


47,6 


71,9 


5,9 


32,7 


14,6 


47,1 


32,4 


62,7 


48,4 


72,3 


6,1 


32,9 


15,0 


47,7 


32,6 


63,0 


48,6 


72,4 


6,6 


33,9 


15,2 


47,8 


33,2 


63,5 


49,0 


72,3 


7,0 


34,6 


16,0 


48,8 


34,1 


63,9 


49,7 


72,8 


7,1 


35,1 


16,2 


49,0 


34,3 


64,4 


50,5 


73,3 


7,8 


36,2 


17,2 


50,0 


34,9 


64,5 


50,6 


73,4 


8,0 


36,5 


17,3 


50,3 


35,8 


65,1 


51,4 


73,8 


8,1 


36,7 


17,9 


50,7 


36,0 


65,4 


52,9 


74,4 


8,7 


38,0 


18,7 


51,7 


36,8 


65,8 


53,1 


74,5 


9,0 


38,4 


19,6 


52,6 


37,0 


65,9 


54,3 


75,0 


9,6 


39,9 


20,5 


53,3 


38,2 


66,4 


55,5 


75,5 


9,8 


40,0 


21,3 


53,9 


40,0 


67,7 


101,2 


90,1 


10,5 


41,3 


21,9 


54,5 


40,0 


67,8 


156,5 


102,0 


10,6 


41,5 


22,3 


55,0 


40,8 


68,1 


204,1 


110,0 


11,2 


42,6 


23,2 


55,7 


40,9 


68,1 


250,8 


116,4 


11,4 


43,1 


24,2 


56,5 


41,8 


68,8 


299,1 


121,8 


11,5 


43,1 


24,9 


57,3 


42,1 


68,9 


413,4 


132,6 


12,0 


43,9 


25,1 


57,4 


43,0 


69,3 


499,5 


139,2 


12,1 


44,1 


26,4 


58,4 


43,5 


69,8 


596,4 


145,7 


12,6 


45,0 


27,3 


59,2 


44,2 


69,9 


699,9 


152,2 


12,8 


44,8 


28,1 


59,7 


44,5 


70,1 


741,1 


154,8 


12,9 


45,3 


28,9 


60,4 


45,0 


70,5 


743,5 


154,8 


13,0 


45,5 


29,0 


60,5 


45,2 


70,4 


760,0 


155,4 


13,5 


45,7 


29,8 


61,0 


45,7 


70,8 


760,0 


155,5 


13,6 


46,0 


30,8 


61,7 


46,7 


71,2 







Auch bei dem Brombenzol wurde noch einmal 
Gelegenheit genommen, die Berechtigung der graphischen 
Interpolationsmethode zu prüfen. Zu dem Zwecke wurden 
zwei Kurven unter Anwendung sämtlicher Bestimmungen, 
wie sie Tabelle 13 aufführt, konstruirt, die eine von 
V. Wirkner (Kurve W) , die andere von Kahlbaum 
(Kurve K). 
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Tabelle 14 zeigt die Resultate dieser beiden Kurven 
nach den Drucken geordnet. Für die im grossen Mass- 
stabe ausgeführte Kurve von bis zu 55 mm. Druck 
ist die Übereinstimmung eine ganz vorzügliche zu nennen. 
Nur einmal zwischen 3 und 4 mm. Druck findet eine 
Abweichung statt von im Maximum 0,4 ®. Da aber in 
diesem Interwall eine Druckabnahme um 0,5 mm. einer 
Temperaturabnahme von 2 ® entspricht, so will auch diese 
Abweichung, die nur ±0,1 mm. Druck entspricht, nichts 
bedeuten. Zudem zeigt die Kurve W mit einer Differenz 
von 1,8 ® von 3,5 — 4,0 mm. und mit 2^ von 4,0 — 4,5 mm., 
dass hier ein konstruktiver Fehler vorliegt. Nicht weniger 
günstig darf die Übereinstimmung für den im kleineren 
Masstabe konstruirten Teil der Kurve von 50 — 760 mm. 
Druck genannt werden. Nur zweimal und auch da nur 
um 0,1 wird die für den unteren Teil der Kurve geltende 
Maximaldifferenz überschritten. Davon das eine Mal bei 
dem immer etwas vagen Punkt 75 mm. Druck, der gerade 
zwischen den beiden Kurvenstücken verschiedener Axen- 
entfernung liegt, und deshalb stets besondere Schwierig- 
keiten bot. 

Aus dem Vergleich geht also auf das deutlichste hervor, 
dass die graphische Konstruktion sich auch frei hält von 
Fehlern, die etwa der Individualität des Zeichnenden, also 
dem sogenannten persönlichen Fehler, zugeschrieben wer- 
den könnten. 



IL 1. 
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28 ^' Teil. 

Tabelle 14. 

Dampfspannkraft des Brombenzol, nach mm. geordnet. 



Druck 


KurveW. 
Temp. 


Kurve E. 
Temp. 


Druck 


KurveW. 
Temp. 


Kurve K. 
Temp. 


Druck 


KurveW. 
Temp. 


Kurve K. 
Temp. 


mm. 


tC. 


•C. 


mm. 


•C. 


•c. 


mm. 


•c. 


•C. 


0,5 


6,6 


6,5 


21 


53,7 


53,7 


46 


71,0 


70,9 


1,0 


10,9 


10,9 


22 


54,6 


54,6 


47 


71,5 


71,4 


1,5 


14,6 


14,6 


23 


55,5 


55,5 


48 


72,0 


72,0 


2,0 


17,6 


17,5 


24 


56,4 


56,4 


49 


72,5 


72,5 


2,5 


20,2 


20,0 


25 


57,3 


57,3 


50 


73,0 


73,0 


3,0 


22,6 


22,3 


26 


58,1 


58,1 


51 


73,5 


73,5 


3,5 


24,7 


24,4 


27 


58,9 


58,9 


52 


74,0 


74,0 


4,0 


26,5 


26,3 


28 


59,7 


59,7 


53 


74,4 


74,4 


4,5 


28,5 


28,1 


29 


60,4 


60,5 


54 


74,9 


74,9 


5,0 


29,8 


29,8 


30 


61,1 


61,2 


55 


75,4 


75,4 


6 


32,4 


32,5 


31 


61,8 


61,9 


75 


82,3 


82,8 


7 


34,8 


34,8 


32 


62,5 


62,6 


100 


89,6 


90,0 


8 


36,9 


36,9 


33 


63,2 


63,3 


150 


100,8 


101,0 


9 


38,8 


38,8 


34 


63,9 


64,0 


200 


109,3 


109,5 


10 


40,6 


40,6 


35 


64,6 


64,7 


250 


116,1 


116,3 


11 


42,3 


42,3 


36 


65,3 


65,3 


300 


121,9 


122,0 


12 


43,8 


43,9 


37 


65,9 


65,9 


350 


127,0 


127,1 


13 


45,2 


45,3 


38 


66,5 


66,5 


400 


131,4 


131,6 


14 


46,5 


46,5 


39 


67,1 


67,1 


450 


135,8 


135,4 


15 


47,7 


47,7 


40 


67,7 


67,7 


500 


139,9 


139,4 


16 


48,8 


48,8 


41 


68,3 


68,3 


550 


143,0 


142,7 


17 


49,9 


49,9 


42 


68,9 


68,9 


600 


146,0 


145,9 


18 


50,9 


50,9 


43 


69,5 


69,4 


650 


149,4 


149,5 


19 


51,9 


51,9 


44 


70,0 


69,9 


700 


152,3 


152,5 


20 


52,8 


52,8 


45 


70,5 


70,4 


750 
760 


154,9 
155,5 


155,0 
155,5 
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Tabelle 15. 

Kochpunkte des Brombenzol, nach ° C. geordnet. 



Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


• C. 


mm. 


•C. 


mm. 


• C. 


mm. 


•C. 


irm. 


5 


0,4 


40 


9,6 


55 


22,4 


70 


44,2 


10 


0,9 


41 


10,2 


56 


23,5 


71 


46,1 


15 


1,6 


42 


10,8 


57 


24,7 


72 


48,0 


20 


2,5 


43 


11,4 


58 


25,9 


73 


50,0 


25 


3,7 


44 


12,1 


59 


27,1 


74 


52,1 


30 


5,1 


45 


12,8 


60 


28,3 


75 


54,2 


31 


5,4 


46 


13,6 


61 


29,7 


80 


66,2 


32 


5,8 


47 


14,4 


62 


31,1 


90 


100,0 


33 


6,2 


48 


15,2 


63 


32,5 


100 


144,0 


34 


6,6 


49 


16,1 


64 


34,0 


110 


203,0 


35 


7,1 


50 


17,1 


65 


35,6 


120 


278;0 


36 


7,6 


51 


18,1 


66 


37,2 


130 


379,0 


37 


8,1 


52 


19,1 


67 


38,9 


140 


505,0 


38 


8,6 


53 


20,2 


68 


40,6 


150 


607,0 


39 


9,1 


54 


21,3 


69 


42,3 







Die vorstehende Tabelle 15 bringt die Zahlen, wie 
sie von der Kurve K abgelesen wurden. 

Auch für das Brombenzol liegen Beobachtungen für 
Drucke bis zu 5 mm. wenigstens vor und zwar von Ramsay 
und Young^) und von Hrn. Young^) allein. Da letzterer 
seine Zahlen mit denen von ihm und Hrn. Ramsay 
gemeinschaftlich bestimmten vermengt hat, so glaubten 
wir das gleiche thun zu können und die in der folgenden 
Tabelle 16 unter Young gegebenen Zahlen aus beiden 
Arbeiten ableiten zu dürfen. Diese Zahlen wurden ge- 
wonnen, indem aus den beobachteten und berechneten 
Werten der genannten Herren zwei Kurven in den für unsere 
Interpolationen gewählten Masstäben konstruirt wurden. 



1) Chem. Soc. Journ. Vol. 47, 1885, pag. 646. — 
«) Ebenda, Vol. 55, 1889, pag. 503. — 
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4. Teil. 

Tabelle 16. 



Druck 


V. Wirkner 


Young 


Differenz 


Drack 


V. Wirkner 


Young 


Differenz 


mm. 


•C. 


•c. 


•c. 


mm. 


•c. 


•c. 


•C. 


5 


29,8 


27,8 


-2,0 


36 


65,3 


65,8 


+0,5 


6 


32,5 


30,9 


-1,6 


37 


65,9 


66,4 


+0,5 


7 


34,8 


33,6 


-1,2 


38 


66,5 


67,0 


+0,5 


8 


36,9 


36,0 


-0,9 


39 


67,1 


67,5 


+0,4 


9 


38,8 


38,1 


-0,7 


40 


67,7 


68,1 


+0,4 


10 


40,6 


40,0 


—0,6 


41 


68,3 


68,6 


+0,3 


11 


42,3 


41,8 


-0,5 


42 


68,9 


69,2 


+0,3 


12 


43,9 


43,5 


-0,4 


43 


69,4 


69,7 


+0,3 


13 


45,3 


45,0 


—0,3 


44 


69,9 


70,2 


+0,3 


14 


46,5 


46,3 


-0,2 


45 


70,4 


70,7 


+0,3 


15 


47,7 


47,6 


-0,1 


46 


70,9 


71,2 


+0,3 


16 


48,8 


48,9 


+0,1 


47 


71,4 


71,7 


+0,3 


17 


49,9 


50,0 


+0,1 


48 


72,0 


72,2 


+0,2 


18 


50,9 


51,2 


+0,3 


49 


72,5 


72,7 


+0,2 


19 


51,9 


52,3 


+0,4 


50 


73,0 


73,2 


+0,2 


20 


52,8 


53,3 


+0,5 


75 


82^8 


84,0 


+1,2 


21 


53,7 


54,3 


+0,6 


100 


90,0 


91,0 


+1,0 


22 


54,6 


55,2 


+0,6 


150 


101,0 


101,9 


+0,9 


23 


55,5 


56,1 


+0,6 


200 


109,5 


110,4 


+0,9 


24 


56,4 


57,0 


+0,6 


250 


116,3 


117,2 


+0,9 


25 


57,3 


57,9 


+0,6 


300 


122,0 


122,9 


+0,9 


26 


58,1 


58,8 


+0,7 


350 


127,1 


128,0 


+0,9 


27 


58,9 


59,6 


+0,7 


400 


131,6 


132,7 


+1,1 


28 


59,7 


60,3 


+0,6 


450 


135,4 


136,7 


+1,3 


29 


60,5 


61,1 


+0,6 


500 


139,4 


140.5 


+1,1 


30 


61,2 


61,8 


+0,6 


550 


142,7 


143,9 


+1,2 


31 


61,9 


62,6 


+0,7 


600 


145,9 


147,0 


+1,1 


32 


62,6 


63.2 


+0,6 


650 


149,5 


150,0 


+0,5 


33 


• 63,3 


64,0 


+0.7 


700 


152,5 


152,9 


+0,4 


34 


64,0 


64,6 


+0,6 


750 


155,0 


155,8 


+0,8 


35 


64,7 


65,2 


+0,5 


760 


155,5 


156,9 


+1,4 



Ein Vergleich der Kurven, welche durch die Zahlen 
der vorstehenden Tabelle 16 dargestellt werden, ergibt 
zunächst, dass sich dieselben etwa bei 15 mm. Druck 
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durchschneiden. Bis zu dem Punkt hat Hr. Toung für 
gleiche Drucke stets niederere Siedepunkte gefunden, wäh- 
rend von da an seine Beobachtungen die höheren bleiben. 

Die Abweichungen sind wohl bemerkbare ohne jedoch 
wirklich zu schwerwiegenden zu werden, denn die höchste 
Diflferenz von 2^ C. bei 5 mm. Druck darf, da es sich um Be- 
obachtungen an verschiedenem Material und in verschie- 
denen Apparaten handelt, keine bedeutende genannt werden. 

Dennoch wird die Frage aufgeworfen werden müssen, 
welcher von den beiden Kurven das höhere Vertrauen 
gebührt. An und für sich schon wird sich derjenigen 
Kurve das grössere Vertrauen zuwenden, welche sich auf 
die grösste Zahl von Beobachtimgen stützt; das aber ist 
zweifellos die unsere. 

Für die Drucke zwischen 5 und 50 mm. standen 
Hrn. Young nur 13 Beobachtungen zur Verfügung, während 
wir für das gleiche Interwall deren 90 zur Konstruktion 
der Kurve verwenden konnten. In jenem Teil der Kurven 
zwischen 16 und 45 mm., wo sich dieselben bei etwa 
30 mm. mit einer Diflferenz von 0,7 ® am weitesten von 
einander entfernen, liegen 24 unserer Beobachtungen direkt 
in der Kurve selbst, d. h. die Abweichungen bleiben unter 
0,05 mm. Auf der gleichen Strecke fällt von den fünf 
Beobachtungen des Hrn. Young nur eine genau in die 
Kurve, die anderen weichen um 0,1 bis 0,5 mm. von 
derselben ab. 

Der obere Teil der Kurve von 50 bis 760 mm. beruht 
auf den von den Herren Young und Ramsay gemeinschaftlich 
angestellten Untersuchungen. Hier schliessen sich die 
Beobachtungen der englischen Forscher unserer Kurve 
noch besser an als der von diesen aus ihren eigenen 
Werten berechneten, wie das die folgende kleine Tabelle 
17 zeigt. So geht denn auch aus dieser Prüfung die von 
uns bestimmte Kurve als die bessere hervor, woraus übrigens 
kein Tadel für die englischen Forscher erwachsen soll. — 
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Brombenzol. 

Tabelle 17. 





Druck 


Temp. 


Beobachtg. 
Young 


Ablesung 
Young 


Differenz 

Beobtg. u.Ablesg. 

Young 


Ablesung 
K.n.v.W. 


Differenz 
Y.K.W. 


• c. 

143,4 
147,4 
150,3 
154,4 


mm. 

551,4 
623,3 
663,3 
739,3 


mm. 

544 
610 
653 

728 


mm. 

- 7,4 
-13.3 
-10,3 
-11.3 


mm. 

556 
620 
663 
736 


mm. 

+4,6 
-3,0 
-0,3 
-3,3 



Dass der obere Teil der Kurve des Hrn. Young 
erheblich zu steil ist, lässt sich auch aus dem Folgen- 
den entnehmen. Auf pag. 509 seiner Arbeit über die 
Dampfspannkraft des Benzols und seiner Halogenderivate 
findet sich der Siedepunkt bei 760 mm. zu 156,0® C. 
angegeben, dagegen ergibt die Ablesung der Kurve für 
den gleichen Druck als Siedepunkt 156,9 ® C. — Aus 
der Beobachtung bei 739,3 mm. 154,4® C. würde sich 
nach Massgabe der Kopp'schen und Kahlbaum'schen 
Angaben berechnen lassen 155,2 ® C, was mit den von uns 
gefundenen 155,5® genügend gut übereinstimmen würde, 
dagegen um 1,7 ® C. unter der Kurve Young's bleiben würde, 
als weiterer Beweis für die zu grosse Steilheit derselben. 

Auch Kahlbaum ^) hat schon in seinem grösseren Werke, 
in dem er für 50 Stoffe die Siedekurven in Näherungs- 
werten natürlich nur, wie das bei einer so grossen Zahl 
von Stoffen selbstverständlich ist, bestimmte, Brombenzol 
untersucht. Die Zahlen^), die er gefunden, mit den 
unseren verglichen, geben folgendes: Bei 7,5 mm. 
Druck, K. = 36,3 ® C. und W. = 35,9 ® C; - bei 10 mm. 



^) Kahlbaum „Siedetemperatur und Druck«, pag. 95. 

«) Deutsch, ehem. Ges. Ber., Bd. 18, 1885, pag. 2107. -- 
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K. =41,5« und W. = 40,6O; — bei 12,5 mm. K.= 
45,7 und W. = 44,6<>; — bei 15 mm. K. = 49,6« und 
W. = 47,7<>; — bei 17,5 mm. K. = 52,8« und W. = 
50,4 ^ — bei 20 mm. K. = 55,7<> und W. = 52,8«; — 
bei 22,5 mm. K. = 58,lo und W. = 55,l^ — Da K. 

QO 

ein Brombenzol vom Sdp. „af\ = 156,0« anwandte, so 

«DU mm. 

sind die zu hoch gefundenen Werte daraus erklärlich. 
Eahlbanni nnd y. Wirkuer. 



Benzaldehyd. Ce Hs — CHO. 

Da sich der Siedepunkt des aus der Kahlbaum'schen 
Fabrik bezogenen Präparates gleich bei der ersten Probe- 
destillation als in hohem Masse konstant erwies, indem 
80 cc. innerhalb 0,2 « C. übergingen, so konnte von einer 
weiteren Reinigung abgesehen werden. 

Zur Bestimmung des Siedepunktes wurde unter dem 
Drucke von 734,5 mm. korr. 100 cc. aus einer Platin- 
kolonne destillirt. 

Dabei gingen über 

10 cc. bei 177,2 « C. 



30 „ 


n 177,3 , 


50 „ 


, 177,3 , 


70 „ 


, 177,3 , 


90 , 


, 177,4 , 


Auf 760 mm. nach 


Massgabe der Eahlbaum'schen 


Bestimmungen bezogen, 


ergibt sich der Siedepunkt zu 



178,25 ® C. — Nach Ausführung der ganzen Bestim- 
mungsreihen wurde der korr. Siedepmakt wiederum bei 

178,3® C. gefunden, so dass ein Benzaldehyd vom 

no 
Sdp. „an = 178,3 ® C. verwendet wurde. 
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Ältere Angaben, bei denen der Bestimmung des Siede- 
punktes Sorgfalt zugewendet worden ist, finden sich nur 
bei Koppi), der 179,4« C. als korr. Sdp. bei 760 mm. 
angibt, und Kahlbaum^), der ein bei 180,0® C. siedendes 
Produkt für seine Bestimmungen verwendete. 

Mit diesem Präparat wurden die nachfolgenden Be- 
stimmungen unter Anwendung der Quecksilber- und der 
Wasserluftpumpe ausgeführt, deren Originale in Tabellen 
18 und 19 folgen. 

Tabelle 18. 

Benzaldehyd. 

Quecksilberluftpumpe. 



T. 


ß. 0. 


B. u. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 

red. 


B.red. 


Druck 


•c. 


mm. 


mm. 


• C. 


mm. 


• c. 


mm. 


mm. 


mm. 


24 


749,8 


11,1 


50,2 


743,3 


22 


740,5 


735,6 


4,9 


24 


750,0 


11,1 


49,3 


743,4 


22 


740 6 


735,8 


4,8 


24 


750,1 


11,1 


49,9 


743,4 


22 


740,6 


735,9 


4,7 


24 


750,2 


11,1 


48,6 


743,4 


22 


740,6 


736,0 


4,6 


24 


750,3 


11,1 


48,5 


743,5 


22 


740.7 


736,1 


4,6 


25 


751,8 


11,8 


47,1 


743,7 


22 


740,9 


736,8 


4,1 


25 


752,1 


11,8 


45,6 


743,8 


22 


741,0 


737,1 


3,9 


25 


752,5 


11,8 


44,4 


743,8 


22 


741,0 


737,5 


3,5 


25 


752,9 


11,8 


43,5 


743,9 


22 


741,1 


737,9 


3,2 


25 


753,1 


11,8 


42,4 


744,0 


23 


741,1 


738,1 


3,0 


25 


753,2 


11,8 


41,9 


744,0 


23 


741,1 


738,2 


2,9 


25 


753,8 


11,8 


40,3 


744,2 


23 


741,3 


738,8 


2,5 


25 


754,1 


11,8 


38,9 


744,3 


23 


741,4 


739,1 


2,3 


25 


754,6 


11,8 


37,4 


744,6 


23 


741,7 


739,6 


2,1 


25 


755,0 


11,8 


36,6 


744,8 


23 


741,9 


740,0 


1,9 


25 


755,3 


11,8 


34,9 


744,9 


23 


742,0 


740,3 


1,7 


25 


758,0 


11,8 


33,3 


747,5 


23 


744,5 


743,1 


1,4 



») Liebig Annal., Bd. 94, 1855, pag. 315. - 
*) Kahlbaum „Siedetemperatur und Druck," 



pag- 



92. 
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T. 


B. 0. 


B. n. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B.red. 


Druck 


•c. 


mn. 


mm. 


• c. 


mm. 


•c. 


mm. 


mm. 


mm. 


25 


758,3 


11,7 


30,6 


747,5 


23 


744,5 


743,4 


1,1 


25 


758,4 


llj 


29,3 


747,5 


23 


744,5 


743,5 


1,0 


25 


758,1 


11,8 


34,3 


747,5 


23 


744,5 


743,1 


1,4 


25 


757,8 


11,8 


36,1 


747,5 


23 


744,5 


742,8 


1,7 


25 


757,1 


11,8 


40,5 


747,6 


23 


744,6 


742,1 


2,5 


25 


756,5 


11,8 


41,9 


747,5 


23 


744,5 


741,5 


3,0 


25 


756,0 


11,8 


44,5 


747,5 


23 


744,5 


741,0 


3,5 


25 


755,5 


11,8 


46,7 


747,5 


23 


744,5 


740,5 


4,0 


25 


755,0 


11,8 


48,7 


747,5 


23 


744,5 


740,0 


4,5 


25 


754,3 


11,8 


50,5 


747,5 


24 


744,4 


739,3 


5,1 


25 


753,9 


11,8 


52,3 


747,6 


24 


744,5 


738,9 


5,6 


25 


753,3 


11,8 


53,5 


747,6 


24 


744,5 


738,3 


6,2 


25 


752,9 


11,8 


55,1 


747,7 


24 


744,6 


737,9 


6,7 


25 


752,2 


11,8 


56,5 


747,7 


24 


744,6 


737,2 


7,4 


25 


751,6 


11,8 


57,9 


747,7 


24 


744,6 


736,6 


8,0 


25 


751,0 


11,8 


59,1 


747,7 


24 


744,6 


736,0 


8,6 


25 


750,5 


11.8 


60,5 


747,7 


24 


744,6 


735,5 


9,1 


25 


750,0 


11,8 


61,5 


747,7 


24 


744,6 


735,0 


9,6 


25 


749,5 


11,8 


62,1 


747,7 


24 


744,6 


734,5 


10,1 


25 


748,9 


11,8 


63,1 


747,7 


24 


744,6 


733,9 


10,7 


25 


748,1 


11,8 


64,3 


747,8 


24 


744,7 


733,1 


11,6 


25 


747,6 


11,8 


65,3 


747,8 


24 


744,7 


732,6 


12,1 


25 


746,5 


11,8 


66,6 


747,8 


24 


744,7 


731,5 


13,2 


25 


745,3 


11,8 


68,3 


747,8 


24 


744,7 


730,3 


14,4 


25 


744,2 


11,8 


70,3 


747,8 


24 


744,7 


729,2 


15,5 


25 


743,0 


11,8 


72,1 


747,8 


24 


744,7 


728,0 


16,7 


20 


749,3 


11,7 


21,9 


737,8 


18 


735,5 


735,0 


0,5 


21 


749,4 


11,9 


26,3 


737,9 


19 


735,5 


734,8 


0,7 


21 


749,4 


11,9 


25,5 


737,9 


19 


735,5 


734,8 


0,7 


22 


749,1 


11,9 


27,9 


737,9 


20 


735,3 


734,4 


0,9 


22 


748,9 


11,9 


31,3 


737,9 


20 


735,3 


734,2 


1,1 


22 


748,6 


11,9 


32,1 


737,8 


20 


735,2 


733,9 


1,3 


22 


748,3 


11,9 


34,7 


737,7 


20 


735,1 


733,6 


1,5 


22 


748,0 


11,9 


36,3 


737,7 


20 


735,1 


733,3 


1,8 


22 


747,8 


11,9 


37,9 


737,7 


20 


735,1 


733,1 


2,0 
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Tabelle 18 (Fortsetzung). 



T. 


B. 0. 


B. u. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B.red. 


Druck 


• a 


mm. 


mm. 


•C. 


mm. 


•c. 


mm. 


mm. 


mm. 


22 


747,6 


11,9 


39,1 


737,7 


20 


735,1 


732,9 


2,2 


22 


747,1 


11,9 


40,9 


737,6 


21 


734,9 


732,4 


2,5 


22 


746,6 


11,9 


43,3 


737,6 


21 


734,9 


731,9 


3,0 


22 


747,9 


11,7 


19,5 


736,3 


20 


733,7 


733,4 


0,3 


22 


747.9 


11,7 


19,3 


736,3 


20 


733,7 


733,4 


0,3 


22 


747,6 


11,7 


20,7 


736,2 


21 


733,5 


733,1 


0,4 


22 


747,6 


11,7 


21,3 


736,2 


21 


733,5 


733,1 


0,4 


22 


747,6 


11,8 


21,9 


736,1 


21 


733,4 


733,0 


0,4 


22 


747,6 


11,8 


22,1 


736,1 


21 


733,4 


733,0 


0,4 


22 


747,3 


11,8 


25,3 


736,1 


21 


733,4 


732,7 


0,7 


22 


747,0 


11,8 


27,5 


736,0 


21 


733,3 


732,4 


0,9 


22 


746,6 


11,8 


31,7 


736,0 


21 


733,3 


732,0 


1,3 


22 


746,6 


11,8 


31,9 


736,0 


21 


733,3 


732,0 


1,3 


22 


746,6 


11,8 


32,5 


736,0 


21 


733,3 


732,0 


1,3 


22 


746,0 


11,8 


36,3 


735,9 


21 


733,2 


731,4 


1,8 


22 


745,7 


11,8 


38,7 


735,9 


21 


733,2 


731,1 


2,1 


22 


745,7 


11,8 


38,6 


735,9 


21 


733,2 


731,1 


2,1 


22 


745,1 


11,8 


40,5 


735,7 


21 


733,0 


730,5 


2,5 


22 


744,4 


11,8 


44,1 


735,7 


21 


733,0 


729,8 


3,2 


22 


743,9 


11,8 


45,9 


735,7 


21 


733,0 


729,3 


3,7 


19 


741,0 


10,6 


31,3 


731,5 


17 


729,3 


728,0 


1,3 


19 


740,9 


10,8 


33,5 


731,6 


18 


729,3 


727,9 


1,4 


19 


740,6 


10,7 


36,3 


731,6 


18 


729,3 


727,5 


1,8 


19 


740,0 


10,7 


38,7 


731,4 


18 


729,1 


726,9 


2,2 


19 


739,6 


10,8 


41,3 


731,4 


18 


729,1 


726,4 


2,7 


19 


739,0 


10,8 


43,2 


731,3 


18 


729,0 


725,8 


3,2 


19 


738,6 


10,9 


45,3 


731,3 


18 


729,0 


725,3 


3,7 


19 


737,9 


10,9 


47,5 


731,2 


18 


728,9 


724,6 


4,3 


19 


737,3 


10,9 


49,9 


731,2 


18 


728,9 


724,0 


4,9 


20 


736,4 


10,9 


51,7 


730,9 


19 


728,5 


723,0 


5,5 


21 


736,0 


10,9 


54,0 


731,1 


19 


728,7 


722,4 


6,3 


21 


735,3 


10,9 


55,8 


731,0 


19 


728,6 


721,7 


6,9 


21 


734,9 


10,9 


56,5 


731,1 


19 


728,7 


721,3 


7,4 


21 


734,3 


10,9 


58,1 


731,1 


19 


728,7 


720,7 


8,0 


21 


733,8 


10,9 


59,3 


731,1 


19 


728,7 


720,1 


8,6 
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T. 


B. 0. 


B. n. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B. red. 


Drnck 


•c. 


mm. 


nm. 


•c. 


mm. 


• c. 


mm. 


mm. 


mm. 


21 


733,1 


10,9 


60,5 


731,1 


19 


728,7 


719,5 


9,2 


21 


732,5 


11,0 


61,8 


731,0 


19 


728,6 


719,9 


9,7 


20 


731,9 


10,9 


62,4 


731,1 


19 


728,7 


718,5 


10,2 


20 


731,0 


10,9 


64,1 


731,2 


20 


728,7 


717,6 


11,1 


20 


723,3 


10,9 


73,9 


731,3 


20 


728,8 


709,9 


18,9 


20 


722,1 


10,9 


75,5 


731,3 


20 


728,8 


708,7 


20,1 


21 


721,0 


11,0 


76,7 


731,3 


20 


728,8 


707,4 


21,4 


21 


719,9 


11,0 


77,8 


731,4 


20 


728,9 


706,3 


22,6 


21 


719,0 


11,0 


79,1 


731,7 


20 


729,2 


706,4 


23,8 


22 


727,1 


11,0 


71,3 


731,3 


21 


729,6 


713,4 


16,2 


22 


728,4 


11,0 


69,8 


732,3 


21 


729,6 


714,7 


14,9 


22 


729,7 


11,0 


68,5 


732,4 


21 


729,7 


716,0 


13,7 


22 


730,4 


11,0 


67,3 


732,6 


21 


729,9 


716,7 


13,2 


22 


732,9 


11,0 


63,5 


732,7 


21 


730,0 


719,2 


10,8 


19 


734,3 


10,7 


64,1 


735,2 


19 


732,8 


721,2 


11,6 


19 


733,9 


10,7 


65,1 


745,1 


19 


732,7 


720,8 


11,9 


20 


733,3 


10,8 


66,1 


735,0 


19 


732,6 


720,0 


12,6 


21 


732,8 


10,8 


67,1 


735,0 


19 


732,6 


719,4 


13,2 


21 


732,1 


10,9 


67,9 


734,9 


20 


732,4 


718,6 


13,8 


21 


731,5 


10,9 


68,8 


734,8 


20 


732,3 


718,0 


14,3 


21 


730,9 


10,9 


69,4 


734,7 


20 


732,2 


717,4 


14,8 


21 


729,5 


11,0 


71,1 


734,6 


20 


732,1 


715,9 


16,2 


21 


728,2 


11,0 


72,3 


734,5 


20 


732,0 


714,6 


17,4 



Bei der Destillation des Benzaldehydes unter niederen 
Drucken zeigte sich, däss die Wände des Kolbens mit 
krystallinischen Gebilden in der Art der Eisblumen sich 
beschlugen, bevor noch das eigentliche Destilliren begann, 
trat dasselbe ein, so verschwand der krystallinische Be- 
schlag. Eine bestimmte Erklärung dieser Erscheinung 
lässt sich nicht wohl geben, doch ist anzunehmen, dass 
sich dieselbe von einem Oxydationsprozess des Benzalde- 
hydes zu Benzoesäure herschreibt. Bei höheren Drucken 
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über 5 mm. konnte Äfanliches nicht beobachtet werden. 
Versuche ergaben, dass ein Einfluss auf die Höhe des 
Siedepunktes durch Auftreten des Beschlages und wieder 
Lösen desselben nicht festgestellt werden konnte. 

Die Bedeutung der Kolonnen der Tabelle 18 ist auf 
Seite 20, die der folgenden Tabelle 19 auf Seite 5 gegeben. 



Tabelle 19. 
Benzaldehyd. 

Wasserluftpumpe. 



T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


ß. K. 
red. 


Bji^red. 


Druck 


• c. 


mm. 


mm. 


•c. 


mm. 


•c. 


n». 


mra. 


mm. 


22 


720,6 


720,8 


66,8 


733,6 


20 


731,1 


718,0 


13,1 


22 


720,1 


720,3 


67,7 


733,7 


20 


731,2 


717,5 


13,7 


22 


719,5 


719,6 


68,9 


733,8 


20 


731,3 


716,9 


14,4 


22 


718,5 


718,7 


70,6 


733,9 


20 


731,4 


715,9 


15,5 


22 


717,8 


718,0 


71,7 


734,0 


20 


731,5 


715,2 


16,3 


22 


716,5 


716,7 


72,9 


734,0 


20 


731,5 


713,9 


17,6 


22 


715,8 


716,0 


73,7 


734,1 


20 


731,6 


713,2 


18,4 


22 


714,8 


715,0 


74,7 


734,2 


20 


731,7 


712,2 


19,5 


22 


713,8 


714,0 


75,7 


734,2 


20 


731,7 


711,2 


20,5 


22 


712,8 


713,0 


76,6 


734,2 


20 


731,7 


710,2 


21,5 


22 


711,8 


712,0 


77,5 


734,1 


20 


731,6 


709,2 


22,4 


22 


710,8 


711,0 


78,4 


734,1 


20 


731,6 


708,2 


23,4 


22 


709,9 


710,1 


79,3 


734,2 


20 


731,7 


707,3 


24,4 


22 


708,8 


708,8 


80,2 


734,1 


20 


731,6 


706,1 


25,5 


22 


707,8 


707,8 


81,1 


734,2 


20 


731,7 


705,1 


26,6 


22 


706,8 


706,9 


81,8 


734,2 


20 


731,7 


704,2 


27,5 


22 


705,7 


705,9 


82,4 


734,2 


20 


731,7 


703,2 


28,5 


22 


704,8 


704,8 


83,2 


734,2 


20 


731,7 


702,2 


29,5 


22 


703,8 


703,8 


83,9 


734,2 


20 


731,7 


701,2 


30,5 


22 


702,9 


703,1 


84,6 


734,4 


20 


731,8 


700,3 


31,5 


22 


702,0 


702,2 


85,2 


734,5 


20 


731,9 


699,4 


32,5 


22 


701,3 


701,5 


85,9 


734,8 


20 


732,2 


698,7 


33,5 


22 


700,5 


700,6 


86,6 


734,9 


20 


732,3 


697,9 


34,4 


22 


699,6 


699,8 


87,2 


735,1 


20 


732,5 


697,0 


35,5 
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T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B.^+^ed. 
2t 


Druck 


• c. 


mm. 


mm. 


• 0. 


mm. 


•c. 


mm. 


mm. 


mm. 


22 


698,7 


698,9 


87,8 


735,1 


20 


732,5 


696,1 


36,4 


22 


697,8 


697,8 


88,5 


735,1 


20 


732,5 


695,1 


37,4 


19 


698,6 


698,8 


88,8 


736,6 


18 


734,3 


696,4 


37,9 


19 


698,1 


698,2 


89,2 


736,6 


18 


734,3 


695,9 


38,4 


19 


697,1 


697,3 


89,8 


736,6 


18 


734,3 


694,9 


39,4 


19 


696,2 


696,2 


90,5 


736,6 


18 


734,3 


693,9 


40,4 


19 


695,1 


695,2 


90,9 


736,7 


18 


734,4 


692,9 


41,5 


19 


694,1 


694,2 


91,5 


736,7 


18 


734,4 


691,9 


42,5 


19 


693,3 


693,4 


92,1 


736,9 


18 


734,6 


691,1 


43,5 


19 


692,3 


692,4 


92,6 


737,0 


18 


734,7 


690,1 


44,6 


19 


691,5 


691,6 


93,1 


737,0 


18 


734,7 


689,3 


45,4 


19 


690,5 


690,6 


93,7 


737,0 


18 


734,7 


688,3 


46,4 


19 


689,5 


689,5 


94,2 


737,0 


18 


734,7 


687,2 


47,5 


19 


688,4 


688,5 


94,6 


737,0 


18 


734,7 


686,2 


48,5 


19 


687,5 


687,5 


95,1 


737,0 


18 


734,7 


685,2 


49,5 


19 


686,3 


686,6 


95,5 


737,0 


18 


734,7 


684,2 


50,5 


19 


723,8 


723,8 


67,0 


737,0 


18 


734,7 


721,4 


13,3 


19 


722,3 


722,4 


69,3 


737,0 


18 


734,7 


720,0 


14,7 


19 


720,8 


720,9 


71,3 


737,0 


18 


734,7 


718,5 


16,2 


19 


718,9 


719,0 


73,3 


736,9 


18 


734,6 


716,6 


18,0 


19 


716,9 


717,1 


75,1 


736,9 


18 


734,6 


714,6 


20,0 


19 


715,3 


715,3 


77,0 


737,1 


18 


734,8 


712,9 


21,9 


19 


713,2 


713,4 


78,7 


737,0 


18 


734,7 


711,0 


23,7 


19 


710,6 


710,7 


81,3 


737,5 


18 


735,2 


708,3 


26,9 


19 


709,6 


709,7 


82,1 


737,5 


18 


735,2 


707,3 


27,9 


19 


707,7 


707,7 


83,5 


737,5 


18 


735,2 


705,3 


29,9 


19 


706,0 


706,0 


84,7 


737,7 


18 


735,4 


703,7 


31,7 


19 


704,0 


704,2 


86,1 


737,7 


18 


735,4 


701,7 


33,7 


19 


702,1 


702,2 


87,2 


737,6 


18 


735,3 


699,8 


35,5 


19 


700,0 


700,1 


88,6 


737,6 


18 


735,3 


697,7 


37,6 


20 


698,3 


698,5 


89,6 


737,5 


18 


735,2 


696,0 


39,2 


20 


696,2 


696,2 


90,9 


737,6 


18 


735,3 


693,9 


41,4 


20 


694,3 


694,4 


92,0 


737,6 


18 


735,3 


692,0 


43,3 


20 


690,3 


690,4 


94,2 


737,8 


18 


735,5 


688,jO 


47,5 


20 


686,8 


686,8 


96,0 


737,9 


18 


735,6 


684,4 


51,2 
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T. 


B.v. 


B. h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 

red. 


B.X±^red. 


Dnick 


• c. 


mm. 


mm. 


• c. 


mm. 


• c. 


mm. 


mm. 


mm. 


15 


687,2 


687,4 


95,2 


737,4 




735,2 


685,5 


49,7 


15 


636,9 


636,9 


112,6 


737,6 




735,4 


635,2 


100,2 


16 


587,0 


587,0 


123,6 


737,2 




735,0 


585,4 


149,0 




536,5 


536,5 


131,9 


737,3 




735,1 


534,9 


200,2 




486,4 


486,4 


138,5 


737,2 




735,0 


485,0 


250,0 




436,5 


436,5 


144,1 


737,2 




735,0 


435,2 


299,8 




336,0 


336,0 


154,1 


737,2 




735,0 


335,0 


400,0 




236,7 


23i8,7 


162,3 


737,0 




734,8 


236,3 


498,5 




135,8 


135,8 


169,3 


737,0 




734,8 


135,8 


599,4 




35,2 


35,2 


175,1 


737,0 




734,8 


35,1 


699,7 




585,5 


585,5 


123,8 


737,0 




734,8 


583,8 


151,0 




434,0 


434,0 


144,7 


737,1 




734,9 


432,7 


302,2 




134,1 


134,1 


169,7 


737,1 




734,9 


133,7 


601,2 



Die folgende Tabelle 20 bringt die gesamten Be- 
obachtungen nach den Drucken geordnet noch einmal, 
wie sie zur Konstruktion der Kurven verwendet wurden. 

Tabelle 20. 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


•c. 


mm. 


• C. 


mn. 


•c. 


mm. 


•0. 


0,3 


19,3 


0,9 


27,9 


1,4 


34,3 


2,1 


38,7 


0,3 


19,5 


1,0 


29,3 


1,5 


34,7 


2,2 


38,7 


0,4 


20,7 


1,1 


30,6 


1,7 


34,9 


2,2 


39,1 


0,4 


21,3 


1,1 


31,3 


1,7 


36,1 


2,3 


38,9 


0,4 


21,9 


1,3 


31,3 


1,8 


35,8 


2,5 


40,3 


0,4 


22,1 


1,3 


31,7 


1,8 


36,3 


2,5 


40,5 


0,5 


21,9 


1,3 


31,9 


1,8 


36,3 


2,5 


40,5 


0,7 


25,3 


1,3 


32,1 


1,9 


36,6 


2,5 


40,9 


0,7 


25,5 


1,3 


32,5 


2,0 


37,9 


2,7 


41,3 


0,7 


26,3 


1,4 


33,3 


2,1 


37,4 


2,9 


41,9 


0,9 


27,5 


1,4 


33,5 


2,1 


38,6 


3,0 


41,9 
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Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


niD. 


• c. 


nun. 


• c. 


mn. 


• c. 


nrni. 


• C. 


3,0 


42,4 


9,6 


61,5 


18,0 


73,3 


37,6 


88,6 


3,0 


43,3 


9,7 


61,8 


18,4 


73,7 


37,9 


88,8 


3,2 


43,2 


10,1 


62,1 


18,9 


73,9 


38,4 


89,2 


3,2 


43,5 


10,2 


62,4 


19,5 


74,7 


39,2 


89,6 


3,2 


44,1 


10,7 


63,1 


20,0 


75,1 


39,4 


89,8 


3,5 


44,4 


10,8 


63,5 


20,5 


75,5 


40,4 


90,5 


3,5 


44,5 


11,1 


64,1 


20,5 


75,7 


41,4 


90,9 


3,7 


45,3 


11,6 


64,3 


21,4 


76,7 


41,5 


90,9 


3,7 


45,9 


11,6 


64,1 


21,5 


76,6 


42,5 


91,5 


3,9 


45,6 


11,9 


65,1 


21,9 


77,0 


43,3 


92,0 


4,0 


46,7 


12,1 


65,3 


22,4 


77,5 


43,5 


92,1 


4,1 


47,1 


12,6 


66,1 


22,6 


77,8 


44,6 


92,6 


4,3 


47,5 


13,1 


66,8 


23,4 


78,4 


45,4 


93,1 


4,5 


48,7 


13,2 


66,6 


23,7 


78,7 


46,4 


93,7 


4,6 


48,5 


13,2 


67,1 


23,8 


79,1 


47,5 


94,2 


4,6 


48,6 


13,2 


67,3 


24,4 


79,3 


47,5 


94,2 


4,7 


48,9 


13,3 


67,0 


25,5 


80,2 


48,5 


94,6 


4,8 


49,3 


13,7 


67,7 


26,6 


81,1 


49,5 


95,1 


4,9 


49,9 


13,7 


68,5 


26,9 


81,8 


49,7 


95,2 


4,9 


50,2 


13,8 


67,9 


27,5 


81,8 


50,5 


95,5 


5,1 


50,5 


14,3 


68,8 


27,9 


82,1 


51,2 


96,0 


5,5 


51,7 


14,4 


68,3 


28,4 


82,4 


100,2 


112,6 


5,6 


52,3 


14,4 


68,9 


29,5 


83,2 


149,6 


123,6 


6,2 


53,5 


14,7 


69,3 


29,9 


83,5 


151,0 


123,8 


6,3 


54,0 


14,8 


69,4 


30,5 


83,9 


200,2 


131,9 


6,7 


55,1 


14,9 


69,8 


31,5 


84,6 


250,0 


138,5 


6,9 


55,8 


15,5 


70,3 


31,7 


84,7 


299,8 


144,1 


7,4 


56,5 


15,5 


70,6 


32,5 


85,2 


302,2 


144,7 


7,4 


56,5 


16,2 


71,1 


33,6 


85,9 


400,0 


154,1 


8,0 


57,9 


16,2 


71,3 


33,7 


86,1 


498,5 


162,3 


8,0 


58,1 


16,2 


71,3 


34,4 


86,6 


599,4 


169,3 


8,6 


59,1 


16,3 


71,7 


35,5 


87,2 


601,2 


169,7 


8,6 


59,3 


16,7 


72,1 


35,5 


87,2 


699,7 


175,1 


9,1 


60,5 


17,4 


72,3 


36,4 


87,8 


734,5 


177,3 


9,2 


60,5 


17,6 


72,9 


37,4 


88,5 


760,0 


178,3 
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Die folgenden Tabellen 21 und 22 bringen die Werte, 
welche von der aus den soeben angeführten Zahlen kon- 
struirten Kurve abgelesen wurden. 

Tabelle 21. 
Dampfspannkraft des Benzaldehyd, nach mm. geordnet. 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


• C. 


mm. 


•c. 


mm. 


•C. 


mm. 


• c. 


0,5 


22,8 


14 


68,3 


32 


84,9 


50 


95,3 


1,0 


29,3 


15 


69,6 


33 


85,6 


75 


105,2 


1,5 


33,9 


16 


70,9 


34 


86,2 


100 


112,5 


2,0 


37,2 


17 


72,0 


35 


86,9 


150 


123,7 


2,5 


40,0 


18 


73,2 


36 


87,6 


200 


131,7 


3,0 


42,5 


19 


74,2 


37 


88,2 


250 


138,5 


3,5 


44,5 


20 


75,2 


38 


88,8 


300 


144,7 


4,0 


46,6 


21 


76,2 


39 


89,5 


350 


149,4 


4,5 


48,4 


22 


77,1 


40 


90,1 


400 


154,1 


5 


50,1 


23 


78,0 


41 


90,7 


450 


159,5 


6 


53,0 


24 


78,9 


42 


91,3 


500 


162,3 


7 


55,7 


25 


79,7 


43 


91,8 


550 


166,2 


8 


58,0 


26 


80,5 


44 


92,4 


600 


169,7 


9 


60,1 


27 


81,3 


45 


92,9 


650 


172,2 


10 


62,0 


28 


82,1 


46 


93,4 


700 


175,1 


11 


63,8 


29 


82,8 


47 


93,9 


750 


177,9 


12 


65,4 


30 


83,5 


48 


94,4 


760 


178,3 


13 


66,9 


31 


84,2 


49 


94,8 
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Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


•c. 


mm. 


•C. 


mm. 


• c. 


mm. 


• c. 


mm. 


20 


0,4 


53 


6,0 


70 


15,3 


87 


35,1 


25 


0,6 


54 


6,4 


71 


16,1 


88 


36,7 


30 


1,1 


55 


6,7 


72 


17,0 


89 


38,2 


35 


1,6 


56 


7,1 


73 


17,9 


90 


39,8 


40 


2,5 


57 


7,5 


74 


18,8 


91 


41,6 


41 


2,7 


58 


8,0 


75 


19,8 


92 


43,3 


42 


2,9 


59 


8,5 


76 


20,8 


93 


45,2 


43 


3,1 


60 


9,0 


77 


21,9 


94 


47,2 


44 


3,4 


61 


9,5 


78 


23,0 


95 


49,3 


45 


3,6 


62 


10,0 


79 


24,1 


100 


60,3 


46 


3,8 


63 


10,5 


80 


25,4 


110 


90,0 


47 


4,1 


64 


11,1 


81 


26,6 


120 


132,4 


48 


4,4 


65 


11,7 


82 


27,9 


130 


189,0 


49 


4,7 


66 


12,4 


83 


29,3 


140 


261,5 


50 


5,0 


67 


13,0 


84 


30,7 


150 


357,0 


51 


5,3 


68 


13,8 


85 


32,1 


160 


468,0 


52 


5,6 


69 


14,5 


86 


33,6 


170 


607,5 



Frühere Bestimmungen der Siedekurve des Benzalde- 
hyds liegen nur in Kahlbaum'schen^) Währungswerten vor. 
Ein Vergleich dieser Zahlen mit den unseren ergiebt Folgen- 
des : bei 10,0 mm. K. = 64,3 <» und W. = 62,0 O; — bei 
12,5 mm. K. = 66,9 « und W. = 66,2 «; — bei 15,0 mm. 
K. = 69,3 und W. = 69,6 ^ — bei 17,5 mm. K. = 71,6« 
und W. = 72,6 « ; — bei 20,0 mm. K. = 73,7 <> und W. = 
75,2 «; — bei 22,5 mm. E. = 75,7 « und W. = 77,6 <>. — 
Da Kahlbaum ein Präparat von erheblich höherem Sdp. 
verwendete, so dürfen wir innerhalb der vorgesehenen 



*) Deutsch, ehem. Ges. Ber., Bd. 18, 1885, pag. 2107. — 
II, 1. 4 
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Fehlergrenzen die Übereinstimmung der Zahlen als eine 
ausreichende bezeichnen. 

Kahlbanni und t. Wirkner. 



Phenol. C« Hs — OH. 

Von dem bezogenen Phenol, das grosskrystallinisch, 
vollkommen durchsichtig und weiss ohne die geringste 
Spur einer rotlichen Färbung war, wurde zunächst der 
Schmelzpunkt bestimmt, und da sich derselbe bei frak- 
tionirter Krystallisation vollkommen konstant erwies und 
zudem eine Destillation befürchten Hess, dass etwa Feuch- 
tigkeit sich dem Phenol anheften könne, wurde von einer 
solchen abgesehen und nach mehrmaligem Umkrystallisiren 
die Substanz direkt zu den Bestimmungen verwendet. 
Der Schmelzpunkt wurde bei 40,7 ^ C. gefunden. 
35 cc. der gleichen Krystallisation wurden zur Fest- 
legung des Siedepunktes aus einer Platinkolonne destillirt. 
Davon giengen bei einem Luftdruck von 739,9 mm. korr. 
über 

5 cc. bei 180,0 ^ C. 
10 „ „ 180,4 , 
15 , „ 180,5 „ 
20 , , 180,7 , 
25 , „ 180,7 „ 
Nach Ausführung der ganzen Bestimmungsreihe wurde 
der Siedepunkt bei 740,0 mm. korr. zu 180,8 ^ C. festge- 
stellt, der Schmelzpunkt zu 40,7 ® C. gefunden. Nach An- 
bringung aller Korrekturen wurde also ein Phenol vom 

Smp. = 40,7 « C. und vom Sdp. ^^!^' = 181,4 « C. 
^ ' ^ 760 mm. ' 

untersucht. 

Der Siedepunkt des verwendeten Präparates ist wie 
ersichtlich nicht im gleichen Maasse konstant, wie bei den 
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bisher behandelten Stoffen. Die gleiche Unsicherheit macht 
sich aber auch bei allen sonstigen Forschern bemerkbar. 
In dem grossen Tabellenwerk von Carnelley finden sich 
für das Phenol Siedepunkte angegeben von 178,0®^) bis 
197,5 « C.2), und Schmelzpunkte von 34,0^3) bis 42,0 «C^. 
Wenn' auch in geringerem Grade, so zeigen doch auch 
solche Bestimmungen, die mit besonderer Sorgfalt ausge- 
führt wurden, in die Augen fallende DiflFerenzen. Es geben 
nämlich an 

Smp. Sdp. 

HambergS) 40,5 « C. 180,3 ^ C. 
Adrieenz^) 183,7 „ 

Ladenburg^) 39,5 „ 182,4 „ 

Solche Vergleichungen bringen übrigens zugleich den 
Beweis dafür bei, wie geringe Sicherheit und Zuverlässig- 
keit den Siedepunktsangaben auch der bekanntesten Stoffe 
im allgemeinen zukommt. 

Das Phenol konnte in beiden Apparaten untersucht 
werden. 

Die Originalbeobachtungen folgen in Tabellen 23 und 24. 



1) Gladstone and Tribe, Chem. Soc. Journ., Vol. 41, 1882, 
pag. 6. — 

8) Runge, Poggend. Annal., Bd. 32, 1834, pag. 308. — 

») Laurent, 'Annal. de Chimie, S^r. 3, T. 3, 1841, pag. 195. — 

*) Dale and Schorlemmer, Chem. Soc. Journ., Vol. 26, 1873, 
pag. 441. — 

6) Deutsch, chem. Ges. Ber., Bd. 4, 1871, pag. 751. — 

«) Ebenda, Bd. 6, 1873, pag. 442. — 

Ebenda, Bd. 7, 1874, pag. 1687. — 
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Tabelle 23. 




Phenol. 




Quecksilberluftpumpe. 




T. 


B. 0. 


B. B. 


Temp. 


B.K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B.red. 


Drnclc 


•c. 


mm. 


mm. 


•c. 


mm. 


• c. 


mm. 


mm. 


mm. 


24 


750,0 


10,2 


40,9 


740,1 


22 


737,3 


736,7 


0,6 


24 


750,0 


10,2 


41,6 


740,1 


22 


737,3 


736,7 


0,6 


25 


746,5 


10,2 


59,7 


740,0 


22 


737,2 


733,1 


*,1 


25 


746,1 


10,3 


60,9 


740,0 


22 


737,2 


732,6 


4,6 


25 


745,5 


10,3 


62,3 


739,8 


22 


737,0 


732,0 


5,0 


26 


746,9 


10,2 


49,7 


738,2 


24 


735,1 


733,4 


1,7 


26 


746,9 


10,2 


49,5 


738,2 


24 


735,1 


733,4 


1,7 


26 


746,8 


10,4 


51,1 


738,2 


24 


735,1 


733,1 


2,0 


26 


746,5 


10,5 


53,1 


738,2 


24 


735,1 


732,7 


2,4 


26 


746,1 


10,5 


54,7 


738,2 


25 


735,0 


732,3 


2,7 


26 


745,9 


10,6 


55,3 


738,1 


25 


734,9 


732,0 


2,9 


27 


745,5 


10,6 


56,5 


738,0 


25 


734,8 


731,5 


3,3 


27 


745,0 


10,6 


58,3 


738,0 


25 


734,8 


731,0 


3,8 


27 


744,8 


10,6 


59,5 


738,0 


25 


734,8 


730,8 


4,0 


27 


744,1 


10,6 


61,5 


738,0 


25 


734,8 


730,1 


4,7 • 


27 


743,8 


10,6 


63,0 


738,1 


25 


734,9 


729,8 


5,1 


27 


743,1 


10,7 


64,9 


738,1 


25 


734,9 


729,0 


5,9 


27 


742,6 


10.7 


66,3 


738,1 


25 


734,9 


728,5 


6,4 


27 


742,0 


lo;? 


67,5 


738,1 


25 


734,9 


727,9 


7,0 


27 


741,5 


10,7 


68,9 


738,2 


25 


735,0 


727,4 


7,6 


27 


740,8 


10,7 


70,5 


738,1 


25 


734,9 


726,7 


8,2 


27 


740,0 


10,7 


71,9 


738,1 


25 


734,9 


725,9 


9,0 


27 


738,9 


10,7 


74,1 


738,1 


25 


734,9 


724,8 


10,1 


27 


737,7 


10,7 


75,6 


738,1 


25 


734,9 


723,6 


11,3 


27 


736,8 


10,7 


76,9 


738,1 


25 


734,9 


722,7 


12,2 


27 


735,9 


10,7 


78,1 


738,1 


25 


734,9 


721,8 


13,1 


27 


735,0 


10,7 


79,3 


738,0 


25 


734,8 


720,9 


13,9 


27 


734,1 


10,7 


80,4 


738,1 


25 


734,9 


720,0 


14,9 


27 


733,1 


10,7 


81,5 


738,1 


25 


734,9 


719,0 


15,9 


27 


732,0 


10,8 


82,9 


738,1 


25 


734,9 


717,8 


17,1 


27 


731,0 


10,8 


83,9 


738,1 


25 


734,9 


716,8 


18,1 


27 


729,9 


10,8 


85,0 


738,1 


25 


734,9 


715,7 


19,2 



Digitized by VjOOQIC 



Phenol. 



47 







Tabelle 23 (Fortsetzung). 






T. 


B. 0. 


B. D. 


Temp. 


B.K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B.red. 


Druck 


•c. 


mm. 


mm. 


• C. 


mm. 


•c. 


mm. 


mm. 


mm. 


27 


728,8 


10,8 


86,1 


738,1 


25 


734,9 


714,6 


20,3 


27 


724,8 


10,8 


89,7 


738,1 


25 


734,9 


710,7 


24,2 


27 


752,3 


9,1 


51,5 


744,8 


26 


741,5 


739,7 


1,8 


27 


752,4 


9,1 


50,9 


744,8 


26 


741,5 


739,8 


1,7 


27 


752,4 


9,1 


50,5 


744,8 


26 


741,5 


739,8 


1,7 


28 


752,0 


9,1 


52,9 


744,8 


26 


741,5 


739,3 


2,2 


27 


750,3 


9,1 


58,3 


744,8 


26 


741,5 


737,7 


3,8 


28 


750,0 


9,1 


60,0 


744,9 


26 


741,6 


737,3 


4,3 


28 


749,7 


9,1 


61,7 


744,9 


26 


741,6 


737,0 


4,6 


28 


749,6 


9,1 


62,1 


744,9 


26 


741,6 


736,9 


4,7 


27 


754,9 


10,9 


48,6 


745,3 


27 


741,8 


740,4 


1,4 


27 


754,9 


10,9 


48,4 


745,3 


27 


741,8 


740,4 


1,4 


28 


755,0 


10,9 


48,5 


745,4 


27 


741,9 


740,5 


1,4 


28 


755,0 


10,9 


48,7 


745,4 


27 


741,9 


740,5 


1,4 


27 


755,0 


10,9 


47,5 


745,4 


27 


741,9 


740,6 


1,3 


27 


755,0 


10,9 


47,5 


745,4 


27 


741,9 


740,6 


1,3 


27 


755,3 


10,9 


46,9 


745,6 


27 


742,1 


740,9 


1,2 


27 


755,3 


10,9 


46,7 


745,6 


27 


742,1 


740,9 


1,2 


25 


756,9 


10,3 


45,7 


747,5 


23 


744,5 


743,4 


1,1 


25 


757,0 


10,5 


44,7 


747,3 


23 


744,3 


743,3 


1,0 


25 


757,1 


10,6 


43,0 


747,2 


23 


744,2 


743,3 


0,9 


25 


757,1 


10,6 


42,7 


747,2 


23 


744,2 


743,3 


0,9 


25 


757,2 


10,6 


41,0 


747,2 


23 


744,2 


743,4 


0,8 


25 


757,2 


10,6 


41,7 


747,2 


23 


744,2 


743,4 


0,8 


25 


757,1 


10,7 


42,7 


747,1 


23 


744,1 


743,2 


0,9 


25 


757,0 


10,7 


43,9 


747,1 


23 


744,1 


743,1 


1,0 


25 


755,7 


10,7 


44,5 


746,0 


24 


742,9 


741,8 


1,1 


26 


755,5 


10,7 


46,7 


745,9 


25 


742,7 


741,5 


1,2 


27 


755,4 


10,7 


47,5 


745,9 


25 


742,7 


741,3 


1,4 


27 


754,6 


10,8 


53,3 


745,9 


25 


742,7 


740,3 


2,4 


27 


754,6 


10,8 


52,5 


745,9 


25 


742,7 


740,3 


2,4 


27 


754,6 


10,9 


52,5 


745,9 


26 


742,6 


740,2 


2,4 


27 


754,1 


10,9 


54,7 


745,9 


26 


742,6 


739,7 


2,9 


27 


754,0 


10,9 


55,3 


745,9 


26 


742,6 


739,6 


3,0 


27 


753,8 


10,9 


57,1 


746,0 


26 


742,7 


739,4 


3,3 
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Tabelle 23 (Fortsetzung). 






T. 


B. 0. 


B. u. 


Temp. 


B.K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B. red. 


Druck 


• c. 


mm. 


mm. 


•C. 


mm. 


•c. 


mm. 


mm. 


mm. 


27 


753,0 


10,9 


59,1 


746,0 


26 


742,7 


738,6 


4,1 


27 


752,4 


10,9 


60,9 


746,0 


26 


742,7 


738,0 


4,7 


27 


751,5 


10,9 


63,6 


745,9 


26 


742,6 


737,1 


5,5 


27 


750,6 


10,0 


66,1 


745,9 


26 


742,6 


736,2 


6,4 


27 


749,7 


10,9 


68,1 


745,8 


26 


742,5 


735,3 


7,2 


27 


748,9 


10,9 


70,1 


745,8 


26 


742,5 


734,5 


8,0 


27 


746,8 


10,9 


73,7 


745,8 


26 


742,5 


732,4 


10,1 


27 


740,0 


10,9 


78,0 


745,8 


26 


742,5 


729,7 


12,8 


27 


740,2 


10,9 


82,5 


745,8 


26 


742,5 


725,9 


16,6 


27 


736,4 


10,9 


86,5 


745,9 


26 


742,6 


722,1 


20,5 



Zu dieser Tabelle sei noch bemerkt, dass der niedrigste 
von ims beobachtete Siedepunkt bei 40,9 ® C. unter 0,6 mm. 
Druck ganz dicht oberhalb des Schmelzpunktes lag, so dass 
die kaum geschmolzene Substanz alsbald zu sieden begann, 
jedoch immer in der Weise, dass das Sieden erst be- 
obachtet werden konnte, nachdem alle Erystalle geschmolzen 
waren. Immerhin soll nicht geleugnet werden, dass diese 
Erscheinung für die Sicherheit der Bestimmung bei so niederen 
Drucken von einigem Einfluss gewesen sein kann. 









Tabelle 


24. 








Phenol. 






Wasserluftpumpe. 






T. 


B. V. 


B.h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 

red. 


B.4^red. 


Druck 


•c. 


mm. 


mm. 


•C. 


mm. 


•c. 


mm. 


mm. 


mm. 


24 


725,2 


725,4 


79,0 


739,2 


23 


736,3 


722,2 


14,1 


24 


724,0 


724,2 


80,5 


739,2 


23 


736,3 


721,1 


15,2 


24 


723,3 


723,4 


81,4 


739,2 


23 


736,3 


720,4 


15,9 


25 


722,7 


722,9 


82,1 


739,1 


23 


736,2 


719,7 


16,5 
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Tabelle 24 (Fortsetzung). 



T. 


B. V. 


B.h. 


Temp. 


B.K. 


T.K. 


B. K. 

red. 


B.I^red. 


Druck 


• c. 


nun. 


mm. 


•C. 


mm. 


• c. 


mm. 


mm. 


mm. 


25 


722,0 


722,2 


82,9 


739,1 


23 


736,2 


719,0 


17,2 


25 


721,2 


721,4 


83,5 


739,1 


23 


736,2 


718,2 


18,0 


25 


720,6 


720,7 


84,3 


739,1 


23 


736,2 


717,6 


18,6 


25 


720,1 


720,2 


84,9 


739,1 


23 


736,2 


717,1 


19,1 


25 


719,5 


719,6 


85,5 


739,1 


23 


736,2 


716,5 


19,7 


25 


719,0 


719,1 


86,0 


739,1 


23 


736,2 


716,0 


20,2 


25 


718,2 


718,3 


86,7 


739,1 


23 


736,2 


715,2 


21,0 


25 


717,2 


717,2 


87,4 


739,1 


23 


736,2 


714,1 


22,1 


21 


717,6 


717,6 


88,9 


740,8 


20 


738,2 


714,9 


23,3 


21 


716,8 


716,8 


89,7 


740,8 


20 


738,2 


714,1 


24,1 


21 


716,0 


716,0 


90,3 


740,9 


20 


738,3 


713,4 


24,9 


21 


715,2 


715,2 


90,9 


740,9 


20 


738,3 


712,6 


25,7 


21 


714,5 


714,5 


91,4 


741,0 


20 


738,4 


711,9 


26,5 


21 


713,9 


713,9 


91,9 


741,1 


20 


738,5 


711,3 


27,2 


21 


713,1 


713,1 


92,4 


741,1 


20 


738,5 


710,5 


28,0 


22 


712,3 


712,4 


92,8 


741,1 


20 


738,5 


709,7 


28,8 


22 


711,9 


711,9 


93,3 


741,1 


20 


738,5 


709,2 


29,3 


22 


710,9 


710,9 


94,0 


741,1 


20 


738,5 


708,2 


30,3 


22 


709,9 


709,9 


94,7 


741,1 


21 


738,4 


707,2 


31,2 


22 


708,9 


708,9 


95,4 


741,1 


21 


738,4 


706,2 


32,2 


22 


707,9 


707,9 


96,0 


741,1 


21 


738,4 


705,2 


33,2 


22 


706,2 


706,2 


96,9 


741,1 


21 


738,4 


703,5 


34,9 


22 


705,2 


705,2 


97,5 


741,1 


21 


738,4 


702,5 


35,9 


22 


704,0 


704,0 


98,3 


741,1 


21 


738,4 


701,3 


37,1 


22 


702,5 


702,5 


99,1 


741,2 


21 


738,5 


699,8 


38,7 


22 


701,1 


701,1 


99,9 


741,2 


21 


738,5 


698,4 


40,1 


22 


699,9 


699,9 


100,6 


741,2 


21 


738,5 


697,2 


41,3 


22 


698,2 


698,2 


101,3 


741,2 


21 


738,5 


695,5 


43,0 


22 


696,8 


696,8 


102,0 


741,2 


21 


738,5 


694,1 


44,4 


22 


695,3 


695,3 


102,7 


741,2 


21 


738,5 


692,6 


45,9 


22 


693,8 


693,8 


103,6 


741,2 


21 


738,5 


691,2 


47,3 


22 


691,8 


691,8 


104,4 


741,2 


21 


738,5 


689,2 


49,3 


22 


727,8 


727,8 


77,7 


741,2 


21 


738,5 


725,0 


13,5 


22 


727,0 


727,0 


79,3 


741,3 


21 


738,6 


724,2 


14,4 


22 


726,3 


726,3 


80,3 


741,3 


21 


738,6 


723,5 


15,1 
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Tabelle 24 (Fortsetzung). 



T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 


B.K. 


T.K. 


B.K. 
red. 


B.Y+^red. 


Druck 


• c. 


mm. 


ram. 


• c. 


mm. 


•c. 


nm. 


mm. 


mm. 


22 


725,6 


725,6 


81,3 


741,3 


21 


738,6 


722,8 


15,8 


22 


724,4 


724,4 


82,6 


741,3 


21 


738,6 


721,7 


16,9 


22 


723,0 


723,0 


84,1 


741,3 


21 


738,6 


720,3 


18,3 


22 


721,4 


721,4 


85,7 


741,3 


21 


738,6 


718,7 


19,9 


22 


719,5 


719,5 


87,3 


741,3 


21 


738,6 


716,8 


21,8 


22 


717,6 


717,6 


89,1 


731,3 


21 


738,6 


714,9 


23,7 


22 


715,2 


715,2 


91,0 


741,3 


21 


738,6 


712,5 


26,1 


22 


713,2 


713,2 


92,4 


741,3 


21 


738,6 


710,5 


28,1 


22 


711,2 


711,2 


93,7 


741,3 


21 


738,6 


708,5 


30,1 


22 


709,0 


709,0 


95,3 


741,3 


21 


738,6 


706,3 


32,3 


22 


706,5 


706,5 


96,7 


741,3 


21 


738,6 


703,8 


34,8 


22 


704,2 


704,2 


98,2 


741,4 


21 


738,7 


701,5 


37,2 


22 


702,1 


702,1 


99,4 


741,4 


21 


738,7 


699,4 


39,3 


22 


700,0 


700,0 


100,5 


741,4 


21 


738,7 


697,3 


41,4 


22 


698,1 


698,1 


101,5 


741,4 


21 


738,7 


695,4 


43,3 


22 


695,9 


695,9 


102,6 


741,4 


21 


738,7 


693,2 


45,5 


22 


693,2 


693,2 


103,9 


741,4 


21 


738,7 


690,6 


48,1 


22 


691,3 


691,3 


104,7 


741,4 


21 


738,7 


688,7 


50,0 


20 


643,5 


643,5 


120,2 


742,3 


20 


739,7 


641,3 


98,4 


20 


589,2 


589,2 


131,4 


742,6 


20 


740,0 


587,2 


152,8 


20 


541,0 


541,0 


137,8 


742,7 


20 


740,1 


539,1 


201,0 


20 


491,0 


491,0 


145,0 


742,6 


20 


740,0 


489,3 


250,7 


20 


440,5 


440,5 


150,6 


742,6 


20 


740,0 


439,0 


301,0 


20 


342,0 


342,0 


159,2 


742,5 


20 


739,9 


340,8 


399,1 


20 


240,0 


240,0 


167,1 


742,5 


20 


739,9 


239,2 


500,7 


20 


140,0 


140,0 


173,0 


742,5 


20 


739,9 


139,5 


600,4 


20 


40,3 


40,3 


178,4 


742,5 


20 


739,9 


40,3 


699,6 


20 


592,2 


592,2 


130,8 


742,5 


20 


739,9 


590,2 


149,7 


20 


340,3 


340,3 


159,2 


742,6 


20 


740,0 


340,3 


399,7 


20 


140,0 


140,0 


173,0 


742,6 


20 


740,0 


139,5 


600,5 



Tabelle 25 bringt wiederum sämtliche Beobachtungen 
in einer Reihe nach der Grösse des Druckes geordnet, wie 
dieselben zur Konstruktion der Kurven verwendet wurden. 
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Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


'C. 


mm. 


•c. 


mm. 


•C. 


mm. 


•c. 


0,6 


40,9 


2,9 


55,3 


13,9 


79,3 


25,7 


90,9 


0,6 


41,3 


3,0 


55,3 


13,9 


79,3 


26,1 


91,0 


0,8 


41,7 


3,3 


56,5 


14,1 


79,0 


26,5 


91,4 


0,8 


41,9 


3,3 


57,1 


14,4 


79,3 


27,2 


91,9 


0,9 


42,7 


3,8 


58,3 


14,9 


80,4 


28,0 


92,4 


0,9 


42,7 


3,8 


58,3 


15,1 


80,3 


28,1 


92,4 


0,9 


43,0 


4,0 


59,5 


15,2 


80,5 


28,8 


92,8 


1,0 


43,9 


4,1 


59,1 


15,8 


81,3 


29,3 


93,3 


1,0 


44,7 


4,1 


59,7 


15,9 


81,4 


30,1 


93,7 


1,1 


44,5 


4,3 


60,0 


15,9 


81,5 


30,3 


94,0 


1,1 


45,7 


4,6 


60,9 


16,5 


82,1 


31,2 


94,7 


1,2 


46,7 


4,6 


61,7 


16,6 


82,5 


32,2 


95,4 


1,2 


46,7 


4,7 


61,5 


16,9 


82,6 


32,3 


95,3 


1,2 


46,9 


4,7 


62,1 


17,1 


82,9 


33,2 


96,0 


1,3 


47,5 


4,7 


60,9 


17,2 


82,9 


34,8 


96,7 


1,3 


47,5 


5,0 


62,3 


18,0 


83,5 


34,9 


96,9 


1,4 


47,5 


5,1 


63,0 


18,1 


83,9 


35,9 


97,5 


1,4 


48,4 


5,5 


63,6 


18,3 


84,1 


37,1 


98,3 


1,4 


48,5 


5,9 


64,9 


18,6 


84,3 


37,2 


98,2 


1,4 


48,6 


6,4 


66,1 


19,1 


84,9 


38,7 


99,1 


1,4 


48,7 


6,4 


66,3 


19,2 


85,0 


39,3 


99,4 


1,7 


49,5 


7,0 


67,5 


19,7 


85,5 


40,1 


99,9 


1,7 


49,7 


7,2 


68,1 


19,9 


85,7 


41,3 


100,6 


1,7 


50,5 


7,6 


68,9 


20,2 


86,0 


41,4 


100,5 


1,7 


50,9 


8,0 


70,1 


20,3 


86,1 


43,0 


101,3 


1,8 


51,5 


8,2 


70,5 


20,5 


86,5 


43,3 


101,5 


2,0 


51,1 


9,0 


71,9 


21,0 


86,7 


44,4 


102,0 


2,2 


52,9 


10,1 


73,7 


21,8 


87,3 


45,5 


102,6 


2,4 


52,5 


10,1 


74,1 


22,1 


87,4 


45,9 


102,7 


2,4 


52,5 


11,3 


75,6 


23,3 


88,9 


47,3 


103,6 


2,4 


53,1 


12,2 


76,9 


23,7 


89,1 


48,1 


103,9 


2,4 


53,3 


12,8 


78,0 


24,1 


89,7 


49,3 


104,4 


2,7 


54,7 


13,1 


78,1 


24,2 


89,7 


50,0 


104,7 


2,9 


54,7 


13,5 


77,7 


24,9 


90,3 


98,4 


120,2 
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4. Teil. 

Tabelle 25 (Fortsetzung). 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


149,7 
152,8 
201,0 


• C. 

130,8 
131,4 

137,8 


mm. 

250,7 
301,0 
399,1 


•C. 

145,0 
150,6 
159,2 


mm. 

399,7 
500,7 
600,4 


• C. 

159,2 
167,1 

172,9 


mm. 
600,5 

699,6 
739,9 


•C. 

173,0 

178,4 
180,6 



Aus der mit Hilfe der vorstehenden Zahlen konstruir- 
ten Kurve wurdjen dann die in Tabelle 26 und 27 nieder- 
gelegten Werte für die Spannkraft und für die Siedepunkte 
des Phenols abgelesen. 

Tabelle 26. 
Dampfspannkraft des Phenol nach mm. geordnet. 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


•>•>. 


•c. 


mm. 


• C. 


mm. 


• c. 


mm. 


• c. 


1,0 


44,8 


15 


80,5 


32 


95,1 


49 


104,3 


1,5 


48,7 


16 


81,6 


33 


95,8 


50 


104,7 


2,0 


51,5 


17 


82,7 


34 


96,4 


75 


113,7 


2,5 


53,9 


18 


83,8 


35 


97,0 


100 


120,2 


3,0 


55,8 


19 


84,8 


36 


97,6 


150 


131,0 


3,5 


57,6 


20 


85,8 


37 


98,1 


200 


139,0 


4,0 


59,3 


21 


86,7 


38 


98,7 


250 


145,5 


4,5 


61,0 


22 


87,6 


39 


99,2 


300 


151,0 


5,0 


62,5 


23 


88,5 


40 


99,8 


350 


155,8 


6 


65,3 


24 


89,4 


41 


100,3 


400 


160,0 


7 


67,8 


25 


90,2 


42 


100,8 


450 


163,8 


8 


69,9 


26 


91,0 


43 


101,3 


500 


167,0 


9 


71,8 


27 


91,7 


44 


101,8 


550 


170,1 


10 


73,5 


28 


92,4 


45 


102,3 


600 


173,0 


11 


75,1 


29 


93,1 


46 


102,8 


650 


176,0 


12 


76,6 


30 


93,8 


47 


103,3 


700 


179,0 


13 


77,8 


31 


94,5 


48 


103,8 


750 


181,0 


14 


79,2 










760 


181,4 
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Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


•c. 


mm. 


• c. 


inn. 


• C. 


mm. 


•C. 


mm. 


40 


0,7 


74 


10,2 


87 


21,3 


100 


40,4 


45 


1,0 


75 


10,9 


88 


22,4 


101 


42,3 


50 


1,7 


76 


11,6 


89 


23,6 


102 


44,3 


55 


2,8 


77 


12,3 


90 


24,8 


103 


46,3 


60 


4,2 


78 


13,0 


91 


26,1 


104 


48,4 


65 


5,9 


79 


13,8 


92 


27,4 


105 


50,6 


66 


6,2 


80 


14,6 


93 


28,8 


110 


62,6 


67 


6,8 


81 


15,4 


94 


30,3 


120 


99,0 


68 


7,1 


82 


16,3 


95 


31,8 


130 


144,8 


69 


7,5 


83 


17,2 


96 


33,4 


140 


205,0 


70 


8,0 


84 


18,2 


97 


35,0 


150 


290,0 


71 


8,5 


85 


19,2 


98 


36,7 


160 


399,0 


72 


9,1 


86 


20,2 


99 


38,5 


170 


547,5 


73 


9,7 










180 


722,5 



Über das Phenol findet sich nur eine Angabe von 
Körner^), die wohl nicht auf grosse Genauigkeit Anspruch 
erheben kann, dennoch aber wegen der eigentümlichen Art 
das Vacuum zu erreichen, nämlich durch Absorption der 
Kohlensäure, die den Siedeapparat füllte, mittelst Kali, die 
in einem Falle sogar erlaubte, den Druck bis auf 9 mm. 
herabzusetzen, genannt werden mag. Körner fand beim 
Druck von 40 mm. den Siedepunkt bei 102 ^ C. 

Anderweitige Bestimmungen liegen, wie gesagt, nicht vor. 

Eahlbanm und t. Wirkner. 



>) Liebig AnnaL, Bd. 137, 1866, pag. 202. 
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Anilin. Ce Hs -- NH2. 

Das aus Berlin bezogene Anilin wurde zunächst mit 
Phosphorsäureanhydrid scharf getrocknet und von dem 
abgegossenen Produkt 150 cc. aus einer Platinkolonne zur 
Festlegung des Siedepunktes destillirt. 

Davon giengen über beim Druck 741,1 mm. korr. 
10 cc. bei 183,0 «C. 
40 , , 183,0 , 
70 „ , 183,1 „ 
100 , „ 183,1 , 
130 „ „ 183,1 „ 
Rest „ , 183,1 „ 
Nach Ausführung der ganzen Bestimmungsreihen 
zeigte sich der Siedepunkt nur um 0,1 ^C. erhöbt. Auf 
den Normaldruck bezogen ergiebt sich somit, dass ein 

Anilin vom Sdp, „^^ * = 183,8^0. verwendet wurde. 
7dü mm. 

Yon sonstigen Beobachtungen findet sich angegeben 

Sdp. 

A. W. HofmannO 182,0 «C. 

Städeler u. Arndt») 185,7 „ 

J. W. Brühl») 183,4 „ 

Thorpe*) 183,7 „ 

Mit diesem bei 183,8^ C. siedenden Präparate wurden 

die folgenden Bestimmungen ausgeführt, die unter Tabelle 

28 für niedere Drucke, Tabelle 29 für höhere Drucke in 

den Originalwerten verzeichnet sind. 



') Liebig Annal., Bd. 47, 1843, pag. 50. — Hofmann giebt 
den Druck nicbt an. 

^) G. Städeler und A. Arndt, Zürich, Vierteljahrschrift, Bd. 9, 
1864, pag. 190. - 

«) Liebig Annal, Bd. 200, 1880, pag. 187.— 

*) Thorpe, Chem. Soc. Journ., Vol. 37, 1880, pag. 221, — 
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T. 


B. 0. 


B. u. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B.re.1. 


Druck 


• c. 


mm. 


mm. 


•c 


mm. 


•G 


mm. 


. mm. 


mm. 


19 


742,4 


6,4 


48,1 


737,8 


18 


735,5 


733,6 


1,9 


19 


742,0 


6,5 


49,6 


738,0 


19 


735,6 


733,1 


2,5 


20 


741,6 


6,5 


50,5 


738,0 


19 


735,6 


732,5 


3,1 


20 


741,2 


6,5 


51,7 


737,8 


19 


735,4 


732,2 


3,2 


19 


741,0 


6,6 


52,5 


737,8 


19 


735,4 


732,0 


3,4 


19 


740,4 


6,6 


55,1 


737,7 


19 


735,3 


731,4 


3,9 


19 


740,0 


6,6 


55,5 


737,7 


19 


735,3 


731,0 


4,3 


19 


739,8 


6,6 


56,5 


737,7 


19 


735,3 


730,8 


4,5 


20 


739,0 


6,6 


59,1 


737,7 


19 


735,3 


729,9 


5,4 


20 


738,0 


6,6 


61,5 


737,6 


19 


735,2 


728,9 


6,3 


20 


737,4 


6,6 


63,3 


737,6 


19 


735,2 


728,3 


6,9 


20 


736,8 


6,6 


64,7 


737,6 


19 


735,2 


727,7 


7,5 


20 


735,6 


6,7 


67,3 


737,6 


19 


735,2 


726,4 


8,8 


20 


734,7 


6,8 


69,3 


737,6 


19 


735,2 


725,5 


9,7 


20 


733,1 


6,8 


71,9 


737,6 


19 


735,2 


723,9 


11,3 


20 


732,0 


6,8 


73,6 


737,6 


19 


735,2 


722,7 


12,5 


20 


731,0 


6,8 


75,3 


737,6 


19 


735,2 


721,7 


13,5 


20 


730,1 


6,8 


76,4 


737,6 


19 


735,2 


720,8 


14,4 


20 


729,0 


6,8 


77,7 


737,5 


19 


735,1 


719,7 


15,4 


20 


728,3 


6,8 


78,7 


737,6 


19 


735,2 


719,0 


1G,2 


20 


727,7 


6,8 


79,5 


737,6 


19 


735,2 


718,4 


16,8 


20 


727,0 


6,8 


80,3 


737,6 


19 


735,2 


717,7 


17,5 


20 


725,5 


6,8 


81,9 


737,6 


19 


735,2 


716,2 


19,0 


20 


724,3 


6,8 


83,1 


737,6 


19 


735,2 


715,0 


20,2 


20 


723,0 


6,8 


84,3 


737,6 


19 


735,2 


713,7 


21,5 




738,0 


6,1 


57,3 


736,7 


16 


734,6 


729,7 


4,9 




737,7 


6,2 


59,1 


736,7 


16 


734,6 


729,3 


5,3 




737,6 


6,3 


59,5 


736,7 


16 


734,6 


729,1 


5,5 




737,0 


6,3 


60,7 


736,7 


16 


734,6 


728,5 


6,1 




736,8 


6,4 


61,6 


736,7 


16 


734,6 


728,2 


6,4 




736,4 


6,4 


62,5 


736,7 


16 


734,6 


727,8 


6,8 




735,7 


6,4 


64,2 


736,6 


16 


734,5 


727,1 


7,4 
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4. Teil. 



Tabelle 28 (Fortsetzung). 



T. 1 B. 0. 

1 


B. IL 


1 
Temp. ! 

1 


1 
B. K. jT.K 


B. K. 
red. 


B.ied. 


1 
Drack 


. aj «. 


1 


•a 


■>. 'i •& 


n. 


». 


.1.. 


17 ; 734,5 


6,4! 


66,3 


736,6 16 


734,5' 725,9 


8,6 


18 733,7 


6,4 , 


68,2 


736,6 


16 


734,5 


725,0 


9,5 


18 729,7 


6,5 


73,7 


735,8 


17 


733,6 


721,0 1 


12,6 


19 


728,7 


6,5 


75,1 


735,8 


17 


733,6 


719,8: 


13,8 


19 


727,9 


6,5 


76,3 


735,8 


17 


733,6 719,0 


14,6 


19 727,0 


6,5 


77,5 


735,8 


17 


733,6 718,1 ': 


15,5 


19 


726,3 


6,5 


78,3 


735,8 18 


733,5 717,4' 


16,1 


19 


726,3 


6,5 


79,5 


735,8 


18 


733,5 


716,4: 


17,1 


20 


722,8 


6,3 


80,5 


734,7 


19 


732,3 


714,0 1 


18,3 


20 722,6 


6,4 1 


;81,1 


734,6 


19 


732,3 


713,7 : 


18,5 


20 721,8 


6,4 


82,1 


734,6 


19 


732,2 


712,9 


19,3 


20 


720,8 


6,4 


82,9 


734,5 


19 


732,1 


711,7 


20,2 


21 


719,8 


6,5 


83,9 


734,5 


19 


732,1 


710,9 


21,4 


21 


719,0 


6,5 


84,7 


734,5 


19 


732,1 


709,9 


22,2 


21 


717,8 


6,5 


85,5 


734,4 


19 


732,0 


708,7 


23,3 


20 


746,0 


6,0 


51,5 


742,8 


19 


740,4 


737,4 


3,0 


20 


745,7 


6,0 


52,9 


742,8 


19 


740,4 


737,1 


3,3 


20 


745,3 


6,0 


54,3 


742,7 


19 


740,3 


736,8 


3,5 


21 


743,3 


6,3 


58,4 


742,1 


20 


739,5 


734,3 


5,2 


21 


743,0 


6,3 


59,1 


742,1 


20 


739,5 


734,0 


5,5 


21 


742,8 


6,3 


60,2 


742,1 


20 


739,5 


733,8 


5,7 


22 


742,4 


6,3 


61,0 


742,0 


21 


739,3 


733,3 


6,0 


22 


742,0 


6,3 


61,9 


742,0 


21 


739,3 


732,9 


6,4 


22 


741,9 


6,4 


62,7 


742,0 


21 


739,3 


732,7 


6,6 


22 


741,0 


6,4 


64,9 


742,0 


21 


739,3 


731,8 


7,5 


23 


740,1 


6,4 


66,5 


742,0 


21 


739,3 


730,8 


8,5 


23 


739,0 


6,4 


68,3 


742,0 


21 


739,3 


729,7 


9,6 


23 


738,2 


6,4 


69,9 


742,0 


21 


739,3 


728,9 


10,4 


23 


737,4 


6,4 


71,3 


742,0 


21 


739,3 


728,1 


11,2 


24 


736,5 


6,4 


72,9 


742,0 


21 


739,3 


727,1 


12,2 


23 


735,8 


6,4 


74,1 


741,9 


22 


739,1 


726,5 


12,6 


24 


735,0 


6,4 


75,2 


741,9 


22 


739,1 


725,6 


13,5 


24 


734,2 


6,4 


76,3 


741,9' 


22 


739,1 


724,8 


14,3 


24 


733,3 


6,4 


77,4 


741,9 


22 


739,1 


723,9 


15,2 


24 


732,2 


6,4 


78,7 


741,9 


22 


739,1 


722,8 


16,3 
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Tabelle 28 (Fortsetzung). 






T. 


B. 0. 


B. n. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B.red. 


Druck 


• c. 


mm. 


mm. 


'C. 


mm. 


•C. 


mm. 


mm. 


mm. 


24 


731,2 


6,4 


79,7 


741,9 


22 


739,1 


721,8 


17,3 


24 


730,1 


6,4 


81,1 


741,9 


22 


739,1 


720,7 


18,4 


24 


728,8 


6,4 


82,5 


742,0 


22 


739,2 


719,4 


19,8 


24 


727,7 


6,4 


83,7 


742,0 


23 


739,1 


718,3 


20,8 


24 


726,9 


6,4 


84,5 


742,0 


23 


739,1 


717,5 


21,6 


24 


725,9 


6,4 


85,3 


741,9 


23 


739,0 


716,5 


22,5 


24 


725,0 


6,4 


86,1 


741,9 


23 


739,0 


715,6 


23,4 


24 


724,1 


6,4 


86,7 


741,9 


23 


739,0 


714,7 


24,3 


24 


723,3 


6,4 


87,3 


741,9 


23 


739,0 


713,9 


25,1 


22 


748,2 


12,0 


46,9 


737,7 


21 


735,0 


733,4 


1,6 


23 


748,6 


12,0 


48,9 


737,7 


21 


735,0 


733,7 


1,3 


23 


748,7 


12,0 


43,2 


737,7 


21 


735,0 


733,8 


1,2 


23 


748,7 


12,0 


43,3 


737,6 


21 


735,0 


733,8 


1,2 


23 


747,9 


12,0 


47,5 


737,6 


21 


735,0 


733,1 


1,9 


22 


750,2 


12,0 


43,3 


739,3 


21 


736,6 


735,4 


1,2 


22 


750,5 


12,0 


42,5 


739,3 


21 


736,6 


735,7 


0,9 


22 


750,7 


12,0 


41,7 


739,3 


21 


736,6 


735,9 


0,7 


22 


750,4 


12,0 


42,7 


739,3 


21 


736,6 


735,3 


1,0 


22 


749,9 


12,0 


46,5 


739,3 


21 


736,6 


735,1 


1,5 


22 


748,2 


12,0 


49,1 


739,3 


21 


736,6 


733,4 


2,2 



Tabelle 29. 

Anilin. 

Wasserluftpumpe. 



T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 

1 


B.K. 


T.K. 


B.K. 

red. 


B.X±^red. 


Druck 


•c. 


mm. 


mm. 


•c. 


mm. 


•c. 


mm. 


mm. 


mm. 


23 


727,2 


727,4 


77,1 


741,9 


21 


739,2 


724,4 


14,8 


23 


724,0 


724,4 


80,3 


742,1 


21 


739,4 


721,3 


18,1 


23 


722,4 


723,0 


82,1 


742,1 


21 


739,4 


719,8 


19,6 


23 


721,1 


721,6 


82,9 


742,0 


21 


739,3 


718,5 


20,8 


23 


719,7 


720,0 


84,5 


742,0 


21 


739,3 


717,0 


22,3 
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4. Teil. 







Tabelle 29 (Fortsetzung). 




T. 


B.v. 


B. h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 

red. 


B.X+hred. 


Druck 


•c. 


mm. 


mm. 


•C. 


mm. 


• c. 


mm. 


mm. 


mm. 


23 


718,3 


718,4 


86,1 


742,0 


21 


739,3 


715,5 


23,8 


23 


716,5 


716,7 


87,3 


741,9 


21 


739,2 


713,7 


25,5 


23 


714,9 


715,3 


88,7 


742,0 


21 


739,3 


712,4 


26,9 


23 


713,0 


713,5 


89,9 


742,0 


21 


739,3 


710,5 


28,8 


23 


711,3 


711,5 


91,3 


742,0 


21 


739,3 


708,6 


30,7 


23 


709,8 


710,3 


92,1 


741,9 


22 


739,1 


707,3 


31,8 


23 


708,2 


708,5 


93,1 


741,9 


22 


739,1 


705,6 


33,5 


23 


706,9 


707,4 


93,9 


741,9 


22 


739,1 


704,4 


34,7 


23 


705,3 


705,5 


94,9 


741,9 


22 


739,1 


702,6 


36,5 


23 


703,9 


704,2 


95,7 


741,8 


22 


739,0 


701,3 


37,7 


23 


702,5 


702,7 


96,5 


741,8 


22 


739,0 


699,8 


39,2 


23 


701,1 


701,3 


97,5 


741,8 


22 


739,0 


698,4 


40,6 


23 


699,5 


699,7 


98,3 


741,8 


22 


739,0 


696,8 


42,2 


23 


698,5 


698,7 


98,7 


741,8 


22 


739,0 


695,8 


43,2 


20 


725,9 


726,5 


79,9 


743,7 


19 


741,3 


723,7 


17,6 


20 


721,9 


722,4 


83,9 


743,7 


19 


741,3 


719,7 


21,6 


20 


717,9 


718,5 


87,7 


743,8 


19 


741,4 


715,7 


25,7 


21 


716,0 


716,4 


89,1 


743,8 


19 


741,4 


713,6 


27,8 


21 


714,4 


714,6 


90,4 


743,8 


19 


741,4 


711,9 


29,5 


21 


712,6 


713,0 


91,7 


743,8 


19 


741,4 


710,2 


31,2 


22 


701,6 


701,8 


98,1 


743,5 


21 


740,8 


699,1 


41,7 


23 


699,7 


700,2 


99,1 


743,5 


21 


740,8 


697,2 


43,6 


23 


698,8 


699,1 


99,7 


743,4 


21 


740,7 


696,2 


44,5 


24 


715,3 


715,8 


86,0 


739,1 


22 


736,3 


712,6 


23,7 


24 


714,4 


714,8 


86,8 


739,1 


22 


736,3 


711,6 


24,7 


24 


712,6 


713,1 


88,2 


739,0 


22 


736,2 


709,9 


26,3 


24 


711,4 


711,7 


89,2 


739,0 


22 


736,2 


708,5 


27,7 


24 


709,8 


710,2 


90,4 


739,0 


22 


736,2 


707,0 


29,2 


24 


708,4 


708,8 


91,2 


739,0 


22 


736,2 


705,8 


30,4 


24 


707,1 


707,6 


92,2 


739,0 


22 


736,2 


704,4 


31,8 


23 


705,1 


705,6 


93,6 


739,0 


21 


736,3 


702,6 


33,7 


23 


703,1 


703^5 


94,6 


739,0 


21 


736,3 


700,5 


35,8 


23 


701,6 


702,0 


95,8 


739,0 


21 


736,3 


699,0 


37,3 


23 


699,4 


699,8 


97,2 


739,2 


21 


736,5 


696,8 


39,7 


23 


697,5 


697,7 


98,2 


739,4 


21 


736,7 


694,8 


41,9 
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T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 


B.K. 


T.K. 


B.K. 
red. 


B.I+\ed. 


Druck 


•c. 


mm. 


mm. 


•c. 


am. 


•c. 


■um. 


mm. 


mm. 


23 


689,1 


689,4 


102,7 


739,7 


21 


737,0 


686,5 


50,5 


20 


713,4 


713,6 


88,6 


741,2 


21 


738,5 


711,0 


27,5 


21 


708,4 


708,7 


91,9 


741,2 


21 


738,5 


706,0 


32,5 


21 


707,5 


707,8 


92,6 


741,2 


21 


738,5 


705,1 


33,4 


21 


706,1 


706,5 


93,7 


741,2 


21 


738,5 


703,7 


34,8 


22 


705,0 


705,4 


94,4 


741,3 


21 


738,6 


702,5 


36,1 


22 


704,0 


704,4 


95,0 


741,3 


21 


738,6 


701,5 


37,1 


23 


703,0 


703,4 


95,7 


741,3 


21 


738,6 


700,4 


38,2 


23 


701,2 


701,5 


96,8 


741,3 


21 


738,6 


698,6 


40,0 


23 


700,3 


700,6 


97,2 


741,3 


21 


738,6 


697,7 


40,9 


23 


699,3 


699,6 


97,8 


741,3 


21 


738,6 


696,7 


41,9 


23 


698,3 


698,5 


98,4 


741,3 


21 


738,6 


695,7 


42,9 


23 


697,3 


697,5 


98,8 


741,3 


21 


738,6 


694,7 


43,9 


24 


696,8 


697,0 


99,2 


741,3 


21 


738,6 


694,0 


44,6 


24 


696,0 


696,3 


99,6 


741,3 


21 


738,6 


693,3 


45,3 


24 


695,0 


695,3 


100,0 


741,3 


21 


738,6 


692,3 


46,3 


24 


694,1 


694,4 


100,4 


741,3 


21 


738,6 


691,4 


47,2 


24 


693,2 


693,4 


101,0 


741,3 


21 


738,6 


690,5 


48,1 


24 


691,7 


692,0 


101,6 


741,3 


22 


738,5 


688,8 


49,7 


24 


690,9 


691,2 


102,0 


741,3 


22 


738,5 


688,2 


50,3 


24 


690,1 


690,4 


102,4 


741,3 


22 


738,5 


687,4 


51,1 


24 


638,7 


638,9 


120,0 


741,1 


22 


738,3 


636,2 


102,1 


24 


589,1 


589,3 


130,8 


741,0 


22 


738,2 


586,7 


151,5 


24 


539,0 


539,3 


138,8 


740,9 


22 


738,1 


537,0 


200,9 


24 


489,0 


489,3 


145,2 


740,9 


22 


738,1 


487,0 


251,1 


24 


439,0 


439,3 


151,2 


740,9 


22 


738,1 


437,4 


300,7 


24 


389,0 


389,3 


156,8 


740,9 


22 


738,1 


387,6 


350,5 


24 


339,0 


339,3 


160,9 


740,9 


22 


738,1 


337,8 


400,3 


24 


289,0 


289,3 


165,1 


740,8 


22 


738,0 


288,0 


450,0 


24 


239,0 


239,3 


168,7 


740,8 


22 


738,0 


238,2 


499,8 


24 


139,0 


139,3 


175,1 


740,8 


22 


738,0 


138,6 


599,4 


24 


39,0 


39,3 


180,6 


740,8 


22 


738,0 


39,0 


699,0 


29 


688,0 


688,4 


102,6 


739,1 


24 


736,0 


, 684,7 


51,3 


29 


639,5 


640,0 


119,2 


738,9 


24 


735,8 


636,6 


99,3 


29 


589,3 


589,8 


130,0 


738,8 


24 


735,7 


586,6 


149,1 



n, 1. 
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Tabelle 29 (Fortsetzung] 


>. 




T.| B.v. 


ß.h...Temp. B.K.T.K._»;^^ 


B.I+^red.1 
2 


Dnick 


• a ». ; ». 


• c. ;; ..u 


• a 


..L 


». 


»iL 


29 540,0 ; 540,8 


138,0 


: 738,8 


24 


735,7 


537,6 


198,1 


29 487,5 488,0 


145,0 


i 738,7 


24 |735,6 


485,3 


250,3 


29 437,0.437,8 


151,2 


738,5 


25 .735,3 


435,2 


300,1 


291386,0.387,0 


156,8 


738,3 


25 735,1 


384,5 


350,6 


29' 


338,5:339,0 


160,9 


738,1 


25 1734,9 


337,1 


397,8 


29 


284,0 285,0 


165,3 


738,1 


25 


734,9 


283,1 


451,8 


29 


236,0 237,0 


168,7 


738,1 


25 


734,9 


235,3 


499,6 


29 


137,0 


138,0 


175,1 


737,9 


25 


734,7 


135,8 


598,9 


29 


38,0 


39,0 


180,4 


737,9 


25 


734,7 


38,3 


696,4 



Zur Konstruktion der EurTen wurden die Beobach- 
tungen nach der Höhe des Druckes geordnet, wie sie in 
Tabelle 30 gesammelt sind, Torwendet. 

Tabelle 30. 

Anilin. 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Drack 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


•c. 


mm. 


•c. 


mn. 


• c. 


mm. 


•c. 


0,7 


41,7 


3,1 


50,5 


5,7 


60,2 


8,8 


67,3 


0,9 


42,5 


3,2 


51,7 


6,0 


61,0 


9,5 


68,2 


1,0 


42,7 


3,3 


52,9 


6,1 


60,7 


9,6 


68,3 


1,2 


43,2 


3,4 


52,5 


6,3 


61,5 


9,7 


68,3 


1,2 


43,3 


3,5 


54,3 


6,4 


61,6 


10,4 


69,9 


1,2 


43,3 


3,9 


55,1 


6,4 


61,9 


11,2 


71,3 


1,3 


43,9 


4,3 


56,5 


6,6 


62,7 


11,3 


71,9 


1,5 


46,5 


4,5 


56,5 


6,8 


62,5 


12,2 


72,9 


1,6 


46,9 


4,9 


57,3 


6,9 


63,3 


12,5 


73,6 


1,9 


47,5 


5,2 


58,4 


7,4 


64,2 


12,6 


73,7 


1,9 


48,1 


5,3 


59,1 


7,5 


64,7 


12,6 


74,1 


2,2 


49,1 


5,4 


59,1 


7,5 


64,9 


13,5 


75,2 


2,5 


49,6 


5,5 


59,1 


8,5 


66,5 


13,5 


75,3 


3.0 


51,5 


5,5 


59,4 


8,6 


66,3 


13,8 


75,1 
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Tabelle 30 


(Fortsetzung) 


• 




DiTick 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Drnek 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


• c. 


mm. 


• 0. 


mm. 


'C. 


mm. 


• C. 


14,3 


76,3 


21,6 


83,9 


33,7 


93,6 


50,3 


102,0 


14,4 


76,4 


21,6 


84,5 


34,7 


93,9 


50,5 


102,7 


14,6 


76,3 


22,2 


84,7 


34,8 


93,7 


51,1 


102,4 


14,8 


77,1 


22,3 


84,5 


35,8 


94,6 


51,3 


102,6 


15,2 


77,4 


22,5 


85,3 


36,1 


94,4 


99,2 


119,2 


15,4 


77,7 


23,3 


85,5 


36,5 


94,9 


102,1 


120,0 


15,5 


77,5 


23,4 


86,1 


37,1 


95,0 


149,1 


130,0 


16,1 


78,3 


23,7 


86,0 


37,3 


95,8 


151,5 


130,8 


16,2 


78,7 


23,8 


86,1 


37,7 


95,7 


198,1 


138,8 


16,3 


78,7 


24,3 


86,7 


38,2 


95,7 


250,3 


145,0 


16,8 


79,5 


24,7 


86,8 


39,2 


96,5 


251,1 


145,2 


17,1 


79,5 


25,1 


87,3 


39,7 


97,2 


300,1 


151,2 


17,3 


79,7 


25,5 


87,3 


40,0 


96,8 


300,7 


151,8 


17,5 


80,3 


25,7 


87,7 


40,6 


97,5 


350,5 


156,8 


17,6 


79,9 


26,3 


88,2 


40,9 


97,2 


350,6 


156,8 


18,1 


80,3 


26,9 


88,7 


41,7 


98,1 


397,8 


160,9 


18,3 


80,5 


27,5 


88,6 


41,9 


97,8 


400,3 


160,9 


18,4 


81,1 


27,7 


89,2 


41,9 


98,2 


450,0 


165,1 


18,5 


81,1 


27,8 


89,1 


42,2 


98,3 


451,8 


165,3 


19,0 


81,9 


28,8 


89,9 


43,2 


98,7 


499,6 


168,7 


19,3 


82,1 


29,2 


90,4 


43,6 


99,1 


499,8 


168,7 


19,6 


82,1 


29,5 


90,4 


43,9 


98,8 


598,9 


175,1 


19,8 


82,5 


30,7 


91,3 


44,5 


99,7 


599,4 


175,1 


20,2 


82,9 


31,2 


91,7 


44,6 


99,2 


696,4 


180,4 


20,2 


83,1 


31,8 


92,1 


45,3 


99,6 


699,0 


180,6 


20,8 


82,9 


31,8 


92,2 


46,3 


100,0 


740,4 


183,2 


20,8 


83,7 


32,5 


91,9 


47,2 


100,4 


741,1 


183,1 


21,4 


83,9 


33,4 


92,6 


48,1 


101,0 


760,0 


183,8 


21,5 


84,3 


33,5 


93,1 


49,7 


101,6 


760,0 


183,9 



Aus den Eurven wurden die in Tabelle 31 gegebenen 
Spannkräfte und in Tabelle 32 gegebenen Eochpunkie des 
Anilins abgelesen. 

Besondere Bemerkungen sind nicht hinzuzufügen; nur 
sei betont, dass sich während der ganzen Dauer der Be- 
stimmungen das Anilin beinahe vollkommen farblos erhielt. 
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Tabelle 31. 
Oampfspannkraft des Anilin nach mm. geordnet. 



Druck 


Temp. 


Drnck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


•c. 


mm. 


• C. 


mm. 


•C. 


mm. 


•a 


0,5 


40,2 


14 


75,8 


32 


92,2 


50 


101,9 


1,0 


43,1 


15 


77,2 


33 


92,8 


75 


111,9 


1,5 


45,6 


16 


78,5 


34 


93,4 


100 


119,4 


2,0 


47,9 


17 


79,7 


35 


94,0 


150 


130,8 


2,5 


49,9 


18 


80,8 


36 


94,6 


200 


138,7 


3,0 


51,8 


19 


81,8 


37 


95,2 


250 


145,6 


3,5 


53,5 


20 


82,8 


38 


95,8 


300 


151,5 


4,0 


55,0 


21 


83,8 


39 


96,4 


350 


156,9 


4,5 


56,5 


22 


84,7 


40 


96,9 


400 


161,1 


5 


57,9 


23 


85,5 


41 


97,4 


450 


165,0 


6 


60,5 


24 


86,3 


42 


97,9 


500 


168,7 


7 


62,9 


25 


87,1 


43 


98,5 


550 


171,9 


8 


65,2 


26 


87,9 


44 


99,0 


600 


175,0 


9 


67,3 


27 


88,7 


45 


99,5 


650 


178,0 


10 


69,2 


28 , 


89,5 


46 


100,0 


700 


180,8 


11 


71,0 


29 


90,2 


47 


100,5 


750 


183,5 


12 


72,7 


30 


90,9 


48 


101,0 


760 


183,9 


13 


74,3 


31 


91,6 


49 


101,4 
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Temp. 


Druck 


Temp. 


Drnck 


Temp. 


Druck 


Temp. j Druck 


•C. 


mm. 


•C. 


mm. 


• c. 


mm. 


'C. 


mm. 


40 


0,5 


58 


5,0 


76 


14,1 


94 


35,0 


41 


0,6 


59 


5,4 


77 


14,8 


95 


36,7 


42 


0,8 


60 


5,8 


78 


15,6 


96 


38,4 


43 


1,0 


61 


6,2 


79 


16,4 


97 


40,2 


44 


1,2 


62 


6,6 


80 


17,3 


98 


42,1 


45 


1,4 


63 


7,0 


81 


18,2 


99 


44,0 


46 


1,6 


64 


7,5 


82 


19,2 


100 


46,0 


47 


1,8 


65 


7,9 


83 


20,2 


101 


48,1 


48 


2,0 


66 


8,4 


84 


21,3 


102 


50,2 


49 


2,3 


67 


8,9 


85 


22,4 


110 


69,2 


50 


2,5 


68 


9,4 


86 


23,6 


120 


102,2 


51 


2,8 


69 


9,9 


87 


24,8 


130 


145,8 


52 


3,1 


70 


10,4 


88 


26,1 


140 


211,0 


53 


3,4 


71 


11,0 


89 


27,4 


150 


286,0 


54 


3,7 


72 


11,6 


90 


28,8 


160 


387,0 


55 


4,0 


73 


12,2 


91 


30,2 


170 


522,5 


56 


4,3 


74 


12,8 


92 


31,7 


180 


685,0 


57 


4,7 


75 


13,4 


93 


33,3 







Beobachtungen über die Siedekurve des Anilins liegen 
von Kahlbaum^) und von Ramsay u. Young^) vor, jedoch 
nur für Drucke von etwa 10 mm. aufwärts von Kahlbaum, 
und etwa 15 mm. aufwärts von Bamsay u. Young. Beide 
Kurven zeigen das gleiche Bild, ein gutes, ja recht gutes 
Übereinstimmen für höhere Drucke, ein Abweichen gegen 
den aus Beobachtungen bei niederen Drucken abgeleiteten 
Teil. Der Grund dieser Erscheinung ist ebenfalls bei beiden 



*) „Siedetemperatur und Druck," pag. 84, und Deutsch, ehem. 
Ges. Ber., Bd. 13, 1885, pag. 2107. — 

*) Phil. Mag., 5th. Ser., Vol. 20, 1885, pag. 524, — und 
Chem. Soc. Journ., Vol. 47, 1885, pag. 648. — 
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der gleiche. Kahlbaum hat unter rund 25 mm. nur noch 
eine Beobachtung bei 9 mm., die anderen Forscher haben 
zwischen 55 und 15 mm. Druck nur vier Beobachtungen, 
während für die Herstellung der Kurve zwischen 50 und 
760 mm. Druck ihnen 42 beobachtete Punkte zur Verfügung 
standen. Da dort, wo die Beobachtungen sich mehren, 
beide Kurven die von K. wie die von K. u. Y. sich der 
unsrigen nähern, darf offenbar dieser die grössere Zuver- 
lässigkeit zugesprochen werden ; als Beweis lassen wir die 
Zahlen folgen. Das von K. benützte Anilin kochte bei 
182,0 «C, das von R. und Y. bei 184,2^0. — 

Tabelle 33. 



Druck 


Kahl- 


Ramsay 


Kahlbaum 


Tlrnplr 


Kahl- 


ßamsay 


Kahlbaum 


baum 


u. Young 


v.Wirkner 


jL/rut'iv. 


baum u. Young 


V. Wirkner 


mm. 


• 0. 


• C. 


• 0. 


mm. 


• c. 


• C. 


• c. 


10 


72,7 


— 


69,2 


100 


— 


119,9 


119,4 


12,5 


75,6 


— 


73,6 


150 


— 


131,0 


130,8 


15 


78,3 


— 


77,2 


200 


— 


139,4 


138,8 


17,5 


80,7 


— 


80,3 


300 


— 


151,8 


151,5 


20 


83,0 


81,0 


82,8 


400 


— 


161,2 


161,1 


22,5 


85,1 


83,6 


85,1 


500 


— 


168,9 


168,7 


25 


87,2 


85,7 


87,1 


600 


— 


175,5 


175,0 


50 


100,9 


102,0 


101,9 


700 


— 


181,3 


180,8 



Tabelle 34. 



Temp. 


Ramsay 


Eahlbanm 


u. Young 


V. Wirkner 


• C. 


mm. 


mm. 


77,4 


16,2 


15,2 


85,8 


24,1 


28,3 


93,0 


33,6 


33,3 


99,6 


43,8 


44,0 


105,1 


56,5 


56,8 


110,4 


70,6 


70,5 



K. u. T. W. 
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Benzonitril. Ce H5 — CN. 

Das Benzonitril konnte trotz mehrfacher Versuche 
nicht auf einen ganz konstanten Siedepunkt gebracht 
werden. Wie das auch sonst bei organischen Substanzen 
beobachtet wird, stieg derselbe langsam aber stetig, ohne 
bei einer bestimmten Temperatur ein längeres Verweilen 
zu zeigen. 

Von 120 cc. des Präparates giengen, nachdem noch 
der Vorlauf besonders aufgefangen worden war, unter 
dem Drucke von 743,1 mm. korr. über 
20 cc. bei 190,1 « C. 



40 , 


» 190,1 


60 „ 


„ 190,2 


80 „ 


, 190,3 


100 , 


„ 190,4 


der Nachlauf 


, 190,9 



der letztere wurde wiederum besonders aufgefangen. Nach 
Ausführung aller Bestimmungen ergab sich als Siedepunkt 
unter 749,1 mm. Druck 190,2 ^ C. — Nach Umrechnung auf 
den Normaldruck ergiebt sich als Mittel für das angewandte 

Benzonitril der Sdp.^^^^' =190,70C.— 
^ 760 mm. ' 

Ältere Angaben, deren Sorgfalt Berücksichtigung 
verdient, finden sich nur bei Kopp^) mit 190,6^0. — 

Wie für die letztgenannten Stoffe konnte auch beim 
Benzonitril in beiden Apparaten beobachtet werden; Tabelle 

35 bringt die mit Hilfe der Quecksilberluftpumpe, Tabelle 

36 die mit Hilfe der Wasserluftpumpe angestellten Original- 
bestimmungen. 



») Liebig Annal., Bd. 98, 1856, pag. 373. 
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Tabelle 35. 
Benzonitrll. 

Quecksilberlaftpiinipe. 



T. 


B. 0. 


B. «. 


Temp. B. K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B.ii!',^ 


; Druck 


• c. 


HB. 


»L 


11 

• C. .; BB. 


•c. 


»L 


■m. 


mm. 


18 


756,7 


11,9 


40,1 ■ 745,6 


14 


743,7 


742,5 


1,2 


18 


756,7 


11,9 


40,8 ! 745,6 


14 


743,7 


742,5 


1,2 


18 


756,1 


12,0 


43,8 


745,4 


15 


743,4 


741,9 


1,5 


19 


755,9 


12,0 


45,4 


745,2 


15 


743,2 


741,5 


1,7 


19 


755,1 


12,0 


47,0 


745,1 


16 


743,0 


740,7 


2,3 


19 


754,7 


12,0 


49,1 


745,0 


16 


742,9 


740,3 


2,6 


19 


754,2 


12,0 


50,8 


744,9 


16 


742,8 


739,8 


3,0 


20 


753,7 


12,0 


52,5 


744,8 


16 


742,7 


739,1 


3,6 


20 


753,0 


12,0 


53,9 


' 744,7 


16 


742,6 


738,4 ' 


4,2 


18 


751,1 


11,9 


53,9 


743,0 


15 


741,1 


736,9 


*,2 


19 


750,7 


11,9 


55,8 


743,0 


15 


741,1 


736,4 


4,7 


19 


750,0 


11,9 


57,6 


742,9 


15 


741,0 


735,7 


5,3 


19 


749,5 


12,0 


59,0 


742,9 


15 


741,0 


735,1 


5,9 


19 


748,2 


12,0 


62,8 


742,9 


16 


740,8 


733,8 


7,0 


20 


747,2 


12,0 


65,0 


742,9 


16 


740,8 


732,6 


8,2 


20 


746,2 


12,0 


67,2 


742,9 


16 


740,8 


731,7 


9,1 


20 


745,0 


12,0 


69,7 


742,9 


16 


740,7 


730,5 


10,2 


21 


744,2 


12,0 


71,5 


743,0 


17 


740,8 


729,5 


11,3 


21 


743,5 


12,1 


72,8 


743,0 


17 


740,8 


728,7 


12,1 


21 


741,9 


12,1 


75,4 


742,9 


]7 


740,7 


727,1 


13,6 


21 


740,0 


12,1 


77,9 


743,0 


17 


740,8 


725,2 


15,6 


22 


739,0 


12,1 


79,2 


742,9 


17 


740,7 


724,0 


16,7 


22 


738,0 


12,1 


80,4 


742,9 


18 


740,6 


723,0 


17,6 


23 


736,3 


12,1 


82,4 


743,0 


18 


740,7 


721,3 


19,4 


25 


733,8 


12,2 


85,4 


743,0 


19 


740,6 


718,5 


22,1 


19 


748,0 


11,9 


27,9 


735,8 


16 


733,7 


733,7 


0,0 


19 


747,8 


11,9 


27,9 


735,8 


16 


733,7 


733,5 


0,2 


19 


747,6 


11,9 


29,3 


735,8 


17 


733,6 


733,3 


0,3 


19 


747,3 


11,9 


32,3 


735,8 


17 


733,6 


733,0 


0,6 


18 


746,0 


11,9 


35,1 


735,0 


16 


732,9 


732,0 


0,9 


19 


745,9 


11,7 


38,4 


735,0 


16 


732,9 


731,8 


1,1 


19 


745,9 


11,8 


40,5 


735,0 


16 


732,9 


731,7 


1,2 
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Tabelle 35 (Fortsetzung] 


1. 




T. 


B. 0. 


B. n. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B/f'red. 


Druck 


•c. 


mm. 


mm. 


• C 


mm. 


•C. 


mm. 


mm. 


mm. 


19 


745,8 


11,8 


42,4 


735,2 


17 


733,0 


731,6 


1,4 


19 


745,4 


11,8 


45,4 


735,2 


17 


733,0 


731,2 


1,8 


20 


745,0 


11,8 


47,2 


735,3 


17 


733,1 


730,7 


2,4 


20 


744,7 


11,9 


50,5 


735,3 


17 


733,1 


730,3 


2,8 


20 


744,2 


11,9 


52,2 


735,3 


16 


733,2 


729,8 


3,4 


20 


743,7 


11,9 


53,2 


735,3 


16 


733,2 


729,3 


3,9 


20 


743,1 


11,9 


56,2 


735,5 


17 


733,3 


728,7 


4,6 


21 


742,4 


11,9 


58,8 


735,6 


17 


733,4 


727,8 


5,6 


21 


741,4 


12,0 


62,1 


735,7 


17 


733,5 


726,7 


6,8 


22 


740,6 


12,0 


64,6 


735,8 


18 


733,5 


725,8 


7,7 


22 


739,5 


12,1 


67,1 


735,9 


18 


733,6 


724,6 


9,0 


22 


738,4 


12,1 


69,4 


735,9 


18 


733,6 


723,5 


10,1 


22 


737,2 


12,1 


71,6 


736,0 


19 


733,6 


722,3 


11,3 


22 


736,1 


12,1 


73,6 


736,1 


19 


733,7 


721,3 


12,4 


22 


735,1 


12,1 


75,3 


736,2 


19 


733,8 


720,3 


13,5 


22 


734,0 


12,1 


76,9 


736,3 


19 


733,9 


219,2 


14,7 


23 


732,5 


12,1 


79,0 


736,3 


19 


733,9 


717,5 


16,4 


23 


731,2 


12,1 


80,6 


736,4 


19 


734,0 


716,2 


17,8 



Tabelle 36. 
Benzonitril. 

Wasserluftpumpe. 



T. 


B. 0. 


B. n. 


Temp. 


ß. K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B.I+^red. 


Druck 


•c. 


mm. 


mm. 


•c. 


mm. 


•c. 


mm. 


mm. 


mm. 


13 


731,1 


731,2 


74,4 


744,3 




742,5 


729,6 


12,9 


13 


730,2 


730,4 


75,5 


744,3 




742,5 


728,7 


13,8 


13 


729,3 


729,4 


76,6 


744,2 




742,4 


727,8 


14,6 


13 


728,5 


728,7 


77,6 


744,2 




742,4 


727,0 


15,4 


14 


727,3 


727,5 


79,2 


744,2 




742,4 


725,6 


16,8 


14 


726,2 


726,4 


80,6 


744,1 




742,3 


724,5 


17,8 


14 


724,6 


724,8 


82,3 


744,1 




742,3 


722,9 


19,4 
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Tabelle 36 (Fortsetzung). 



T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 

red. 


ß.v±_^ed. 


Druck 


• c. 


mm. 


mm. 


•0. 


mm. 


•c. 


mm. 


mm. 


mm. 


15 


723,4 


723,6 


83,6 


744,1 




742,3 


721,8 


20,5 


15 


722,2 


722,3 


84,8 


744,1 




742,3 


720,4 


21,9 


15 


721,2 


721,2 


86,0 


744,0 




742,2 


719,3 


22,9 


15 


719,9 


720,0 


87,1 


743,9 




742,1 


718,1 


24,0 


15 


718,9 


719,1 


88,1 


743,9 




742,1 


717,1 


25,0 


15 


717,4 


717,5 


89,2 


743,9 




742,1 


715,6 


26,5 


15 


716,2 


716,3 


90,2 


743,8 




742,0 


714,6 


27,4 


15 


715,1 


715,2 


91,0 


743,7 




741,9 


713,3 


28,6 


15 


713,7 


713,7 


92,0 


743,7 




741,8 


711,9 


29,9 


15 


712,5 


712,6 


92,8 


743,7 




741,8 


710,8 


31,0 


15 


711,3 


711,5 


93,6 


743,6 




741,7 


709,6 


32,1 


15 


710,2 


710,2 


94,3 


743,6 




741,7 


708,4 


33,3 


15 


709,2 


709,3 


95,0 


743,6 




741,7 


707,5 


34,2 


15 


707,4 


707,5 


95,9 


743,5 




741,6 


705,7 


35,9 


14 


706,2 


706,3 


96,0 


742,5 




740,6 


704,5 


36,1 


14 


705,2 


705,3 


96,8 


742,5 




740,6 


703,6 


37,0 


13 


707,2 


707,4 


97,8 


746,3 




744,5 


705,7 


38,8 


13 


706,2 


706,3 


98,5 


746,5 




744,7 


704,7 


40,0 


13 


705,2 


705,3 


99,2 


746,7 




744,9 


703,7 


41,2 


13 


704,2 


704,2 


99,9 


746,7 




744,9 


702,6 


42,3 


13 


703,1 


703,1 


100,5 


746,8 




745,0 


701,5 


43,5 


13 


701,9 


702,1 


101,1 


746,8 




745,0 


700,4 


44,6 


13 


700,8 


700,9 


101,8 


746,9 




745,1 


699,3 


45,8 


13 


699,8 


699,9 


102,4 


747,1 




745,3 


698,3 


47,0 


13 


698,7 


698,8 


103,0 


747,2 




745,4 


697,2 


48,2 


14 


697,7 


697,8 


103,5 


747,3 




745,5 


696,1 


49,4 


14 


696,6 


696,7 


104,1 


747,4 




745,6 


695,0 


50,6 


14 


695,7 


695,7 


104,7 


747,5 




745,7 


694,0 


51,7 


14 


694,6 


694,7 


105,2 


747,7 




745,9 


693,0 


52,9 


14 


693,4 


693,5 


105,8 


747,7 


15 


745,7 


691,7 


54,0 


15 


733,7 


733,9 


76,1 


748,1 


15 


746,1 


731,9 


14,2 


15 


731,4 


731,6 


79,2 


748,4 


15 


746,4 


729,6 


16,8 


15 


729,2 


729,3 


82,1 


748,6 


15 


746,6 


727,4 


19,2 


15 


725,9 


726,1 


85,8 


748,7 


15 


746,7 


724,1 


22,6 


15 


722,6 


722,7 


88,6 


748,8 


16 


746,7 


720,8 


25,9 
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T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 

red. 


B7+W 


Druck 


• c. 


mm. 


mm. 


• c. 


mm. 


• c. 


mm. 


mm. 


mm. 


15 


720,5 


720,7 


90,6 


748,8 


16 


746,7 


718,7 


28,0 


15 


719,1 


719,2 


91,7 


748,9 


15 


746,9 


717,3 


29,6 


15 


717,2 


717,3 


93,2 


748,9 


15 


746,9 


715,4 


31,5 


15 


716,0 


716,0 


94,0 


748,9 


15 


746,9 


714,1 


32,8 


16 


713,9 


714,0 


95,4 


749,1 


15 


747,1 


712,0 


35,1 


16 


711,0 


711,1 


97,6 


749,1 


15 


747,1 


709,1 


38,0 


16 


707,4 


707,6 


99,5 


749,1 


15 


747,1 


705,5 


41,6 


16 


705,2 


705,3 


100,7 


749,1 


15 


747,1 


703,3 


43,8 


16 


702,6 


702,7 


102,1 


749,2 


15 


747,2 


700,7 


46,5 


16 


700,2 


700,3 


103,2 


749,3 


15 


747,3 


698,3 


49,0 


16 


699,1 


699,2 


103,9 


749,3 


15 


747,3 


697,3 


50,0 


16 


697,2 


697,2 


104,9 


749,3 


15 


747,3 


695,3 


52,0 


11 


652,0 


652,0 


121,4 


752,1 


14 


750,8 


650,8 


99,5 


12 


601,5 


601,7 


133,1 


752,2 


14 


750,4 


600,3 


150,1 


13 


550,2 


550,5 


141,6 


752,4 


14 


750,6 


549,2 


201,4 


13 


500,4 


500,8 


148,2 


752,4 


14 


750,6 


499,5 


251,1 


14 


601,4 


601,7 


133,3 


752,5 


14 


750,7 


600,1 


150,6 


14 


651,5 


651,7 


121,6 


752,5 


14 


750,7 


650,1 


100,6 


13 


448,3 


448,6 


156,2 


751,8 


14 


750,0 


447,5 


302,5 


12 


351,6 


351,9 


165,5 


751,5 


14 


749,7 


351,3 


398,4 


12 


249,3 


249,6 


174,3 


751,2 


14 


749,4 


249,0 


500,4 


11 


147,3 


147,5 


181,6 


751,2 


14 


749,4 


147,0 


602,4 


11 


48,5 


48,8 


187,4 


750,9 


14 


749,1 


48,6 


700,5 


11 


49,2 


49,4 


187,4 


750,9 


14 


749,1 


49,1 


700,0 


11 


249,9 


250,1 


174,2 


750,8 


14 


749,0 


249,5 


499,5 


11 


348,8 


349,1 


165,8 


750,8 


14 


749,0 


348,5 


400,5 



Die vorstehend mitgeteilten Zahlen sind dann wieder 
nach der Grösse des Druckes in der Tabelle 37 geordnet 
zusammengestellt worden und zur Konstruktion der Kurve 
verwendet. Die aus dieser Kurve abgelesenen Dampf- 
spannkräfte und Kochpunkte des Benzonitrils teilen wir 
in TabeUe 38 und 89 mit. 
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Tabelle 37. 
Beimnitrfl, 



Drnek Tenp. , Dniek Temp. Druck Temp. Druck Tcmp. 



0,0 
0,2 
0,3 
0.6 
0,9 

1,1 
1,2 
1,2 
1,2 

1,* 

1,5 

1,7 
1,8 
2,3 
2,4 
2,6 
2,8 
3,0 
3,4 
3,6 
3,9 
4,2 
4,2 
4,6 
4,7 
5,3 
5,6 
5,9 
6,8 
7,0 



• c. 

27,9 
27,9 
29,3 
32,3 
35,1 
38,4 
40,1 
40,5 
40,8 
42,4 
43,8 
45,4 
45,4 
47,0 
47,3 
49,1 
50,5 
50,8 
52,2 
52,5 
53,2 
53,9 
53,9 
56,2 
55,8 
57,6 
58,8 
59,0 
62,1 
62,8 



7,7 
8,2 
9,0 
9,1 
10,1 
10,2 
11,3 
11,3 
12,1 
12,4 
12,9 
13,5 
13,6 
13,8 
14,2 
14,6 
14,7 
15,4 
15,6 
16,4 
16,7 
16,8 
16,8 
17,6 
17,8 
17,8 
19,2 
19,4 
19,4 
20,5 



•c. 

64,6 

65,0 

67,1 

67^2 

69,4 

69,7 

71,5 

71,6 

72,8 

73,6 

74,4 

75,3 

75,4 

75,5 

76,1 

76,6 

76,9 

77,6 

77,9 

79,0 

79,2 

79,0 : 

79,2' 

80,4 

80,6 

80,6 

82,1 

82,3 

82,4 

83,6 



21,9 

22,1 

22,6 

22,9 

24,0* 

25,0 

25,9! 

26,5! 

27,4; 

28,0 

28,6 

29,6 

29,9 

31,0 

31,5 

32,1 

32,8 

33,3 

34,2 

35,1 

35,9 

36,1 

37,0 

38,0 

38,8 

40,0 

41,2 

41,6 

42,3 

43,5 



• c 

84,8 
85,4 
85,8 
86,0 

87.1 ! 
88,1 
88,6' 
89,2 

90.2 ■ 
90,6 

91,0 : 

91,7; 

92,0 1 
92,8 i 
93,2 
93,6 
94,0 
94,3 
95,0 
95,4 
95,9 
96,0 
96,8 
97,3 
97,8 
98,5 
99,2 
99,5 
99,9 
100,5 



43,8 

44,6 

45,8 

46,5 

47,0 

48,2 

49,0 

49,4 

50,0 

50,6 

51,7 

52,0 

52,9 

54,0 

99,5 

100,6 

150,1 

150,6 

201,4 

251,1 

302,5 

398,4 

400,5 

499,5 

500,4 

602,4 

700,0 

700,5 

749,1 

760,0 



•c. 

100,7 
101,1 
101,8 
102,1 
102,4 
103,0 
103,2 
103,5 
103,9 
104,1 
104,7 
104,9 
105,2 
105,8 
121,4 
121,6 
133,1 
133,3 
141,6 
148,2 
156,2 
165,5 
165,8 
174,2 
174,3 
181,6 
187,4 
187,4 
190,2 
190,6 
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Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


• C. 


mia. 


•c. 


min. 


•C. 


mm. 


• c. 


0,5 


33,0 


15 


77,1 


34 


94,9 


53 


105,3 


1,0 


38,4 


16 


78,4 


35 


95,5 


54 


105,7 


1,5 


42,2 


17 


79,6 


36 


96,1 


55 


106,1 


2,0 


45,3 


18 


80,8 


37 


96,7 


75 


113,7 


2,5 


47,8 


19 


81,9 


38 


97,3 


100 


121,3 


3,0 


50,0 


20 


83,0 


39 


97,9 


150 


132,8 


3,5 


52,0 


21 


84,1 


40 


98,5 


200 


141,4 


4,0 


53,8 


22 


85,1 


41 


99,1 


250 


148,6 


4,5 


55,4 


23 


86,1 


42 


99,7 


300 


155,3 


5,0 


56,9 


24 


87,1 


43 


100,3 


350 


161,1 


6 


59,9 


25 


88,0 


44 


100,9 


400 


165,8 


7 


62,5 


26 


88,9 


45 


101,4 


450 


170,2 


8 


64,9 


27 


89,7 


46 


101,9 


500 


174,4 


9 


67,1 


28 


90,5 


47 


102,4 


550 


178,1 


10 


69,1 


29 


91,3 


48 


102,9 


600 


181,6 


11 


71,0 


30 


92,1 


49 


103,4 


650 


184,8 


12 


72,6 


31 


92,8 


50 


103,9 


700 


187,7 


13 


74,2 


32 


93,5 


51 


104,4 


750 


190,1 


14 


75,7 


33 


94,2 


52 


104,9 


760 


190,6 
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Tabelle 39. 
Kochpunkte des Benzonitril, nach ^ C. geordnet. 



Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


•C. 


mm. 


•c. 


mm. 


• c 


mm. 


• c. 


mm. 


30 


0,3 


70 


10,4 


85 


21,9 


100 


42,6 


35 


0,7 


71 


11,0 


86 


22,9 


101 


44,4 


40 


1,2 


72 


11,6 


87 


23,9 


102 


46,3 


45 


1,9 


73 


. 12,2 


88 


25,0 


103 


48,3 


50 


3,0 


74 


12,8 


89 


26,1 


104 


50,3 


55 


4,4 


75 


13,5 


90 


27,3 


105 


52,3 


60 


6,0 


76 


14,2 


91 


28,6 


110 


64,4 


61 


6,4 


77 


14,9 


92 


29,9 


120 


95,3 


62 


6,8 


78 


15,7 


93 


31,3 


130 


136,8 


63 


7,2 


79 


16,5 


94 


32,8 


140 


191,4 


64 


7,6 


80 


17,3 


95 


34,3 


150 


260,0 


65 


8,0 


81 


18,2 


96 


35,9 


160 


339,0 


66 


8,4 


82 


19,1 


97 


37,5 


170 


447,0 


67 


8,9 


83 


20,0 


98 


39,1 


180 


557,0 


68 


9,4 


84 


20,9 


99 


40,8 


190 


748,0 


69 


9,9 















Da keinerlei sonstige Beobachtungen für das Benzo- 
nitril vorliegen, so haben wir auch unseren Zahlen nichts 
mehr zuzufügen. — K. u v W 



Benzylalkohol. CeHs— CH2OH. 

Das bezogene Produkt zeigte bereits einen sehr kon- 
stanten Siedepunkt und da zudem wasserentziehende Mittel 
verharzend auf den Alkohol wirken, musste von Anwen- 
dung derselben abgesehen werden. 

Zur Bestimmung des Siedepunktes wurden aus einer 
Platinkolonne 120 cc. beim Drucke 733,5 mm. korr. 



destillirt. 

besonders 

weiter 



Davon giengen über: 
aufgefangen wurden, 



10 cc, die als Vorlauf 
bei 203,5^0. — und 
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Benzylalkohol. 73 

30 cc. bei 203,7 » C. 

50 , „ 203,7 , 

70 „ „ 203,7 , 

90 , „ 203,7 „ 
110 „ , 203,8 , 
Die Siedekurve ergab, dass die Kopp-Kahlbaum'sche 
Berechnungsmethode auf den Normaldruck nicht mehr 
vollkommen ausreichend genau war, dass vielmehr auch 
bei so hohen Drucken der Siedepunkt durch geringe 
Schwankungen in höherem Masse beeinflusst wird, als 
es die der Berechnung zu Grunde liegende Annahme 
voraussetzt. Es würde sich z. B. aus der Beobachtung 
203,4^0. unter 721,8 mm. Druck nach Kahlbaura's 
Tabelle^) berechnen 204,9 ^ C, während aus der Kurve 
205,1 ^ C. abzulesen ist; aus der Beobachtung 203,7 ^ C. 
bei 733,5 mm. würde sich noch ungünstiger 204,7 ® C. 
aus der Rechnung ergeben. 

Trotz dieses Mangels ist die Kahlbaum'sche Tabelle 
sehr wohl zu verwenden, um zwei bei atmosphärischem 
Luftdruck beobachtete Siedepunkte zur Vergleichung auf 
einen gemeinschaftlichen Druck zu bringen, natürlich imr 
so lange es sich um Beobachtungen an dem gleichen 
Stoffe handelt. Denn es ist nicht zu befürchten, dass 
die Abweichung der berechneten von der wirklichen Ver- 
schiebung einen so hohen Wert annimmt, dass sie innerhalb 
der Schwankungsgrenzen der Atmosphäre bei demselben 
Stoffe störend auftritt. Wir haben deshalb auch, um die 
Änderung, welche etwa der Siedepunkt des Benzylalkohols 
während der Ausführung der Bestimmungsreihe erlitten 
haben könnte, nachweisen zu können, die beobachteten 
Siedepunkte vor- und nachher mit Hilfe der Kahlbaum'schen 



*) Kahlbaum, „Der Einfluss des atmosphärischen Druckwechsels 
auf den Kochpunkt der Kö^-per". Deutsch, ehem. Ges. Ber., Bd. 19, 
1886, pag. 3100. — 
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74 4. Teil. 

Tabelle auf 760 mm. umgerechnet; es ergab sich da, dass 
nur eine Erhöhung um 0,1 ^ C. stattgefunden hatte, der 
Siedepunkt also so gut wie konstant geblieben war. 

Bei der Konstruktion der Kurve ergaben sich erheb- 
liche Schwierigkeiten, so dass der Eindruck hervorgerufen 
wurde, als wenn ungenügende Beobachtungen das Aus- 
führen der Zeichnung erschwerten. Ein genaues Nsichgehen 
den beobachteten Punkten schien der Kurve einen 
erzwungenen Charakter zu verleihen, so dass wir uns 
entschlossen, die Versuche noch einmal vollkommen von 
Neuem zu beginnen und auszuführen. Es wurde demzu- 
folge für eine zweite Portion Benzylalkohol der Siedepunkt 
von Neuem bestimmt; und es ergab sich das Folgende: 

Benzylalkohol I. Sdp, ^„1^' = 205,1 <> C. 
•^ ^ 7dü mm. ' 

Benzylalkohol IL Sdp. ^„1^' = 205,0« C. 
^ ^ 760 mm. ' 

Als I. und II. unterschieden, werden wir die beiden 
Beobachtungsreihen und die daraus abgeleiteten Resultate 
weiter unten getrennt auflFühren. 

Die beiden zur Vergleichung vorliegenden älteren 
Siedepunktsbestimmungen, denen auch eine Druckangabe 
beigefügt ist, zeichnen sich nicht gerade durch grosse 
Konstanz der beobachteten Temperaturen aus. Nichts- 
destoweniger wollen wir sie doch, auf den Normaldruck 
zurückgeführt, angeben. 

KoppO 206,7 « C. 
Brühl«) 205,7 „ 

Die Eeduktion auf 760 mm. wurde nach Massgabe 
unserer Kurve vorgenommen. 

Lassen wir nun die Beobachtungen zunächst für Benzyl- 
alkohol I. folgen, die in Tabelle 40 für die niedrigsten 
Drucke, in Tabelle 41 für hohe Drucke gesammelt sind. 



*) Liebig Annal., Bd. 94, 1855, pag. 313. 
*) Ebenda, Bd. 200, 1880, pag. 189. — 
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Benzylalkohol I. 

Tabelle 40. 
Benzylalkohol I. 

Qaecksilberlaftpumpe. 



75 



T. 


B. 0. 


B. u. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B.red. 


Druck 


• c. 


mm. 


nun. 


•c. 


mm. 


•c. 


mm. 


mm. 


mm. 


17 


751,8 


12,6 


60,0 


739,2 


14 


737,4 


737,0 


0,4 


17 


751,8 


12,6 


60,5 


739,3 


14 


737,5 


737,0 


0,5 


18 


752,1 


12,6 


52,1 


739,3 


15 


737,4 


737,2 


0,2 


18 


752,1 


12,6 


52,1 


739,3 


15 


737,4 


737,2 


0,2 


18 


752,1 


12,6 


54,9 


739,3 


15 


737,4 


737,2 


0,2 


18 


752,4 


12,7 


54,5 


739,5 


15 


737,6 


737,4 


0,2 


18 


752,5 


12,7 


48,9 


739,5 


15 


737,6 


737,5 


0,1 


18 


752,4 


-12,7 


52,9 


739,5 


15 


737,6 


737,4 


0,2 


18 


752,4 


12,8 


54,9 


739,5 


16 


737,5 


737,3 


0,2 


18 


752,4 


12,8 


57,1 


739,6 


16 


737,6 


737,3 


0,3 


19 


752,4 


12,8 


60,0 


739,7 


16 


737,7 


737,3 


0,4 


19 


752,4 


12,8 


60,1 


739,7 


16 


737,7 


737,3 


0,4 


19 


752,2 


12,8 


60,9 


739,8 


16 


737,7 


737,0 


0,7 


20 


752,0 


12,9 


66,1 


740,0 


17 


737,8 


736,5 


1,3 


20 


751,5 


12,9 


68,1 


740,0 


17 


737,8 


736,0 


1,8 


20 


751,1 


12,9 


69,7 


740,1 


17 


737,9 


735,6 


2,3 


20 


750,3 


12,9 


73,3 


740,1 


17 


737,9 


734,8 


3,1 


20 


750,0 


12,9 


76,0 


740,2 


16 


738,1 


734,5 


3,6 


17 


755,9 


12,5 


47,4 


743,1 


14 


741,3 


741,2 


0,1 


17 


755,9 


12,5 


46,7 


743,1 


14 


741,3 


741,2 


0,1 


17 


755,8 


12,6 


51,1 


743,1 


14 


741,3 


741,1 


0,3 


17 


756,0 


12,7 


51,9 


743,2 


15 


741,3 


741,1 


0,2 


18 


755,9 


12,7 


59,5 


743,2 


15 


741,3 


740,9 


0,4 


18 


755,9 


12,7 


59,5 


743,2 


15 


741,3 


740,9 


0,4 


19 


755,3 


12,7 


63,9 


743,3 


16 


741,2 


740,2 


1,0 


19 


755,0 


12,8 


66,5 


743,3 


16 


741,2 


739,8 


1,4 


19 


754,5 


12,9 


69,5 


743,4 


16 


741,3 


739,2 


2,1 


20 


754,1 


12,9 


71,0 


743,4 


16 


741,3 


738,6 


2,7 


20 


753,8 


12,9 


73,8 


743,6 


16 


741,5 


738,3 


3,2 


20 


753,4 


12,9 


75,7 


743,6 


16 


741,5 


737,9 


3,6 


19 


749,0 


12,6 


76,8 


740,0 


15 


738,1 


734,0 


4,1 


19 


748,8 


12,7 


78,7 


740,1 


15 


738,2 


733,7 


4,5 



n, 1. 
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4. Teil 



Tabelle 40 (Fortsetzimg). 



T. ■ B. o. B. n. Temp. ' B. K. T.K. 



B. K. 
red. 



Rrcd. Drack 



•CL 



• a 



19 


748,3 


19 


747,7 


20 


746,9 


20 


745,7 


20 


744,5 


19 


743,3 


19 


742,1 


20 


741,2 


22 


740,5 


23, 


739,7 


23 


738,8 


23' 


737,6 


23, 


736,1 


24 


734,9 


24 


733,6 


24 


731,9 


24 


730,1 


20 


744,4 


20 


744,3 


20 


743,7 


20 


742,9 


20 


741,8 


20 


740,7 


20 


739,0 


20 


738,3 


20 


737,6 


20 


736,3 


21 


734,9 


21 


734,1 


22 


738,0 


22 


731,4 



12,71 


80,3 


740,1 


15 


738,2 


733,2 


12,8 ; 


82,9 740,0 


15 ; 


738,1 732,5! 


12,8 j 


84,7 739,9 


16 


737,8, 731,6;. 


12,8 I 


87.5 739,7 


16 


737,6: 730,4 


12,8 


90,3 


739,8 


16 


737,7 729,2 ' 


12,8 


92,4 


739,7 


16 ; 


737,6 ; 728,1 \ 


12,9 


94,6 


739,8 


16 ; 


737,7 726,8 


12,9 


95,7 


739,8 


16 


737,7 725,8 


12,9 


97,0 


739,9 


17 


737,7 724,8 


12,9 


98,3 


739,9 


17 


737,7 723,9 


13,0 


100,0 


740,0 


18 


737,7 


722,9 


13,0 


101,6 


; 740,1 


18 


737,8 


721,7 


13,0 


103,1 


: 740,1 ' 


18 


737,8 


720,2 


13,0 


104,3 


' 740,0 


19 


737,6 


718,9 


13,0 


105,6 


740,0 


19 


737,6 


717,6 


13,0 


107,2 


740,0 


19 ' 


737,6 


715,9 


13,0 


108,7 


740,0 


19 ! 


737,6 


714,1 


12,8 


72,3 


734,0 


17 


731,8 


729,1 


12,9 


72,9 


734,1 


17 


731,9 


729,0 


12,9 


75,8 


734,1 


17 


731,9 


728,3 


12,9 


79,1 


734,1 


17 


731,9 


727,5 


12,9 


82,7 


734,1 


17 


731,9 


726,4 


12,9 


86,1 


734,2 


17 


732,0 


725,3 


12,9 


90,0 


734,2 


17 


732,0 


723,6 


12,9 


91,5 


734,3 


17 


732,1 


722,9 


12,9 


93,2 


734,4 


17 


732,2 


722,2 


12,9 


95,2 


734,4 


17 


732,2 


720,9 


13,0 


97,3 


734,4 


18 


732,1 


719,3 


13,0 


98,5 


734,5 


18 


732,2 


718,4 


13,0 


100,3 


734,6 


18 


732,3 


717,3 


13,0 


102,4 


734,9 


19 


732,5 


715,7 



5,0 
5,6 
6,2 

7,2 

8,5 

9,5 

10,9 

11,9 

12,9 

13,8 

14,8 

16,1 

17,6 

18,7 

20,0 

21,7 

23,5 

2,7 

2,9 

3,6 

4,4 

5,5 

6,7 

8,4 

9,2 

10,0 

11,3 

12,8 

13,8 

15,0 

16,8 
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Tabelle 41. 
Benzylalkohol I. 

Wasserloftpumpe. 



77 



T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B.X+^red. 


Druck 


•c. 


mm. 


mm. 


• C. 


mm. 


• c. 


mm. 


mm. 


mm. 


14 


724,8 


724,9 


98,6 


739,1 


16 


737,0 


723,1 


13,9 


14 


723,3 


723,5 


100,2 


739,1 


16 


737,0 


721,7 


15,3 


14 


722,2 


722,4 


101,7 


739,2 


16 


737,1 


720,6 


16,5 


14 


721,4 


721,7 


102,5 


739,2 


16 


737,1 


719,9 


17,2 


14 


721,0 


721,1 


103,2 


739,2 


16 


737,1 


719,4 


17,7 


14 


720,1 


720,1 


104,3 


939,3 


16 


737,2 


718,4 


18,8 


14 


719,0 


719,1 


105,4 


739,3 


16 


737,2 


717,4 


19,8 


15 


717,7 


717,9 


106,7 


739,3 


16 


737,2 


715,9 


21,3 


15 


716,3 


716,5 


107,7 


739,4 


17 


737,2 


714,5 


22,7 


15 


715,2 


715,4 


108,8 


739,4 


17 


737,2 


713,4 


23,8 


16 


714,2 


714,3 


109,5 


739,4 


17 


737,2 


712,3 


24,9 


16 


713,2 


713,3 


110,4 


739,4 


17 


737,2 


711,3 


25,9 


16 


712,2 


712,4 


111,1 


739,3 


17 


737,1 


710,3 


26,8 


16 


711,1 


711,2 


111,9 


739,2 


17 


737,0 


709,2 


27,8 


17 


710,1 


710,2 


112,6 


739,1 


17 


736,9 


708,1 


28,8 


17 


709,1 


709,2 


113,2 


739,1 


17 


736,9 


707,1 


29,8 


17 


708,1 


708,2 


113,1 


738,1 


17 


735,8 


706,1 


29,7 


17 


707,1 


707,3 


113,9 


738,0 


18 


735,7 


705,1 


30,6 


17 


706,1 


706,3 


114,5 


738,0 


18 


735,7 


704,1 


31,6 


18 


705,2 


705,4 


115,1 


738,0 


18 


735,7 


703,1 


32,6 


17 


704,3 


704,5 


115,6 


738,0 


18 


735,7 


702,3 


33,4 


17 


703,4 


703,5 


116,1 


738,0 


18 


735,7 


701,4 


34,2 


17 


702,3 


702,5 


116,8 


738,0 


18 


735,7 


700,3 


35,4 


17 


701,2 


701,4 


117,5 


738,0 


18 


735,7 


699,2 


36,5 


17 


700,1 


700,2 


118,2 


738,0 


18 


735,7 


698,1 


37,6 


17 


698,2 


698,3 


119,3 


738,0 


18 


735,7 


696,2 


39,5 


17 


697,1 


697,1 


119,9 


738,0 


18 


735,7 


695,1 


40,6 


17 


695,6 


695,8 


120,6 


738,0 


18 


735,7 


693,6 


42,1 


17 


694,3 


694,5 


121,2 


738,0 


18 


735,7 


692,4 


43,3 


17 


693,4 


693,6 


121,6 


738,0 


18 


735,7 


691,6 


44,1 


17 


692,4 


692,7 


122,2 


738,1 


18 


735,8 


690,6 


45,2 


17 


691,3 


691,5 


122,8 


738,2 


18 


735,9 


689,4 


46,5 
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4 Teil. 







Ti 


ibelle 


41 (F( 


örtsel 


tzung) 


• 




T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 


B.K. 


T.K. 


B.K. 
red. 


B.'tN.a. 


Druck 


• c. 


mm. 


mm. 


•a 


mm. 


•c. 


■IB. 


mm. 


mm. 


17 


690,3 


690,5 


123,4 


738,3 


18 


736,0 


688,4 


47,6 


17 


688,9 


688,9 


124,0 


738,2 


18 


735,9 


686,9 


49,0 


17 


687,9 


688,0 


124,4 


738,2 


18 


735,9 


686,0 


49,9 


17 


686,1 


686,3 


125,1 


738,2 


18 


735,9 


684,2 


51,7 


17 


685,0 


685,1 


125,6 


738,2 


18 


735,9 


683,0 


52,9 


17 


684,1 


684,1 


126,0 


738,2 


17 


736,0 


682,0 


54,0 


17 


682,3 


682,5 


126,6 


738,2 


17 


736,0 


680,4 


55,6 


14 


717,3 


717,4 


98,7 


731,9 


16 


729,9 


715,7 


14,2 


U 


716,2 


716,4 


100,0 


731,8 


16 


729,8 


714,6 


15,2 


14 


714,4 


714,6 


101,9 


731,7 


16 


729,7 


712,8 


16,9 


14 


712,2 


712,4 


104,5 


731,7 


16 


729,7 


710,6 


19,1 


15 


710,9 


711,0 


106,2 


731,7 


16 


729,7 


709,2 


20,5 


15 


709,2 


709,4 


107,4 


731,7 


16 


729,7 


707,5 


22,2 


16 


707,5 


707,6 


108,8 


731,6 


16 


729,6 


707,6 


24,0 


16 


705,9 


706,1 


110,1 


731,6 


16 


729,6 


704,0 


25,6 


16 


704,0 


704,1 


111,4 


731,6 


17 


729,5 


702,2 


27,3 


16 


702,6 


702,8 


112,5 


731,6 


17 


729,5 


700,8 


28,7 


16 


700,3 


700,4 


114,1 


731,4 


17 


729,4 


698,5 


30,9 


16 


698,4 


698,5 


115,1 


731,2 


17 


729,0 


696,6 


32,4 


16 


696,6 


696,8 


115,9 


731,0 


17 


728,8 


694,8 


34,0 


16 


696,0 


695,2 


117,0 


731,0 


17 


728,8 


693,2 


35,6 


16 


692,1 


692,3 


118,7 


730,8 


17 


728,6 


690,3 


38,3 


16 


691,0 


691,2 


119,3 


730,8 


17 


728,6 


689,2 


39,4 


16 


689,4 


689,5 


120,1 


730,7 


17 


728,5 


687,6 


40,9 


16 


688,0 


688,1 


120,8 


730,6 


17 


728,4 


686,2 


42,2 


17 


686,9 


687,0 


121,4 


730,6 


17 


728,4 


685,0 


43,4 


16 


683,2 


683,4 


121,9 


728,4 


17 


726,2 


681,4 


44,8 


16 


682,2 


682,4 


122,4 


728,3 


17 


726,1 


680,4 


45,7 


17 


680,7 


680,9 


122,8 


727,8 


17 


725,6 


678,8 


46,8 


17 


679,3 


679,5 


123,6 


727,9 


17 


725,7 


677,4 


48,3 


17 


678,2 


678,3 


124,0 


727,7 


17 


725,5 


676,3 


49,2 


18 


676,9 


677,0 


124,6 


727,6 


18 


725,3 


674,9 


50,4 


18 


675,0 


675,2 


125,4 


727,4 


17 


725,2 


673,0 


52,2 


18 


673,7 


673,9 


125,8 


727,4 


18 


725,1 


671,7 


54,4 


18 


671,1 


671,3 


126,8 


727,3 


18 


725,0 


669,1 


55,9 
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Tabelle 41 (Fortsetzung). 



79 



T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 

red. 


B.^+^ed. 


Druck 


• c. 


min. 


mm. 


•0. 


mm. 


•c. 


mm. 


mm. 


mm. 


19 


628,5 


628,6 


141,2 


727,3 


18 


725,0 


626,5 


98,5 


20 


576,3 


576,4 


152,2 


727,3 


18 


725,0 


574,4 


150,6 


20 


525,3 


525,5 


160,8 


727,2 


18 


724,9 


523,6 


201,3 


20 


476,7 


477,1 


167,2 


727,0 


18 


724,7 


475,2 


249,5 


20 


426,9 


427,2 


172,8 


726,9 


18 


724,6 


425,6 


299,0 


20 


328,2 


328,6 


181,7 


726,9 


18 


724,6 


327,3 


397,3 


20 


221,2 


221,6 


189,4 


726,7 


17 


724,5 


220,6 


503,9 


21 


124,4 


124,7 


195,5 


726,4 


17 


724,2 


124,2 


600,0 


21 


24,5 


24,8 


201,3 


726,3 


17 


724,1 


24,6 


699,5 


14 


672,2 


672,4 


125,1 


724,3 


15 


722,4 


670,7 


51,7 


15 


622,5 


622,7 


141,6 


724,2 


15 


722,3 


621,0 


101,3 


15 


522,2 


522,4 


160,8 


723,7 


15 


721,8 


520,9 


200,9 


15 


317,6 


317,7 


182,6 


723,9 


15 


722,0 


316,9 


405,1 


15 


120,5 


120,9 


195,7 


723,8 


15 


721,9 


120,4 


601,5 



Die folgende Tabelle 42 vereinigt die in beiden 
Apparaten angestellten Beobachtungen in einer nach der 
Hohe des Druckes geordneten Reihe, wie dieselben zur 
Konstruktion der ersten Kurve verwandt wurden. 

Tabelle 42. 
Benzylalkohol I. 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


• a 


mm. 


•0. 


mm. 


• C. 


mm. 


•c. 


0,1 


46,7 


0,2 


54,5 


0,4 


60,1 


2,1 


69,5 


0,1 


47,3 


0,2 


54,9 


0,5 


60,5 


2,3 


69,7 


0,1 


48,9 


0,2 


54,9 


0,7 


60,9 


2,7 


71,0 


0,2 


51,1 


0,3 


57,1 


1,0 


63,9 


2,7 


72,3 


0,2 


51,9 


0,4 


59,5 


1,3 


66,1 


2,9 


72,9 


0,2 


52,1 


0,4 


59,5 


1,4 


66,5 


3,1 


73,3 


0,2 


52,9 


0,4 


60,0 


1,8 


68,1 


3,2 


73,8 
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Tabelle 42 (Fortsetzung). 



Drnck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Drnck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


■im. 


•0. 


nm. 


•c. 


lam. 


•C. 


mm. 


•c. 


3,6 


75,7 


16,3 


100,2 


29,7 


113,1 


47,6 


123,4 


3,6 


75,8 


16,1 


101,6 


29,8 


113,2 


48,3 


123,6 


3,6 


76,0 


16,5 


101,7 


30,6 


113,9 


49,0 


124,0 


4,1 


76,8 


16,8 


102,4 


30,9 


114,1 


49,2 


124,0 


*,4 


79,1 


16,9 


101,9 


31,6 


114,5 


49,9 


124,4 


4,5 


78,7 


17,2 


102,5 


32,4 


115,1 


50,4 


124,6 


5,0 


80,3 


17,6 


103,1 


32,6 


115,1 


51,7 


125,0 


5,5 


82,7- 


17,7 


103,2 


33,4 


115,6 


51,7 


125,1 


5,6 


82,9 


18,7 


104,3 


34,0 


115,9 


52,2 


125,4 


6,2 


84,7 


18,8 


104,3 


34,3 


116,1 


52,9 


125,6 


6,7 


86,1 


19,1 


104,5 


35,4 


116,8 


54,0 


126,0 


7,2 


87,5 


19,8 


105,4 


35,6 


117,0 


54,4 


125,8 


8,4 


90,0 


20,0 


105,6 


36,5 


117,5 


55,6 


126,8 


8,5 


90,3 


20,5 


106,2 


37,6 


118,2 


98,5 


141,2 


9,2 


91,5 


21,3 


106,7 


38,3 


118,7 


101,3 


141,6 


9,5 


92,4 


21,7 


107,2 


39,4 


119,3 


150,6 


152,2 


10,0 


93,2 


22,2 


107,4 


39,5 


119,3 


200,9 


160,8 


10,9 


94,6 


22,7 


107,7 


40,6 


119,9 


201,3 


160,8 


11,3 


95,2 


23,5 


108,7 


40,9 


120,1 


249,5 


167,2 


11,9 


95,7 


23,8 


108,8 


42,1 


120,6 


299,0 


172,8 


12,8 


97,3 


24,0 


108,8 


42,2 


120,8 


397,3 


181,7 


12,9 


97,0 


24,9 


109,5 


43,3 


121,2 


405,1 


182,6 


13,8 


98,3 


25,6 


110,2 


43,4 


121,4 


503,9 


189,4 


13,8 


98,5 


25,9 


110,4 


44,1 


121,6 


600,0 


195,5 


13,9 


98,6 


26,8 


111,1 


44,8 


121,9 


601,5 


195,7 


14,2 


98,7 


27,3 


111,4 


45,2 


122,2 


699,5 


201,3 


14,8 


100,0 


27,8 


111,9 


45,7 


122,4 


721,8 


203,4 


15,0 


100,3 


28,7 


112,5 


46,5 


122,8 


733,5 


203,7 


15,2 


100,0 


28,8 


112,6 


46,8 


122,8 







Aus dieser uns, -wie gesagt, unsicher und gezwungen er- 
scheinenden Kurve wurden die Werte für die Dampfspann- 
kraft in Tabelle 43 abgelesen. Die scheinbare Unsicherheit 
des Verlaufes der Kurve liess uns darauf verzichten, die 
Kochpunkte, wie wir das sonst zu thun pflegten, besonders 
abzulesen und in einer weiteren Tabelle zusammen zu stellen. 
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Tabelle 43. 
Dampfspannkraft des Benzylalkohol I, nach mm. geordnet. 



Druck 


Temp. 


Drnck 


Temp. 


Drnck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


•C. 


mm. 


•c. 


mm. 


•c. 


mm. 


•a 


0,5 


57,5 


15 


100,0 


34 


115,9 


53 


125,6 


1,0 


62,0 


16 


101,2 


35 


116,6 


54 


126,0 


1,5 


65,7 


17 


102,3 


36 


117,2 


55 


126,4 


2,0 


68,5 


18 


103,5 


37 


117,8 


75 


133,9 


2,5 


71,1 


19 


104,5 


38 


118,4 


100 


141,2 


3,0 


73,2 


20 


105,5 


39 


119,0 


150 


152,2 


3,5 


75,3 


21 


106,4 


40 


119,6 


200 


160,7 


4,0 


77,3 


22 


107,3 


41 


120,1 


250 


167,2 


4,5 


79,2 


23 


108,1 


42 


120,6 


300 


172,7 


5,0 


80,9 


24 


109,0 


43 


121,2 


350 


177,6 


6 


84,0 


25 


109,7 


44 


121,7 


400 


182,0 


7 


86,8 


26 


110,5 


45 


122,2 


450 


185,7 


8 


89,2 


27 


111,2 


46 


122,6 


500 


189,0 


9 


91,2 


28 


112,0 


47 


123,1 


550 


192,4 


10 


93,0 


29 


112,7 


48 


123,5 


600 


195,5 


11 


94,6 


30 


113,4 


49 


123,9 


650 


199,1 


12 


96,1 


31 


114,0 


50 


124,4 


700 


201,8 


13 


97,5 


32 


114,7 


51 


124,8 


750 


204,8 


14 


98,8 


33 


115,3 


52 


125,2 


760 


205,1 



Die in Tabelle 44 und 45 mitgeteilten Originalbeobacb- 
tungen am Benzylalkohol II. wurden etwa drei Monate 
nach den eben aufgeführten Bestimmungen am Benzyl- 
alkohol I. Yorgenommen. 
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Tabelle 44. 
Benzylalkohol II. 

Quecksilberluftpumpe. 



T. 


B. 0. 


B. n. 


Temp. 


B. K. 


T,K. 


B. K. 

red. 


B.red. 


Drnck 


•c. 


mm. 


mm. 


• C. 


nni. 


•C. 


mm. 


mm. 


mm. 


17 


759,1 


10,1 


45,0 


748,6 


13 


746,9 


746,8 


0,1 


17 


759,4 


10,2 


44,6 


748,8 


13 


747,1 


747,0 


0,1 


17 


759,5 


10,2 


46,6 


748,9 


13 


747,2 


747,1 


0,1 


17 


759,0 


10,2 


54,0 


748,7 


13 


747,0 


746,6 


0,4 


17 


759,2 


10,4 


53,0 


748,7 


13 


747,0 


746,6 


0,4 


17 


759,2 


10,4 


53,4 


748,7 


13 


747,0 


746,6 


0,4 


17 


758,8 


10,4 


58,4 


748,7 


13 


747,0 


746,2 


0,8 


17 


758,6 


10,5 


62,0 


748,7 


13 


747,0 


745,9 


1,1 


17 


758,2 


10,5 


64,6 


748,7 


14 


746,9 


745,5 


1,4 


17 


758,2 


10,5 


64,0 


748,7 


14 


746,9 


745,5 


1,4 


17 


758,0 


10,5 


65,8 


748,7 


14 


746,9 


745,3 


1,6 


18 


757,7 


10,5 


67,8 


748,7 


14 


746,9 


744,9 


2,0 


18 


757,1 


10,5 


70,0 


748,7 


15 


746,7 


744,2 


2,4 


18 


756,7 


10,5 


72,2 


748,7 


15 


746,7 


743,8 


2,8 


18 


756,1 


10,5 


74,0 


748,6 


15 


746,6 


743,2 


3,3 


18 


755,8 


10,5 


75,8 


748,6 


15 


746,6 


742,8 


3,6 


18 


755,3 


10,5 


77,3 


748,6 


15 


746,6 


742,3 


4,1 


17 


753,0 


10,1 


79,0 


747,0 


14 


745,2 


740,7 


4,5 


17 


752,7 


10,2 


80,8 


747,0 


14 


745,2 


740,3 


4,9 


17 


752,0 


10,2 


82,5 


746,9 


14 


745,1 


739,6 


5,5 


17 


751,5 


10,2 


84,1 


746,9 


14 


745,1 


739,1 


6,0 


18 


750,8 


10,2 


86,2 


746,9 


14 


745,1 


738,3 


6,8 


18 


749,9 


10,3 


88,3 


746,9 


14 


745,1 


737,3 


7,8 


18 


749,0 


10,3 


90,2 


747,0 


15 


745,0 


736,4 


8,6 


18 


748,1 


10,5 


91,9 


747,0 


15 


745,0 


735,3 


9,7 


18 


747,3 


10,6 


93,3 


747,0 


15 


745,0 


734,4 


10,6 


18 


746,5 


10,6 


94,7 


747,0 


15 


745,0 


733,6 


11,4 


18 


745,7 


10,6 


96,2 


747,0 


15 


745,0 


732,8 


12,2 


18 


744,9 


10,6 


97,3 


747,0 


15 


745,0 


732,0 


13,0 


18 


744,0 


10,6 


98,6 


747,0 


15 


745,0 


731,1 


13,9 


18 


743,0 


10,6 


99,8 


746,9 


15 


744,9 


730,1 


14,8 


18 


742,1 


10,6 


100,6 


746,9 


15 


744,9 


729,2 


15,7 
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T. 


B. 0. 


B. u. 


Temp. 


B.K. 


T.K. 


B. K. 

red. 


B.red. 


Dntek 


•c. 


nm. 


mm. 


•0. 


mm. 


•0. 


mm. 


mm. 


mm. 


18 


740,1 


10,6 


102,8 


747,0 


15 


745,0 


727,2 


17,8 


18 


738,0 


10,6 


105,3 


747,0 


15 


745,0 


725,3 


19,7 


18 


756,0 


9,9 


44,2 


745,7 


14 


743,9 


743,8 


0,1 


17 


756,0 


10,0 


46,2 


745,7 


14 


743,9 


743,8 


0,1 


17 


755,7 


10,0 


53,6 


745,7 


14 


743,9 


743,5 


0,4 


17 


755,6 


10,0 


56,4 


745,7 


14 


743,9 


743,4 


0,5 


17 


755,3 


10,0 


58,6 


745,7 


14 


743,9 


743,1 


0,8 


17 


755,1 


10,0 


61,2 


745,7 


14 


743,9 


742,9 


1,0 


18 


755,0 


10,0 


63,7 


745,7 


14 


743,9 


742,7 


1,2 


18 


754,6 


10,0 


66,6 


745,7 


14 


743,9 


742,3 


1,6 


18 


764,3 


10,0 


67,9 


745,8 


14 


744,0 


742,0 


2,0 


18 


754,1 


10,0 


69,2 


745,8 


14 


744,0 


741,8 


2,2 


18 


753,4 


10,0 


72,9 


745,9 


15 


743,9 


741,1 


2,8 


19 


752,9 


10,0 


75,2 


745,9 


15 


743,9 


740,5 


3,4 


19 


752,6 


10,1 


76,8 


745,8 


15 


743,8 


740,1 


3,7 


19 


752,0 


10,1 


78,0 


745,8 


15 


743,8 


739,5 


4,3 


19 


751,1 


10,1 


81,2 


745,7 


15 


743,7 


738,6 


5,1 


19 


750,6 


10,1 


83,0 


745,7 


15 


743,7 


738,1 


5,6 


19 


749,8 


10,1 


85,2 


745,7 


• 15 


743,7 


737,3 


6,4 


19 


748,9 


10,1 


87,0 


745,6 


15 


743,6 


736,4 


7,2 


19 


748,0 


10,1 


89,2 


745,6 


15 


743,6 


735,5 


8,1 


18 


746,7 


9,9 


89,0 


744,6 


15 


742,7 


734,5 


8,2 


18 


745,9 


9,9 


90,6 


744,6 


15 


742,7 


733,7 


9,0 


18 


744,7 


9,9 


92,9 


744,6 


15 


742,7 


732,5 


10,2 


18 


743,8 


9,9 


94,5 


744,6 


15 


742,7 


731,6 


11,1 


18 


743,0 


9,9 


95,7 


744,6 


15 


742,7 


730,8 


11,9 


18 


742,2 


10,0 


97,0 


744,6 


15 


742,7 


729,9 


12,8 


18 


740,7 


10,0 


99,2 


744,6 


15 


742,7 


728,4 


14,3 


18 


739,8 


10,0 


100,2 


744,6 


15 


742,7 


727,5 


15,2 


18 


738,9 


10,0 


101,3 


744,6 


15 


742,7 


726,6 


16,1 


19 


738,0 


10,0 


102,3 


744,6 


15 


742,7 


725,7 


17,1 


19 


736,9 


10,1 


103,7 


744,6 


15 


742,7 


724,4 


18,3 


19 


736,1 


10,1 


104,5 


744,6 


15 


742,7 


733,6 


19,1 


16 


756,6 


9,7 


45,0 


746,6 


13 


744,9 


746,8 


0,1 


16 


756,6 


9,8 


49,6 


746,6 


13 


744,9 


746,7 


0,2 
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Tabelle 44 (Fortsetzung). 






T. 


B. 0. 


B. n. Temp. 


B.K. 


T.K. 


B. K. 

red. 


B.red. 


Druck 


•c. 


mm. 


mm. 


• c. 


mm. 


•c. 


mm. 


mm. 


mm. 


17 


754,2 


9,8 


71,7 


746,6 


13 


744,9 


742,2 


2,7 


17 


753,9 


9,9 


73,7 


746,7 


13 


745,0 


741,8 


3,2 


17 


753,4 


9,9 


76,0 


746,6 


13 


744,9 


741,3 


3,6 


17 


752,9 


9,9 


77,9 


746,6 


13 


744,9 


741,3 


4,1 


18 


752,3 


9,9 


79,8 


746,6 


14 


744,8 


740,1 


4,7 


18 


751,8 


9,9 


82,0 


746,6 


14 


744,8 


739,6 


5,2 


18 


751,3 


9,9 


83,0 


746,6 


14 


744,8 


739,1 


5,7 


18 


750,5 


9,9 


85,2 


746,6 


14 


744,8 


738,3 


6,5 



Tabelle 45. 
Benzylalkohol II. 

Wasserluftpumpe. 



T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 


B.K. 


T.K. 


B.K. 
red. 


B.y±^.d. 


Druck 


•c. 


mm. 


mm. 


•C. 


mm. 


• c. 


mm. 


mm. 


mm. 


6 


723,8 


724,2 


102,1 


741,8 


13 


740,1 


723,3 


16,8 


6 


722,1 


722,3 


104,1 


7-41,8 


13 


740,1 


721,6 


18,5 


6 


715,9 


716,1 


109,6 


741,9 


13 


740,2 


715,3 


24,9 


6 


710,3 


710,4 


113,7 


741,9 


13 


740,2 


709,7 


30,5 


5 


721,5 


721,6 


104,7 


742,0 


14 


740,2 


721,0 


19,2 


5 


720,2 


720,3 


106,0 


742,1 


14 


740,3 


719,7 


20,6 


5 


718,6 


718,8 


107,1 


742,1 


14 


740,3 


718,1 


22,2 


10 


721,5 


721,7 


105,8 


742,6 


15 


740,7 


720,4 


20,3 


10 


720,3 


720,7 


106,7 


742,6 


15 


740,7 


719,3 


21,4 


10 


719,8 


720,2 


107,6 


743,0 


15 


741,1 


718,7 


22,4 


10 


719,1 


719,5 


108,3 


743,1 


15 


741,2 


717,9 


23,3 


10 


718,3 


718,7 


109,0 


743,1 


15 


741,2 


717,2 


24,0 


10 


717,3 


717,6 


109,6 


743,1 


15 


741,2 


716,2 


25,0 


10 


716,4 


716,8 


110,3 


743,1 


15 


741,2 


715,3 


25,9 


10 


715,6 


716,0 


111,0 


743,2 


16 


741,1 


714,5 


26,6 


10 


714,5 


714,9 


112,0 


743,2 


16 


741,1 


713,5 


27,7 


13 


706,5 


706,8 


118,6 


745,5 


15 


743,5 


705,1 


38,4 


13 


717,4 


717,6 


111,9 


745,5 


15 


743,5 


715,9 


27,6 
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T. 


B. V. 


B.h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 
rel 


B.I±^red. 


Druck 


• c. 


mm. 


mm. 


• C. 


mm. 


• c. 


mm. 


mm. 


mro. 


13 


716,3 


716,6 


112,5 


745,3 


15 


743,3 


714,9 


28,4 


13 


714,9 


715,3 


113,4 


745,3 


15 


743,3 


713,5 


29,8 


13 


713,6 


714,0 


114,2 


745,3 


15 


743,3 


712,2 


31,1 


13 


712,4 


712,6 


115,1 


745,3 


15 


743,3 


710,9 


32,4 


13 


710,5 


710,9 


116,1 


745,2 


15 


743,2 


709,1 


34,1 


12 


708,9 


709,3 


117,0 


745,2 


15 


743,2 


707,6 


35,6 


12 


707,4 


707,7 


118,0 


745,2 


15 


743,2 


706,1 


37,1 


12 


705,8 


706,2 


118,9 


745,3 


15 


743,3 


704,5 


38,8 


12 


704,3 


704,6 


119,8 


745,3 


15 


743,3 


703,0 


40,3 


12 


702,6 


703,0 


120,7 


745,3 


15 


743,3 


701,3 


42,0 


12 


701,0 


701,3 


121,4 


745,2 


15 


743,2 


699,7 


43,5 


12 


699,0 


699,4 


122,4 


745,2 


15 


743,2 


697,7 


45,5 


12 


697,3 


697,7 


123,3 


745,5 


15 


743,5 


696,0 


47,5 


11 


695,6 


695,9 


124,0 


745,5 


16 


743,5 


694,4 


49,1 


11 


694,1 


694,4 


124,7 


745,6 


16 


743,5 


693,0 


50,5 


11 


692,1 


692,5 


125,4 


745,6 


16 


743,5 


691,0 


52,5 


11 


690,2 


690,6 


126,2 


745,7 


16 


743,6 


689,1 


54,5 


11 


688,7 


689,1 


126,8 


745,7 


16 


743,6 


687,6 


56,0 


10 


724,3 


724,7 


102,2 


742,1 


15 


740,2 


723,2 


17,0 


10 


722,7 


723,1 


104,0 


742,0 


15 


740,1 


721,6 


18,5 


10 


720,3 


721,7 


105,1 


741,9 


15 


740,0 


720,3 


19,7 


10 


718,1 


719,6 


107,0 


741,8 


15 


739,9 


718,1 


21,8 


11 


717,4 


717,8 


108,4 


741,7 


14 


739,9 


716,2 


23,7 


11 


716,1 


716,5 


109,7 


741,7 


14 


739,9 


714,9 


25,0 


11 


714,1 


714,5 


111,3 


741,6 


14 


739,8 


712,9 


26,9 


12 


711,8 


712,2 


112,8 


741,3 


14 


739,5 


710,5 


29,0 


12 


709,2 


709,5 


114,6 


741,3 


14 


739,5 


707,9 


31,6 


12 


707,2 


707,5 


115,6 


741,1 


14 


739,3 


705,9 


33,4 


12 


704,4 


704,7 


117,2 


740,7 


14 


738,9 


703,1 


35,8 


13 


702,4 


702,6 


118,4 


740,5 


14 


738,7 


700,8 


37,9 


14 


700,3 


700,5 


119,2 


739,9 


15 


738,0 


698,7 


39,3 


14 


698,8 


699,2 


120,0 


740,2 


15 


738,3 


697,3 


41,0 


14 


697,2 


697,4 


121,1 


740,4 


15 


738,5 


695,6 


42,9 


14 


695,8 


696,2 


121,9 


740,6 


15 


738,7 


694,3 


44,4 


14 


694,0 


694,3 


122,7 


740,7 


15 


738,8 


692,5 


46,3 
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Tabelle 45 (Fortsetzung). 



T. 


B. V. 


ß. h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B.X±-^ed. 


Druck 


•c. 


mm. 


mm. 


• c. 


mm. 


•c. 


mm. 


mm. 


mm. 


14 


692,3 


692,5 


123,7 


741,1 


15 


739,2 


690,7 


48,5 


13 


691,5 


691,7 


124,4 


742,1 


14 


740,3 


690,0 


50,3 


13 


690,0 


690,4 


125,1 


742,2 


14 


740,4 


688,7 


51,7 


12 


688,7 


688,9 


125,7 


742,4 


14 


740,6 


687,3 


53,3 


12 


686,5 


686,8 


126,4 


742,6 


15 


740,7 


685,3 


55,4 


12 


590,0 


590,3 


152,4 


743,0 


15 


741,1 


589,1 


152,1 


12 


488,7 


489,1 


167,6 


743,0 


15 


741,1 


487,9 


253,2 


11 


341,4 


341,6 


182,0 


743,0 


15 


741,1 


340,8 


400,3 


11 


141,9 


142,2 


195,4 


743,2 


15 


741,3 


141,8 


599,5 


11 


40,3 


40,7 


201,7 


743,3 


15 


741,4 


40,4 


701,0 


9 


646,4 


646,7 


141,3 


747,9 


16 


745,8 


645,6 


100,2 


9 


546,6 


546,8 


160,5 


747,5 


16 


745,4 


545,9 


199,5 


10 


445,0 


445,4 


172,7 


747,0 


16 


744,9 


444,4 


300,5 


10 


245,0 


245,2 


189,1 


746,9 


16 


744,8 


244,8 


500,0 



Zur Konstruktion der zweiten Kurve wurden die in 
Tabelle 46 Benzylalkohol II. gegebenen mit Quecksilber- 
und Wasserluftpumpe erreichten Werte verwendet. 

Tabelle 46. 
Benzylalkohol II. 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Drnck 


Temp. 


mm. 


• c. 


mm. 


• C. 


mm. 


• C. 


mm. 


•C. 


0,1 


44,2 


0,4 


53,6 


1,4 


64,0 


2,7 


71,7 


0,1 


44,6 


0,4 


54,0 


1,4 


64,6 


2,8 


72,2 


0,1 


45,0 


0,5 


56,4 


1,6 


65,8 


2,8 


72,9 


0,1 


46,2 


0,8 


58,4 


1,6 


66,6 


3,2 


73,7 


0,1 


46,6 


0,8 


58,6 


2,0 


67,8 


3,3 


74,0 


0,2 


49,6 


1,0 


61,2 


2,0 


67,9 


3,4 


75,2 


0,4 


53,0 


1,1 


62,0 


2,2 


69,2 


3,6 


75,8 


0,4 


53,4 


1,2 


63,7 


2,4 


70,0 


3,6 


76,0 
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Druck 


Temp. 


Drnck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


• c. 


mm. 


• C. 


mm. 


•C. 


mm. 


•C. 


3,7 


76,8 


12,2 


96,2 


23,7 


108,4 


42,0 


120,7 


4,1 


77,3 


12,8 


97,0 


24,0 


109,0 


42,9 


121,1 


4,1 


77,9 


13,0 


97,3 


24,9 


109,6 


43,5 


121,4 


4,3 


78,0 


13,9 


98,6 


25,0 


109,7 


44,4 


121,9 


4,5 


79,0 


14,3 


99,2 


25,9 


110,3 


45,5 


122,4 


4,7 


79,8 


14,8 


99,8 


26,6 


111,0 


46,3 


122,7 


4,9 


80,0 


15,2 


100,2 


26,9 


111,3 


47,5 


123,3 


5,1 


81,2 


15,7 


100,6 


27,6 


111,9 


48,5 


123,7 


5,2 


82,0 


16,1 


101,3 


27,7 


112,0 


49,1 


124,0 


5,5 


82,5 


16,8 


102,1 


28,4 


112,5 


50,3 


124,4 


■ 6,6 


83,0 


17,0 


102,2 


29,0 


112,8 


50,5 


124,7 


5,7 


83,0 


17,1 


102,3 


29,8 


113,4 


51,7 


125,1 


6,0 


84,1 


17,8 


102,8 


30,5 


113,7 


52,5 


125,4 


6,4 


85,2 


18,3 


103,7 


31,1 


114,2 


53,3 


125,7 


6,5 


85,2 


18,5 


104,0 


31,6 


114,6 


54,5 


126,2 


6,8 


86,2 


18,5 


104,1 


32,4 


115,1 


55,4 


126,4 


7,2 


87^0 


19,1 


104,5 


33,4 


115,6 


56,0 


126,8 


7,8 


88,3 


19,2 


104,7 


34,1 


116,1 


100,2 


141,3 


8,1 


89,2 


19,7 


105,1 


35,6 


117,0 


152,1 


152,4 


8,2 


89,0 


19,7 


105,3 


35,8 


117,2 


199,5 


160,5 


8,6 


90,2 


20,3 


105,8 


37,1 


118,0 


253,2 


167,6 


9,0 


90,6 


20,6 


106,0 


37,9 


118,4 


300,5 


172,7 


9,7 


91,9 


21,4 


106,7 


38,4 


118,6 


400,3 


182,0 


10,2 


92,9 


21,8 


107,0 


38,8 


118,9 


500,0 


189,1 


10,6 


93,3 


22,2 


107,1 


39,3 


119,2 


599,5 


195,4 


11,1 


94,5 


22,4 


107,6 


40,3 


119,8 


701,0 


201,7 


11,4 


94.7 


23,3 


108,3 


41,0 


120,0 


741,4 


204,0 


11,9 


95,7 















Zu unserer Überraschung zeigte die Kurve vollkom- 
men den gleichen Charakter, der uns veranlasst hatte, 
nach Konstruktion der ersten die Bestimmungen von Neuem 
vorzunehmen. Die aus derselben abgelesenen Werte der 
Darapfspannkraft für Benzylalkohol II. folgen in Tabelle 47. 
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Tabelle 47. 
Dampfspannkraft des Benzylalkohol II, nach mm. geordnet. 



Druck 


Temp. 


Dnick 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Dnick 


Temp. 


mm. 


•C. 


nn. 


•C. 


mm. 


• c. 


mm. 


•C. 


0,5 


55,2 


15 


99,9 


84 


116,1 


53 


125,6 


1,0 


60,9 


16 


101,1 


85 


116,7 


54 


126,0 


1,5 


64,8 


17 


102,2 


86 


117,3 


55 


126,4 


2,0 


67,8 


18 


103,3 


37 


117,9 


75 


133,9 


2,5 


70,5 


19 


104,3 


38 


118,5 


100 


141,3 


3,0 


72,9 


20 


105,3 


39 


119,1 


150 


152,1 


3,5 


75,1 


21 


106,3 


40 


119,6 


200 


160,8 


4,0 


77,2 


22 


107,2 


41 


120,2 


250 


167,1 


4,5 


79,1 


23 


108,1 


42 


120,7 


800 


172,6 


5,0 


80,8 


24 


108,9 


43 


121,2 


850 


177,7 


6 


83,9 


25 


109,7 


44 


121,7 


400 


182,0 


7 


86,5 


26 


110,5 


45 


122,2 


450 


185,8 


8 


88,8 


27 


111,3 


46 


122,6 


500 


189,0 


9 


90,7 


28 


112,0 


47 


123,1 


550 


192,6 


10 


92,6 


29 


112,7 


48 


123,5 


600 


195,6 


11 


94,2 


30 


113,4 


49 


123,9 


650 


198,9 


12 


95,8 


31 


114,1 


50 


124,4 


700 


201,7 


13 


97,5 


32 


114,8 


51 


124,8 


750 


204,7 


14 


98,8 


33 


115,4 


52 


125,2 


760 


205,0 



Nunmehr wurden die aus den beiden verschiedenen 
Kurven, die sich aus zwei besonderen Beobachtungsreihen 
ableiteten, abgelesenen Grössen mit einander verglichen. 
Das Resultat dieses Vergleiches zeigt Tabelle 48. 
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Tabelle 48. 

Oampfspannkraft des Benzylalkohol I und 11/ 
nach mm. geordnet. 



Druck 


I.Beobachtg. 


II.Beobachtg. 


Ttrnplr 


LBeobachtg. 


U.Beobaclitg. 




Temp. 


Temp. 


J-'l UV/iL 


Temp. 


Temp. 


mm. 


•c. 


• a 


mm. 


•c. 


•c. 


0,5 


57,5 


55,2 


28 


112,0 


112,0 


1,0 


62,0 


60,9 


29 


112,7 


112,7 


1,5 


65,7 


64,8 


30 


113,4 


113,4 


2,0 


68,5 


67,8 


31 


114,0 


114,1 


2,5 


71,1 


70,5 


32 


114,7 


114,8 


3,0 


73,2 


72,9 


33 


115,3 


115,4 


3,5 


75,3 


75,1 


34 


115,9 


116,1 


4,0 


77,3 


77,2 


35 


116,6 


116,7 


4,5 


79,2 


79,1 


36 


117,2 


117,3 


5,0 


80,9 


80,8 


37 


117,8 


117,9 


6 


84,0 


83,9 


38 


118,4 


118,5 


7 


86,8 


86,5 


39 


119,0 


119,1 


8 


89,2 


88,8 


40 


119,6 


119,6 


9 


91,2 


90,7 


41 


120,1 


120,2 


10 


93,0 


92,6 


42 


120,6 


120,7 


11 


94,6 


94,2 


43 


121,2 


121,2 


12 


96,1 


95,8 


44 


121,7 


121,7 


13 


97,5 


97,3 


45 


122,2 


122,2 


14 


98,8 


98,7 


46 


122,6 


122,6 


15 


100,0 


99,9 


47 


123,1 


123,1 


16 


101,2 


101,1 


48 


123,5 


123,5 


17 


102,3 


102,2 


49 


123,9 


123,9 


18 


103,5 


103,3 


50 


124,4 


124,4 


19 


104,5 


104,3 


51 


124,8 


124,8 


20 


105,5 


105,3 


52 


125,2 


125,2 


21 


106,4 


106,3 


53 


125,6 


125,6 


22 


107,3 


107,2 


54 


126,0 


126,0 


23 


108,1 


108,1 


55 


126,4 


126,4 


24 


109,0 


108,9 


75 


133,9 


133,9 


25 


109,7 


109,7 


100 


141,2 


141,3 


26 


110,5 


110,5 


150 


152,2 


152,1 


27 


111,2 


111,3 


200 


160,7 


160,8 



Digitized by VjOOQIC 



90 



4. Teil. 



Tabelle 48 (Portsetzung). 



Druck 


I.Beobachtg. 


ILBeobachtg. 


Hrnplr 


LBeobachtg. 


ILBeobachtg. 


Temp. 


Temp. 


j^rucn. 


Temp. 


Temp. 


mm. 


•C. 


•C. 


mm. 


•C. 


•C. 


250 


167,2 


167,1 


550 


192,4 


192,6 


300 


172,7 


172,6 


600 


195,6 


195,6 


350 


177,6 


177,7 


650 


199,1 


198,9 


400 


182,0 


182,0 


700 


201,8 


201,7 


450 


185,7 


185,7 


750 


204,8 


204,7 


500 


189,0 


189,0 


760 


205,1 


205,0 



Sehen wir von den allertiefsten Drucken, unt^r 3 mm. 
ab, bei welchen ja stets. die Bestimmungen unsicher wer- 
den müssen, so zeigen die beiden Kurven eine ganz aus- 
gezeichnete Übereinstimmung. Auch die Differenzen mit 
1,1 ^ C. z. B. bei 1 mm. Druck sind so geringe, da von 
1 — 0,5 mm. der Siedepunkt für jeden 0,1 mm. fast um 
1 ^ C. fallt, dass sie durchaus innerhalb der Grenzen der 
unvermeidlichen Beobachtungsfehler liegen. Für höhere 
Drucke verschwinden die Differenzen so gut wie vollständig. 

Dieses ausserordentlich gute Übereinstimmen ist uns, 
da es völlig ungesucht, ein durchschlagender Beweis für 
den Wert unserer Beobachtungs- und Interpolationsmethode. 
Gerade aus der Übereinstimmung dieser beiden Kurven 
ist ersichtlich, dass die Beobachtungen den Zeichnenden 
zwingen wider seinen eigenen Willen der Kurve eine 
Richtung zu geben, die ihm, wie wir das oben ausdrückten, 
„unsicher und gesucht," erscheint. Die Ausführung der 
Kurve ist also in diesem Falle einzig von der Beobachtung 
abhängig, während bei der mathematischen Methode die 
Bewegung allein von der gewählten Formel abhängt. Dass 
zwei Beobachtungsreihen genau die gleiche Kurve zeitigten, 
ist aber ein weiterer Beweis für die Genauigkeit auch der 
gewählten Beobachtungsmethode, somit darf also thatsäch- 
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lieh das ausserordentlich gute Übereinstimmen beider 
Kurven „ein durchschlagender Beweis für den Wert 
unserer Methoden" genannt werden. 

Zum Schluss folgt in Tabelle 49 die Reihe der ab- 
gelesenen Eochpunkte des Benzylalkohols. — 

Tabelle 49. 
Kochpunkfe des Benzylalkohol nach ^C. geordnet. 



Temp. 


Drack 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


•C. 


mm. 


• c. 


mm. 


•C. 


mm. 


•C. 


mm. 


45 


0,1 


82 


5,3 


99 


14,2 


116 


33,9 


50 


0,2 


83 


5,7 


100 


15,0 


117 


35,5 


55 


0,5 


84 


6,0 


101 


15,9 


118 


37,7 


60 


0,9 


85 


6,4 


102 


16,8 


119 


38,9 


65 


1,5 


86 


6,8 


103 


17,7 


120 


40,7 


70 


2,4 


87 


7,2 


104 


18,7 


121 


42,6 


71 


2,6 


88 


7,6 


105 


10,7 


122 


44,6 


72 


2,8 


89 


8,1 


106 


20,7 


123 


46,8 


73 


3,0 


90 


8,6 


107 


21,8 


124 


49,1 


74 


3,2 


91 


9,1 


108 


22,9 


125 


51,5 


75 


3,5 


92 


9,7 


109 


24,1 


130 


64,1 


76 


3,7 


93 


10,3 


HO 


25,3 


140 


95,2 


77 


4,0 


94 


10,9 


111 


26,4 


150 


138,5 


78 


4,2 


95 


11,5 


112 


28,0 


160 


195,4 


79 


4,5 


96 


12,1 


113 


29,4 


170 


275,5 


80 


4,8 


97 


12,8 


114 


30,8 


180 


377,5 


81 


5,0 


98 


13,5 


115 


32,3 


190 
200 


511,2 
671,5 



Anderweitige Bestimmungen für Benzylalkohol liegen 
nicht vor. 

Kahlbaam und v. Wirkner. 



11,1 



Digitized by 



Google 



92 4. Teil. 

Nitrobenzol. CeHs— NO«. 

Die ganze Masse des von C. A. F. Kahlbaum bezo- 
genen Nitrobenzols gieng, als Bjriterium der Reinheit sei 
es angeführt, innerhalb 0,5 ® C. über. Zum Zweck der 
Bestimmungen wurden daraus 115 cc. fraktionirt, die nun 
innerhalb 0,2 ® C. übergiengen und für die Festlegung des 
Siedepunktes Folgendes ergaben. 

Beim Druck von 738,0 mm. korr. giengen über 

15 cc. bei 207,4 ^ C. 

40 „ „ 207,5 , 

65 , „ 207,5 , 

90 , , 207,5 , 
110 , , 207,6 , 
Um aus diesen Beobachtungen den Siedepunkt beim 
Normaldruck zu berechnen, musste nach Kahlbaum dem- 
selben noch 0,8 ^ C. hinzugefügt werden. Ganz dasselbe 
Resultat ergibt sich auch aus der Kurve, so dass die 
Kahlbaum'sche Tabelle für das Nitrobenzol wieder volle 
Geltung gewinnt. Nach Ausführung der ganzen Bestim- 
mungsreihen zeigte sich der Siedepunkt wiederum nur 
um 0,1 ® C. erhöht, so dass dazu ein Nitrobenzol vom 

Sdp. Yß^Q^^jjj = 208,3 ^ C. in Anwendung kam. 

Als Angaben älterer Autoren haben wir anzuführen: 

Städeler») 206,1^0. 

Brühl») 209,9 „ 

Kahlbaum») 205,0 „ 
In Tabelle 50 und 51 folgen zuerst wieder die 
Originalbeobachtungen. 



») Zürich, Vierteljahrsschrift, Bd. 10, 1865, pag. 195. — 
«) Liebig Annal., Bd. 200, 1880, pag. 188. — 
') „Siedetemperatur und Druck," pag. 88. — 



Digitized by VjOOQIC 



Nitrobenzol. 

Tabelle 50. 
Nitrobenzol. 

Quecksilberluftpumpe. 



93 



T. 


B. 0. 


B. n. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B.red. 


Druck 


•c. 


mm. 


mm. 


•c. 


mm. 


• c. 


mm. 


am. 


mm. 


24 


750,0 


8,0 


42,3 


742,1 


23 


739,2 


738,9 


0,3 


24 


750,0 


8,0 


42,7 


742,1 


23 


739,2 


739,9 


0,3 


25 


749,9 


8,1 


48,3 


742,1 


23 


739,2 


738,6 


0,6 


25 


749,9 


8,1 


47,9 


742,1 


23 


739,3 


738,6 


0,6 


25 


749,8 


8,4 


52,7 


742,0 


23 


739,1 


738,2 


0,9 


25 


749,3 


8,4 


53,9 


741,9 


24 


738,8 


737,7 


1,1 


25 


746,3 


8,4 


69,4 


741,9 


24 


738,8 


734,7 


4,1 


25 


746,0 


8,4 


71,5 


741,9 


24 


738,8 


734,4 


4,4 


24 


749,3 


8,0 


55,7 


742,1 


23 


739,2 


738,2 


1,0 


24 


749,6 


8,2 


53,3 


742,1 


23 


739,2 


738,3 


0,9 


24 


749,5 


8,2 


54,0 


742,1 


23 


739,2 


738,2 


1,0 


24 


749,2 


8,2 


54,5 


742,1 


23 


739,2 


737,9 


1,3 


25 


749,1 


8,2 


55,4 


742,1 


23 


739,2 


737,7 


1,5 


25 


749,0 


8,2 


57,1 


742,2 


23 


739,3 


737,6 


1,7 


25 


748,7 


8,2 


59,7 


742,1 


23 


739,2 


737,3 


1,9 


25 


748,6 


8,2 


59,9 


742,1 


23 


739,2 


737,2 


2,0 


25 


748,3 


8,3 


60,5 


742,1 


23 


739,2 


736,8 


2,4 


25 


748,1 


8,5 


61,9 


742,1 


23 


739,2 


736,4 


2,8 


22 


751,0 


8,0 


59,9 


744,9 


21 


742,2 


740,2 


2,0 


22 


751,3 


8,0 


58,3 


744,9 


21 


742,2 


740,5 


1,7 


23 


751,7 


8,0 


55,9 


744,9 


21 


742,2 


740,8 


1,4 


23 


751,8 


8,0 


53,5 


744,7 


21 


742,0 


740,9 


1,1 


23 


752,0 


8,0 


52,5 


744,7 


21 


742,0 


741,1 


0,9 


23 


752,0 


8,0 


51,9 


744,6 


21 


741,9 


741,1 


0,8 


24 


752,0 


8,0 


50,7 


744,4 


22 


741,6 


740,9 


0,7 


24 


752,1 


8,0 


49,5 


744,4 


22 


741,6 


741,0 


0,6 


24 


752,1 


8,0 


49,1 


744,4 


22 


741,6 


741,0 


0,6 


24 


751,6 


8,0 


54,1 


744,4 


22 


741,6 


740,5 


1,1 


25 


751,2 


8,0 


56,3 


744,4 


22 


741,6 


740,0 


1,6 


25 


750,9 


8,0 


59,7 


744,4 


22 


741,6 


739,7 


1,9 


25 


750,3 


8,0 


61,5 


744,3 


22 


741,5 


739,1 


2,4 


25 


748,8 


8,0 


64,1 


743,2 


23 


740,3 


737,6 


2,7 
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B. 0. 



B. u. 



Temp. 



B. K. 



T.K. 



B. K. 
red. 



B.red. 



Druck 



•C. 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

26 

26 

26 

26 

26 

26 

26 

26 

26 

26 

26 

26 

26 

24 

24 

24 

24 

24 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 



748,8 

748,3 

747,8 

747,3 

747,0 

746,6 

746,1 

745,6 

745,0 

744,6 

744,0 

743,5 

742,9 

742,3 

741,7 

740,9 

740,1 

739,5 

738,9 

738,0 

737,2 

749,7 

749,6 

749,4 

749,2 

749,0 

748,3 

747,8 

747,8 

747,1 

746,6 

746,0 

745,6 

745,0 

744,8 



8,0 
8,0 

8,0 

8,0 

8,0 

8,0 

8,0 

8,0 

8,0 

8,1 

8,1 

8,1 

8,2 

8,2 

8,2 

8,3 

8,3 

8,4 

8,4 

8,4 

8,4 

7,9 

7,9 

7,9 

7,9 

7,9 

8,0 

8,0 

8,0 

8,0 

8,0 

8,0 

8,1 

8,2 

8,2 



• c. 

63,6 

66,1 

68,5 

70,7 

71,9 

73,0 

74,5 

76,3 

77,4 

78,7 

79,9 

81,5 

82,7 

83,9 

85,1 

86,8 

87,9 

89,2 

90,4 

91,7 

92,7 

40,3 

43,5 

45,9 

49,5 

52,1 

57,3 

60,3 

59,9 

63,1 

65,9 

68,4 

70,5 

72,3 

73,3 



743,2 

743,2 

743,2 

743,2 

743,2 

743,2 

743,2 

743,2 

743,1 

743,2 

743,2 

743,2 

743,2 

743,1 

743,1 

743,1 

743,1 

743,1 

743,1 

743,1 

743,1 

741,7 

741,7 

741,7 

741,7 

741,7 

741,6 

741,6 

741,6 

741,6 

741,5 

741,5 

741,5 

741,5 

741,5 



• c. 

23 

23 

23 

23 

23 

23 

23 

23 

23 

24 

24 

24 

24 

24 

24 

24 

24 

24 

24 

24 

24 

22 

22 

22 

22 

22 

23 

23 

23 

23 

23 

23 

23 

23 

23 



740,3 

740,3 

740,3 

740,3 

740,3 

740,3 

740,3 

740,3 

740,0 

740,1 

740,1 

740,1 

740,1 

740,0 

740,0 

740,0 

740,0 

740,0 

740,0 

740,0 

740,0 

738,9 

738,9 

738,9 

738,9 

738,9 

738,7 

738,7 

738,7 

738,7 

738,6 

738,6 

738,6 

738,6 

738,6 



737,6 

737,1 

736,6 

736,1 

735,8 

735,4 

734,9 

734,4 

733,7 

733,2 

732,6 

732,1 

731,4 

730,8 

730,2 

729,3 

728,5 

727,8 

727,2 

726,3 

725,5 

738,7 

738,6 

738,4 

738,2 

738,0 

737,1 

736,6 

736,6 

735,9 

735,4 

734,8 

734,3 

733,6 

733,4 



2,7 

3,2 

3,7 

4,2 

4,5 

4,9 

5,4 

5,9 

6,3 

6,9 

7,5 

8,0 

8,7 

9,2 

9,8 

10,7 

11,5 

12,2 

12,8 

13,7 

14,5 

0,2 

0,3 

0,5 

0,7 

0,9 

1,6 

2,1 

2,1 

2,8 

3,2 

3,8 

4,3 

5,0 

5,2 
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T. 


B. 0. 


B. u. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B.red. 


Druck 


• c. 


mm. 


mm. 


•C. 


mm. 


• c. 


mm. 


mm. 


mm. 


25 


744,1 


8,2 


74,9 


741,5 


23 


738,6 


732,7 


5,9 


25 


743,7 


8,2 


77,1 


741,5 


23 


738,6 


732,3 


6,3 


25 


743,0 


8,3 


78,3 


741,5 


24 


738,4 


731,5 


6,9 


25 


742,4 


8,3 


79,8 


741,5 


24 


738,4 


730,9 


7,5 


26 


741,4 


8,2 


80,1 


740,7 


25 


737,5 


729,9 


7,6 


26 


741,0 


8,2 


81,5 


740,7 


25 


737,5 


729,5 


8,0 


26 


740,4 


8,2 


82,9 


740,7 


25 


737,5 


728,9 


8,6 


26 


739,9 


8,2 


83,9 


740,7 


25 


737,5 


728,4 


9,1 


26 


739,1 


8,2 


85,1 


740,7 


25 


737,5 


727,6 


9,9 


26 


738,7 


8,2 


86,1 


740,7 


25 


737,5 


727,2 


10,3 


26 


738,0 


8,3 


87,1 


740,6 


25 


737,4 


726,4 


11,0 


26 


737,2 


8,3 


88,4 


740,6 


25 


737,4 


725,6 


11,8 


26 


736,3 


8,3 


90,1 


740,6 


25 


737,4 


724,7 


12,7 


26 


735,6 


8,3 


91,3 


740,6 


25 


737,4 


724,0 


13,4 


27 


734,8 


8,3 


92,3 


740,6 


25 


737,4 


723,1 


14,3 


27 


734,0 


8,3 


93,6 


740,6 


25 


737,4 


722,3 


15,1 


27 


733,0 


8,4 


94,7 


740,6 


25 


737,4 


721,2 


16,2 


27 


732,0 


8,4 


95,9 


740,6 


25 


737,4 


720,2 


17,2 


27 


731,1 


8,4 


96,9 


740,6 


25 


737,4 


719,3 


18,1 


27 


730,3 


8,4 


97,9 


740,6 


25 


737,4 


718,5 


18,9 


27 


729,6 


8,5 


98,8 


740,6 


25 


737,4 


717,7 


19,7 


27 


728,0 


8,5 


100,7 


740,5 


25 


737,3 


716,1 


21,2 


27 


■ 725,8 


8,5 


102,7 


740,5 


25 


737,3 


713,9 


23,4 


27 


724,0 


8,5 


104,3 


740,5 


25 


737,3 


712,1 


25,2 
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Tabelle 51. 
NHrobenzol. 

Wasserluftpumpe. 



T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 


B.K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B.'t'r.. 


Druck 


•0. 


mm. 


mB, 


•C. 


mm. 


• c. 


mm. 


mm. 


mm. 


25 


724,1 


724,3 


90,4 


737,3 


24 


734,2 


721,1 


13,1 


25 


723,9 


724,1 


90,7 


737,3 


24 


734,2 


720,9 


13,3 


25 


722,9 


723,0 


92,3 


737,3 


24 


734,2 


719,9 


14,3 


25 


722,1 


722,3 


93,2 


737,3 


24 


734,2 


719.1 


15,1 


25 


721,4 


721,6 


93,8 


737,3 


24 


734,2 


718,4 


15,8 


25 


721,0 


721,2 


94,7 


737,3 


24 


734,2 


718,0 


16,2 


25 


719,2 


719,4 


96,1 


737,3 


24 


734,2 


716,2 


18,0 


25 


718,1 


718,3 


97,3 


737,3 


24 


734,2 


715,1 


19,1 


25 


716,8 


717,0 


99,1 


737,3 


24 


734,2 


713,8 


20,4 


25 


715,9 


716,1 


100,3 


737,3 


24 


734,2 


712,9 


21,3 


25 


714,5 


714,7 


101,4 


737,3 


24 


734,2 


711,5 


22,7 


25 


713,3 


713,5 


102,7 


737,3 


24 


734,2 


710,3 


23,9 


25 


712,1 


712,3 


103,7 


737,3 


24 


734,2 


709,1 


25,1 


25 


710,9 


711,1 


105,0 


737,3 


24 


734,2 


707,9 


26,3 


25 


709,7 


709,9 


106,1 


737,3 


24 


734,2 


706,7 


27,5 


25 


708,4 


708,6 


106,9 


737,2 


24 


734,1 


705,4 


28,7 


25 


707,1 


707,4 


107,9 


737,2 


24 


734,1 


704,2 


29,9 


25 


706,0 


706,3 


108,8 


737,1 


24 


734,0 


703,1 


30,9 


25 


704,9 


705,2 


109,7 


737,1 


24 


734,0 


702,0 


32,0 


25 


703,9 


704,1 


110,5 


737,1 


24 


734,0 


701,0 


33,0 


26 


702,9 


703,1 


111,2 


737,1 


24 


734,0 


700,0 


34,0 


26 


701,6 


701,8 


112,0 


737,0 


24 


733,9 


698,7 


35,2 


25 


700,5 


700,7 


112,6 


737,0 


24 


733,9 


697,6 


36,3 


25 


699,5 


699,7 


113,2 


737,0 


24 


733,9 


696,6 


37,3 


25 


698,4 


698,6 


113,9 


737,0 


24 


733,9 


695,5 


38,4 


25 


697,3 


697,5 


114,5 


737,0 


24 


733,9 


694,4 


39,5 


25 


696,3 


696,5 


115,1 


737,0 


24 


733,9 


693,4 


40,5 


25 


695,3 


695,5 


115,7 


736,9 


24 


733,8 


692,4 


41,4 


25 


694,2 


694,5 


116,3 


736,9 


24 


733,8 


691,4 


42,4 


25 


693,1 


693,3 


117,0 


736,9 


24 


733,8 


690,2 


43,6 


25 


691,8 


692,1 


117,8 


736,9 


24 


733,8 


689,0 


44,8 


25 


690,5 


690,8 


118,4 


736,9 


24 


733,8 


687,7 


46,1 
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Tabelle 51 (Fortsetzung). 



T. 


B. V. 


B.h. 


Temp. 


B.K. 


T.K. 


B. K. 

red. 


B.^'^. 


Druck 


•c. 


mm. 


mm. 


•C. 


mn. 


• c. 


mm. 


mm. 


mm. 


25 


689,2 


689,4 


118,9 


737,0 


24 


733,9 


686,3 


47,6 


25 


688,3 


688,4 


119,5 


737,1 


24 


734,0 


685,4 


48,6 


25 


686,3 


686,3 


121,1 


737,3 


24 


734,2 


683,3 


50,9 


24 


725,6 


725,8 


90,1 


738,8 


23 


735,9 


722,7 


13,2 


24 


725,0 


725,2 


91,1 


738,8 


23 


735,9 


722,1 


13,8 


24 


723,4 


723,6 


93,3 


738,8 


23 


735,9 


720,5 


15,4 


24 


722,3 


722,5 


94,9 


738,9 


23 


736,0 


719,4 


16,6 


24 


720,9 


721,1 


96,6 


738,9 


23 


736,0 


718,1 


17,9 


24 


719,1 


719,3 


98,7 


738,9 


23 


736,0 


716,2 


19,8 


24 


716,9 


717,1 


101,1 


738,9 


23 


736,0 


714,0 


22,0 


24 


714,9 


715,1 


102,8 


738,9 


23 


736,0 


712,0 


24,0 


24 


712,0 


712,2 


105,5 


738,9 


23 


736,0 


709,1 


26,9 


24 


708,8 


709,0 


108,1 


738,9 


23 


736,0 


705,9 


30,1 


25 


706,3 


706,5 


109,9 


739,0 


23 


736,1 


703,3 


32,8 


25 


703,2 


703,4 


112,3 


739,0 


23 


736,1 


. 700,3 


35,8 


25 


700,2 


700,4 


114,1 


739,1 


23 


736,2 


697,3 


38,9 


25 


698,2 


698,4 


115,2 


739,1 


23 


736,2 


695,3 


40,9 


25 


696,2 


696,4 


116,5 


739,1 


23 


736,2 


693,3 


42,9 


25 


694,0 


694,2 


117,9 


739,1 


24 


736,0 


691,1 


44,9 


25 


692,1 


692,3 


118,9 


739,1 


24 


736,0 


689,2 


46,8 


26 


690,1 


690,3 


119,6 


739,1 


24 


736,0 


687,1 


48,9 


26 


689,6 


689,2 


120,3 


739,1 


24 


736,0 


686,0 


50,0 


26 


629,0 


629,0 


142,1 


739,1 


24 


736,0 


626,2 


109,8 


27 


636,1 


636,3 


140,5 


738.4 


25 


735,2 


633,2 


102,0 


26 


687,6 


587,8 


152,0 


738,7 


25 


735,5 


585,0 


150,5 


26 


536,8 


536,9 


160,3 


738,7 


25 


735,5 


534,5 


201,0 


26 


487,0 


487,2 


166,5 


738,8 


25 


735,6 


484,8 


250,8 


26 


438,0 


438,3 


172,5 


738,8 


25 


735,6 


436,2 


299,4 


26 


336,6 


336,8 


184,6 


739,0 


25 


735,8 


335,2 


400,6 


24 


236,3 


236,6 


192,3 


742,1 


23 


739,2 


235,5 


503,7 


25 


137,5 


137,7 


197,9 


742,0 


23 


739,1 


137,0 


602,1 


26 


43,3 


43,6 


202,9 


741,9 


24 


738,8 


43,3 


695,5 


23 


639,5 


640,0 


140,4 


742,1 


23 


739,2 


637,2 


102,0 


24 


537,9 


538,0 


160,9 


742,1 


23 


739,2 


536,8 


202,4 


22 


242,8 


243,2 


192,3 


744,9 


21 


742,2 


242,1 


500,1 
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4. Teil. 



Es soll an dieser Stelle za bemerken nicht unterlassen 
werden, dass die Bestimmungen am Nitrobenzol die ersten 
waren, die y. Wirkner als Beobachter selbständig an- 
gestellt hat; das mag dann auch erklären, warum die- 
selben und nicht zum mindesten die Beobachtungen bei 
höheren Drucken eine grössere Unsicherheit zeigen, als 
bei den anderen Stoffen der Pall war; ist es doch nur 
natürlich, dass mit wiederholtem Beobachten die Sicher- 
heit gewinnt. 

Nach der Höhe des Druckes geordnet sind in Tabelle 
52 die beobachteten Punkte verzeichnet, wie dieselben zur 
Ausfuhrung der Kurve benützt wurden. 



Tabelle 52. 

NHrobenzol. 



Druck 


Temp. 


Drnck 


Temp. 


Drnck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


•C. 


nm. 


•c. 


mm. 


•C. 


mm. 


• C. 


0,2 


40,3 


0,8 


51,9 


1,4 


55,9 


2,1 


60,3 


0,3 


42,3 


0,9 


52,1 


15 


55,4 


2,4 


60,5 


0,3 


42,7 


0,9 


52,5 


1,6 


56,3 


2,4 


61,5 


0,3 


43,5 


0,9 


52,7 


1,6 


57,3 


2,7 


63,5 


0,5 


45,9 


0,9 


53,3 


1,7 


57,1 


2,7 


64,1 


0,6 


47,9 


1,0 


54,0 


1,7 


58,3 


2,8 


61,9 


0,6 


48,3 


1,0 


55,7 


1,9 


59,7 


2,8 


63,1 


0,6 


49,1 


1,1 


53,5 


1,9 


59,7 


3,2 


65,9 


0,6 


49,5 


1,1 


53,9 


2,0 


59,9 


3,2 


66,1 


0,7 


49,5 


1,1 


54,1 


2,0 


59,9 


3,7 


68,5 


0,7 


50,7 


1,3 


54,5 


2,1 


59,9 


3,8 


68,4 
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Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


• c. 


mm. 


•c. 


mm. 


•C. 


mm. 


•0. 


4,2 


70,7 


11,8 


88,4 


21,2 


100,7 


40,9 


115,2 


4,3 


70,5 


12,2 


89,2 


21,3 


100,3 


41,4 


115,7 


4,4 


71,5 


12,7 


90,1 


22,0 


101,1 


42,4 


116,3 


4,5 


71,9 


12,8 


90,4 


22,7 


101,4 


42,9 


116,5 


4,9 


73,0 


13,1 


90,4 


23,4 


102,7 


43,6 


117,0 


5,0 


72,3 


13,2 


90,1 


23,9 


102,7 


44,8 


117,8 


5,2 


73,3 


13,3 


90,7 


24,0 


102,8 


44,9 


117,9 


5,4 


74,5 


13,4 


91,3 


25,1 


103,7 


46,1 


118,4 


5,9 


74,9 


13,7 


91,7 


25,2 


104,3 


46,8 


118,9 


5,9 


76,3 


13,8 


91,1 


26,3 


105,0 


47,6 


118,9 


6,3 


77,1 


14,3 


92,3 


26,9 


105,5 


48,6 


119,5 


6,3 


77,4 


14,3 


92,3 


27,5 


106,1 


48,9 


119,6 


6,9 


78,3 


14,5 


92,7 


28,7 


106,9 


50,0 


120,3 


6,9 


78,7 


15,1 


93,6 


29,9 


107,9 


50,9 


121,1 


7,5 


79,8 


15,1 


93,2 


30,1 


108,1 


109,8 


142,1 


7,5 


79,9 


15,4 


93,3 


30,9 


108,9 


102,0 


140,5 


7,6 


80,1 


15,8 


93,8 


32,0 


109,7 


102,0 


140,4 


8,0 


81,5 


16,2 


94,7 


32,8 


109,9 


150,5 


142,0 


8,0 


81,5 


16,2 


94,7 


33,0 


110,5 


201,0 


160,3 


8,6 


82,9 


16,6 


94,9 


34,0 


111,2 


202,4 


160,9 


8,7 


82,7 


17,2 


95,9 


35,2 


112,0 


250,8 


166,5 


9,1 


83,9 


17,9 


96,6 


35,8 


112,3 


299,4 


172,5 


9,2 


83,9 


18,0 


96,1 


36,3 


112,6 


400,6 


184,6 


9,8 


85,1 


18,1 


96,9 


37,3 


113,2 


500,1 


192,3 


9,9 


85,1 


18,9 


97,9 


38,4 


113,9 


503,7 


192,3 


10,3 


86,1 


19,1 


97,3 


38,9 


114,1 


602,1 


197,9 


10,7 


86,8 


19,7 


98,8 


39,5 


114,5 


695,5 


202,9 


11,0 


87,1 


19,8 


98,7 


40,5 


115,1 


741,1 


207,7 


11,5 


87,9 


20,4 


99,1 











Die Tabellen 53 und 54 zeigen die aus der Kurve 
abgelesenen Dampfspannkräfte und Eochpunkte des Nitro- 
benzols. 
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Tabelle 53. 
Oampfspannkraft des N'rtrobenzol, nach mm. geordnet 



Druck 


Temp. 


Drack 


Temp. 


Drack 


Temp. 


Drack 


Temp. 


mm. 


•C. 


nm. 


•C. 


mm. 


•0. 


nm. 


•C. 


0,5 


47,2 


14 


91,8 


32 


109,7 


50 


120,2 


1 


53,1 


15 


93,1 


33 


110,4 


75 


131,1 


1,5 


56,9 


16 


94,4 


34 


111,1 


100 


139,9 


2 


59,8 


17 


95,7 


35 


111,8 


150 


152,0 


2,5 


62,5 


18 


96,9 


36 


112,5 


200 


160,5 


3 


64,9 


19 


98,0 


37 


113,1 


250 


168,0 


3,5 


67,1 


20 


99,1 


38 


113,7 


300 


174,5 


4 


69,2 


21 


100,1 


39 


114,3 


350 


180,6 


4,5 


71,1 


22 


101,1 


40 


114,9 


400 


184,5 


5 


72,9 


23 


102,1 


41 


115,5 


450 


189,0 


6 


76,1 


24 


103,0 


42 


116,0 


500 


192,5 


7 


79,1 


25 


103,9 


43 


116,6 


550 


196,0 


8 


81,5 


26 


104,8 


44 


117,1 


600 


199,5 


9 


83,5 


27 


105,7 


45 


117,6 


650 


202,0 


10 


85,4 


28 


106,5 


46 


118,2 


700 


205,0 


11 


87,2 


29 


107,4 


47 


118,7 


750 


208,0 


12 


88,8 


30 


108,2 


48 


119,2 


760 


208,3 


13 


90,3 


31 


108,9 


49 


119,7 
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Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


•0. 


min. 


•C. 


mm. 


•C. 


mm. 


• C. 


mm. 


40 


0,2 


77 


6,3 


94 


15,7 


111 


33,9 


45 


0,4 


78 


6,6 


95 


16,4 


112 


35,3 


50 


0,7 


79 


7,0 


96 


17,3 


113 


36,7 


55 


1,2 


80 


7,4 


97 


18,1 


114 


38,5 


60 


2,0 


81 


7,8 


98 


19,0 


115 


40,2 


65 


3,0 


82 


8,2 


99 


20,0 


116 


42,0 


66 


3,2 


83 


8,7 


100 


20,9 


117 


43,8 


67 


8,5 


84 


9,2 


101 


21,9 


118 


45,7 


68 


3,7 


85 


9,8 


102 


22,9 


119 


47,6 


69 


4,0 


86 


10,3 


103 


24,0 


120 


49,5 


70 


4,2 


87 


10,9 


104 


25,1 


130 


72,0 


71 


4,5 


88 


11,5 


105 


26,2 


140 


100,0 


72 


4,7 


89 


12,1 


106 


27,3 


150 


139,6 


73 


5,0 


90 


12,8 


107 


28,5 


160 


197,0 


74 


5,3 


91 


13,5 


108 


29,8 


170 


265,0 


75 


5,6 


92 


14,3 


109 


31,1 


180 


353,0 


76 


6,0 


93 


14,9 


110 


32,5 


190 
200 


465,0 
610,0 



Wiederum liegen auch für das Nitrobenzol ältere 
Messungen nur von Kahlbaum ^) vor. Derselbe fand bei 
7,5 mm. 83,5 ^C, v. W. 80,3 O; bei 10 mm. 87,0o, v. W. 
85,4 0; bei 12,5 mm. 90,0 ^ v. W. 89,6 O; bei 15 mm. 
92,9 ^ V.W. 93,10; bei 17,5 mm. 95,5 ^ v. W. 96,3^; 
bei 20 mm. 98,1 ^ v. W. 99,1 <>; bei 22,5 mm. 100,3 ^ 
V. W. 101,6 ^ — Wenn wir in Betracht ziehen, dass 
der Sdp. von Kahlbaum's Nitrobenzol um 3,3 ^ C. tiefer 
lag und dass K. nur Näherungswerte festlegen wollte, 
dürfen wir die Übereinstimmung als genügende be- 
zeichnen. 

. Kahlbanm nnd v. Wirkner. 

») Deutsch, ehem. Ges. Ber., Bd. 18, 1885, pag. 2107. — 
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Wie alle früher besprochenen Stofife wurde auch die 
Benzoesäure von C. A. F. Kahlbaum in Berlin bezogen. 
Das sehr schöne und reine, in glänzenden, weissen, breiten 
Nadeln krystallisirte Präparat zeigte einen sehr konstanten 
Siedepunkt. Beim Druck 751,5 mm. giengen von 50 cc. der 
geschmolzenen Säure als Vorlauf ± 5 cc. bei 248,6 ® C. 
über, die besonders aufgefangen wurden, 

15 cc. bei 248,7 <> C. 

25 , , 248,7 „ 

35 , , 248,7 , 

45 „ , 248,8 , 
Nach Ausführung der Bestimmungen war der Siede- 
punkt um 0,1 ^ C. gesunken. Nach Massgabe der Kahl- 
baum'schen*) Tabelle würde den Beobachtungen bei 
751,5 mm. 0,31*^0. und bei 742,4 mm. 0,65 <^ C. zuzu- 
fügen sein, um zu dem dem Normaldruck entsprechenden 
Siedepunkt zu gelangen. Demnach wäre der Sdp. gefunden 
zu 249,01 ^ C. und 248,85 ^ C. Aus der Kurve wurde 
für den gleichen Druck abgelesen 249,0 ^ C, woraus also 
erhellt, dass die Kahlbaum'sche Berechnungsmethode bei 
der Benzoesäure wieder vollkommen genügende Resultate 
ergibt. 

Angewendet wurde also Benzoesäure vom 

SdP'^lfP' =249,0^0., als Schmelzpunkt der 
•^ 7dü mm. ' ' ^ 

Säure wurde bestimmt 121,4^0. vor und 121,5^0. nach 
Ausführung der Bestimmungen. Aus dem Zusammen- 
rücken der Fixpunkte geht hervor, dass durch die vor- 
genommenen Versuche die Säure an Integrität nichts ein- 
gebüsst hatte. 

An älteren Bestimmungen liegen für Schmelz- und 
Siedepunkt vor Angaben von 



*) Vergl. Anmerkg. pag. 73. — 
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Smp. Sdp. 

Kopp') bei 121,40 c. 249,90 c. 

Kachler^) „ 123,3 „ — 

Carnelley & Williams») „ 121 „ 249 „ 
Wegen des hohen Schmelzpunktes war das Ausfahren 
der Bestimmungen an der Benzoesäure mit erheblichen 
Schwierigkeiten verknüpft. Es gelang nicht in dem eigent- 
lichen Destillirapparate Beobachtungen vorzunehmen. Da 
bei dem Druck 6,2 mm. Siedepunkt und Schmelzpunkt 
mit 121,4 C. zusammenfallen, wurde für noch niedere 
Drucke die Säure überhitzt, im Moment des Schmelzens 
fand dann so heftige Dampfentwicklung statt, dass der 
Apparat mehrmals zertrümmert wurde. Wir sahen uns 
also genötigt, nur am Rückflusskühler zu arbeiten. Um 
aber die Beobachtungen soweit als möglich, d. h. noch 
über die Wirkungsgrenze der Wasserpumpe auszudehnen, 
wurde in diesem Falle dem zweiten Apparat auch die 
Quecksilberluftpumpe vorgelegt. 

Das Zusammenfallen von Schmelzpunkt und Siede- 
temperatur und das Sublimiren der Säure beeinträchtigte 
natürlich auch die Genauigkeit der Ablesungen bei nie- 
deren Drucken. 

Da nur in einem Apparate gearbeitet wurde, haben 
wir in der folgenden Tabelle 55, die die Original-Beobach- 
tungen auflFührt, von einer Trennung der an den verschie- 
denen Pumpen gemachten Beobachtungen abgesehen. 



*) Liebig Annal, Bd. 94, 1855, pag. 303. — 

*) Deutsch, ehem. Ges. Ber., Bd. 2, 1869, pag. 515. — 

») Chem. Soc. Jonrn., Vol. 33, 1878, pag. 282. — 
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Tabelle 55. 
BenzoSsäure. 

Quecksilber- und Wasflerluftpumpe. 



T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 


ß. K. 


T.K. 


B. K. 

red. 


ß7+^red. 


Druck 


• c. 


mm. 


mm. 


1 

• c. 


mm. 


•C. 


mm. 


mm. 


mm. 


18 


729,5 


729,5 


136,9 


742,2 


18 


739,9 


727,2 


12,7 


18 


727,5 


727,5 


140,1 


742,2 


18 


739,9 


725,2 


14,7 


20 


721,9 


722,1 


146,9 


742,1 


18 


739,8 


719,5 


20,3 


20 


720,8 


721,0 


147,9 


742,1 


18 


739,8 


718,4 


21,4 


20 


723,9 


724,1 


144,5 


742,0 


18 


739,7 


721,5 


18,2 


20 


727,1 


727,2 


140,6 


742,0 


18 


739,7 


724,7 


15,0 


21 


727,6 


727,8 


140,3 


742,0 


18 


739,7 


725,0 


14,8 


21 


726,6 


726,8 


141,3 


742,1 


19 


739,7 


724,0 


15,7 


21 


725,7 


725,9 


142,5 


742,1 


19 


739,7 


723,0 


16,7 


23 


724,5 


724,6 


143,1 


741,3 


20 


738,7 


721,7 


17,0 


23 


721,7 


721,9 


146,3 


741,2 


20 


738,6 


718,9 


19,7 


23 


720,5 


720,6 


147,5 


741,2 


21 


738,5 


717,7 


20,8 


23 


721,5 


721,5 


146,5 


741,2 


21 


738,5 


718,6 


19,9 


23 


722,3 


722,5 


145,6 


741,3 


21 


738,6 


719,5 


19,1 


23 


722,8 


723,1 


144,6 


741,2 


21 


738,5 


720,1 


18,4 


23 


723,5 


723,5 


144,0 


741,1 


21 


738,4 


720,6 


17,8 


23 


725,8 


725,9 


141,2 


741,2 


21 


738,5 


723,0 


15,5 


23 


727,7 


727,8 


138,7 


741,2 


21 


738,5 


724,9 


13,6 


23 


728,8 


728,9 


136,9 


741,2 


21 


738,5 


726,0 


12,5 


23 


729,5 


729,5 


136,0 


741,2 


21 


738,5 


726,6 


11,9 


23 


730,6 


730,7 


134,9 


741,7 


21 


739,1 


727,8 


11,3 


23 


731,5 


731,5 


133,6 


741,8 


21 


739,2 


728,6 


10,6 


23 


732,4 


732,4 


132,4 


741,8 


21 


739,2 


729,5 


9,7 


20 


733,8 


733,8 


132,5 


743,3 


17 


741,1 


731,3 


9,8 


20 


735,0 


735,0 


129,1 


743,2 


17 


741,0 


732,5 


8,5 


20 


735,5 


735,5 


128,2 


743,2 


17 


741,0 


732,9 


8,1 


20 


736,4 


736,4 


125,5 


743,1 


17 


740,9 


733,9 


7,0 


20 


736,9 


736,9 


123,4 


743,0 


17 


740,8 


734,3 


6,5 


20 


737,2 


737,2 


121,4 


743,0 


17 


740,8 


734,6 


6,2 


26 


715,5 


715,9 


155,2 


745,2 


25 


742,0 


712,5 


29,5 


27 


714,2 


714,7 


156,0 


745,2 


25 


742,0 


711,2 


30,8 


27 


712,6 


713,0 


157,1 


745,2 


25 


742,0 


709,5 


32,5 
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Jl 


ibelle 


55 (Fortsetzung) 


. 




T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B.liired. 


Druck 


•0. 


mm. 


mm. 


•C. 


mm. 


•0. 


mm. 


mm. 


mm. 


27 


711,4 


711,8 


157,8 


745,2 


25 


742,0 


708,3 


33,7 


27 


710,3 


710,8 


158,7 


745,2 


25 


742,0 


707,3 


34,7 


27 


709,3 


709,8 


159,4 


745,2 


25 


742,0 


706,3 


35,7 


29 


708,0 


708,1 


159,6 


744,3 


28 


740,7 


704,6 


36,1 


29 


706,7 


706,8 


160,5 


744,3 


28 


740,7 


703,3 


37,4 


29 


705,2 


705,6 


161,3 


744,3 


28 


740,7 


701,9 


38,8 


29 


704,3 


704,5 


161,9 


744,3 


28 


740,7 


700,9 


39,8 


27 


728,4 


728,6 


140,9 


743,7 


26 


740,4 


725,1 


15,3 


27 


727,2 


727,5 


142,5 


743,7 


26 


740,4 


724,0 


16,4 


27 


726,2 


726,7 


143,6 


743,7 


26 


740,4 


723,1 


17,3 


27 


725,6 


725,9 


144,1 


743,7 


26 


740,4 


722,4 


18,0 


27 


724,0 


724,3 


146,2 


743,8 


26 


740,5 


720,8 


19,7 


27 


722,4 


722,8 


148,0 


743,9 


26 


740,6 


719,2 


21,4 


27 


721,0 


721,5 


149,2 


743,9 


26 


740,6 


717,9 


22,7 


27 


719,3 


719,7 


150,8 


743,9 


26 


740,6 


716,1 


24,5 


27 


717,2 


717,5 


152,6 


743,9 


26 


740,6 


714,0 


26,6 


27 


715,5 


715,9 


154,0 


743,9 


26 


740,6 


712,3 


28,3 


27 


712,5 


712,9 


156,4 


743,9 


26 


740,6 


709,4 


31,2 


28 


709,6 


710,0 


158,3 


743,8 


26 


740,5 


706,4 


34,1 


28 


708,0 


708,2 


159,3 


743,7 


26 


740.4 


704,7 


35,7 


28 


705,2 


705,5 


160,9 


743,7 


26 


740,4 


702,0 


38,4 


28 


703,8 


704,2 


161,9 


743,7 


26 


740,4 


700,6 


39,8 


28 


702,5 


702,9 


162,5 


743,7 


26 


740,4 


699,3 


41,1 


28 


701,9 


702,3 


162,9 


743,7 


26 


740,4 


698,7 


41,7 


28 


700,8 


701,2 


163,5 


743,7 


26 


740,4 


697,6 


42,8 


28 


699,6 


700,0 


164,1 


743,7 


26 


740,4 


696,4 


44,5 


28 


698.2 


698,6 


164,7 


743,7 


26 


740,4 


695,0 


45,4 


28 


696,8 


697,3 


165,4 


743,7 


26 


740,4 


693,7 


46,7 


28 


695,9 


696,3 


166,0 


743,7 


26 


740,4 


692,7 


47,7 


28 


694,7 


695,2 


166,6 


743,6 


26 


740,3 


691,6 


48,7 


30 


641,2 


641,2 


185,1 


743,0 


28 


739,4 


637,8 


101,6 


21 


736,3 


736,4 


126,0 


743,1 


17 


740,9 


733,7 


7,2 


21 


735,6 


735,7 


127,5 


743,1 


17 


740,9 


733,0 


7,9 


21 


734,8 


735,0 


129,7 


743,2 


18 


740,9 


732,2 


8,7 


21 


734,1 


734,2 


131,7 


743,2 


18' 


740,9 


731,5 


9,4 
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Tabelle 55 (Fortsetzung). 



T. 


B. V. 


B.h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B.K. 
red. 


B.I-+ied. 


Druck' 


•0. 


mm. 


nm. 


• a 


.am. 


• 0. 


nm. 


mm. 


mm. 


21 


733,3 


733,3 


133,1 


743,2 


18 


740,9 


730,6 


10,3 


21 


732,5 


732,5 


134,5 


743,2 


18 


740,9 


729,8 


11,1 


21 


729,5 


729,5 


139,3 


743,2 


18 


740,9 


726,8 


14,1 


21 


728,7 


728,9 


140,0 


743,1 


18 


740,8 


726,1 


14,7 


21 


727,7 


727,9 


141,2 


743,0 


18 


740,7 


725,1 


15,6 


21 


727,0 


727,1 


142,2 


743,0 


18 


740,7 


724,4 


16,3 


21 


726,1 


726,1 


143,4 


742,9 


18 


740,6 


723,4 


17,2 


21 


729,1 


729,4 


137,9 


742,0 


19 


739,6 


726,6 


13,0 


21 


729,9 


730,1 


136,7 


742,1 


19 


739,7 


727,3 


12,4 


21 


730,9 


731,1 


135,1 


742,2 


19 


739,8 


728,3 


11,5 


21 


732,2 


732,3 


132,9 


742,2 


20 


739,6 


729,6 


10,0 


21 


733,2 


733,2 


131,1 


742,4 


21 


739,7 


730,5 


9,2 


21 


734,1 


734,2 


128,7 


742,5 


21 


739,8 


731,5 


8,3 


21 


735,2 


735,3 


125,8 


742,4 


21 


739,7 


732,6 


7,1 


22 


735,6 


735,7 


124,4 


742,4 


22 


739,6 


732,9 


6,7 


22 


736,1 


736,2 


121,5 


742,4 


22 


739,6 


733,4 


6,2 


24 


729,1 


729,3 


142,4 


745,4 


23 


742,5 


726,2 


16,3 


24 


728,1 


728,3 


143,5 


745,4 


23 


742,5 


725,2 


17,3 


24 


727,1 


727,4 


144,6 


745,4 


23 


742,5 


724,3 


18,2 


24 


726,3 


726,7 


145,5 


745,4 


23 


742,5 


723,5 


19,0 


25 


725,3 


725,6 


146,5 


745,5 


23 


742,6 


722,4 


20,2 


25 


724,3 


724,6 


147,8 


745,5 


23 


742,6 


721,4 


21,2 


25 


723,4 


723,6 


148,6 


745,5 


23 


742,6 


720,5 


22,1 


25 


722,7 


722,9 


149,2 


745,5 


24 


742,4 


719,7 


22,7 


25 


722,1 


722,2 


150,0 


745,5 


24 


742,4 


719,1 


23,3 


25 


720,9 


721,2 


150,8 


745,4 


24 


742,3 


718,0 


24,3 


25 


719,7 


720,1 


151,6 


745,4 


24 


742,3 


716,8 


25,5 


25 


718,9 


719,1 


152,6 


745,4 


24 


742,3 


714,9 


26,4 


26 


717,6 


717,9 


153,7 


745,3 


24 


742,2 


714,6 


27,6 


26 


716,4 


716,7 


154,5 


745,3 


24 


742,2 


713,4 


28,8 


30 


589,7 


589,7 


196,9 


743,0 


28 


739,4 


586,6 


152,8 


30 


544,8 


544,8 


204,5 


743,2 


28 


739,6 


542,0 


197,6 


30 


491,5 


491,5 


211,7 


743,2 


28 


739,6 


489,0 


250,6 


30 


440,5 


440,5 


216,9 


743,2 


28 


739,6 


438,2 


301,4 


26 


703,7 


704,1 


162,2 


744,4 


25 


741,2 


700,7 


40,5 
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Tabelle 55 (Fortsetzung) 


• 




T. 


B.v. 


ß. h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B.v4LVd. 


Druck 


•0. 


ma. 


■am. 


•0. 


nm. 


•a 


... 


mm. 


mm. 


26 


702,3 


702,7 


163,0 


744,4 


25 


741,2 


699,3 


41,9 


26 


701,0 


701,5 


163,7 


744,5 


25 


741,8 


698,1 


43,2 


26 


699,5 


699,9 


164,4 


744,6 


25 


741,4 


696,5 


44,9 


26 


698,5 


698,8 


165,0 


744,7 


25 


741,5 


695,5 


46,0 


26 


696,6 


697,0 


166,1 


744,7 


25 


741,5 


693,6 


47,9 


26 


695,4 


695,8 


166,8 


744,7 


25 


741,5 


692,4 


49,1 


26 


694,3 


694,8 


167,4 


744,7 


25 


741,5 


691,4 


50,1 


26 


645,5 


645,5 


185,2 


746,0 


25 


742,8 


642,6 


100,2 


26 


544,9 


544,9 


204,7 


745,9 


25 


742,7 


542,4 


200,3 


27 


443.0 


443,0 


217,1 


745,6 


25 


742,4 


440,9 


301,5 


29 


343,0 


343,0 


226,6 


744,9 


27 


741,4 


341,3 


400,1 


29 


240,5 


240,5 


234.0 


745,3 


27 


741,8 


239,3 


502,5 


29 


144,5 


144,5 


239,6 


745,6 


27 


742,1 


143,8 


598,3 


29 


40,0 


40,0 


246,2 


745,9 


27 


742,4 


39,8 


702,6 



Die zur Konstruktion der Kurve nach der Grösse des 
Druckes geordneten Beobachtungen sind in der folgenden 
Tabelle 56 zusammengestellt. 
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Tabelle 56. 
Benzoesäure. 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


• C. 


mm. 


• C. 


mm. 


• c. 


mm. 


•C. 


6,2 


121,4 


14,7 


140,1 


21,4 


147,9 


41,1 


162,5 


6,2 


121,5 


14,8 


140,3 


21,4 


148,0 


41,7 


162,9 


6,5 


123,4 


15,0 


140,6 


22,1 


148,6 


41,9 


163,0 


6,7 


124,4 


15,3 


140,9 


22,7 


149,2 


42,8 


163,5 


7,0 


125,5 


15,5 


141,2 


22,7 


149,2 


43,2 


163,7 


7,1 


125,8 


15,6 


141,2 


23,3 


150,0 


44,1 


164,1 


7,2 


126,0 


15,7 


141,3 


24,3 


150,8 


44,9 


164,4 


7,9 


127,5 


16,3 


142,2 


24,5 


150,8 


45,4 


164,7 


8,1 


128,2 


16,3 


142,4 


25,5 


151,6 


46,0 


165,0 


8,3 


128,7 


16,4 


142,5 


26,4 


152,6 


46,7 


165,4 


8,5 


129,1 


16,7 


142,5 


26,6 


152,6 


47,7 


166,0 


8,7 


129,7 


17,0 


143,1 


27,6 


153,7 


47,9 


166,1 


9,2 


131,1 


17,2 


143,4 


28,3 


154,0 


48,7 


166,6 


9,4 


131,7 


17,3 


143,5 


28,8 


154,5 


49,1 


166,8 


9,7 


132,4 


17,3 


143,6 


29,5 


155,2 


50,1 


167,4 


9,8 


132,5 


17,8 


144,0 


30,8 


156,0 


100,2 


185,2 


10,0 


132,9 


18,0 


144,1 


31,2 


156,4 


101,6 


185,1 


10,3 


133,1 


18,2 


144,6 


32,5 


157,1 


152,8 


196,9 


10,6 


133,6 


18,2 


144,5 


33,7 


157,8 


197,6 


204,5 


11,1 


134,5 


18,4 


144,6 


34,1 


158,3 


200,3 


204,7 


11,3 


134,9 


19,0 


145,5 


34,7 


158,7 


250,6 


211,7 


11,5 


135,1 


19,1 


145,6 


35,7 


159,3 


301,4 


216,9 


11,9 


136,0 


19,7 


146,2 


36,1 


159,6 


301,5 


217,1 


12,4 


136,7 


19,7 


146,3 


37,4 


160,5 


400,1 


226,6 


12,5 


136,9 


19,9 


146,5 


38,4 


160,9 


502,5 


234,0 


12,7 


136,9 


20,2 


146,5 


38,8 


161,3 


598,3 


239,6 


13,0 


137,9 


20,3 


146,9 


39,8 


161,9 


702,6 


246,2 


13,6 


138,7 


20,8 


147,5 


39,8 


161,9 


742,4 


248,2 


14,1 


139,3 


21,2 


147,8 


40,5 


162,2 


760,0 


248,9 


14,7 


140,0 
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Tabelle 57. 
Dampfspannkraft der BenzoSsHure, nach mm. geordnet. 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


•c. 


mm. 


•a 


mm. 


•C. 


mm. 


•& 


6 


121,2 


21 


147,6 


36 


159,5 


75 


178,5 


7 


125,2 


22 


148,6 


37 


160,1 


100 


185,9 


8 


128,2 


23 


149,6 


38 


160,8 


150 


196,5 


9 


130,4 


24 


150,5 


39 


161,3 


200 


204,9 


10 


132,5 


25 


151,4 


40 


161,9 


250 


211,5 


11 


134,4 


26 


152,3 


41 


162,5 


300 


217,0 


12 


136,0 


27 


153,1 


42 


163,0 


350 


221,5 


13 


137,6 


28 


153,8 


43 


163,6 


400 


225,8 


14 


139,1 


29 


154,7 


44 


164,1 


450 


230,0 


15 


140,5 


30 


155,5 


45 


164,7 


500 


233,8 


16 


141,8 


31 


156,2 


46 


165,2 


550 


237,0 


17 


143,1 


32 


156,9 


47 


165,7 


600 


239,8 


18 


144,3 


33 


157,6 


48 


166,2 


650 


242,9 


19 


145,5 


34 


158,2 


49 


166,7 


700 


245,5 


20 


146,5 


35 


158,9 


50 


167,2 


750 
760 


248,3 
249,0 



Die vorgehende und die nachfolgende Tabelle gibt 
die aus der Kurve abgelesenen Werte. 
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Tabelle 58. 
Kochpunkte der Benzoesäure, nach ^C. geordnet. 



Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


•0. 


»». 


•0. 


mm. 


•C. 


um. 


•C. 


maa. 


120 


5,8 


135 


11,4 


150 


23,4 


165 


45,6 


121 


6,0 


136 


12,0 


151 


24,5 


166 


47,6 


122 


6,2 


137 


12,6 


152 


25,6 


167 


49,5 


123 


6,4 


138 


13,2 


153 


26,9 


168 


51,5 


124 


6,6 


139 


13,9 


154 


28,1 


169 


53,6 


125 


6,9 


140 


14,6 


155 


29,4 


170 


55,6 


126 


7,3 


141 


15,4 


156 


30,7 


180 


79,7 


127 


7,6 


142 


16,1 


157 


32,2 


190 


119,0 


128 


8,0 


143 


16,9 


158 


33,6 


200 


170,0 


129 


8,4 


144 


17,7 


159 


35,2 


210 


237,8 


130 


8,8 


145 


18,6 


160 


36,7 


220 


331,0 


131 


9,2 


146 


19,5 


161 


38,4 


230 


450,0 


132 


9,7 


147 


20,4 


162 


40,1 


240 


605,0 


133 


10,2 


148 


21,4 


163 


41,9 






134 


10,8 


149 


22,4 


164 


43,8 







für die Benzoesäure 
Vergleichungen 



zu 



Dicht 
keine 



Da ältere Bestimmungen 
vorliegen, bietet sich somit 
Gelegenheit. 

Mit der Benzoesäure wäre die Reihe der Benzol- 
derivate, deren Untersuchung wir uns zur Aufgabe gestellt 
hatten, erschöpft. Obwohl, wie schon in der Einleitung 
bemerkt, die Versuche mit dem Äthylalkohol anderen 
besonderen Zwecken dienen sollten, deren Bedeutung erst 
später sich geltend machen wird, wollen wir dieselben doch 
unmittelbar anschliessen; wir werden uns dadurch unnütze 
Wiederholungen ersparen. ^ - w 

Äthylalkohol. CHs— CH2 . OH. 

Der käufliche absolute Alkohol wurde längere Zeit 
über Kalk stehen gelassen, und dreimal von demselben 
abdestillirt. Ebenso befand sich Ealk im Kölbchen, in 
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dem mit Platinkolonne der Siedepunkt bestimmt wurde, 
und ebenfalls von Kalk wurde der Alkohol direkt, nach- 
dem ein paar Tropfen besonders aufgefangen worden waren, 
in den Siedeapparat destillirt. 

Der von uns beobachtete Sdp, _ «^ * lag bei 7 8 , <^ C; 

derselbe wurde auch nach Ausfuhrung der Versuche wieder 
gefunden. 

An sonstigen Beobachtungen des Sdp. liegen u. a. vor: 



Kopp') 


78,4 «C. 


Bcgnault') 


78,26 „ 


Meiideleje£F) 


78,3 , 


Bamsay*) 


78,0 , 


Konowalow") 


78,2 . 



G. C. Schmidt«) 78,2 „ 
Nach Lage der heutigen Technik kann es sich bei 
Verunreinigungen des käuflichen absoluten Alkohols nur 
um Beimengungen von Spuren von Feuchtigkeit und um 
deren Einfluss auf den Siedepunkt handeln. Nun ist 
durch Konowalow's Arbeit*^) über die Dampfspannung der 
Flüssigkeitsgemische, deren Eesultate, soweit sie kontroUirt 
wurden, durch Kahlbaum und Schröter^ bestätigt worden 
sind, nachgewiesen worden, dass im Gegensatz zum Propyl- 



1) Poggend. Annal., Bd. 72, 1847, pag. 54. — 
») Paris, M^m. Acad. Sei., T. 26, 1862, pag. 658. — 
») Zeitschr. f. Chem., Bd. 9, 1865, pag. 257. — 
*) Chem. Soc. Journ., Vol. 35, 1879, pag. 469. — Die Angabe 
laatet nur 78^, doch ist aus Richardson ^l^e^ennination of Vaponr 
Pressnres of Organic Alkohols and Acids,** Dissertation, Freibnrg i. B., 
Bristol 1886, pag. 5 — wohl abzuleiten, dass 78,0° bei 760 mm. 
gemeint ist. — 

*) Wiedemann Annal, Bd. 14, 1881, pag. 40. — Aus der 
Beobachtung bei 766,5 mm. reduzirt. — 

•) Zeitschr. f. physik. Chem., Bd. 8, 1891, pag. 633. — Eben- 
falls aus Beobachtung reduzirt. — 

') Wiedemann Annal., Bd. 14, 1881, pag. 34. — 

*) „Studien über Dampfspannkraftsmessungen,** pag. 269, ff. — 
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und Butylalkohol, zu Essigsäure, Propionsäure und Butter- 
säure die Spannkraft der Ameisensäure, des Methyl- und 
Äthylalkohols durch Wasserzusatz erniedrigt wird, mit 
anderen Worten, dass also der Siedepunkt der letzt- 
genannten Stoffe, mithin auch der des Äthylalkohols, durch 
Feuchtigkeit erhöht wird. Wenden wir diese Erkenntnis 
auf die oben genannten Siedepunkte an, so ergibt sich, 
dass der von Hrn. Ramsay und von uns zu 78,0 ^ C. 
gefundene als der günstigste angesehen werden darf. 

Die hohe Tension des Äthylalkohols schon bei nie- 
deren Temperaturen, bei + 8® C. = ± 20 mm., gestattete 
die Anwendung der Quecksilberluftpumpe nicht, so dass 
nur am Bückflusskühler mit der Wasserstrahlpumpe ge- 
arbeitet werden konnte. 

Die folgende Tabelle 59 bringt die Originalbeobach- 
tungen. 









Tabelle 


59. 










Äthylalkohol. 








Wasserluftpumpe. 






T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


2 


Druck 


•c. 


■n. 


mm. 


•c. 


mm. 


•a 


mm. 


mm. 


mm. 


7! 678,8 


679,0 


22,9 


731,6 


15 


729,7 


678,1 


51,6 


7 679,9 


680,1 


22,5 


731,6 


15 


729,7 


679,2 


50,5 




681,2 


681,3 


22,1 


731,4 


15 


729,5 


680,5 


49,0 




677,4 


677,6 


23,2 


731,3 


15 


729,4 


676,7 


52,7 




676,3 


676,5 


23,5 


731,1 


15 


729,2 


675,6 


53,6 




678,3 


678,5 


22,8 


731,0 


15 


729,1 


677,6 


51,5 


7 679,9 


680,1 


22,3 


731,0 


15 


729,1 


679,2 


49,9 




680,7 


680,9 


22,1 


730,9 


15 


729,0 


680,0 


49,0 




682,0 


682,2 


21,6 


730,9 


15 


729,0 


681,3 


47,7 




683,1 


683,3 


21,1 


730,8 


15 


728,9 


682,4 


46,5 




684,0 


684,4 


20,6 


730,5 


15 


728,6 


683,4 


45,2 




684,9 


685,2 


20,2 


730,4 


15 


728,5 


684,3 


44,2 
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T. 


ß. V. 


B. h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


ß. K. 

red. 


B.^+^'red. 
2 


Druck 


•c. 


mm. 


mm. 


• c. 


ma. 


•c. 


mm. 


Bim. 


mm. 




685,9 


686,1 


19,9 


730,3 


15 


728,4 


685,2 


43,1 




687,6 


687,9 


19,3 


730,5 


15 


728,6 


687,0 


41,6 




689,1 


689,3 


18,6 


730,4 


16 


728,4 


688,4 


40,0 




690,9 


691,1 


17,9 


730,3 


16 


728,3 


690,2 


38,1 




692,7 


692,9 


17,2 


730,4 


16 


728,4 


692,0 


36,4 




694,8 


695,0 


16,3 


730,5 


16 


728,5 


694,1 


34,4 




695,4 


695,6 


16,9 


730,5 


16 


728,5 


694,6 


33,9 




697,7 


698,0 


14,8 


730,5 


16 


728,5 


697,0 


31,5 




699,5 


699,6 


13,9 


730,6 


16 


728,6 


698,7 


29,9 




700,9 


701,1 


13,2 


730,7 


16 


728,7 


700,1 


28,6 




702,3 


702,5 


12,4 


730,7 


16 


728,7 


701,5 


27,2 




703,2 


703,3 


11,8 


730,7 


16 


728,7 


702,4 


26,3 




704,0 


704,2 


11,4 


730,8 


16 


728,8 


703,2 


26,6 




705,4 


705,6 


10,6 


730,8 


16 


728,8 


704,6 


24,2 




706,9 


707,1 


9,7 


730,9 


16 


728,9 


706,1 


22,8 




707,9 


708,1 


9,0 


731,0 


16 


729,0 


707,1 


21,9 




708,8 


709,0 


8,4 


731,0 


16 


729,0 


708,0 


21,0 


8 


718,6 


718,8 


8,3 


740,3 


15 


738,4 


717,7 


20,7 


8 


717,4 


717,6 


9,3 


740,5 


15 


738,6 


716,5 


22,1 


8 


716,2 


716,4 


10,2 


740,7 


15 


738,8 


715,3 


23,5 


8 


715,2 


715,4 


11,0 


740,7 


15 


738,8 


714,3 


24,5 


8 


714,1 


714,3 


11,6 


740,9 


15 


739,0 


713,2 


25,8 


8 


713,4 


713,6 


12,1 


741,0 


15 


739,1 


712,5 


26,6 


8 


712,3 


712,5 


12,9 


741,0 


15 


739,1 


711,4 


27,7 


9 


711,0 


711,2 


13,6 


741,1 


15 


739,2 


710,1 


29,1 


9 


710,0 


710,3 


14,1 


741,1 


15 


739,2 


709,1 


30,1 


9 


708,7 


709,0 


14,8 


741,2 


15 


739,3 


707,8 


31,5 


9 


707,9 


708,1 


15,2 


741,2 


15 


739,3 


707,0 


82,3 


9 


706,6 


706,8 


15,9 


741,2 


15 


739,3 


705,6 


33,7 


9 


705,2 


705,4 


16,5 


741,3 


16 


739,2 


704,2 


35,0 


9 


704,8 


704,5 


16,9 


741,3 


16 


739,2 


703,3 


85,9 


9 


703,9 


704,1 


17,1 


741,3 


16 


739,2 


702,9 


86,3 


9 


702,9 


703,1 


17,5 


741,3 


16 


739,2 


702,0 


37,2 


8 


702,8 


703,2 


18,3 


743,0 


16 


740,9 


702,0 


38,9 


8 


701,9 


702,1 


18,7 


743,0 


16 


740,9 


701,0 


39,9 
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Tabelle 59 (Fortsetzung) 


. 




T. 


E. V. 


B. h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 

red. 


B.li±red. 


Druck 


•c. 


mm. 


mm. 


•c. 


mm. 


• 0. 


mm. 


mm. 


nm. 


8 


701,0 


701,2 


19,1 


743,2 


16 


741,1 


700,1 


41,0 


8 


700,0 


700,2 


19,5 


743,3 


16 


741,2 


699,1 


42,1 


8 


698,9 


699,1 


20,0 


743,5 


16 


741,4 


698,0 


43,4 


8 


697,7 


697,9 


20,5 


743,6 


16 


741,5 


696,8 


44,7 


8 


696,1 


696,3 


21,1 


743,6 


16 


741,5 


695,2 


46,3 


9 


695,4 


695,6 


21,5 


743,9 


16 


741,8 


694,4 


47,4 


9 


694,6 


694,9 


21,8 


744,0 


16 


741,9 


693,7 


48,2 


9 


693,6 


693,9 


22,3 


744,3 


16 


742,2 


692,7 


49,5 


9 


692,5 


692,8 


22,7 


744,5 


16 


742,4 


691,6 


50,8 


9 


691,4 


691,7 


23,1 


744,7 


16 


742,6 


690,5 


52,1 


9 


690,7 


690,9 


23,4 


744,8 


16 


742,7 


689,7 


53,0 


9 


643,5 


643,9 


84,5 


745,1 


16 


743,0 


642,7 


100,3 


9 


592,1 


592,5 


42,4 


745,3 


17 


743,1 


591,4 


151,7 


9 


542,9 


543,4 


47,9 


745,6 


17 


743,4 


542,4 


201,0 


8 


493,5 


493,9 


52,4 


745,8 


17 


743,6 


493,0 


250,6 


8 


449,6 


450,0 


56,4 


749,4 


15 


747,4 


449,2 


298,2 


8 


347,3 


347,6 


62,7 


749,2 


15 


747,2 


347,0 


400,2 


8 


246,5 


247,1 


67,7 


750,0 


16 


747,9 


246,3 


501,6 


8 


146,6 


147,0 


72,0 


750,1 


16 


748,0 


146,6 


601,4 


8 


47,4 


47,7 


75,4 


750,4 


16 


748,3 


47,5 


700,8 


8 


43,9 


44,2 


75.9 


749,7 


14 


747,9 


44,0 


703,9 


8 


247,1 


247,3 


68,0 


752,3 


14 


750,5 


246,8 


503,7 


8 


450,9 


451,1 


56,5 


752,3 


14 


750,5 


450,4 


300,1 


8 


601,2 


601,6 


41,7 


752,3 


14 


750,5 


600,6 


149,9 



Die folgende Tabelle 60 enthält die aus den soeben 
angeführten Zahlen enthaltenen Werte nach der Grösse 
des Druckes geordnet, wie dieselben zur Konstruktion 
der Kurve verwendet wurden. 
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Druck 


Temp. 


Drack 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


•0. 


mm. 


«C. 


um. 


•a 


mm. 


•C. 


20,7 


8,3 


31,5 


14,8 


44,2 


20,2 


53,6 


23,5 


21,0 


8,4 


32,3 


15,2 


44,7 


20,5 


100,3 


34,5 


21,9 


9,0 


33,7 


15,9 


45,2 


20,6 


149,9 


41,7 


22,1 


9,3 


33,9 


16,9 


46,3 


21,1 


151,7 


42,4 


22,8 


9,7 


34,4 


16,3 


46,5 


21,1 


201,0 


47,9 


23,5 


10,2 


35,0 


16,5 


47,4 


21,5 


250,6 


52,4 


24,2 


10,6 


35,9 


16,7 


47,7 


21,6 


298,2 


56,4 


24,5 


11,0 


36,3 


17,1 


48,2 


21,8 


300,1 


56,5 


25,6 


11,4 


36,4 


17,2 


49,0 


22,1 


400,2 


62,7 


25,8 


11,6 


37,2 


17,5 


49,0 


22,4 


501,6 


67,7 


26,3 


11,8 


38,1 


17,9 


49,5 


22,3 


503,7 


68,0 


26,6 


12,1 


38,9 


18,3 


49,9 


22,3 


601,4 


72,0 


27,2 


12,4 


39,9 


18,7 


50,5 


22,5 


700,8 


75,4 


27,7 


12,9 


40,0 


18,6 


50,8 


22,7 


703,9 


75,9 


28,6 


13,2 


41,0 


19,1 


51,5 


22,8 


747,8 


77,6 


29,1 


13,6 


41,6 


19,3 


51,6 


22,9 


750,4 


77,7 


29,9 


13,9 


42,1 


19,5 


52,1 


23,1 


760,0 


78,0 


30,1 


14,1 


43,2 


19,9 


52,7 


23,2 


760,0 


78,1 


31,5 


14,8 


43,4 


20,0 


53,0 


23,4 







In den Tabellen 61 und 62 finden sich die aus den 
Kurven abgelesenen Dampfspannkräfte und Eochpunkte 
des Äthylalkohols. 
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Tabelle 61. 
Dampfspannkraft des Äthylalkohol, nach mm. geordnet. 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


• c. 


mm. 


•C. 


mm. 


• c. 


mm. 


•c. 


20 


7,9 


33 


15,5 


46 


20,9 


200 


47,8 


21 


8,5 


34 


16,0 


47 


21,3 


250 


52,4 


22 


9,2 


35 


16,5 


48 


21,7 


300 


56,4 


23 


9,8 


36 


16,9 


49 


22,0 


350 


59,9 


24 


10,5 


37 


17,4 


50 


22,3 


400 


62,8 


25 


11,1 


38 


17,8 


51 


22,7 


450 


65,5 


26 


11,7 


39 


18,3 


52 


23,0 


500 


68,0 


27 


12,3 


40 


18,7 


53 


23,3 


550 


70,2 


28 


12,9 


41 


19,1 


54 


23,6 


600 


72,4 


29 


13,4 


42 


19,5 


55 


24,0 


650 


74,4 


30 


14,0 


43 


19,9 


75 


29,6 


700 


76,1 


31 


14,5 


44 


20,2 


100 


34,4 


750 


77,6 


32 


15,0 


45 


20,6 


150 


42,1 


760 


78,0 



Tabelle 62. 
Kochpunkte des Äthylakohol, nach *> C. geordnet. 



Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


• c. 


mm. 


•C. 


min. 


• C. 


mm. 


• c. 


mm. 


8 


20,2 


14 


30,0 


20 


43,3 


30 


77,7 


9 


21,7 


15 


32,0 


21 


46,1 


40 


135,2 


10 


23,3 


16 


34,0 


22 


49,0 


50 


222,9 


11 


24,8 


17 


36,1 


23 


52,0 


60 


353,0 


12 


26,5 


18 


38,4 


24 


55,0 


70 


543,9 


13 


28,2 


19 


40,8 


25 


58,2 







Zur Vergleichung mit unseren Bestimmungen liegen 
eine ganze Anzahl älterer Beobachtungen vor, so vor 
Allen von Victor Regnault^), dann einige Zahlen von 
Konowalow^), und ausgedehntere Bestimmungsreihen von 

1) Paris, M^m. Acad. Sei., T. 26, 1862, pag. 350. — 
«) Wiedemann Annal., Bd. 14, 1881, pag. 40. — 
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Ramsay und Young^), Richardson^) und von G. C. Schmidt^). 
Leider sind die Druckintervalle, in denen die Bestim- 
mungen vorgenommen wurden, nicht überall die gleichen, 
zudem sind die aus den Beobachtungen abgeleiteten 
Zahlen bald nach Drucken, bald nach den Tempera- 
turen geordnet, so dass die Ausführung eines Vergleiches 
einigermassen Schwierigkeiten und viel Mühe verursachte. 
Das Ordnen der gewonnenen Grössen allein nach Tem- 
peraturen scheint uns wenig berechtigt, am allerwenig- 
sten wenn die Kopp'sche AuflFassung, dass der Siede- 
punkt eine Funktion des Druckes sei, aufrechterhalten 
wird. ÜTach den Drucken geordnet können ganze Stoff- 
reihen mit einander verglichen werden; es leitet sich da- 
raus die wichtige Beziehung der veränderten Temperatur- 
abnahme für gleiche Druckabnahmen u. s. w. ab; beim 
Ordnen von Stoffklassen nach gleichen Temperaturen reisst 
dagegen eben wegen der Verschiedenheit der Siedetempe- 
ratur der Vergleichsfaden immerwährend ab. *) Aus diesen 
Gründen haben wir auch, wo es nötig oder von Wert 
schien, die uns vorgelegenen Zahlen in diesem Sinne neu 
geordnet. 

Wir beginnen mit einem Vergleich unserer Zahlen 
mit denen Regnault's, die wir aus Bunsen's'^) Berechnungen 
ableiteten, lassen dann (Tabelle 64) die von Konowalow 
folgen, und darauf (Tabelle 65) die von Richardson und 
G. C. Schmidt, zum Schlüsse einen Vergleich der Beobach- 
tungen mehrerer Forscher nach ^ C. geordnet (Tabelle 66). 



^) Phil Trans., Vol. 177, 1886, pag. 127. — 
«) Dissertation, Freiburg i. B. 1886. — 
») Zeitschr. f. physik. Chem., Bd. 8, 1891, pag. 633. — 
*) Ein Beweis, wie unglücklich die Wahl der Temperatur zur 
Ordnung solcher Grössen ist, erbringt G. C. Schmidt's Referat über 
Kahlbaum's „Studien« in Wiedemann's Beiblättern Bd. 18, 1894, 
pag. 63 u. 64. — 

^) Gasometr. Methoden. II. Auflage, 1877, pag. 362, Tab. III. 
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Tabelle 63. 
Äthylalkohol. 



Druck 


RegMult 


K.U.V.W. 


Diffe- 
renz 


Druck 


Begoault 


K. u. V.W. 


Diffe- 
renz 


... 


• C. 


•0. 


•C. 


». 


•c. 


•0. 


• c. 


20 


7,0 


7,9 


+0,9 


38 


17,5 


17,8 


+0,3 


21 


7,7 


8,5 


+0,8 


39 


18,0 


18,3 


+0,3 


22 


8,5 


9,2 


+0,7 


40 


18,4 


18,7 


+0,3 


23 


9,2 


9,8 


+0,6 


41 


18,8 


19,1 


+0,3 


24 


10,0 


10,6 


+0,5 


42 


19,2 


19,5 


+0,3 


25 


10,6 


11,1 


+0,5 


43 


19,6 


19,9 


+0,3 


26 


11,3 


11,7 


+0,4 


44 


20,0 


20,2 


+0,2 


27 


11,9 


12,3 


+0,4 


45 


20,4 


20,6 


+0,2 


28 


12,5 


12,9 


+0,4 


46 


20,8 


20,9 


+0,1 


29 


13,1 


13,4 


+0,3 


47 


21,1 


21,3 


+0,2 


30 


13,6 


14,0 


+0,4 


48 


21,5 


21,7 


+0,2 


31 


14,1 


14,5 


+0,4 


49 


21,8 


22,0 


+0,2 


32 


14,7 


15,0 


+0,3 


50 


22,2 


22,3 


+0,1 


33 


15,2 


15,5 


+0,3 


51 


22,5 


22,7 


+0,2 


34 


15,7 


16,0 


+0,3 


52 


22,8 


23,0 


+0,2 


35 


16,2 


16,5 


+0,3 


53 


23,2 


23,3 


+0,1 


36 


16,6 


16,9 


+ 0,3 


54 


23,5 


23,6 


+0,1 


37 


17,1 


17,4 


+0,3 


55 


23,8 


24,0 


+0,2 



Tabelle 64. 
Äthylalkohol. 



Druck 


Konowal. 


K. u. V. W. 


m». 


•C. 


• c. 


41,3 


18,7 


18,9 


106,3 


35,5 


35,5 


215,3 


49,5 


49,3 


443,8 


65,4 


65,2 


766,5 


78,5 


78,2 
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Druck 


Kichard- 
aon 


Schmidt 


K. u. V.W. 


Druck 


Eichard- 

8011 


Schmidt 


K. u. V.W. 


mn. 


•C. 


•C. 


•C. 


mm. 


•c. 


•C. 


•c. 


75 




29,4 


29,6 


450 


65,5 


65,2 


65,5 


100 


34,0 


34,5 


34,4 


500 


68,3 


68,0 


68,0 


150 


41,8 


42,1 


42,1 


550 


70,5 


70,2 


70,2 


200 


47,4 


48,0 


47,8 


600 


72,5 


72,4 


72,4 


250 


52,1 


52,4 


52,4 


650 


74,1 


74,4 


74,4 


300 


56,0 


56,5 


56,4 


700 


76,1 


76,2 


76,1 


350 


59,5 


60,1 


59,9 


750 


78,0 


77,8 


77,6 


400 


62,5 


62,9 


62,8 


760 




78,2 


78,0 



Die unter „Richardson*' gegebenen Zahlen sind die- 
jenigen, die derselbe aus seinen Beobachtungen abgeleitet 
hat. Die von ihm berechneten schliessen sich unserer 
Kurve noch wesentlich besser an, indem die mittlere 
Differenz zwischen unseren Zahlen und seinen beobachteten 
0,3 ^ C, seinen berechneten dagegen nur 0,1 **C. beträgt. 
Ebenfalls 0,1 ® C. beträgt die mittlere Differenz zwischen 
Schmidts und unseren Ablesungen, seine Beobachtungen 
schliessen sich unserer konstruirten Kurve noch eher etwas 
besser an als seiner berechneten. 

Tabelle 66. 
Äthylalkohol. 



Temp. 


Regnanlt 


Ramsay 
undYoung 


Schmidt 


v.Wirkner 


•C. 


mm. 


mm. 


mm. 


mm. 


20 


44,5 


44,0 


43,7 


43,3 


30 


78,5 


78,1 


78,0 


77,7 


40 


133,7 


133,4 


133,8 


135,2 


50 


219,9 


219,8 


220,9 


222,9 


60 


350,2 


350,2 


352,1 


353,0 


70 


541,2 


540,9 


543,0 


543,9 



Digitized by 



Google 



120 4. Teil. 

Legen wir die Regnault'sche Kurve zu Gtrunde, so 
geben unsere und die Beobachtungen von G. C. Schmidt 
das gleiche Bild der Abweichungen. Zunächst werden 
für gleiche Temperaturen geringere Drucke gefunden, wäh- 
rend bei höheren Temperaturen die beobachteten Drucke 
diejenigen Regnault's überschreiten. Die Kurve von Ram- 
say und Young, die sich der von Begnault am meisten 
anschliesst, bleibt bis zu 60^ C. mit den Drucken unter 
den von Regnault beobachteten, erreicht mit dieser Tem- 
peratur den gleichen Wert, um dann wieder zu sinken. 
Zu bemerken ist jedoch, dass nur die Drucke bei 20 und 
30 ^ C. von Bamsay und Young beobachtet sind, während 
die übrigen Zahlen von den genannten Herren durch Rech- 
nung gewonnen sind. 

Aus allen verglichenen Zahlen ergibt sich im All- 
gemeinen, dass unsere Beobachtungen durch die älteren 
recht wohl bestätigt werden. Die geringen Differenzen, 
die sich finden, liegen entweder voll innerhalb der un- 
vermeidlichen Beobachtungsfehler, oder sie lassen sich 
aus der Verschiedenheit des angewandten Materials er- 
klären. 

Kahlbanm und v. Wirkner. 
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5. Teil. 
Normale und Iso-Fettsäuren. 

Auf Seite 178 bis Seite 260 der I. Abteilung dieses 
Werkes haben wir für die Drucke zwischen ± 1 und ± 50 
mm. die Dampfspannkrafte der normalen fetten Säuren 
Ci bis Oio unter den drei Isosäuren Ci, d und Ce nach 
unsem Beobachtungen mitgeteilt. 

Aus der Entstehungsgeschichte unserer Arbeit glaubten 
wir uns an diesen Bestimmungen bei verhältnismässig 
niederen Drucken genügen lassen zu können. Die im 
4, Teil abgehandelten Benzolderiyate, das Benzol und 
der Äthylalkohol, haben uns jedoch gezeigt, wie wün- 
schenswert es ist, die Bestimmungen der Siedekurven 
weiter, d. h. mindestens bis zum Druck 760 mm. auszu- 
dehnen. Wir werden also in dem folgenden 5. Teil zu- 
nächst die Kurven der 

Ameisensäure, 

Essigsäure, 

Propionsäure, 

N-Buttersäure, 

N-Valeriansäure, 

N-Capronsäure, 

N-Heptylsäure, 

N-Caprylsäure, 

N-Pelargonsäure, 

N-Caprinsäure, 

Isobuttersäure, 

Isocapronsäure 
geben. Auch hier sind wieder sämtliche untersuchten 
II, 1 9 
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Stoffe von C. A. P. Kahlbaum in Berlin bezogen worden. 
Weitere Reinigung erfolgte in einem von uns konstruierten 
Apparate, der fraktionierte Destillation auch noch bei 
den niedersten Drucken gestattete und der zunächst zu 
beschreiben sein wird. *) 

Die mancherlei Apparate, die bisher für fraktionierte 
Destillation bei vermindertem Druck konstruiert worden 
sind, haben sich im allgemeinen gut bewährt. Ihrem 
Zweck und ihrer Anlage nach sollen sie jedoch nur mitt- 
leren Drucken, sagen wir der Destillation bei rund 50 mm, 
dienen; für sehr tiefe Drucke, sagen wir unter 3 mm, 
sind sie nicht geeignet. Diesem Mangel soll durch den, im 
Folgenden zu beschreibenden Apparat, der für fraktionierte 
Destillation unter Zuhülfenahme einer Quecksilberpumpe 
dienen soll, abgeholfen werden. (Vergleiche hierzu Tafel I.) 

Es ist klar, dass, je weiter die Verdünnung getrieben 
wird, um so grosser auch die Arbeitsleistung der* Pumpe 
ist. Um den letzten Millimeter fortzupumpen, muss ein 760 
mal so grosses Quantum Gas entfernt werden, als um den 
Druck von 760 mm auf 759 zu vermindern; daraus geht 
hervor, dass erste Vorbedingung für den Apparat absolute 
Dichtigkeit sein muss. Vollkommen luftdichter Verschluss 
ist aber bequem nur unter Anwendung von Quecksilber 
als Sperrflüssigkeit zu erreichen; dasselbe wird denn auch 
überall als solches verwendet, wenn möglich unter Anwen- 
dung von Schliffen. Da, wo ein Wechsel der Teile des 
Apparates die Anwendung von Schliffen verbietet, d. i. 
z. B. an der Capillare, am Thermometer, am Kühler 
u. s. w., wird ein Quecksilberverschluss in der Weise her- 
gestellt, dass um den äussern Teil des zu verschliessenden 
Glasrohres ein Kautschukring (vergl. a b der Figur 2) ge- 
legt wird, über den ein, aus einem abgesprengten, weiteren 



1) Vergl. Kahlbaum, Deutsch, ehem. Ges. Ber. Bd. 28, 1895, 
pag. 392. 
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Glasrohr gefertigter Becher B gestülpt wird, der seinerseits 
mit Quecksilber angefüllt wird. Diese Verschlüsse sind 
einfach and halten auch unter Anwendung von Eorkstopfen 
vollkommen dicht. An den Stellen, wo weitere Rohrstücke 
verwendet werden müssen, wie bei C u. D der Fig. 1, 
ist es gut, die inneren Wandungen der weiteren Bohre 
matt anzuschleifen. 

Die Gesamtanordnung des Apparates ist die bekannte 
und aus der Zeichnung ersichtlich. Der Kolben E, Fig. 2, 
trägt an seinem Hals, durch den die, für ein ruhiges 
Kochen in der Mehrzahl der Fälle unumgänglich nötige 
Capillare c c, bis auf den Boden geführt ist, zwei seitliche 
Fortsätze, dessen oberer, d, das Manometer trägt, während 
der untere, E E, als eigentliches Siederohr dient, welches 
das ganz in Dampf befindliche Thermometer trägt und nach 
dem Prinzip des doppelten Dampfmantels konstruiert ist. 
Man kann, und wir haben das auch früher gethan, statt 
dieses Siederohres auch eine kleine Platinkolonne anwen- 
den, hierbei wird aber, was sonst Zweck, zu Mangel, in- 
dem ein Teil des Dampfes sich an den Platinnetzen kon- 
densiert, also der durchströmende Dampf einen Druck zu 
überwinden hat, der sich natürlich auch auf der Flüssig- 
keit in K geltend macht. Über den Einfluss der verschie- 
denen Siederohre auf die Reinheit des fraktionierten Pro- 
duktes wird später noch berichtet werden. Der Capillare 
c, ist noch eine Trockenflasche (in der Zeichnung nicht 
angegeben) vorzulegen, die mit derselben durch einen dick- 
wandigen Eautschukschlauch verbunden wird; die Klemme, 
die dieser trägt, dient zur Regulierung des durchgeleiteten 
Luftstromes; es genügt in fast allen Fällen, wenn in der 
Minute je eine Luftblase durch die Trockenflasche streicht. 
Der Luftstrom muss und kann allein an dieser Stelle 
beobachtet werden, da an dem unteren, mit russender 
Flamme äusserst fein ausgezogenen Ende der Capillare 
noch Mengen von Blasen in dem weiteren Teil der Ca- 
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pillare angesammelter Luft auch dann noch austreten, 
wenn die Klemme absolut geschlossen ist. Erst wenn der 
vollkommen zusammengesetzte Apparat auf luftdichtes 
Schliessen erprobt und durch abwechselndes Auspumpen 
und Einleiten trockener Luft vollkommen getrocknet ist, 
wird durch d die Flüssigkeit in K mittels eines ausge- 
zogenen Trichters gegossen. Vor dem Abheben des Mano- 
meters wird das Quecksilber aus dem Becher entfernt, 
damit dasselbe nicht durch den, im Apparat immer noch 
herrschenden geringen Minderdruck hineingesogen werde. 
Diese Vorsicht des Abhebens des sperrenden Quecksilbers 
ist in allen Fällen beim Öfinen des Apparates anzuwenden; 
am besten dient dazu die kleine in Fig. 5 gezeichnete 
Pipette. Das Manometer ist mit einem DoppelschliflF meiner 
Konstruktion*) versehen, damit dasselbe auf zwei, verschie- 
den grosse Kolben passt. 

Der wesentlichste Teil des Apparates ist der in Fig. 
3 und 4 dargestellte Verstoss. In das birnenförmige Ge- 
fass A mündet das Rohr f g, dessen obere Wandung bei 
o ein Loch trägt, durch welches die aus der Capillare 
eintretende Luft stetsfort abgesogen wird, damit nicht ein 
bei g sich ansammelnder Tropfen durch !N'achdrängen der- 
selben zerstäubt wird. Auf die SchlifFstelle Seh der Birne 
A passt der Stempel St der Fig. 4. In den Stempel ist 
axial ein Wirbel W eingeschmolzen, der an seinem unteren 
Ende bei h seitlich gebogen ist und über der Biegung 4 
Näpfchen trägt, in welche bei geeigneter Stellung die aus 
g fallenden Tröpfchen des Destillates gelangen, um je 
nach der, durch Drehung veränderlichen Richtung von h 
in eine der 4 Vorlagen zu gelangen. Der Schliff Seh 
wird durch den umgeschmolzenen Becher und Quecksilber 
luftdicht verschlossen. Da es für gefahrlose Ausführung 



*) Vergl. Kahlbaum „Schliffe und Hähne", Zeitschr. f. 
Instramenteukunde 14, 1894, 21. 
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der Drehung nötig ist, Schliff und Stempel zu fetten, so 
ist der Stempel an seinem oberen Teile verlängert und 
etwas einlaufen gelassen; kondensiert sich, was nicht zu 
vermeiden, ein Teil des Dampfes in dem oberen Teil des 
Verstosses, so sammelt sich die Flüssigkeit an jener Stelle 
an, ohne dass zu befürchten ist, dass sie von dem Fett 
verunreinigt in die Vorlagen gelangt. Die Vorlagen sind 
ebenfalls in die 4 Abläufe des Verstosses eingeschliffen 
und mit Quecksilber gesperrt; es ist das vorteilhafter, als 
dieselben mit Gummizapfen zu befestigen; das bei solcher 
Art der Befestigung stets notwendige feste Anpressen der 
Kolben an die Ausflussröhren des Verstosses, ist immer 
gefahrdrohend, wodurch der Nutzen der Vereinfachung 
aufgehoben wird. 

Ausflussrohre und Vorlagen tragen kleine Glashaken 
angeschmolzen, zum Überlegen von Gummibändern, damit 
die Kolben, wenn der Apparat luftgefüllt ist, nicht etwa 
herabgleiten können. Bei i trägt A noch einen Fortsatz, 
der zur Pumpe führt; die Konstruktion desselben verhin- 
dert es, dass etwa Flüssigkeit, die, mit dem Pumpe und 
Apparat verbindenden, innen, des leichteren Überziehens 
wegen gefetteten Gummischlauch in Berührung war, in 
den Verstoss oder die Vorlagen gelangt. Es ist gut, 
zwischen den Destillationsapparat und die Pumpe noch 
eine, mit Schwefelsäure oder einem andern Absorptions- 
mittel beschickte Schlange einzuschieben, um die Pumpe 
möglichst vor eindringenden Dämpfen zu schützen. Dieser 
Zweck wird noch in erhöhtem Maasse erreicht, wenn man 
die Schlange in einen Blechkasten legt und mittels Kälte- 
mischung stark kühlt. Wir haben solche Apparate, wie 
der oben beschriebene, seit zwei Jahren zu vollkommenster 
Zufriedenheit in Gebrauch. Hergestellt werden sie genau 
nach meinen Angaben von Karl Kramer in Freiburg i/B. 

Wie sich aus dem folgenden ergeben wird, haben 
wir davon absehen können, für sämtliche genannten 13 
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Stoffe experimentelle Bestimmimgen durchzufuhren; wir 
konnten uns an der Bestimmung von deren sechs, näm- 
Uch der 

Propionsäure, 

N-Buttersäure, 

N-Valeriansäure, 

N-Heptylsäure, 

Isobuttersaure, 

Isocapronsäure, 
genügen lassen; die anderen Zahlen wurden mit Hülfe 
des Düring'scheu Gesetzes berechnet. Über den Wert 
desselben haben wir uns bereits an verschiedenen Stellen 
ausgesprochen und unser Urteil in Übereinstimmung mit 
den Ausführungen des Herrn !N'ernst in den Satz zusam- 
mengefasst: ,,Zur Interpolation dürfte diese Formel wegen 
ihrer Einfachheit in einzelnen Fällen sich empfehlen; An- 
spruch, ein strenges Naturgesetz zum Ausdruck zu bringen, 
darf sie jedoch nicht erheben. ** *) 

Es wird sich zeigen, dass für Drucke über 50 mm. 
bei den zu besprechenden fetten Säuren, eben solche 
Fälle vorliegen, in welchen die Düring'sche Formel sehr 
wohl zur Interpolation verwendet werden darf; das wird 
des Weitem nach Mitteilung der Beobachtungen ent- 
wickelt werden. 

Kablbaum. 



Propionsäure. C2H— COOH. 

Von der von C. A. F. Kahlbaum bezogenen Substanz 
wurden ca. 100 cc. zunächst unter gewöhnlichem Druck 
destilliert, und dann in dem vorbeschriebenen Apparate ein 
Vakuum fraktioniert. 



*) W. Nernst und A. Hesse, Siede- und Schmelzpunkt, Brann- 
schweig, Vieweg 1893, pag. 13, 
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Ohne den Siedepunkt vorher noch einmal festzulegen 
wurde die gereinigte Substanz in dem Apparate für Eoch- 
punktsbestimmungen bei Drucken über 10 mm. (vergl. 
Abteilung I. pag. 158 u. Tafel YII) untersucht. In diesem 

Apparate wurde der 8dp. na^ * = 139,9 ® C. ge- 
funden. 

Nach Ausführung der ganzen Beobachtungsreihe er- 
gab sich folgendes : Yon ca. 60 cc. giengen bei 737,4 mm 
red. Druck über: 

10 cc. bei 139,0 <> C. 

20 , , 139,1 , 

30 , , 139,2 , 

40 , , 139,2 , 

50 , „ 139,3 „ 

Demnach als Mittel 139,16 ® C. — Nach Massgabe 

der Kahlbaum'schen Bestimmungen würde um zum Druck 

760 mm. zu gelangen 0,84 ® C. addiert werden müssen. 

^ 
Es wurde somit eine Propionsäure vom Sdp, Tßn "^ 

140,0 ® C. verwendet. 

Bei den früher bestimmten Säuren ') war der korr. 
Sdp. = 140,7 « und 140,8 ^ C. gefunden worden. 

In der Tabelle 67 folgen die Original-Beobachtungen. 
Die Bedeutung der Kolonnenüberschriften sind die in dieser 
Abteilung pag. 5 gegebenen. 



1) Abtlg. I. pag. 119 u. 188. 
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Tabelle 67. 
Propionsäure. 



T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 

red. 


B-I+Üred. 


Drnck 


•c. 


mm. 


mm. 


• c. 


mm. 


•c. 


mn. 


mm. 


mm. 


18 


726,0 


726,3 


45,2 


738,5 


19 


736,2 


723,9 


12,3 


18 


717,0 


717,2 


54,5 


738,5 


19 


736,2 


714,8 


21,4 


19 


708,5 


708,9 


60,8 


738,5 


19 


736,2 


706,3 


29,9 


19 


698,6 


698,8 


66,4 


738,4 


19 


736,1 


696,4 


39,7 


19 


687,0 


687,1 


71,6 


738,3 


19 


736,0 


684,8 


51,2 


20 


676,8 


677,1 


75,3 


738,3 


19 


736,0 


674,6 


61,4 


20 


660,4 


660,6 


80,3 


738,2 


19 


735,9 


658,2 


77,7 


20 


647,5 


647,7 


83,5 


738,1 


20 


735,7 


645,3 


90,4 


21 


637,0 


637,0 


86,0 


738,0 


20 


735,6 


634,7 


100,9 


21 


611,3 


611,5 


91,5 


737,9 


20 


735,5 


609,2 


126,3 


21 


563,8 


563,9 


98,9 


737,8 


20 


735,4 


561,8 


173,6 


22 


539,5 


539,7 


101,8 


736,6 


21 


734,1 


537,3 


196,8 


22 


509,4 


509,6 


105,4 


736,6 


21 


734,1 


507,5 


226,6 


22 


535,8 


536,0 


102,3 


736,6 


21 


734,1 


533,7 


200,4 


22 


588,3 


588,5 


95,2 


736,6 


21 


734,1 


586,0 


148,1 


22 


637,2 


637,4 


85,8 


736,7 


21 


734,2 


634,7 


99,5 


22 


662,3 


662,4 


79,4 


736,7 


21 


734,2 


659,8 


74,4 


22 


687,1 


687,3 


70,8 


736,7 


21 


734,2 


684,4 


49,8 


22 


707,5 


707,9 


60,5 


736,8 


22 


734,2 


704,9 


29,3 


22 


36,5 


36,6 


137,5 


737,2 


19 


734,9 


36,4 


698,5 


22 


55,5 


55,7 


136,7 


737,3 


20 


734,9 


55,4 


679,5 


22 


86,9 


87,0 


135,2 


737,3 


20 


734,9 


86,7 


648,2 


22 


109,5 


109,6 


134,2 


737,6 


20 


735,2 


109,2 


626,0 


22 


136,1 


136,5 


132,9 


737,8 


20 


735,4 


135,8 


599,6 


22 


161,4 


161,6 


131,7 


737,8 


20 


735,4 


160,9 


574,5 


22 


184,6 


184,8 


130,5 


738,0 


20 


735,6 


184,0 


551,6 


22 


210,0 


210,4 


129,1 


738,0 


20 


735,6 


209,4 


526,2 


22 


234,8 


235,2 


127,7 


738,0 


20 


735,6 


234,1 


501,5 


22 


263,4 


263,7 


126,0 


738,2 


19 


735,9 


262,6 


473,3 


22 


285,2 


285,4 


124,6 


738,8 


19 


736,5 


284,2 


452,3 


22 


309,0 


309,1 


123,2 


738,8 


19 


736,5 


307,9 


428,6 


22 


333,7 


334,0 


121,5 


738,7 


19 


736,4 


332,6 


403,8 


22 


362,7 


362,8 


119,5 


738,8 


19 


736,5 


361,4 


375,1 
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Tabelle 67 (Fortsetzung; 


>. 




T. 


B. V. 


B.h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B-^+^ed. 


Druck 


•c. 


mm. 


mm. 


•c. 


mm. 


•c. 


mm. 


mm. 


mm. 


22 


387,9 


388,0 


117,6 


739,0 


19 


736,7 


386,5 


350,2 


22 


412,0 


412,4 


115,6 


739,2 


20 


736,8 


410,6 


326,2 


22 


440,4 


440,7 


113,1 


739,2 


20 


736,8 


438,9 


297,9 


22 


465,3 


465,3 


110,8 


739,4 


20 


737,0 


463,5 


273,5 


22 


489,1 


489,2 


108,4 


739,4 


20 


737,0 


487,3 


249,7 


22 


512,9 


513,0 


105,8 


739,5 


20 


737,1 


511,1 


226,0 


22 


562,4 


562,5 


99,5 


739,5 


20 


737,1 


560,4 


176,7 


22 


588,2 


588,6 


95,6 


739,5 


20 


737,1 


586,1 


151,0 


22 


639,3 


639,5 


86,0 


739,6 


20 


737,2 


637,0 


100,2 


22 


662,9 


663,3 


80,0 


739,5 


20 


737,1 


660,6 


76,5 


22 


33,8 


33,8 


137,6 


739,7 


20 


737,3 


33,7 


703,6 


22 


138,7 


139,1 


133,0 


739,7 


20 


737,3 


138,4 


598,9 


22 


261,5 


261,9 


126,3 


739,7 


20 


737,3 


260,7 


476,6 


22 


364,6 


365,0 


119,4 


739,7 


20 


737,3 


363,4 


373,9 


22 


489,5 


489,7 


108,4 


739,7 


20 


737,3 


487,7 


249,6 



Nach den Grossen der beobachteten Drucke geordnet 
folgen die Zahlen, wie dieselben zur graphischen Kon- 
struktion der Kurve benutzt werden. Der Massstab, in 
dem die Kurve ausgeführt wurde, ist in der Yorbemer- 
kung zu dieser Abteilung angegeben worden. 
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Tabelle 68. 

Propionsäure. 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


am. 


•c. 


mm. 


•c. 


mm. 


•c. 


mm. 


•c. 


12,3 


45,2 


100,2 


86,0 


249,7 


108,4 


501,5 


127,7 


21,4 


54,5 


100.9 


86,0 


273,5 


110,8 


526,2 


129,1 


29,3 


60,5 


126,3 


91,5 


297,9 


113,1 


551,6 


130,5 


29,9 


60,8 


148,1 


95,2 


326,2 


115,6 


574,5 


131,7 


39,7 


66,4 


151,0 


95,6 


350,2 


117,6 


598,9 


133,0 


49,8 


70,8 


173,6 


98,9 


373,9 


119,4 


599,6 


132,9 


51,2 


71,6 


176,7 


99,5 


375,1 


119,5 


626,0 


134,2 


61,4 


75,3 


196,8 


101,8 


403,8 


121,5 


648,2 


135,2 


74,4 


79,4 


200,4 


102,3 


428,6 


123,2 


679,5 


136,7 


76,5 


80,0 


226,0 


105,8 


452,3 


124,6 


698,5 


137,5 


77,7 


80,3 


226,6 


105,4 


473,3 


126,0 


703,6 


137,6 


90,4 


83,5 


249,6 


108,4 


476,6 


126,3 


735,5 


139,0 


99,5 


85,8 










760,0 


139,9 



Die von der Kurve abgelesenen Werte für die Spann- 
kraft und die Siedepunkte der Propionsäure sind in den 
Tabellen 69 und 70 angeführt. 

Tabelle 69. 

Dampfspannkraft der Propionsäure nach mm. geordnet. 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


• c. 


mm. 


•C. 


50 


71,3 


400 


121,1 


75 


79,9 


450 


124,6 


100 


86,0 


500 


127,6 


150 


95,4 


550 


130,5 


200 


102,4 


600 


133,0 


250 


108,3 


650 


135,3 


300 


113,1 


700 


137,6 


350 


117,3 


760 


139,9 
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Tabelle 70. 

Kochpunkte der Propionsäure nach <> C. geordnet 



ISl 



Temp. 


Druck 


•c. 


mm. 


80 


75,8 


90 


119,4 


100 


181,6 


110 


266,4 


120 


384,1 


130 


541,8 



Eahlbaum nnd t. Wirbner. 



Normal-Buttersäure. Cs— Ht. COOK. 

Der Siedepunkt wurde in folgender Weise bestimmt. 

Von 55 cc. giengen bei 742,7 mm. red. Druck über: 

10 cc. bei 162,1 « C. 

20 , , 162,4 , 

30 , , 162,8 , 

40 , , 163,0 , 

Demnach als Mittel 162,5^ C; das giebt korrigiert 

no Q 

eine Buttersäure vom Sdp, „an * == 163,1 ® C. 

-^ 7oü mm. ' 

Nach der Ausführung der Versuchsreihe wurde der 
Sdp. zu 162,3 — 162,4 ® C. gefunden. Dieser grosse Unter- 
schied ergiebt sich wahrscheinlich aus der schon früher 
erwähnten Verunreinigung durch Metacrylsäure. Natürlich 
wurde in die Kurve der zuletzt bestimmte Sdp. im Appa- 
rate eingetragen. 

Zu bemerken ist noch, dass bei allen diesen Ver- 
suchen die Sdp. der Säuren um etwas niederer gefunden 
wurden, als die früher von Kahlbaum und Schröter ver- 
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öffentlichteiL Das durfte seinen Qrund haben in der ver- 
besserten Reinigungsmethode durch Destillation bei äusserst 
niederen Drucken in dem oben beschriebenen Kahlbaum'- 
schen Apparate. Aber noch etwas anderes durfte nicht 
übersehen werden. In allen Fällen und auch schon bei 
den Benzolderivaten bemerkten wir, dass der Siedepunkt 
bei der Destillation aus den Kolonnenapparaten wieder 
um einiges höher gefunden wurde, als in dem zweiten 
zur Bestimmung der Siedepunkte bei höheren Drucken 
angewandten, obwohl in dem Falle das Thermometer in 
der Flüssigkeit sich befand. Der Qrund davon dürfte 
wohl darin zu suchen sein, dass durch die an den Platindraht- 
netzen sich kondensierenden Dämpfe hervorgerufen die 
Flüssigkeit unter einem höheren Drucke kochte, als der 
aussen abgelesene. Da der innere Druck mit Sicherheit 
nicht festgestellt werden konnte, so haben wir (Kahlbaum 
und V. Wirkner) die verschiedenen Kolonnenapparate auf 
ihre Wirksamkeit hin einer besonderen Prüfung unterzogen. 
Das Resultat dieser Studien war die Konstruktion des von 
uns beschriebenen Normalsiederohres'). Jedoch wurde 
dasselbe, da die Studien erst durch die hier beobachteten 
Differenzen veranlasst wurden, bei den fetten Säuren noch 
nicht verwendet. 

Bei den früheren Bestimmungen fand Kahlbaum^) 
den Sdp. korr. bei 163,7 ® C, Linnemann bei 162,3 und 
Zander bei 162,3 — 162,4 <> C. 

Die folgende Tabelle 71 bringt die Originalbeobach- 
tungen. 



M Vergl. Kahlbaum, Ber. Deutsch, ehem. Ges. Bd. 27, 1896 
pag. 71. 

«) Vergl. Abtlg. I. pag. 134. 
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Tabelle 71. 
Normal-Butterslure. 



T. 


B. V. 


B.h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 

red. 


B.I+l'red. 


Druck 


•a 


mm. 


mm. 


• C. 


mm. 


•c. 


mm. 


mm. 


mm. 


22 


40,2 


40,3 


159,7 


740,8 


19 


738,5 


40,1 


698,4 


22 


66,3 


65,7 


158,7 


740,8 


19 


738,5 


65,1 


673,4 


23 


96,6 


97,0 


157,3 


740,8 


19 


738,5 


96,4 


642,1 


23 


112,9 


113,0 


156,4 


740,8 


19 


738,5 


112,6 


625,9 


23 


140,4 


140,5 


155,1 


740,8 


19 


738,5 


139,9 


598,6 


23 


166,7 


166,9 


153,8 


740,8 


20 


738,4 


166,1 


572,3 


23 


188,2 


188,3 


152,6 


740,8 


20 


738,4 


187,5 


550,9 


23 


213,8 


214,2 


151,2 


740,8 


20 


738,4 


213,2 


525,2 


23 


237,6 


237,7 


149,8 


740,8 


20 


738,4 


236,7 


501,7 


23 


262,6 


262,7 


148,3 


740,7 


20 


738,3 


261,7 


476,6 


23 


287,5 


287,7 


146,7 


740,8 


20 


738,4 


286,4 


452,0 


23 


313,0 


313,1 


145,1 


740,8 


20 


738,4 


311,9 


426,5 


23 


338,8 


339,0 


143,4 


740,8 


20 


738,4 


337,6 


400,8 


23 


363,6 


363,8 


141,6 


740,8 


20 


738,4 


362,3 


376,1 


23 


388,6 


388,7 


139,6 


740,8 


20 


738,4 


387,1 


351,3 


23 


413,4 


413,6 


137,6 


740,8 


20 


738,4 


411,9 


326,5 


23 


440,3 


440,4 


135,3 


740,8 


20 


738,4 


438,6 


299,8 


23 


464,1 


464,4 


133,2 


740,8 


20 


738,4 


462,5 


275,9 


23 


489,4 


489,8 


130,6 


740,8 


20 


738,4. 


487,6 


250,8 


23 


541,3 


541,3 


124,5 


740,8 


20 


738,4 


539,1 


199,3 


23 


589,8 


589,8 


117,6 


740,8 


20 


738,4 


587,4 


152,0 


23 


639,7 


639,8 


108,2 


740,9 


20 


738,5 


637,2 


101,3 


23 


664,1 


664,3 


102,0 


740,9 


20 


738,5 


661,6 


76,9 


23 


689,3 


689,6 


93,4 


741,0 


20 


738,6 


686,7 


51,9 


22 


85,8 


85,8 


157,8 


741,5 


19 


739,2 


85,5 


653,7 


22 


215,8 


216,1 


151,2 


741,5 


19 


739,2 


215,2 


524,0 


22 


285,6 


285,9 


147,0 


741,2 


19 


738,9 


284,7 


454,2 


22 


364,8 


365,1 


141,6 


741,0 


19 


738,7 


363,6 


375,1 


22 


465,4 


465,6 


133,1 


740,9 


19 


738,6 


463,7 


274,9 


22 


514,3 


514,5 


127,9 


740,8 


19 


738,5 


512,5 


226,0 


23 


564,8 


565,1 


121,5 


740,7 


20 


738,3 


562,7 


175,6 


23 


590,6 


590,7 


117,5 


740,6 


20 


738,2 


588,2 


150,0 


23 


615,5 


615,7 


113,1 


740,5 


20 


738,1 


613,1 


125,0 
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6. TeU. 

Tabelle 71 (Forisetzang). 



T. 


B.T. 


ß.h. 


Temp. 


, B. K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B7+\ed. 
2 


Drack 


•c. 


ma. 


a«. 


•& 


»iL 


•c. 


■■. 


«m. 




23 


641,6 


641,8 


107,8 


740,7 


20 


738,3 


639,1 


99,2 


23 


650,6 


650,8 


105,5 


740,8 


20 


738,4 


648,1 


90,3 


23 


661,3 


661,6 


102,7 


740,8 


20 


738,4 


658,8 


79,6 


23 


665,0 


665,4 


101,6 


740,5 


20 


738,1 


662,5 


75,6 


23 


651,3 


651,4 


104,8 


741,3 


21 


738,8 


651,8 


87,0 


23 


666,3 


666,4 


101,6 


741,4 


21 


738,9 


663,7 


75,2 


24 


670,8 


671,0 


100,2 


741,6 


21 


739,1 


668,1 


71,0 


24 


681,8 


682,0 


96,8 


741,8 


21 


739,3 


679,1 


60,2 


24 


690,8 


691,0 


93,3 


741,9 


21 


739,4 


688,0 


51,4 


24 


701,4 


701,6 


88,5 


742,1 


21 


739,6 


698,6 


41,0 


24 


712,3 


712,6 


82,2 


741,8 


21 


739,3 


709,5 


29,8 


24 


716,3 


716,6 


79,3 


741,9 


22 


739,3 


713,5 


25,8 


24 


711,2 


711,4 


83,3 


742,3 


22 


739,7 


708,3 


31,4 


24 


701,1 


701,4 


88,3 


741,5 


22 


738,9 


698,4 


40,5 


24 


679,5 


679,7 


97,4 


741,8 


22 


739,2 


676,8 


62,4 


24 


672,0 


672,2 


99,8 


741,8 


22 


739,2 


669,3 


69,9 


24 


661,4 


661,7 


102,8 


741,8 


22 


739,2 


658,9 


80,3 



Tabelle 72 bringt die nach der Grosse des Druckes 
geordneten Siedepunkte, wie dieselben zur Konstruktion 
der Kurve verwendet wurden, Tabelle 73 die Dampf- 
spannkräfte, Tabelle 74 die Kochpunkte der normalen 
Buttersaure. 
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Normal-Buttersfture. 
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Druck 


TeAp. 


Drack 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


•c. 


mn. 


• C. 


mm. 


•0. 


mm. 


• c. 


25,8 


79,3 


79,6 


102,7 


274,9 


133,1 


524,0 


151,2 


29,8 


82,2 


80,3 


102,8 


275,9 


133,2 


525,2 


151,2 


31,4 


83,3 


87,0 


104,8 


299,8 


135,3 


550,9 


152,6 


40,5 


88,3 


90,3 


105,5 


326,5 


137,6 


572,3 


153,8 


41,0 


88,5 


99,2 


107,8 


351,3 


139,6 


598,6 


155,1 


51,4 


93,3 


101,3 


108,2 


375,1 


141,6 


625,9 


156,4 


51,9 


93,4 


125,0 


113,1 


376,1 


141,6 


642,1 


157,3 


60,2 


96,8 


150,0 


117,5 


400,8 


143,4 


653,7 


157,8 


62,4 


97,4 


152,0 


117,6 


426,5 


145,1 


673,4 


158,7 


69,9 


99,8 


175,6 


121,5 


452,0 


146,7 


698,4 


159,7 


71,p 


100,2 


199,3 


124,5 


454,2 


147,0 


738,5 


161,5 


75,2 


101,5 


226,0 


127,9 


476,6 


148,3 


739,1 


161,6 


75,6 


101,6 


250,8 


130,6 


501,7 


149,8 


760,0 


162,3 


76,9 


102,0 










760,0 


162,4 



Tabelle 73. 
Dampfspannkraft der N.- Buttersäure nach mm. geordnet. 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


•C, 


mm. 


•c. 


50 


93,1 


400 


143,3 


75 


101,6 


450 


146,7 


100 


107,9 


500 


149,9 


150 


117,5 


550 


152,5 


200 


124,6 


600 


155,0 


250 


130,5 


650 


157,5 


300 


135,4 


700 


159,9 


350 


139,6 


760 


162,3 
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136 5. Teil. 

Tabelle 74. 

Kochpunkte der N.-ButtereSure nach ^ C. geordnet. 



Temp. 


Druck 


•C. 


mm. 


100 


69,9 


110 


109,9 


120 


166,0 


130 


245,0 


140 


356,5 


150 


504,0 


160 


702,5 



Eahlbauni and t. Wirbner. 



Normal-Valeriansäure C4— H9. COOK. 

Auch die Normal-Valeriansäure wurde in dem Ko- 
lonnen-Apparate behufs Bestimmung des Siedepunktes de- 
stilliert. Dabei ergab sich, dass unter dem Druck 741,7 
mm. korr. von 45 cc. übergiengen. 

5 cc. 183,8 « C. 

15 „ 184,0 „ 

25 , 184,1 „ 

35 , 184,2 , 

Daraus ergiebt sich nach Anbringung aller Korrek- 

turenalsÄdp. „/>Q * = 184,77 ® C; im Apparate wurde 

bestimmt 184,4 ® C. Kahlbaum und Schröter fanden 
184,3 « C, Lieben und Rossi 184,0—185,0 bei 736 mm.») 
Der Schmelzpunkt dieser in dem Vacuumapparate frak- 
tionierten Säure wurde mit Hm. Emil Franke gemein- 
schaftlich bestimmt und während früher die Säure erst 
bei — ■ 100 ° C. soweit fest wurde, dass sie am Thermo- 
meter haften blieb, konnte derselbe jetzt als schon bei 



») Vergl. Abtlg. I. pag. 198 u. 199. 
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— 39 ® C. festgelegt werden, und zWar war derselbe bei 
den verschiedenen Fraktionen des Yacuumdestillates kon- 
stant, was für die grosse Reinheit des Präparates spricht.^) 
In der üblichen Reihenfolge bringt Tabelle 75 die 
Originalbeobachtungen, Tabelle 76 die nach der Grösse 
des Druckes geordneten Werte, wie sie zur Konstruktion der 
Kurve verwendet wurden, Tabelle 77 wieder die Dampf- 
spannkräfte der Säure, Tabelle 78 die Kochpunkte derselben. 

Tabelle 75. 
Normal-Valeriansäure. 



T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 


B. K. T.K. 


B. K. 

red. 


B.X±^red. 


Druck 


•c. 


mm 


mm. 


• c. 


mm. 


' c. 


mm. 


mm. 


mm. 


24 


44,3 


44,5 


181,6 


743,7 


23 


741,0 


44,2 


696,8 


24 


67,2 


67,4 


180,7 


743,9 


23 


741,2 


67,0 


674,2 


24 


91,6 


91,8 


179,6 


744,2 


23 


741,5 


91,3 


650,2 


24 


116,4 


116,7 


178,6 


744,2 


23 


741,5 


116,1 


625,4 


24 


140,0 


140,4 


177,3 


744,2 


23 


741,5 


139,6 


601,9 


25 


166,5 


166,7 


176,5 


744,3 


23 


741,6 


165,9 


575,7 


25 


193,4 


193,6 


174,4 


744,2 


23 


741,5 


192,7 


548,8 


26 


219,7 


219,9 


173,5 


744,2 


23 


741,5 


218,8 


522,7 


26 


241,7 


242,0 


172,2 


744,4 


23 


741,7 


240,8 


500,9 


26 


274,1 


274,3 


170,2 


744,4 


23 


741,7 


273,0 


468,7 


27 


308,3 


308,7 


167,4 


744,4 


23 


741,7 


307,0 


434,7 


27 


344,3 


344,6 


165,0 


744,4 


23 


741,7 


342,9 


398,8 


27 


377,7 


377,9 


162,4 


744,5 


23 


741,8 


376,0 


365,8 


28 


404,0 


404,2 


160,3 


744,5 


24 


741,6 


402,2 


339,4 


28 


441,0 


441,3 


157,0 


744,3 


23 


741,4 


439,1 


302,3 


28 


480,3 


480,5 


153,3 


744,2 


24 


741,3 


478,1 


263,2 


28 


510,4 


510,5 


149,8 


744,2 


24 


741,3 


508,0 


233,3 


28 


544,9 


545,0 


145,5 


744,1 


24 


741,2 


542,4 


198,8 


27 


581,7 


581,9 


140,1 


744,0 


24 


741,1 


579,1 


162,0 


27 


607,7 


607,9 


135,6 


743,8 


24 


740,9 


604,9 


136,0 


27 


142,9 


143,1 


177,4 


743,7 


24 


740,8 


142,3 


598,5 


27 


293,0 


293,1 


168,7 


743,6 


24 


740,7 


289,9 


450,8 



*) Vergl. „Beiträge zur elektrischen 
und Säuren in wässriger Lösung** . Inaugu ral- 
Leipzig 1895, pag. 26. 

11,1 



Leitfähigkeit von Salzen 
Dissertation von E. Franke, 

10 
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5. Teü. 



Tabelle 75 (Fortsetzung). 



T. 


B. V. 


B.h. 


Temp. 


B.K. 


T.K. 


B.K. 
red. 


B.IÖ,^ 


Druck 


•c. 


>». 


mn. 


• c. 


OIB. 


•c. 


mm. 


mm. 


mm. 


22 


389,2 


389,5 


161,0 


744,6 


22 


742,0 


387,9 


354,1 


23 


485,6 


485,9 


152,6 


744,6 


22 


742,0 


483,8 


258,2 


23 


589,3 


589,4 


138,9 


744,6 


22 


742,0 


587,0 


155,0 


23 


647,7 


648,0 


127,4 


744,6 


22 


742,0 


645,3 


96,7 


24 


655,4 


655,6 


125,5 


744,6 


22 


742,0 


652,8 


89,2 


24 


670,6 


670,8 


121,2 


744,6 


22 


742,0 


667,9 


74,1 


24 


683,8 


683,9 


116,8 


744,5 


22 


741,9 


681,1 


60,8 


24 


692,6 


692,9 


113,1 


744,4 


22 


741,8 


689,9 


51,9 


25 


707,0 


707,1 


106,5 


744,5 


22 


741,9 


704,0 


37,9 


25 


714,7 


714,9 


101,8 


744,5 


23 


741,7 


711,7 


30,0 


25 


720,0 


720,1 


98,2 


744,5 


23 


741,7 


717,0 


24,7 


28 


643,0 


643,2 


128,1 


744,3 


23 


741,5 


640,0 


101,5 


28 


671,8 


671,9 


120,9 


744,4 


24 


741,5 


668,6 


72,9 


28 


696,4 


696,7 


111,7 


744,3 


24 


741,4 


693,2 


48,2 


28 


705,1 


705,2 


107,3 


744,2 


24 


741,3 


701,8 


39,5 


28 


716,2 


716,4 


101,0 


744,2 


24 


741,3 


712,8 


28,5 



Tabelle 76. 
Normal-Valeriansäure. 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


• c. 


mm. 


• c. 


mm. 


•C. 


mm. 


•C. 


24,7 


98,2 


89,2 


125,5 


302,3 


157,0 


575,7 


176,0 


28,5 


101,0 


96,7 


127,4 


339,4 


160,3 


601,9 


177,3 


30,0 


101,8 


101,5 


128,1 


354,1 


161,0 


625,4 


178,6 


37,9 


106,5 


136,0 


135,6 


365,8 


162,4 


650,2 


179,6 


39,5 


107,3 


155,0 


138,9 


398,8 


165,0 


674,2 


180,7 


48,2 


111,7 


162,0 


140,1 


434,7 


167,4 


696,8 


181,6 


51,9 


113,1 


198,8 


145,5 


468,7 


169,8 


740,7 


183,6 


60,8 


116,8 


233,3 


149,8 


500,9 


171,8 


740,9 


183,7 


72,9 


120,9 


258,2 


152,6 


522,7 


173,1 


760,0 


184,4 


74,1 


121,2 


263,2 


153,3 


548,8 


174,5 


760,0 


184,5 
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Tabelle 77. 
Dampfspannkraft der N.-Valeriansäure nach mm. geordnet. 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


•a 


mm. 


•C. 


50 


112,1 


400 


165,0 


75 


121,7 


450 


168,6 


100 


128,3 


500 


171,9 


150 


138,1 


550 


174,5 


200 


145,6 


600 


177,0 


250 


151,7 


650 


179,5 


300 


156,9 


700 


181,8 


350 


161,1 


760 


184,4 



Tabelle 78. 
Kochpunkte der N.-Valeriansäure nach *> C. geordnet. 



Temp. 


Druck 


•a 


mm. 


100 


28,2 


110 


45,0 


120 


70,5 


130 


107,5 


140 


161,5 


150 


236,0 


160 


336,5 


170 


472,0 


180 


662,5 



Eahlbaum nnd t. Wirbner. 



Normal-Heptylsäure Ce His. COOK. 

Bei der Bestimmung des Siedepunktes der Normal 
Heptylsäure im Platinkolonnen-Apparate giengen 
Drucke von 737,6 mm. korr. von 60 ec. über 



beim 
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5. Teil. 



woraus sich der Sdp. 



= 221,3 <> C. ergiebt; 



10 cc. 220,2 « C. 

20 , 220,4 , 

30 „ 220,6 „ 

40 „ 220,7 , 

50 , 220,8 , 

0« C. 

760 mm. 

im Siedeapparate wurde derselbe = 221,0 ® C. gefunden; 

Eahibaum u. Schroter bestimmten den Sdp, „nn * = 

-^ 7oü mm. 

221,8 ® C, Grimshav u. Schorlemmer ebenso wie Prau- 
chimont zu 223—224 ® bei 763 mm. Druck.*) 

Aucli hier folgen der Beihe nach die Originalbeob- 
achtungen, die f&r die Konstruktion der Kurve geordneten 
und die aus der Kurve abgelesenen Werte. 



Tabelle 79. 
Normal-Heptylsäure. 



T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 


B.K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B.v4-^ed. 


Druck 


•c. 


ram. 


mm. 


•c. 


mm. 


• c. 


mm. 


mm. 


mm. 


24 


43,1 


43,2 


217,9 


744,3 


20 


741,9 


43,0 


698,9 


24 


87,2 


87,3 


215,8 


744,6 


21 


742,1 


86,9 


655,2 


24 


106,4 


106,6 


215,0 


744,9 


21 


742,4 


106,0 


636,4 


24 


138,8 


139,1 


213,4 


745,1 


21 


742,6 


138,4 


604,2 


24 


175,0 


175,2 


211,5 


745,3 


21 


742,8 


174,3 


568,5 


24 


205,7 


206,0 


209,8 


745,1 


21 


742,6 


205,0 


537,6 


23 


245,1 


245,4 


206,7 


745,0 


21 


742,5 


244,3 


498,2 


23 


279,2 


279,5 


204,5 


744,9 


21 


742,4 


278,1 


464,3 


24 


312,5 


312,9 


202,3 


744,9 


21 


742,4 


311,4 


431,0 


24 


344,7 


345,0 


199,2 


745,0 


21 


742,5 


343,2 


399,3 


24 


377,4 


377,8 


196,7 


745,0 


21 


742,5 


376,0 


366,5 


24 


408,9 


409,2 


193,9 


745,0 


21 


742,5 


407,4 


335,1 


24 


445,5 


445,8 


190,9 


745,1 


21 


742,6 


443,8 


298,8 



») Vergl. AbtIg. I. pag. 211. 
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T. 


B. V. 


B.li. 


Temp. 


B.K. 


T.K. 


B. K. 
red. 


B.I±-^ed. 


Druck 


• a 


mm. 


nun. 


•G 


... 


• c. 


mn. 


»m. 


nm. 


24 


479,1 


479,2 


187,5 


745,1 


22 


742,5 


477,2 


265,3 


25 


514.6 


614,8 


183,3 


746,1 


22 


742,5 


512,4 


230,1 


25 


542,5 


542,6 


179,5 


745,1 


22 


742,5 


540,3 


202,2 


25 


676,1 


676,1 


174,7 


745,1 


22 


742,5 


573,6 


168,9 


25 


610,8 


611,0 


168,7 


745,2 


22 


742,6 


608,3 


134,3 


25 


645,0 


645,1 


160,6 


745,2 


22 


742,6 


642,3 


100,3 


25 


658,9 


659,1 


156,4 


745,2 


22 


742,6 


656,1 


86,5 


24 


670,4 


670,8 


153,4 


745,2 


22 


742,6 


667,8 


74,8 


24 


685,7 


686,0 


148,3 


745,2 


22 


742,6 


683,0 


59,6 


24 


698,6 


698,8 


142,7 


745,2 


22 


742,6 


695,8 


46,8 


24 


704,6 


705,0 


139,6 


745,2 


22 


742,6 


701,9 


40,7 


24 


709,7 


710,1 


136,8 


745,2 


22 


742,6 


706,9 


35,7 


24 


700,1 


700,3 


141,6 


745,2 


22 


742,6 


697,3 


45,3 


24 


695,3 


695,7 


144,0 


745,2 


22 


742,6 


692,6 


50,0 


24 


683,0 


683,2 


149,4 


745,2 


22 


742,6 


680,2 


62,4 



Tabelle 80. 
Normal-Heptylsäure. 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


— . 


•C. 


»». 


•G 


mm. 


•C. 


mm. 


• & 


36,7 


136,8 


86,6 


156,4 


335,1 


193,9 


604,2 


213,4 


40,7 


139,6 


100,3 


160,6 


366,5 


196,7 


636,4 


215,0 


45,3 


141,6 


134,3 


168,7 


399,3 


199,2 


655,2 


215,8 


46,8 


142,7 


168,9 


174,7 


431,0 


202,3 


698,9 


217,9 


50,0 


144,0 


202,2 


179,5 


464,3 


204,5 


741,9 


220,3 


59,6 


148,3 


230,1 


183,3 


498,2 


206,7 


742,0 


220,2 


62,4 


149,4 


265,3 


187,6 


537,6 


209,8 


760,0 


220,9 


74,8 


153,4 


298,8 


190,9 


568,5 


211,5 


760,0 


221,0 
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Tabelle 81. 
Dampfepannkraft der IL-He|rtyUHre nach mm. 



Drack 


■ Tcmp. ! 


Druck 


Tcmp. 


«i. 


• c. 


»■1. 


•C. 


50 


. U4,0 


400 


199,6 


75 


153,5 


450 


203,6 


100 


160,6 


500 


207,0 


150 


171,5 


550 


210,3 


200 


179,3 


600 


213,1 


250 


185,8 


650 


215,7 


300 


190,9 


700 


218,1 


350 


195,2 


760 


221,0 



Tabelle 82. 
Kochpunkte der N.-Heptylsäure nach <* C. geordnet. 



Tcmp. 


Druck 


•c. 


mm. 


150 


64,6 


160 


98,0 


170 


H2,0 


180 


205,5 


190 


291,8 


200 


404,9 


210 


544,3 


220 


741,0 



Eahlbaam and t. Wirkner. 



Isobuttersäure (CHs)« CH. COOH. 

Im Kolonnenapparate destilliert ergab die Isobutter- 
säure folgendes: von 50 cc. waren beim Drucke von 
739,1 mm. korr. übergegangen: 
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0» C. 



10 CO. bei 152,6 <• C. 

20 „ „ 153,0 „ 

30 , , 153,1 , 

40 , , 153,2 „ 

50 , , 153,3 „ 

was nach Anbringung aller Korrekturen den Sdp. 750'^, 

= 153,8 'C. ergibt; im Apparate wurde gefunden 153,6 " C. 
Eahlbaum u. Schröter fanden 154,1 ** C, Pierre und Puchot 
155,5 « C, Linnemann und Zotta 154,1 " C) 

Originalbeobachtung, Spannkräfte und Eochpunkte 
folgen in gewohnter Weise tabellarisch geordnet. 



Tabelle 83. 
isobuttersäure. 



T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 

red. 


B.löred. 


Druck 


• c. 


mm. 


mm. 


•c. 


mm. 


• c. 


mm. 


mm. 


mm. 


23 


717,0 


717,2 


68,2 


739,2 


22 


736,6 


714,2 


22,4 


23 


713,6 


713,9 


71,1 


739,4 


22 


736,8 


710,0 


25,8 


23 


709,0 


709,2 


73,8 


739,2 


22 


736,6 


706,3 


30,3 


23 


698,5 


698,7 


79,6 


739,1 


22 


736,5 


695,8 


40,7 


24 


686,4 


686,4 


84,5 


737,6 


23 


734,9 


683,5 


51,3 


24 


678,5 


678,7 


87.4 


737,4 


23 


734,7 


675,8 


58,9 


24 


662,4 


662,5 


92,6 


737,4 


23 


734,7 


659,8 


74,9 


24 


648,4 


648,5 


96,2 


737,2 


23 


734,5 


645,8 


88,7 


24 


634,6 


634,8 


99,3 


736,9 


23 


734,2 


632,2 


102,0 


21 


43,9 


44,1 


150,4 


739,1 


18 


736,9 


43,8 


693,1 


21 


74,0 


74,1 


149,2 


739,1 


18 


736,9 


73,7 


663,2 


21 


632,3 


632,3 


100,5 


739,3 


20 


736,9 


630,0 


106,9 


21 


693,3 


693,5 


107,4 


739,3 


19 


737,0 


591,2 


145,8 


21 


117,0 


117,2 


146,3 


740,0 


19 


737,7 


116,7 


621,0 


21 


143,6 


143,6 


145,5 


739,9 


19 


737,6 


143,1 


594,5 


21 


172,8 


172,9 


144,0 


739,7 


19 


737,4 


172,3 


565,1 


21 


200,6 


200,7 


142,6 


739,7 


19 


737,4 


200,0 


537,4 



») Vergl. Abtlg. I., pag. 237, 
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Tabelle 83 (Fortsetzung). 



T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 


B. K. 


T.K. 


B. K. 

red. 


B.Z+-^ed. 


Druck 


•c. 


mm. 


mm. 


•a 


mm. 


•0. 


mm. 


mm. 


mm. 


21 


235,7 


235,8 


140,7 


739,7 


19 


737,4 


234,9 


502,5 


21 


271,2 


271,4 


138,6 


739,7 


19 


737,4 


270,3 


467,1 


21 


301,8 


301,9 


136,7 


739,7 


19 


737,4 


300,8 


436,6 


21 


338,9 


339,1 


134,2 


739,7 


19 


737,4 


337,8 


399,6 


21 


374,0 


374,1 


131,6 


739,8 


19 


737,5 


374,1 


363,4 


21 


409,3 


409,3 


128,8 


739,9 


19 


737,6 


407,8 


329,8 


21 


439,0 


439,1 


126,3 


739,9 


19 


737,6 


437,5 


300,1 


21 


472,1 


472,2 


123 2 


739,9 


19 


737,6 


470,5 


267,1 


21 


608,3 


508,5 


119,4 


739,9 


19 


737,6 


506,5 


231,1 


22 


542,2 


542,3 


115,4 


740,0 


19 


737,7 


540,2 


197,5 


22 


574,6 


574,6 


110,8 


740,0 


19 


737,7 


572,4 


165,3 


22 


606,0 


606,1 


105,8 


740,0 


19 


737,7 


603,8 


133,9 


22 


639,3 


639,4 


99,1 


740,0 


19 


737,7 


637,0 


100,7 


22 


663,7 


663,7 


92,9 


740,0 


19 


737,7 


661,2 


76,5 


22 


688,8 


688,9 


84,5 


740,0 


19 


737,7 


686,3 


51,4 


22 


41,6 


41,8 


150,8 


740,0 


19 


737,7 


41,5 


696,2 



Tabelle 84. 
Isobuttersäure. 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


•0. 


mm. 


•C. 


mm. 


•C. 


mm. 


•c. 


22,4 


68,2 


88,7 


96,2 


267,1 


123,2 


565,1 


144,0 


25,8 


71,1 


100,7 


99,1 


300,1 


126,3 


594,5 


145,5 


30,3 


73,8 


102,0 


99,3 


329,8 


128,8 


621,0 


146,3 


40,7 


79,6 


106,9 


100,5 


363,4 


131,6 


663,2 


149,2 


51,3 


84,5 


133,9 


105,8 


399,6 


134,2 


693,1 


150,4 


51,4 


84,6 


145,8 


107,4 


436,6 


136,7 


696,2 


150,8 


58,9 


87,4 


165,3 


110,8 


467,1 


138,6 


736,7 


152,7 


74,9 92,6 


197,5 


115,4 


502,5 


140,7 


737,7 


152,7 


76,5 93,0 


231,1 


119,4 


537,4 


142,6 


760 


153,5 




1 










760 


153,6 
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Tabelle 85. 
Dampfspannkraft der bobuttersfture nach mm. geordnet. 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


•a 


mm. 


•C. 


50 


84,4 


400 


134,3 


75 


928 


450 


137,5 


100 


99,0 


500 


140,6 


150 


108,6 


550 


143,3 


200 


115,9 


600 


145,7 


250 


121,5 


650 


148,1 


300 


126,1 


700 


150,9 


350 


130,4 


760 


153,6 



Tabelle 86. 
Kochpunkte der IsobuttersSure nach *> C. geordnet. 



Temp. 


Druck 


•C. 


mm. 


90 


65,5 


100 


104,5 


110 


158,9 


120 


237,5 


130 


345,0 


140 


489,5 


150 


683,5 


Eabll 


)aam und t. Wirkner 
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bocapronsäure (GH3>. CH. CH. (Clb). COOH. 

Yon den hier yorliegenden Sauren worde zuerst die 
iBOcapronsäure untersucht und wurde dieselbe benutzt, noch 
eine andere Frage zu lösen. Es handelte sich nämlich 
darum experimentell festzulegen, dass nicht etwa im Augen- 
blick des Kochens selbst die Flüssigkeit unter einem höheren 
eventuell auch schwankendem Drucke stünde, als ihn das 
Barometer anzeigt. Zu dem Zwecke wurde der neben*- 
stehende Apparat konstruiert, der sich an einem früheren 
yon Eahlbaum verwendeten^) seinem Aufbau nach an- 
schliesst. 

Der Apparat entspricht vollständig dem für die De- 
stillation bei vermindertem Drucke gebrauchten, jedoch 
mit dem Unterschied, dass der Kolben A auf ein Baro- 
meterrohr B, das imter Quecksilber tauchte, aufgeschmolzen 
war. Um ein Herabfallen der als Siedeerleichterer ver- 
wendeten Granaten zu verhindern, wurde auf die An- 
schmelzstelle ein durchlöchertes Platinblech aufgelegt^ als- 
dann die Granaten eingefüllt, die Capillare auf dem Schliff 
festgedrückt und der Qummischlaucfa geschlossen, nachdem 
vorher schon das Thermometer eingehängt war. Nun wurde 
der Apparat weit möglichst evakuiert und sodann die 
Klemme, die den Gummischlauch der Capillare verschloss 
und dessen freies Ende ein Glasrohr, das in die Isocapron- 
säure tauchte, trug, ein wenig geöffnet, so dass die Säure 
langsam durch die Capillare in den Apparat trat. Eine 
dadurch verursachte etwaige Verunreinigung der Säure kam 
in diesem Falle nicht in Betracht, da es sich ja allein 
um einen Versuch über die Konstanz des Druckes wäh- 
rend des Siedens handelte, nicht aber um die Festlegung 



*) Vergl. Kahlbaum, Deutsch, ehem. Ges. Ber. Bd. 19, 1886, 
pag. 944 und derselbe, Verhandig. d. Naturf. Ges. zu Basel, Bd. 8, 
1886—90, pag. 390. 
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definitiver Werte der Siedekurve. War der Apparat ge- 
füllt, so wurde mittelst Fernrohr und Fadenkreuz auf die 
Kuppe des Quecksilbers im Barometer B eingestellt und 
während zwei Beobachter ganz in der gleichen Weise wie 




B 




sonst die Bestimmungen vornahmen, beobachtete ein Dritter 
das Verhalten der Euppe beim Sieden. In dieser Weise 
ausgeführte Kochpimktsbestimmungen innerhalb der Druck- 
grenzen 0,9 und 1,4 mm. zeigten, dass die Euppe des 
Barometers absolut ruhig stand und keinerlei Schwanken 
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beobachtet werden konnte, so dass damit nachgewiesen 
ist, dass die Dampfentwicklung beim Kochen in dem 
Apparate keinerlei erhöhten oder schwankenden Druck 
erzeugt. 

Es wurde z. B abgelesen: 

T. B. o. B. u. B.Pl. Temp. B. K. T. K. ^'f' 
25« 753,9 10,8 konstant 66,8« 743,7 23,0« ^J^g 

739^9 1^ ^* ^* ^^ wurde der Siedepunkt der Iso- 
capronsäure unter 1,0 mm. Druck zu 66,8 « gefimden; 
66,5 « geben Kahlbaum und Schröter als den von ihnen 
beobachteten Siedepunkt unter gleichem Druck an.') 

Der Siedepunkt der Isocapronsäure war von Kahlbaum 
und Schröter^) zu 200,7 « C. korr. gefunden worden, 
Mulck») hatte denselben zu 199,0—199,5 « C, Lieben und 
Rossi*) 199,7 « C. bestimmt. Von uns wurde in diesem 
Falle nur der Siedepunkt im Apparate U beobachtet und 

« C 
aus der Kurve abgelesen Sdp. „^^ ' = 199,7 « C. 

Die abgelesenen Originalbeobachtungen folgen in Ta- 
belle 87, die zur Konstruktion der Kurve verwendeten 
Werte in Tabelle 88, und in Tab. 89 und 90 die aus 
der Kurve abgelesenen Dampfspannkräfte und Kochpunkte 
der Isocapronsäure. 



») Vergl. Abtlg. I. pag. 260. 

«) Vergl. Abtlg. 1. pag. 255. 

8) Mulck, Liebig Annal. Bd. 180, 1876, pag. 57. 

*) Lieben u. Rossi, Gazzetta chimica Bd. 1, 1871, pag. 314. 
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T. 


B. V. 


B. h. 


Temp. 


B.K. 


T.K. 


B.K. 
red. 


B.^t^e<i. 


Druck 


•a 


nn. 


um. 


.0. 


mm. 


• P. 


mm. 


mn. 


nm. 


18 


716,9 


717,1 


109,6 


740,1 


16 


738,2 


714,8 


23,4 


18 


708,8 


709,0 


115,7 


740,3 


16 


738,4 


706,7 


31,7 


18 


700,0 


700,2 


120,7 


740,4 


16 


738,5 


697,9 


40,6 


18 


690,3 


690,3 


125,4 


740,4 


16 


738,5 


688,1 


60,4 


18 


680,1 


680,3 


129,5 


740,4 


17 


738,4 


678,1 


60,3 


18 


669,5 


669,6 


132,6 


740,4 


17 


738,4 


667,5 


70,9 


18 


664,9 


665,1 


134,0 


740,5 


17 


738,5 


662,9 


75,6 


18 


660,2 


660,3 


135,4 


740,5 


17 


738,5 


658,2 


80,3 


18 


649,0 


649,0 


139,0 


740,7 


17 


738,7 


647,0 


91,7 


18 


640,8 


640,3 


141,3 


740,7 


17 


738,7 


638,3 


100,4 


18 


613,9 


613,9 


147,2 


740,7 


17 


738,7 


612,1 


126,6 


18 


577,6 


577,6 


153,7 


740,7 


17 


738,7 


575,9 


162,8 


18 


539,6 


539,6 


159,2 


740,8 


17 


738,8 


537,9 


200,9 


18 


503,9 


504,0 


163,6 


740,8 


17 


738,8 


502,4 


236,4 


18 


471,7 


471,7 


167,1 


740,8 


17 


738,8 


470,2 


268,6 


18 


436,7 


436,8 


170,6 


741,0 


17 


739,0 


435,4 


303,6 


19 


46,9 


47,0 


196,9 


744,0 


15 


742,2 


46,8 


695,4 


19 


76,9 


76,9 


195,4 


744,0 


15 


742,2 


76,6 


665,6 


19 


113,2 


llß,3 


193,5 


744,0 


15 


742,2 


112,9 


629,3 


19 


142,8 


142,9 


192,0 


744,0 


15 


742,2 


142,5 


599,7 


19 


184,4 


184,6 


189,9 


744,0 


15 


742,2 


183,9 


558,3 


19 


203,8 


204,0 


188,5 


744,0 


15 


742,2 


203,2 


539,0 


19 


240,6 


240,7 


186,3 


744,0 


15 


742,2 


239,9 


502,3 


19 


271,8 


271,8 


184,3 


743,9 


15 


742,1 


270,9 


471,2 


19 


309,0 


309,1 


181,8 


743,9 


15 


742,1 


308,1 


434,0 


19 


340,0 


340,0 


179,6 


744,0 


15 


742,2 


338,9 


403,3 


19 


371,9 


372,0 


177,1 


744,0 


15 


742,2 


370,8 


371,4 


19 


402,1 


402,2 


174,6 


744,1 


15 


742,3 


400,9 


341,7 


19 


441,3 


441,3 


170,9 


744,1 


15 


742,3 


438,8 


302,5 


19 


495,1 


495,3 


165,9 


744,1 


15 


742,3 


493,6 


248,7 


19 


544,1 


544,2 


159,4 


744,3 


16 


742,4 


542,4 


200,0 


19 


593,8 


593,9 


151.8 


744,3 


16 


742,4 


592,0 


150,4 


19 


645,2 


645,3 


141,2 


744,4 


16 


742,5 


643,2 


99,3 


18 


653,7 


653,7 


138,5 


744,5 


16 


742,6 


651,7 


90,9 


18 


669,6 


669,6 


134,0 


744,5 


16 


742,6 


667,5 


75,1 


18 


694,5 


694,7 


125,5 


744,6 


16 


742,7 


692,4 


50,3 


18 


709,8 


710,0 


117,6 


744,6 


16 


742,8 


707,7 


35,1 
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Tabelle 88. 
Isocapronsäure. 



Drnck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Prack 


Temp. 


mm. 


• C. 


mm. 


•c. 


mm. 


•C. 


«m. 


• c. 


23,4 


109,6 


80,3 


135,8 


236,4 


163,6 


502,3 


186,3 


31,7 


115,7 


90,9 


138,9 


248,7 


165,9 


539,0 


188,5 


35,1 


117,6 


91,7 


139,0 


268,6 


167.1 


558,3 


189,9 


40,6 


120,7 


99,3 


141,2 


302,5 


170,9 


599,7 


192,0 


50,3 


125,5 


100,4 


141,3 


303,6 


170,6 


629,3 


193,5 


50,4 


125,4 


126,6 


147,2 


341,4 


174,6 


665,6 195,4 


60,3 


129,5 


150,4 


151,8 


371,4 


177,1 


695,4 196,9 


70,9 


132,6 


162,8 


153,7 


403,3 


179,6 


742,2 ! 199,0 


75,1 


134,4 


200,0 


159,4 


434,0 


181,8 


760,0 199,7 


75,6 


134,4 


200,9 


159,2 


471,2 


184,3 







Tabelle 89. 
Dampfspannkraft der isocapronsfture nach mm. geordnet. 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


•C. 


* 


•c. 


50 


125,3 


400 


179,3 


75 


134,4 


450 


182,9 


100 


141,3 


500 


186,1 


150 


151,5 


550 


189,0 


200 


159,2 


600 


191,8 


250 


165,3 


650 


194,6 


300 


170,6 


700 


197,0 


350 


175,1 


760 

i 


199,7 
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Tabelle 90. 
Kochpunkte der Isocapronsäure nach <> C. geordnet. 



151 



Temp. 


Druck 


• C. 


mm. 


130 


62,2 


140 


95,0 


150 


141,0 


160 


206,8 


170 


297,0 


180 


414,5 


190 


567,5 


200 


768,5 



Kahlbanm and t. Wirkner. 



Wie schon in der Einleitung zu diesem Abschnitte ge- 
sagt, haben wir uns über den wirklichen Wert der Düh- 
ring'schen Regel, dass die gleichen Druckabnahmen ent- 
sprechende Siedetemperaturabnahmen sich proportional ver- 
halten, schon mehrfach des weiteren ausgesprochen.') Wir 
haben betont, dass von einer AUgemeingiitigkeit des 
Dühring^schen Gesetzes nicht die Rede sein kann, dass 
dasselbe dagegen unter ganz bestimmten Yerhältnissen als 
Interpolationsformel zur Berechnung unbekannter Siede- 
kurven verwendet werden kann, wenn von derselben zwei 
Punkte bekannt sind. Für die vorliegenden fetten Säuren 
gilt dies besonders, wenn wir als bekannt die Kurve der 
Propionsäure voraussetzen. Berechnen wir aus dieser die 
Siedekurven der von uns beobachteten Säuren unter Vor- 
aussetzung, dass von diesen der Siedepunkt bei 760 mm. 
und bei 15 mm. Druck bekannt seien, so wird sich in 
der That zeigen, dass die Übereinstimmung der berech- 



1) Vergl. Deutsch, ehem. Ges. Ber., Bd. 27, pag. 1894 u. 3366; 
Bd. 28, 1895, pag. 1675. 
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neten und der gefundenen Resultate eine ausreichend gute 
genannt werden kann. 

Den Vei^leich mögen die folgenden Tabellen erleich- 
tem. Wir geben in denselben nicht nur unsere Beob- 
achtungen, sondern auch, soweit solche vorliegen, die von 
Ramsay und Young, von Richard son und von G. C. Schmidt 
beobachteten Resultate wieder; dazu fügen wir in allen 
Fällen noch die unter den gleichen Voraussetzungen aus 
den von Regnault für das Wasser bestimmten Zahlen be- 
rechnete Kurve wieder, als eine Bestätigung unserer An- 
sicht, dass dem Dühring'schen Gesetz eine uneingeschränkte 
Bedeutung nicht zukommt, denn in allen Fällen zeigen 
die aus dem Wasser berechneten Zahlen von den beob- 
achteten Resultaten eine grössere Abweichung, als die aus 
der Propionsäure gewonnenen. 

Eine Ausnahme davon bildet, legen wir die neueren 
Beobachtungen, die in Gemeinschaft mit v. Wirkner ge- 
macht wurden, die normale Yaleriansäure. Für diese 
zeigen insbesondere auch für den oberen Teil der Kurve 
die aus dem Wasser berechneten Zahlen mit den beob- 
achteten eine grössere Übereinstimmung als die aus der 
Propionsäure berechneten. Dass die beiden zu verschie- 
denen Zeiten untersuchten Säuren keine völlig identische 
Produkte waren, darauf haben wir schon früher unter 
Hinweis auf die grosse Differenz der Schmelzpunkte auf- 
merksam gemacht und auch die Siedepunkte, wie sie be- 
obachtet wurden, zeigen mit 184,8 ^ C. und 184,4® C. eine 
deutliche Differenz. 

Zunächst lassen wir die sämtlichen Zahlen folgen. 
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Tabelle 91. 
Ameisensäure. 



Druck 


Be- 
rechnet 


Be- 
rechnet 
aus 


Gefun- 
den von 
Kahl- 


Ge- 
funden 


Be- 
rechnet 


Gefunden 
von 




aus 
Wasser 


Propion- 
säure 


banmu. 
Schröter 


von 
Bichardson 


G. C. Schmidt 
B. A. 


mm. 


•c. 


•C. 


•a 


•C. 


•c. 


• c. 


• c. 


760 


101,0 


101,0 


101,0 


100,75 




100,5 


100,5 


700 


98,3 


98,1 




98,9 


99,4 




98,0 


650 


96,0 


95,8 




96,7 


97,0 




95,5 


600 


93,5 


93,4 




94,5 


94,4 


92,8 


93,0 


550 


90,8 


90,8 




92,0 


91,8 




90,0 


500 


87,9 


87,8 




89,5 


88,8 


87,2 


87,3 


450 


84,8 


84,7 




86,5 


85,6 




84,2 


400 


81,3 


81,0 




82,8 


82,3 


80,5 


80,5 


350 


77,5 


77,1 




78,8 


78,8 




76,4 


300 


73,1 


72,7 




74,1 


74,0 


72,3 


72,3 


250 


68,1 


67,7 




69,0 


68,9 




67,3 


200 


62,2 


61,6 




63,1 


63,4 


61,4 


61,4 


150; 


54,9 


54,3 




56,1 


56,1 




54,3 


100 


45,0 


44,5 




46,9 


46,4 


44,3 


44,7 


75 


38,4 


38,2 










38,3 


50 


29,5 


28,7 


28,5 


31,0 


30,3 


28,8 


29,4 


40 


24,7 


23,9 


23,7 




25,7 




24,8 


30 


18,9 


18,2 


17,8 




20,0 




19,0 


25 


15,2 


14,7 


14,3 




16,8 




15,5 


20 


10,1 


10,4 


10,3 




12,8 




11,4 


15 


5,5 


5,5 


5,5 




7,7 






10 


-1,7 


-1,4 


-1,0 


-0,3 


— 0,3 


-2,3 





Aus Wasser berechnet; 



Aus Cs berechnet: 



Gesamt-Differenz = 5,5 

Mittlere Differenz = 0,91 

Gesamt-Differenz = 1,7 

Mittlere Differenz = 0,29 



11,1 



11 
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5. Teil. 

Tabelle 92. 
Essigsäure. 



Druck 


Be- 
rechnet 

ans 
Wasser 


Be- 
rechnet 

ans 
Propion- 
säure 


Gefun- 
den von 

Kahl- 
baum u. 
Schröter 


Ge- Be- 
funden rechnet 
von 
Eichardson 


Gefunden 

von 

G. C. Schmidt 

B. A. 


Gefun- 
den von 
Ramsay 

und 
Young 


um. 


• a 


•C. 


•C. 


•c. 


• c. 


•c. 


•c. 


•C. 


760 


118,7 


118,7 


118,7 


118,0 


118,0 


119,2 


119,0 




700 


116,1 


115,9 




116,5 


116,5 




116,4 




650 


113,8 


113,6 




113,8 


114,0 




114,2 




600 


111,3 


111,2 




111,2 


111,4 


112,0 


111,7 


110,8 


550 


108,7 


108,7 




108,3 


108,7 




108,8 


108,6 


500 


105,8 


105,7 




105,4 


105,7 


106,2 


105,7 


105,7 


450 


102,7 


102,6 




102,2 


102,4 




102,9 


102,3 


400 


99,3 


99,0 




98,9 


98,9 


99,6 


99,5 


99,0 


350 


95,5 


95,1 




95,1 


94,8 




95,9 


95,7 


300 


91,2 


90,8 




90,7 


90,5 


91,6 


91,4 


90,7 


250 


86,8 


85,9 




85,5 


85,2 




86,3 


85,7 


200 


80,5 


79,8 




79,5 


79,5 


80,8 


80,6 


79,6 


150 


73,2 


72,7 




72,3 


71,9 




73,6 


72,1 


100 


63,5 


63,0 




62,5 


62,2 


63,9 


63,8 


63,1 


75 


57,0 


56,8 










57,2 


57,4 


50 


48,2 


47,5 


47,2 


48,1 


46,7 


48,0 


48,2 


47,8 


40 


43,6 


42,7 


42,5 








43,3 


43,1 


30 


37,8 


37.1 


37,1 








37,4 


37,8 


25 


34,2 


33,6 


33,7 








33,8 


34,7 


20 


30,1 


29,4 


29,5 








29,7 


30,1 


15 


24,6 


24,6 


24,6 








24,5 


24,9 


10 


17,5 


17,8 


18,1 


17,2 


17,2 




17,7. 


17,3 



Aus Wasser berechnet: 



Aus Cs berechnet: 



Gesamt-Differenz = 4,5 

Mittlere Differenz = 0,75 

Gesamt-Differenz = 1,0 

Mittlere Differenz = 0,17 
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Tabelle 93. 

PropionsSure. 
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Druck 


Be- 
rechnet 

aus 
Wasser 


Gefan- 
den von 
Kahl- 
banm u. 
Schröter 


Gefunden 

von 
Kahlbanm 

nnd 
V. Wirkner 


Ge- Be- 
funden rechnet 
von 
Rlchardson 


Gefunden 

von 

G. C. Schmidt 

A. B. II. 


mm. 


•C. 


•0. 


•C. 


•C. 


• c. 


•a 


•a 


760 


140,3 




139,9 


140,0 


140,0 


140,3 


141,0 


700 


137,7 




137,6 


137,7 


138,1 




138,7 


650 


135,5 




135,3 


135,6 


135,8 




136,4 


600 


133,1 




133,0 


133,4 


133,4 


132,8 


133,9 


550 


130,5 




130,5 


131,1 


130,9 




130,9 


500 


127,7 




127,6 


128,4 


128,1 


127,3 


127,2 


450 


124,7 




124,6 


125,3 


125,0 




125,0 


400 


121,4 




121,1 


121,5 


121,7 


120,8 


121,5 


350 


117,7 




117,3 


117,7 


117,9 




117,6 


300 


113,5 




113,1 


113,3 


113,8 


112,7 


113,2 


250 


108,7 




108,3 


108,9 


108,8 




108,4 


200 


103,0 




102,4 


103,5 


103,4 


102,0 


102,8 


150 


96,0 




95,4 


96,4 


96,4 




95,7 


100 


86,5 




86,0 


86,7 


86,9 


85,1 


85,9 


75 


80,1 


80,2 


79,9 








79,4 


50 


71,6 


71,6 


71,3 


72,0 


72,0 


69,8 


70,7 


40 


67,0 


67,1 










66,0 


30 


61,4 


61,4 










60,1 


25 


57,9 


57,9 










56,4 


20 


53,8 


53,6 










52,3 


15 


48j5 


48,5 










47,2 


10 


41,9 


41,8 




43,7 






40,1 



Aus Wasser berechnet: Gesamt-DiflFerenz = 4,3 
Mittlere DiflFerenz = 0,20 



Digitized by 



Google 



156 



&. Teil. 



Tabelle 94. 
N.^Butteraäure. 



Druck 


Be- 
rechnet 

aas 
Wasser 


Be- 
rechnet 

ans 
Propion- 
säure 


Gefun- 
den von 
Kahl- 
banm u. 
Schröter 


Gefunden 

von 
Eahlbaum 

und 
r. Wirkner 


Gefunden 

von 

G. C. Schmidt 

A. B. 


Gefun- 
den von 
Kamsay 

und 
Young 


nm. 


• a 


•a 


•c. 


♦a 


•c. 


•c. 


•c. 


760 


163,0 


163,0 


163,5 


162,4 


162,2 


162,9 


163,8 


700 


160,4 


160,3 




159,9 




160,2 


161,0 


650 


158,2 


158,0 




157,5 




158,0 


158,9 


600 


155,7 


155,7 




155,5 


154,7 


155,7 


156,1 


550 


153,2 


153,2 




152,5 




153,0 


153,6 


500 


150,4 


150,3 




149,9 


149,1 


149,9 


150,9 


450 


147,4 


147,2 




146,7 




146,9 


147,7 


400 


144,0 


143,7 




143,3 


142,4 


143,5 


144,3 


350 


140,3 


139,9 




139,6 




139,6 


140,3 


300 


136,1 


135,7 




135,4 


134,3 


135,4 


135,9 


250 


131,3 


130,9 




130,5 




130,3 


131,0 


200 


125,6 


125,0 




124,6 


123,4 


124,2 


125,1 


150 


118,5 


118,0 




117,5 




117,7 


117,8 


100 


109,0 


108,5 




107,9 


106,4 


107,4 


107,5 


75 


102,6 


102,4 




101,6 




100,9 


100,6 


50 


94,0 


93,3 


93,1 




90,9 


92,1 


92,5 


40 


89,5 


88,8 


88,6 






87,3 


87,9 


30 


83,1 


83,1 


83,1 






81,4 


81,9 


25 


80,3 


79,7 


79,8 






78,0 


78,1 


20 


76,3 


75,6 


75,8 






73,7 


74,0 


15 


70,9 


70,9 


70,9 


i 
1 




68,4 


68,3 


10 


64,3 


64,3 


64,7 


i 




60,9 


61,1 



Aus Wasser berechnet: 



Aus Cs berechnet: 



Qesamt-Differenz = 14,1 
Mittlere Differenz = 0,64 
Gesamt-Differenz ^= 7,8 
Mittlere Differenz = 0,35 
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Tabelle 95. 
N. - Valeriansäure. 



Druck 


Berechnet 

aus 

Wasser 


Berechnet 

ans 

Propion- 

sänre 


Gefunden 

von 
Kahlbanm 

und 
Schröter 


Gefanden 

von 
Kahlbanm 

und 
V. Wirkner 


mm. 


• C. 


• c. 


•C. 


•C. 


760 


184,5 


184,5 


184,3 


184,4 


700 


181,8 


181,7 




181,8 


650 


179,5 


179,2 




179,5 


600 


176,9 


176,8 




177,0 


550 


174,2 


174,2 




174,5 


500 


171,2 


171,1 




170,9 


450 


168,1 


168,0 




168,6 


400 


164,5 


164,3 




165,0 


350 


160,7 


160,3 




161,1 


300 


156,2 


155,8 




156,9 


250 


151,2 


150,8 




151,7 


200 


145,2 


144,6 




145,6 


150 


187,8 


137,2 




138,1 


100 


127,8 


127,3 




128,3 


75 


121,1 


120,9 




121,7 


50 


112,1 


111,3 


110,5 


112,1 


40 


107,3 


106,4 


106,2 


107,5 


SO 


101,4 


100,6 


100,7 


101,3 


25 


97,7 


97,1 


97,2 




20 


93,4 


92,7 


93,0 




15 


87,8 


87,8 


87,8 




10 


80,8 


80,8 


80,8 





Aus Wasser berechnet: 



Aus Ca berechnet: 



Gesamtdifferenz 
Mittlere Differenz 
Gesamtdifferenz 
Mittlere Differenz 



6,3 
0,28 
12,1 
0,55 
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5. Teil. 



Tabelle 96. 
N.- Capronsäure. 









Gefunden 




Berechnet 


Berechnet 


von 


Druck 


ans 


ans 


Kahlbaum 




WagBer 


Propion- 


und 






eänre 


Schröter 


rom. 


•C. 


•C. 


•C. 


760 


205,7 


205,7 


205,7 


700 


202,9 


202,8 




650 


200,5 


200,3 




600 


197,8 


197,8 




550 


195,0 


195,0 




500 


192,0 


191,9 




450 


188,7 


188,6 




400 


185,1 


184,8 




350 


181,1 


180,7 




300 


176,5 


176,1 




250 


171,3 


170,9 




200 


165,1 


164,5 




150 


157,4 


156,8 




100 


147,1 


146,6 




75 


140,2 


140,0 




50 


130,9 


130,1 


129,9 


40 


125,9 


125,1 


125,2 


30 


109,9 


119,1 


119,2 


25 


116,0 


115,4 


115,5 


20 


111,6 


110,9 


111,1 


15 


105,8 


105,8 


105,8 


10 


98,3 


98,6 


99,0 



Aus Wasser berechnet: 



Aus Ca berechnet: 



Gesamtdiflferenz = 4,1 

Mittlere Differenz = 0,68 

Gesamtdifferenz = 1,1 

Mittlere Differenz = 0,18 
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Tabelle 97. 
N.-Heptylsaure. 
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Druck 


Berechnet 

ans 
WasBer 


Berechnet 

ans 

Propion- 

8äare 


Oefanden 

von 
Eahlbanm 

nnd 
Schröter 


Gefunden 

von 
Eahlbanm 

nnd 
V. Wirkner 


mm. 


•C. 


•c. 


• C. 


• c. 


760 


221,2 


221,2 


221,8 


221,0 


700 


218,4 


218,2 




218,1 


650 


215,9 


215,7 




215,7 


600 


213,2 


213,2 




213,1 


550 


210,4 


210,4 




210,3 


500 


207,3 


207,2 




207,0 


450 


204,0 


203,9 




203,6 


400 


200,3 


200,0 




199,6 


350 


196,2 


195,8 




195,2 


300 


191,5 


191,2 




190,9 


250 


186,3 


185,9 




185,8 


200 


180,0 


179,3 




179,3 


150 


172,2 


171,5 




171,5 


100 


161,8 


160,6 




160,0 


75 


154,7 


154,5 




153,5 


50 


145,3 


144,4 


143,8 


144,0 


40 


140,2 


139,3 


138,3 




30 


134,1 


133,3 


132,9 




25 


130,1 


129,5 


129,3 




20 


125,7 


125,0 


125,1 




15 


119,8 


119,8 


119,8 




10 


112,6 


112,6 


113,2 





Aus Wasser berechnet: Gesamtdifferenz =15,3 

Mittlere Differenz = 0,69 

Aus Cs berechnet: Gesamtdifferenz = 6,5 

Mittiere Pifferenz = 0,29 
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5. Teil. 

Tabelle 98. 
N.- Caprylsfture. 



Druck 


Berechnet 

ans 
Wagger 


Berechnet 

ang 

Propion- 

gänre 


Gefunden 

von 
Eahlbaum 

und 
Schröter 


mn. 


•C. 


• C. 


•C. 


760 


237,5 


237,5 


237,5 


700 


234,5 


234,4 




650 


232,0 


231,7 




600 


229,1 


229,1 




550 


226,2 


226,2 




500 


222,9 


222,8 




450 


219,5 


219,3 




400 


215,6 


215,3 




350 


211,3 


210,9 




300 


206,4 


206,0 




250 


200,9 


200,5 




200 


194,3 


193,7 




150 


186,2 


185,6 




100 


175,2 


174,7 




75 


167,9 


167,6 




50 


158,0 


157,3 


156,4 


40 


152,7 


151,8 


151,3 


30 


146,3 


145,4 


144,9 


25 


142,1 


141,5 


141,1 


20 


137,4 


136,7 


136.6 


15 


131,3 


131,3 


131,3 


10 


123,3 


123,7 


124,6 



Aus Wasser berechnet: 



Aus Co berechnet: 



GesamtdiflFerenz = 7,5 

Mittlere DiflFerenz = 1,25 

Gesamtdiflferenz = 3,3 

Mittlere Differenz = 0,55 
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Tabelle 99. 
N.-Pelargonsfture. 
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Druck 


Berechnet 

ans 
Wasser 


Berechnet 

ans 
Propion- 
säure 


Gefunden 

von 
Eahlbaum 

und 
Schröter 


mm. 


•C. 


•C. 


• c. 


760 


253,4 


253,4 


253,4 


700 


250,4 


250,2 




650 


247,7 


247,6 




600 


244,8 


244,7 




550 


241,7 


241,7 




500 


238,4 


238,3 




450 


234,8 


234,7 




400 


230,9 


230,6 




350 


226,5 


226,0 




300 


221,5 


221,0 




250 


215,8 


215,3 




200 


209,0 


208,3 




150 


200,7 


200,0 




100 


189,4 


188,8 




75 


181,8 


181,6 




50 


171,6 


170,7 


170,3 


40 


166,2 


165,3 


165,5 


30 


159,6 


158,7 


159,0 


25 


155,3 


154,7 


154,9 


20 


150,6 


149,8 


150,0 


15 


144,2 


144,2 


144,2 


10 


136,0 


136,3 


136,9 



Aus Wasser berechnet: 



Aus Cs berechnet: 



Gesamtdifferenz = 4,5 
Mittlere Differenz = 0,75 
Gesamtdifferenz =1,9 
Mittlere Differenz = 0,32 
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5. Teil. 

Tabelle 100. 
N.oCaprlnsüure. 



Druck 


Berechnet 

aas 

Wa88er 


Berechnet 

au« 

Propion- 

Bänre 


Gefanden 

von 
Kahlbanm 

und 
Schröter 


mm. 


•C. 


•C. 


•c. 


760 


268,4 


268,4 


268,4 


700 


265,4 


265,2 




650 


262,7 


262,5 




600 


259,8 


259,7 




550 


256,8 


256,8 




500 


253,5 


253,3 




450 


249,8 


249,8 




400 


245,9 


245,6 




350 


241,6 


241,1 




300 


236,6 


236,1 




250 


230,9 


230,4 




200 


224,1 


223,4 




150 


215,8 


215,1 




100 


204,6 


204,0 




75 


197,0 


196,7 




50 


186,9 


186,0 


184,8 


40 


181,4 


180,5 


179,8 


30 


174,8 


174,0 


173,5 


25 


170,6 


169,9 


169,9 


20 


165,8 


165,1 


165,0 


15 


159,5 


159,5 


159,5 


10 


151,3 


151,7 


152,0 



Aus Wasser berechnet: 



Aus Cs berechnet: 



Gesamtdifferenz = 7,2 
Mittlere Differenz = 1,20 
Gesamtdifferenz = 2,8 
Mittlere Differenz = 0,47 
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Tabelle 101. 

Isobuttersäure. 
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Druck 


Be- 
rechnet 

ans 
Wasser 


Be- 
rechnet 

ans 
Propion- 
säure 


Gefun- 
den von 
Kahl- 
banm n. 
Schröter 


Gefunden 

von 
Kahlbaum 

und 
V. Wirkner 


Ge- Be- 
funden rechnet 
von 
Richardson 


Ge- 
funden 

von 

G. C. 

Schmidt 


mm. 


• C. 


•C. 


• a 


• C. 


•C. 


• c. 


•C. 


760 


153,6 


153,6 


154,1 


153,6 


153,3 


153,3 


163,2 


700 


151,0 


150,9 




150,9 


150,8 


151,1 




650 


148,8 


148,6 




148,1 


148,7 


148,8 




600 


. 146,4 


146,3 




145,7 


146,1 


146,3 


145,7 


550 


143,8 


143,8 




143,3 


143,8 


143,6 




500 


141,0 


140,9 




140,6 


141,0 


140,8 


140,1 


450 


138,0 


137,9 




137,5 


138,0 


137,6 




400 


134,7 


134,4 




134,3 


134,5 


134,5 


133,5 


350 


131,0 


130,6 




1304 


130,4 


130,4 




300 


126,8 


126,4 




126,1 


125,9 


126,2 


125,4 


250 


122,0 


121,6 




121,5 


120,8 


121,1 




200 


116,3 


116,7 




115,9 


114,5 


116,6 


114,6 


150 


109,3 


108,7 




108,6 


107,8 


108,3 




100 


99,8 


99,3 




99,0 


99,2 


98,7 


97,6 


75 


93,4 


93,2 




92,8 








50 


84,9 


84,1 


84,4 


84,4 


84,8 


83,4 


82,2 


40 


80,3 


79,5 


80,0 










30 


74,7 


74,0 


74,3 










25 


71,2 


70,6 


70,7 










20 


67,1 


66,5 


66,8 










15 


61,8 


61,8 


61,8 










10 


54,9 


55,2 


55,0 






54,8 


51,0 



Aus Wasser berechnet: 



Aus Ca berechnet: 



Gesamtdiflterenz = 9,7 
Mittlere Differenz = 0,44 
Gesamtdifferenz = 6,0 
Mittlere Differenz = 0,27 
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5. Teil. 

Tabelle 102. 
Isocapronsäure. 



Druck 


Berechnet 
Wasser 


Berechnet 

ans 
Propion- 

aänre 


Gefunden 

von 
Kahlbaum 

und 
Schröter 


Gefunden 

von 
Eahlbaum 

und 
V. Wirkner 


mn. 


• 0. 


• C. 


•C. 


•C. 


760 


199,7 


199,7 




199,7 


700 


197,0 


196,8 




197,0 


650 


194,6 


194,3 




194,6 


600 


191,9 


191,9 




191,8 


550 


189,2 


189,2 




189,0 


500 


186,2 


186,1 




186,1 


450 


183,0 


182,9 




182,9 


400 


179,4 


179,1 




179,3 


350 


175,5 


175,1 




175,1 


300 


170,9 


170,6 




170,6 


250 


165,8 


165,4 




165,3 


200 


159,7 


159,1 




159,2 


150 


152,2 


151,6 




151,5 


100 


142,1 


141,6 




141,3 


75 


135,3 


135,0 




135,4 


50 


126,1 


125,3 




125,3 


40 


121,2 


120,4 


120,6 




30 


115,2 


114,5 


114,9 




25 


111,4 


110,8 


111,2 




20 


107,1 


106,4 


106,8 




15 


101,4 


101,4 


101,4 




10 


94,0 


94,3 


93,9 





Aus Wasser berechnet: 



Aus Ca berechnet: 



GesamtdifiFerenz = 6,3 
Mittlere Differenz == 0,28 
Gesamtdifferenz = 3,9 
Mittlere Differenz = 0,17 
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Die vorstehenden Zahlen bieten nach zweierlei Rich- 
tung ein Interesse. Einmal zeigen sie, wie schwer es 
ist, mit verschiedenem Material absolut übereinstimmende 
Zahlen zu erhalten. Bald diese bald jene Bestimmungs- 
reihen stimmen mit einander überein und schwer dürfte 
es werden, mit Sicherheit diese oder jene Reihe als die 
der Wahrheit am nächsten kommende zu bezeichnen. Es 
giebt da» eine gute Illustration zu dem überheblichen 
Urteil gewisser Forscher, die auf Grund unzulänglicher 
Vergleiche ihre gewonnenen Resultate denen anderer 
Forscher gegenüber lobend erheben.- Andererseits zeigen 
die Zahlen doch mit vollkommener Deutlichkeit, dass die 
Dühring^sche Regel den Anspruch, ein absolut geltendes 
Naturgesetz auszudrücken, nicht erheben darf, denn trotz 
der Abweichung der Resultate der verschiedenen Beobachter 
bleibt in Geltung, dass in allen Fällen mit Ausnahme des 
einen genannten die Zahlen aus der Propionsäure sich 
wesentHch besser berechnen lassen als aus Wasser. 

Es tritt nun zunächst die Frage heran, ist es in 
solchem Falle überhaupt gestattet, mit Hilfe der Düh- 
ring'schen Interpolationsformel die noch unbekannten 
Siedekurven festzulegen oder nicht. Wir meinen, dass 
wir diese Frage gerade mit Rücksicht auf die Differenzen, 
die sich zwischen den beobachteten Werten der ver- 
schiedenen Forscher finden, ohne weiteres bejahen dürfen, 
denn die mittlere Abweichung der von uns beobachteten 
mit denen von uns nach Dühriog, unter Zugrundelegung 
unserer eigenen Beobachtungen allerdings, berechneten 
Werte beträgt nur 0,3 ® C, also ein Resultat, das, wie 
die Zahlen zeigen, wesentlich besser ist als es der Ver- 
gleich der beobachteten Resultate auch der gleichen Forscher 
ergiebt. 

Es dürfte aber der Wissenschaft mit der Mitteilung 
der verschiedenen Beobachtungsreihen wenig gedient sein, 
denn so wenig wie uns dürfte es anderen Forschern mög- 
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lieh sein zu entscheiden, welchen Reihen denn der Vor- 
rang gebührt. Wer will entscheiden, ob den Zahlen von 
Richardson für Ameisensäure oder denen von Schmidt, 
die für den oberen Teil der Kurve etwa um 2® diflFeriej?en, 
mehr zu trauen ist? Eine Entscheidung lässt sich da 
unserer Meinung nach gar nicht treffen, und so haben 
wir uns denn entschlossen, um einmal einheitliche Zahlen 
festzulegen, aus allen Beobachtungsreihen, die uns zu Ge- 
bote standen, die mittleren Werte zu berechnen, dieselben 
unter sich und mit denen der nächst höheren und tieferen 
Säure zu vergleichen, um auf diese Weise zu Zahlen zu 
gelangen, die, ohne ganz der Wahrheit zu entsprechen, 
doch der Wahrheit sehr nahe kommen dürften, etwa mit 
Ausnahme der tieferen Drucke der Ameisensäure, deren 
Festlegung bei weitem die meisten Schwierigkeiten be- 
reitete, entfernen sich dieselben übrigens nicht wesentlich 
von den von uns gefundenen Werten. Wir dürften daraus 
vielleicht eine Präponderanz unserer Zahlen über die- 
jenigen der anderen Forscher ableiten, wir verzichten je- 
doch darauf, denn wenn ein solches Übergewicht imserer 
Zahlen statthat, so ist es allein die Folge davon, dass 
wir für die Festlegung der Siedekurve eine sehr viel 
grossere Anzahl von Punkten anwandten als alle unsere 
Yorgänger, und das haben wir denn doch in unseren 
langjährigen Arbeiten erkannt, dass die Genauigkeit, mit 
der eine Kurve festgestellt werden kann, allein von der 
Masse der beobachteten Punkte und voi)l nichts sonst ab- 
hängig ist. 

In der nebenstehenden Tabelle bringen wir nun die 
Zahlen für die normalen Fettsäuren Ci bis Cio imd für 
die beiden Isosäuren, Isobutter- und Isocapronsäure. 

Wir haben in der nebenstehenden Tabelle 103 den 
Siedepunkten der fetten Säuren noch stets die Differenzen 
zwischen zwei nächstliegenden hinzugefügt, weil sie uns 
einmal als Wertmesser für die Richtigkeit unserer An- 
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* 


A 


C. 


A- 


ClO 


ISO C. 


A 


Ibo Cs 


: 


15,9 


253,4 


15,0 


268,4 


153,6 


46,1 


199,7 




15,8 


250,2 


15,0 


265,2 


150,9 


46,0 


196,9 




15,8 


247,5 


15,0 


262,5 


148,6 


45,9 


194,5 




15,6 


244,7 


15,0 


259,7 


146,1 


45,7 


191,8 




15,5 


241,7 


15,1 


256,8 


143,6 


45,5 


189,1 


1 


15,5 


238,3 


15,0 


253,3 


140,8 


45,3 


186,1 


r 


15,4 


234,7 


15,1 


249,8 


137,8 


45,1 


182,9 




15,3 


230,6 


15,0 


245,6 


134,4 


44,8 


179,2 




15,1 


226,0 


15,1 


241,1 


130,5 


44,6 


175,1 




15,0 


221,0 


15,1 


236,1 


126,2 


44,4 


170,6 




14,8 


215,3 


15,1 


230,4 


121,1 


44,2 


165,3 


\ 


14,6 


208,3 


15,1 


223,4 


115,4 


43,8 


159,2 




14,4 


200,0 


15,1 


215,1 


108,4 


43,1 


151,5 




14,1 


188,8 


15,1 


203,9 


99,1 


42,3 


141,4 




13,8 


170,7 


15,0 


185,7 


84,2 


41,1 


125,3 




13,7 


165,3 


15,0 


180,3 


79,8 


40,7 


120,5 




13,6 


158,8 


15,0 


173,8 


74,2 


40,5 


114,7 




13,5 


154,8 


15,1 


169,9 


70,7 


40,3 


111,0 




13,3 


149,9 


15,1 


165,0 


66,7 


39,9 


106,6 




12,9 


144,2 


15,1 


159,3 


61,8 


39,6 


101,4 




12,4 


136,6 


15,1 


151,7 


55,0 


39,1 


94,1 
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gaben dienen können und weil weiter sie uns über das 
Verhältnis zweier Siedekurven zu einander und damit 
über die Giltigkeit des Dalton'schen Gesetzes Aufschluss 
geben können. 

Wie man sieht, ist der Gang der Differenzen kein 
absolut regelmässiger. In ihrer Bewegung zeigen die 
Zahlen gewisse kleine Schwankungen, die zweifellos als 
Polgen ungenügend genauer Bestimmung der Siedepunkte, 
deren Differenz sie wiedergeben, gedeutet werden müssen. 
Dieses Schwanken der Differenz ist jedoch nicht schwer 
zu nehmen, einmal zeigt sich dasselbe bei den Zahlen 
aller Forscher und das noch in bei weitem höheren Grade 
als es an unseren Zahlen zu bemerken ist, worüber die 
nachfolgende Tabelle Aufschluss geben möge. 

Tabelle 104. 





G. 


C. Schmidt 


Bichardson 


nn. 


c. 


A 


0, 


c, 


A 


c. 


760 


100,5 


18,5 


119,0 


100,8 


17,2 


118,0 


700 


98,0 


18,4 


116,4 


98,9 


17,6 


116,5 


650 


95,5 


18,7 


114,2 


96,7 


17,1 


113,8 


600 


93,0 


18,7 


111,7 


94,5 


16,7 


111,2 


550 


90,0 


18,8 


108,8 


92,0 


16,3 


108,3 


500 


87,3 


18,4 


105,7 


89,5 


15,9 


105,4 


450 


84,2 


18,7 


102,9 


86,5 


15,7 


102,0 


400 


80,5 


19,0 


99,5 


82,8 


16,1 


98,9 


350 


76,4 


19,5 


95,9 


78,8 


16,3 


95,1 


300 


72,3 


19,1 


91,4 


74,1 


16,6 


90,7 


250 


67,3 


19,0 


86,3 


69,0 


16,5 


85,5 


200 


61,4 


19,2 


80,6 


63,1 


16,4 


79,5 


150 


54,3 


19,3 


73,6 


56,1 


16,2 


72,3 


100 


44,7 


19,1 


63,8 


46,9 


15,6 


62,5 


50 


29,4 


18,8 


48,2 


31,0 


17,1 


48,1 


40 


24,8 


18,5 


43,3 








30 


19,0 


18,4 


37,4 








25 


15,5 


18,2 


33,8 








20 


11,4 


18,3 


29,7 
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Was nun den Wert der Schwankungen unserer Diffe- 
renzen anbetrifft, so ist dabei in Betracht zu ziehen, dass 
wir einmal auf Zehntel abgerundet haben, infolgedessen, 
wenn die Abrundung zufallig im entgegengesetzten Sinne 
vollzogen würde, sofort Schwankungen von 0,2 resultiren 
und wenn noch etwa gleichzeitig je ein im entgegenge- 
setzten Sinne ausgefallener Ablesungsfehler von nur 0,1 ® 
dazutritt, sich schon eine Abweichung von 0,4 ® ergiebt, 
und doch dürfte eine solche von dieser Grösse sich kaum 
bei allen diesen Zahlen finden. 

Sonst geben die Differenzen folgendes Bild: die 
Kurven der Ameisensäure und der Essigsäure und die 
der Pelargon- und Caprinsäure laufen mit einander pa- 
rallel, die der Essig- und der Propionsäure gehen mit sinken- 
dem Drucke auseinander, während sonst die Kurven aller 
anderen Säuren mit sinkendem Drucke sich einander 
näh^a,. — will sagen, für alle diese Säuren wächst die 
Differea» d%i Sjuji^unkte mit wachsendem Druck; der 
Betrag, umt d^ das geschieht, ist jedoch bei allen Säuren 
ein durcbwis verschiedener, während er von 10—760 mm. 
zwischen Ce und C? nur um rund einen Grad wächst, 
wächst er für das gleiche Druckinterwall zwischen C? und 
Cs um rund 5 ®. — Daraus ergiebt sich alsdann das inter- 
essante Resultat, dass, während bei 760 mm. die Differenz 
der Siedepunkte von Ce zu C? um einen Grad geringer 
ist als die zwischen C? und Cs, umgekehrt bei 10 mm. 
die Differenz zwischen den erateren Säuren um 3 ® grösser 
ist als zwischen den letzteren, welche unter diesem Druck 
mit 11,3® den geringsten Wert für die Erhöhung des 
Siedepunktes durch den Eintritt einer CHs-Gruppe in 
eine normale Fettsäure überhaupt annimmt. Der grösste 
Wert für die gleiche eintretende Atomgruppe wird mit 
24,3 ® beim Übergang von Essigsäure zu Propionsäure 
ebenfalls bei 10 mm. Druck erreichen. Es ist das auch, 
wie übrigens die ganze Tabelle, eine hübsche Illustration 



Digitized by 



Google 



169 



zu der Behauptung, dass das Dalton^sche Gesetz für die 
fetten Säuren Geltung habe. 

Die Gesamtannäherung findet, da die Propionsäure 
bei gleichem Druckinterwall die stärkste Siedetemperatur- 
abnahme zeigt und Pelargon- und Caprinsäure parallel ver- 
laufen, ihren Ausdruck in einem Vergleich der Siedekurven 
der Propion- und der Pelargonsäure, die folgendes ergiebt. 

Tabelle 105. 



Druck 


C, 


A 


C 


760 


140,3 


113,1 


253,4 


700 


138,0 


112,2 


250,2 


650 


135,7 


111,8 


247,5 


600 


133,3 


111,4 


244,7 


550 


130,8 


110,9 


241,7 


500 


127,7 


110,6 


238,3 


450 


124,9 


109,8 


234,7 


400 


121,3 


109,3 


230,6 


350 


117,6 


108,4 


226,0 


300 


113,3 


107,7 


221,0 


250 


108,6 


106,7 


215,3 


200 


102,9 


105,4 


208,3 


150 


96,0 


104,0 


200,6 


100 


86,2 


102,6 


188,8 


50 


72,3 


99,4 


170,7 


40 


66,7 


98,6 


165,3 


30 


60,8 


98,0 


158,8 


25 


57,4 


97,4 


154,8 


20 


53,2 


96,7 


149,9 


15 


48,0 


96,2 


144,2 


10 


41,9 


94,7 


136,6 



Bei einer Siedepimktsdi£Eerenz von im Mittel rund 
100 ^ findet also eine Annäherung von rund 20 ^ statt. 
Sehr nahezu parallel verlaufen auch die Buttersäure und 
Capronsäure mit ihren entsprechenden Isosäuren. 

Eahlbanm und v. Wirkner. 



IL 1. 



12 
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6. Teil. 
Anilin und Anilinderivate. 

Die im folgenden Teile zu behandelnden Stoffe, das 
Anilin und seine Derivate, wurden gewählt, weil deren 
Siedepunkte nach den Angaben in der Literatur besonders 
auffallende Yerhältnisse zeigen. 

Erstens werden für das einmal und das zweimal 
methylirte Produkt die Siedepunkte als gleich hoch an- 
gegeben. Zweitens soll der Siedepunkt des Monoäthyl- 
anilins um rund 10 Grad hoher liegen als diese. Das 
Diäthylanilin soll seinerseits dann wieder um rund 10 
Grad höher sieden als das Monoäthylderivat. Diese auf- 
fallende Erscheinung lud offenbar zu einer Prüfung des 
Verhaltens bei verschiedenen Drucken ein und ward 
somit für die Wahl grade dieser Stoffe massgebend. 

Kahlbanm. 



Anilin. C6H5-NH2. 

Da für die Anilinderivate das Anilin das Hauptver- 
gleichsobjekt war, und weil die früheren Untersuchungen 
kleinere Differenzen zwischen den Beobachtungen Kahl- 
baums und von Wirkners einerseits und Ramsay und 
Young's andrerseits ergeben hatten, so wurde zunächst 
dieser Stoff innerhalb des Druckintervalles 10 und 760 mm 
einer sehr eingehenden Prüfung unterzogen und aus 132 
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beobachteten Punkten eine Kurve konstruirt, aus welcher 
die in Tabelle 106 mitgeteilten Zahlen abgelesen werden 
konnten. 

Was schon hier massgebend war, nämlich noch eine 
grössere Sorgfalt wie früher auf den oberen Teil der 
Kurve, d. h. auf den Teil über 50 mm Druck zu ver- 
wenden, ist für alle fürder abzuhandelnden Stoffe in 
Geltung geblieben. Dieselben dürften also, als sich der 
Wahrheit noch mehr nähernd angesehen werden als die 
früheren Bestimmungen. 

Das vorhandene Anilin wurde im Vakuum fraktionirt 
destillirt, wobei es als vollkommen farblose Flüssigkeit 
aufgefangen wurde. Von der Hauptportion ergaben 40 
ccm folgende Siedepunktsbestimmung. Es waren über- 
gegangen: 

5 cc bei 182,3 ^ C. 

10 , , 182,4 „ 

15 . . 182,4 , 

20 „ , 182,5 , 

25 „ , 182,5 , 

80 , „ 182,6 , 
unter dem Druck von 742,5 mm korrigirt. 

Leider konnte in diesem Falle das Thermometer 
nicht, ganz von Dampf umspült, beobachtet werden, so 
dass die immerhin etwas prekäre Fadenkorrektur ange- 
bracht werden musste, die nach der Tabelle von Rimbach') 
ausgeführt wurde. Unter Hinzuziehung derselben und 
auf 760 mm nach Kahlbaum^) berechnet wurde der 

Sdp. l^gQ ^^ des Anilin = 183,6 « C. gefunden. Nach 

der Ausführung sämtlicher Bestimmungen siedete das in- 



*) Kimbach, Zeitschr. f. Instrum. Kunde. Jahrg. X., 1890, pag. 
153, resp. Tab. 8, pag. 169. 

>) Deutsch, ehem. Ges. Ber. Bd. 19, 1886, pag. 3089. 
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zwischen dunkel gewordene Präparat bei 183,7 ^ C. Diese 
Erhöhung stimmt vollständig mit der früher beobachteten.^) 
Aus der Extrapolation durch Zeichnung ergab sich der 
Siedepunkt um ein weniges, nämlich 0,1 ^ höher als die 
letzte Bestimmung und wurde demnach in die Kurve 
der Siedepunkt bei 760 mm mit 183,8° C. eingetragen. 
In den folgenden Teilen werden wir die Original- 
Beobachtungen, wie wir dieselben sonst stets als „Beob- 
achtungen mit der Quecksilberluftpumpe*' u. s. w. gegeben 
haben, nicht mehr mitteilen, um das schon so gewaltige 
Zahlenmaterial nicht zwecklos noch zu vermehren. Wir 
lassen uns genügen, die, nach den Druckhöhen geordneten, 
aus den Original-Beobachtungen abgeleiteten Zahlen, wie 
dieselben für die Konstruktion der Kurven benützt wurden, 
zu geben. Für das Anilin und dessen methylirte Derivate 
lassen wir auch diese Zahlen fort, da das Erstere nur zur 
Prüfung der Seite 62 gegebenen Kurve dienen soll, und 
weil weiter die Zahlen für die methylirten Derivate einer 
unvollendeten Arbeit entstammen, bei welcher Herr 
Wichrowski eine solche Unzahl von Einzelbestimmungen 
durchgeführt hat, dass dieselben allein etliche Bogen füllen 
dürften. 



worden. 



») Vgl. pag. 54, der Sdp, I^^q ^^ ist damals 183,7 <> C gefunden 
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Aus den konstruirten Kurven wurden die folgenden 
Zahlen abgelesen. 

Tabelle 106. 
Dampfspannkraft des Anilins nach mm geordnet. 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mD. 


• c. 


mn. 


•C. 


mm. 


• C. 


mm. 


•c. 


10 


69,1 


26 


88,1 


42 


98,6 


150 


130,9 


11 


70,9 


27 


88,9 


43 


99,1 


200 


139,3 


12 


72,5 


28 


89,6 


44 


99,6 


250 


146,0 


13 


74,0 


29 


90,4 


45 


100,1 


300 


151,9 


14 


75,4 


30 


91,1 


46 


100,6 


350 


157,0 


15 


76,8 


31 


91,8 


47 


101,1 


400 


161,2 


16 


78,0 


32 


92,5 


48 


101,5 


450 


165,1 


17 


79,2 


33 


93,2 


49 


102,0 


500 


168,8 


18 


80,4 


34 


93,8 


50 


102,5 


550 


172,2 


19 


81,5 


35 


94,5 


51 


102,9 


600 


175,4 


20 


82,6 


36 


95,1 


52 


103,3 


650 


178,3 


21 


83,6 


37 


95,7 


53 


103,8 


700 


181,0 


22 


84,5 


38 


96,3 


54 


104,2 


760 


183,8 


23 


85,5 


39 


96,9 


55 


104,7 






24 


86,4 


40 


97,5 


75 


112,6 






25 


87,2 


41 


98,0 


100 


119,8 
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Tabelle 107. 
Kochpunkte des Anilins nach ^ C. geordnet. 



Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


• C. 


mo. 


•C. 


mn. 


• c. 


mm. 


•a 


nm. 


70 


10,5 


81 


18,5 


92 


31,2 


103 


51,2 


71 


11,0 


82 


19,4 


93 


32,7 


104 


53,5 


72 


11,6 


83 


20,4 


94 


34,2 


105 


55,7 


73 


12,3 


84 


21,4 


95 


35,8 


110 


67,5 


74 


13,0 


85 


22,5 


96 


37,4 


120 


100,7 


75 


13,7 


86 


23,6 


97 


39,2 


130 


145,5 


76 


14,4 


87 


24,7 


98 


40,8 


140 


205,2 


77 


15,2 


88 


25,9 


99 


42,8 


150 


283,2 


78 


16,0 


89 


27,2 


100 


44,8 


160 


384,0 


79 


16,8 


90 


28,5 


101 


46,8 


170 


516,5 


80 


17,6 


91 


29,8 


102 


49,0 


180 


681,0 



Vergleichen wir die 2iahlen mit den von Ramsay 
und Toung ^) und den früher ^) gegebenen, so erhalten 
wir das folgende Bild: 



») Phil. Mag., 5 Th. Ser., Vol. 20, 1885, pag. 524, 
Chem. Soc. Journ., Vol. 47, 1885, pag. 648. 
») pag. 62. 



und 
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Anilin. 

Tabelle 108. 
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Druck 


v.Wirkner 


Eahlbanm 
n. Tesse 


Bamsay 
n. Toung 


mm. 


•C. 


•C. 


•C. 


10 


69,2 


69,1 





20 


82,8 


82,6 


81,0 


25 


87,1 


87,2 


85,7 


30 


90,9 


91,1 




40 


96,9 


97,5 


— 


50 


101,9 


102,5 


102,0 


100 


119,4 


119,8 


119,9 


150 


130,8 


130,9 


131,0 


200 


138,7 


139,3 


139,4 


300 


151,5 


151,9 


151,8 


400 


161,1 


161,2 


161,2 


500 


168,7 


168,8 


168,9 


600 


175,0 


175,4 


175,5 


700 


180,8 


181,0 


181,3 



Wie man sieht, stimmen die Kurven, da es sich nicht um 
ganz gleichartiges Material handelte (Ramsay und Young's 
Anilin kochte bei 184,2) recht gut miteinander fiberein; ja, 
die Übereinstimmung unserer Zahlen auch mit denjenigen 
von Ramsay und Young darf geradezu, besonders für den 
oberen Teil der Kurve, als eine vorzugliche bezeichnet 
werden. In dieser Übereinstimmung liegt aber wieder 
eine glänzende Bestätigung der Berechtigung der von uns 
angewendeten Interpolations- und Beobachtungsmethoden, 
denn nicht nur war die Beobachtungsweise der englischen 
Forscher eine durchaus andere, sondern es wurden auch 
die gewonnenen Resultate von diesen mathematisch inter- 
polirt. Wenn trotzdem eine so vorzügliche Übereinstimmung 
erreicht wurde, so müssen zweifelsohne beide Methoden 
als vollauf gleich berechtigt angesehen werden. 

Eahlbaam und Tesse. 
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6. Teil. 



Methyl und Dimethylanilin. 

Die Beobachtungen an diesen beiden Stoffen sind in 
Gemeinschaft mit Herrn Cäsar Wichrowski ausgeführt 
worden, der jedoch die Arbeit unvollendet zurückliess. Wir 
können also darauf verzichten, hier die Original-Beob- 
achtungen anzugeben; es genügt wenn wir die aus den 
Wichrowski'schen Beobachtungen von uns abgeleiteten Re- 
sultate mitteilen. Dieselben sind die folgenden: 

Tabelle 109. 
Methylanilin und Dimethylanilin. 

Dampfspannkraft nach mm geordnet. 





Methyl- 


Dimethyl- 




Methyl- 


Dimethyl- 




Methyl- 


Dimethyl- 


Druck 


Anilin 


Anilin 


Drnck 


Anilin 


Anilin 


Druck 


Anilin 


Anilin 




Temp. 


Temp. 


Temp. 


Temp. 


Temp. 


Temp. 


mm. 


• c. 


•C. 


mm. 


•C. 


•C. 


mm. 


• c. 


•C. 


0,5 


40,3 


33,5 


20 


92,6 


87,5 


44 


109,6 


105,1 


1,0 


46,8 


41,1 


21 


93,6 


88,5 


45 


110,1 


105,6 


1,5 


51,4 


45,4 


22 


94,5 


89,5 


46 


110,6 


106,2 


2,0 


54,8 


48,6 


23 


95,4 


90,5 


47 


111,1 


3 06,7 


2,5 


57,8 


51,6 


24 


96,3 


91,4 


48 


111,6 


107,2 


3,0 


60,35 


54,1 


25 


97,2 


92,3 


49 


112,0 


107,7 


3,5 


62,5 


56,4 


26 


98,0 


93,1 


50 


112,5 


108,2 


4,0 


64,3 


58,3 


27 


98,8 


94,0 


75 


122,5 


118,3 


4,5 


66,1 


60,1 


28 


99,6 


94,8 


100 


129,8 


125,7 


5,0 


67,7 


61,6 


29 


100,3 


95,6 


150 


140,9 


137,1 


6 


70,5 


64,5 


30 


101,1 


96,3 


200 


149,3 


146,0 


7 


73,1 


67,0 


31 


101,7 


97,1 


250 


156,0 


153,4 


8 


75,3 


69,2 


32 


102,5 


97,8 


300 


161,9 


159,5 


9 


77,4 


71,2 


33 


103,2 


98,4 


350 


167,0 


164,5 


10 


79,2 


73,1 


34 


103,9 


99,1 


400 


171,3 


169,2 


11 


80,9 


74,9 


35 


104,6 


99,7 


450 


175,2 


173,6 


12 


82,6 


76,7 


36 


105,2 


100,4 


500 


179,0 


177,4 


13 


84,1 


78,3 


37 


105,8 


101,0 


550 


182,4 


180,7 


14 


85,5 


79,8 


38 


106,4 


101,6 


600 


185,5 


183,9 


15 


86,9 


81,3 


39 


107,0 


102,2 


650 


188,4 


187,0 


16 


88,1 


82,7 


40 


107,6 


102,8 


700 


191,2 


189,9 


17 


89,35 


84,0 


41 


108,1 


103,4 


760 


193,8 


193,1 


18 


90,5 


85,2 


42 


108,6 


104,0 








19 


91,6 


86,4 


43 


109,1 


104,5 






• 
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Methyl und Dimethylanilin. 177 

Vergleichen wir diese Zahlen mit einander und mit den- 
jenigen für Anilin, so zeigt sich zunächst, dass die Angabe, 
die Siedepunkte von Methyl und Dimethylanilin wichen gar 
nicht von einander ab, nicht völlig zutrifft. Der Siedepunkt 
des Anilins wird nicht ganz in der gleichen Weise, und 
um denselben Betrag, erhöht, ob ein oder zwei CHs- 
Qruppen eintreten, wie das zum Beispiel A. W. Hof- 
mann, ') Monnet, Reverdin und Nölting, ^) Reinhardt und 
StaedeP) u. s. w., behaupten, die sämtlich die Siede- 
punkte mit 192 ^ C. angeben. Vielmehr wird der Siede- 
punkt des Anilins durch Eintritt der ersten Methylgruppe 
um 10 ° gehoben, durch Eintritt der zweiten Gruppe 
jedoch nur um 9,3 ^, indem das Methylderivat bei 193,8 ^ 
korr., das Dimethylderivat bei 193,1 ^ korr. kocht. Das 
gilt für 760 mm. Bei 100 mm wird der Siedepunkt des 
Anilins durch die erste Methylgruppe wiederum um 10 ^, 
durch den Eintritt beider nur noch um 6 ^ erhöht. Bei 
10 mm bleibt der Betrag der Erhöhung wiederum 10 ^ 
für die erste Methylgruppe, für beide sinkt derselbe 
auf 4 ^. Würden wir also die Beobachtungen noch bei 
tieferen Drucken fortsetzen können, so würden wir ohne 
Zweifel zu einem Drucke gelangen, bei dem der Siedepunkt 
des Anilins durch Eintritt zweier Methylgruppen nicht 
erhöht, sondern sogar erniedrigt wird. Denn wie die 
folgende Tabelle 110, die ein interessantes Bild des Ganges 
der Siedepunktsdifferenzen gibt, zeigt, nähern sich die 
Siedekurven des Anilins und Dimethylanilins um 5,6 ^ 
innerhalb der Druckdifferenz 760 — 5 mm. 



*) Hofmann, Liebig, Annal. Bd. 74, 1850, pag. 150. 

*) Monnet, Eeverdin, Nölting, Dentsch. ehem. Ges. Ber. Bd. 11, 
1878, pag. 2278. 

•) Reinhardt und Stsedel. Deutsch, ehem. Ges. Ber. Bd. 16, 
1883, pag. 29. 



Digitized by VjOOQIC 



178 



6. Teil. 



Tabelle 110. 
Vergleich des Anilins mit Methyl- und Dimethylanilin. 



Druck 


Anilin 


Methylanilin 


Dimethylanilin 














Sdp. 


Sdp. 


Diff. 


Sdp. 


Diff. 


mm. 


•C. 


•0. 




•c. 




760 


183,8 


193,8 


10,0 


193,1 


9,3 


700 


181,0 


191,2 


10,2 


189,9 


8,9 


650 


178,3 


188,4 


10,1 


187,0 


8,7 


600 


175,4 


185,5 


10,1 


183,9 


8,5 


550 


172,2 


182,4 


10,2 


180,7 


8,5 


500 


168,8 


179,0 


10,2 


177,4 


8,6 


450 


165,1 


175,2 


10,1 


173,6 


8,5 


400 


161,2 


171,3 


10,1 


169,2 


8,0 


350 


157,0 


167,0 


10,0 


164,5 


7,5 


300 


151,9 


161,9 


10,0 


159,5 


7,6 


250 


146,0 


156,0 


10,0 


153,4 


7,4 


200 


139,3 


149,3 


10,0 


146,0 


6,7 


150 


130,9 


140,9 


10,0 


137,1 


6,2 


100 


119,8 


129,8 


10,0 


125,7 


5,9 


75 


112,6 


122,5 


9,9 


118,3 


5,7 


50 


102,5 


112,5 


10,0 


108,2 


5,7 


40 


97,5 


107,6 


10,1 


102,8 


5,3 


30 


91,1 


101,1 


10,0 


96,3 


5,2 


25 


87,2 


97,2 


10,0 


92,3 


5,1 


20 


82,6 


92,6 


10,0 


87,5 


4,9 


15 


76,8 


86,9 


10,1 


81,2 


4,4 


10 


69,1 


79,2 


10,1 


73,1 


4,0 


5 


57,9 


67,7 


9,8 


61,6 


3,7 



Eablbanm. 



Äthylanilin. C6H5— NHAe. 

Auch das vorhandene Athylanilin wurde im Yacuum 
vollständig farbloser Flüssigkeit destillirt. 35 ccm 

dieses Destillates ergaben bei der Destillation das folgende 

Resultat, 



zu 
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liS ^ngen unter einem Druck von 727,2 mm korr. 

über: Beginn bei 202,8" C. 

5 CO bei 202,8» C. 

10 , , 202,9« , 

15 , , 203,0« , 

20 , , 203,10 ^ 

25 , , 203,2« „ 

^ 
Daraus ergab sich der Ädp. ^^q = 204,0 ^ C. 

Auch dieses Produkt färbte sich erheblich während 
der Dauer des Versuches und zeigte sich auch hier der 
Siedepunkt etwas erhöht. 

Von sonstigen Beobachtern liegen die folgenden An- 
gaben vor: 

Reinhardt u. Stsedel ») 202 «—204 <> 
Hofmann «) 204 « 

Hofmann ») 204 «—206 « 

Das Äthylanilin wurde in beiden Apparaten be- 
arbeitet. 

Tabelle 111 bringt die beobachteten Zahlen nach 
Druckhohen geordnet, wie dieselben für die Konstruction 
der Kurven benutzt wurden. 



^) Deutsch, ehem. Ges. Ber. Bd. 16, 1883, pag. 30. 
«) Liehig u. Kopp. Jahresher. f. 1849, 2, pag. 398. 
») Deutsch, ehem. Ges. Ber. Bd. 7, 1874, pag. 527. 
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6. Teil. 



Tabelle 111. 
XUiylaain. 



Dmek 


Temp. 


'Drnek 

1 


Temp. 


Dmek 


Temp. i 


Dnick 


Temp. 


m. 


♦C 




•G 


» 


•C. 


1 


• a 


0,5 


39,8 


3,0 


64,6 


11,4 


86,7 


' 19,0 


96,3 


0,6 


40,2 1 


3,3 


66,5 


11,4 


86,8 


19,3 


96,7 


0,6 


42,0! 


3,6 


67,3 


11,4 


86,9 


19,3 


97,0 


0,6 


46,2 


3,8 


65,8 


11,9 


87,2 


; 19,7 


97,1 


0,6 


46,4 


3,8 


66,9 


12,9 


88,8 


. 19,9 


97,5 


0,7 


40,2 


3,9 


68,0 


' 13,1 


89,2 


20,3 


97,6 


0,7 


41,6 


4,2 


70,4 


i 13,1 


89,5 


20,5 


98,4 


0,7 


46,8 


4,3 


68,8 


13,6 


90,4 


20,7 


98,2 


0,8 


45,8 


4,3 


69,2 


13,6 


90,6 


20,8 


98,4 


1,0 


49,8 


4,4 


71,0 


13,8 


90,3 


21,6 


99,1 


1,2 


50,2 


5,0 


71,4 


13,8 


90,5 


21,9 


99,5 


1,3 


51,6 


5,1 


72,0 


14,4 


90,5 


22,4 


100,0 


1,3 


52,3 


5,2 


72,2 


14,8 


91,8 


22,5 


100,3 


1,* 


49,0 


5,4 


72,2 


14,9 


91,4 


22,8 


100,0 


1,4 


51,0 


5,7 


73,5 


15,0 


91,3 


23,6 


101,1 


1,4 


51,2 


5,9 


74,5 


15,7 


92,2 


23,8 


101,1 


1,* 


51,7 


6,3 


75,6 


15,7 


92,3 


23,8 


101,3 


1,* 


53,5 


6,8 


76,8 


15,8 


93,1 


24,2 


102,1 


1,5 


54,0 


7,0 


77,3 


16,0 


93,8 


25,1 


102,4 


1,7 


54,8 


7,1 


77,7 


16,3 


92,8 


25,2 


103,0 


1,7 


55,1 


7,6 


78,7 


16,4 


93,1 


25,9 


103,1 


1,8 


58,1 


8,1 


80,2 


16,4 


93,1 


26,2 


103,4 


1,9 


57,8 


8,1 


80,2 


16,6 


93,6 


26,3 


103,9 


2,0 


57,0 


8,3 


80,2 


16,7 


94,6 


26,7 


103,9 


2,0 


57,6 


8,5 


80,7 


16,8 


94,3 


27,2 


104,8 


2,2 


60,4 


8,7 


81,2 


17,1 


95,2 


27,6 


104,3 


2,3 


57,6 


9,0 


81,8 


17,2 


94,0 


27,8 


104,6 


2,8 


60,7 


9,3 


82,6 


17,3 


94,2 


28,1 


105,1 


2,3 


61,0 


9,8 


83,0 


17,6 


94,6 


28,6 


105,4 


2,5 


61,2 


10,0 


83,9 


17,6 


94,8 


28,9 


106,2 


2,5 


62,4 


10,0 


84,2 


17,8 


95,5 


29,2 


105,9 


2,6 


59,2 


10,3 


84,8 


18,4 


95,6 


29,6 


106,3 


2,7 


63,3 


10,6 


85,6 


18,5 


95,8 


29,8 


106,3 


3,0 


64,0 


10,9 


l 85,3 


18,9 


96,3 


29,8 


106,6 
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Tabelle 111 (Fortsetzung). 
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Druck 


Temp. 


1 Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


•C. 


mm. 


•a 


mm. 


•C. 


mm. 


•& 


30,0 


106,4 


43,2 


115,6 


66,4 


125,7 


357,8 


176,0 


30,7 


107,5 


43,9 


116,0 


69,7 


127,1 


375,8 


177,6 


31,1 


107,2 


44,0 


115,6 


72,4 


127,9 


397,4 


179,6 


31,5 


107,4 


44,6 


116,4 


78,7 


130,1 


401,5 


179,8 


31,8 


108,0 


45,2 


116,3 


83,8 


131,7 


425,0 


181,8 


31,8 


108,3 


45,2 


116,7 


88,5 


133,3 


447,3 


183,5 


31,9 


108,1 


46,2 


117,2 


92,8 


134,8 


460,8 


184,8 


32,4 


108,5 


46,8 


117,8 


92,9 


134,7 


476,0 


185,6 


32,6 


108,9 


47,2 


117,3 


95,8 


135,6 


498,5 


187,4 


33,8 


109,3 


47,6 


118,2 


96,6 


135,8 


504,0 


187,8 


33,8 


109,5 


48,6 


118,1 


97,7 


136,3 


528,2 


189,3 


33,8 


109,7 


49,4 


118,9 


100,3 


137,0 


546,4 


190,6 


33,9 


109,3 


50,1 


118,8 


102,3 


137,4 


552,3 


190,8 


35,1 


110,5 


50,3 


119,3 


103,0 


137,8 


577,2 


192,2 


35,2 


110,5 


50,8 


119,6 


125,3 


143,4 


596,5 


194.0 


36,0 


110,9 


51,8 


119,6 


150,2 


148,8 


603,7 


194,5 


36,1 


111,0 


51,8 


120,1 


152,6 


149,2 


623,9 


194,8 


36,2 


111,1 


52,9 


120,6 


177,8 


153,6 


648,1 


196,8 


36,5 


111,6 


53,5 


120,1 


200,2 


157,3 


653,8 


197,8 


37,7 


112,4 


53,6 


120,5 


203,1 


157,8 


659,3 


197,5 


38,0 


112,0 


53,9 


121,1 


228,3 


161,2 


672,2 


197,8 


38,7 


113,0 


54,6 


121,0 


248,5 


164,1 


697,1 


200,3 


39,6 


113,5 


54,8 


121,5 


251,9 


164,5 


702,5 


200,6 


40,1 


113,8 


65,3 


120,8 


279,7 


167,8 


718,1 


200,2 


41,2 


114,4 


55,6 


121,8 


296,0 


169,7 


737,8 


201,6 


41,7 


114,8 


56,6 


121,7 


302,2 


170,4 


745,6 


203,0 


42,5 


115,2 


58,4 


122,5 


326,1 


172,8 






42,6 


114,8 


63,8 


124,5 


347,7 


175,0 







Aus den konstruirten Kurven wurden die folgenden 
Werte abgelesen: 
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182 6. Teil. 

Tabelle 112. 

Dampfspannkraft des Äthylanilins nach mm geordnet. 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Drack 


Temp. 


Drnck 


Temp. 


mtn. 


• c. 


mm. 


•c. 


mm. 


•& 


mm. 


•c. 


0,6 


42,0 


14 


90,3 


32 


108,3 


50 


119,1 


1,0 


49,0 


15 


91,7 


33 


109,0 


75 


129,1 


1,5 


54,0 


16 


93,0 


34 


109,7 


100 


136,8 


2,0 


57,8 


17 


94,2 


35 


110,4 


150 


148,4 


2,5 


61,0 


18 


95,4 


36 


111,1 


200 


156,9 


3,0 


63,9 


19 


96,5 


37 


111,8 


250 


163,8 


3,6 


66,3 


20 


97,6 


38 


112,4 


300 


169,8 


4,0 


68,5 


21 


98,7 


39 


113,0 


350 


175,0 


4,5 


70,4 


22 


99,7 


40 


113,6 


400 


179,5 


5,0 


72,0 


23 


100,7 


41 


114,3 


450 


183,6 


6 


74,8 


24 


101,6 


42 


114,9 


500 


187,5 


7 


77,4 


25 


102,5 


43 


115,5 


550 


191,0 


8 


79,8 


26 


103,4 


44 


116,0 


600 


194,5 


9 


81,9 


27 


104,3 


45 


116,5 


650 


197,5 


10 


83,8 


28 


105,1 


46 


117,1 


700 


200,7 


11 


85,6 


29 


105,9 


47 


117,6 


760 


204,0 


12 


87,2 


30 


106,7 


48 


118,2 






13 


88,8 


31 


107,5 


49 


118,7 
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Tabelle 113. 
Kochpünkte des Äthylanilins nach ** C. geordnet. 
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Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


•0. 


DV. 


• a 


am. 


•c. 


mn. 


•C. 


mm. 


75 


6,1 


92 


15,3 


109 


33,0 


126 


67,3 


76 


6,5 


93 


16,0 


110 


34,4 


127 


69,9 


77 


6,8 


94 


16,8 


111 


35,8 


128 


72,7 


78 


7,3 


95 


17,7 


112 


37,4 


129 


75,6 


79 


7,7 


96 


18,5 


113 


38,9 


130 


78,4 


80 


8,1 


97 


19,5 


114 


40,5 


131 


81,4 


81 


8,6 


98 


20,4 


115 


42,1 


132 


84,5 


82 


9,1 


99 


21,4 


116 


43,9 


133 


87,7 


83 


9,6 


100 


22,4 


117 


45,8 


134 


90,7 


84 


10,1 


101 


23,4 


118 


47,7 


135 


93,8 


85 


10,6 


102 


24,5 


119 


49,7 


140 


112,5 


86 


11,2 


103 


25,6 


120 


51,7 


150 


158,0 


87 


11,8 


104 


26,8 


121 


53,9 


160 


221,0 


88 


12,4 


105 


27,9 


122 


56,3 


170 


301,5 


89 


13,1 


106 


29,0 


123 


59,0 


180 


405,0 


90 


13,8 


107 


30,4 


124 


61,9 


190 


531,5 


91 


14,5 


108 


31,7 


125 


64,6 


200 


687,0 



Da anderweitige Beobachtungen für das Äthylanilin 
nicht vorliegen, so haben wir diesen Zahlen zunächst 
nichts weiter hinzuzufügen und gehen direkt zu dem Be- 
richte über das zweifach äthylirte Produkt über. 

Eablbanm und Tesse. 



Diäthylanilin. CeHö— N(Ae)8. 

Das vonEahlbaum bezogene Produkt wurde wiederum 
im Yacuum destillirt und es ergab eine Siedepunktsbe- 
stimmung des so gereinigten, nicht absolut farblosen 
Produktes folgende Resultate: 

Unter dem Druck von 747,7 mm korr. gingen von 
40 ccm über: Beginn bei 214,8 ^ C. 
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5 CO bei 214,8« C. 

10 , , 214,8« „ 

15 , , 214,8« , 

20 , , 214,9« , 

25 , , 215,0« , 

30 , , 215,0« „ 

^ 

Daraus berechnet sich der /Seto. «^^ £= 215,3*0. 

^ 7oU mm ' 

für das angewandte Diäthylanilin. Das nach Abschluss 

der ganzen Bestimmungsreihe dunkel gewordene Produkt 

zeigt einen um 0,2 * erhöhten Siedepunkt, der in dieser 

Höhe, 215,5 *, in die Kurve genau hineinpasste. Von 

sonstigen Beobachtern liegen uns zwei Angaben vor, 

nämlich von 

StflBdel und Reinhardt 211—211,5 <>a bei 745,4 mm 

Hofmann«) 213,5 «C. 

Die grosse Zahl der Beobachtungen mit der Wasser- 
luftpumpe erklärt sich daraus, dass zwei vollständige und 
selbständige Beobachtungsreihen durchgeführt wurden. 
Die sämtlichen Zahlen nach der Höhe des Druckes 
geordnet, bringt die folgende Tabelle 114. 



1) Deutsch, ehem. Ges. Ber. Bd. 16, 1883, pag. 30. 

«) Annal. d. Chem. und Pharm. Bd. 74, 1850, pag. 135. 
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Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


•C. 


mm. 


•C. 


mm. 


•C. 


ma. 


•C. 


1,4 


56,2 


10,8 


93,4 


17,8 


104,3 


27,0 


114,1 


1,6 


56,2 


10,9 


93,8 


18,0 


104,8 


27,1 


114,0 


1,6 


60,2 


11,3 


94,5 


18,3 


105,1 


27,3 


114,2 


1,6 


60,5 


11,8 


95,4 


18,7 


105,6 


27,5 


114,3 


1,9 


62,0 


11,9 


95,4 


18,7 


105,6 


27,5 


114,3 


2,0 


60,2 


12,2 


96,0 


18,8 


106,0 


28,3 


115,0 


2,0 


61,0 


12,2 


96,5 


18,9 


105,6 


28,4 


115,0 


2,0 


62,8 


12,7 


97,4 


19,2 


106,5 


28,7 


115,0 


2,1 


63,8 


12,8 


97,3 


19,6 


106,9 


28,9 


115,6 


2,5 


65,4 


12,9 


97,0 


19,8 


106,8 


29,0 


115,6 


2,5 


67,8 


12,9 


97,6 


20,0 


107,0 


29,3 


115,9 


2,9 


69,5 


13,3 


98,4 


20,0 


107,1 


29,6 


116,1 


3,0 


71,5 


13,3 


98,6 


20,0 


107,2 


80,4 


116,8 


3,5 


73,0 


13,4 


98,6 


20,4 


107,9 


80,4 


116,9 


3,6 


73,6 


13,9 


98,8 


20,5 


107,9 


30,5 


116,7 


3,9 


76,0 


14,2 


99,6 


20,9 


108,0 


30,6 


116,5 


4,1 


76,2 


14,6 


99,8 


21,2 


108,4 


30,7 


117,2 


4,6 


77,8 


14,8 


100,3 


21,3 


108,6 


31,7 


117,9 


4,8 


79,2 


15,2 


100,8 


21,5 


109,9 


32,0 


117,6 


4,9 


79,0 


15,2 


100,8 


21,7 


109,1 


32,3 


118,1 


5,6 


81,0 


15,2 


101,0 


21,9 


109,0 


33,7 


118,9 


5,6 


81,9 


15,6 


101,6 


22,3 


109,6 


33,0 


118,7 


5,8 


82,0 


15,7 


101,6 


22,8 


110,1 


34,0 


119,5 


6,0 


82,6 


16,0 


102,2 


22,8 


110,1 


34,1 


119,4 


6,7 


84,9 


16,0 


102,4 


22,9 


109,8 


35,2 


120,2 


7,1 


84,8 


16,3 


102,8 


23,4 


110,4 


35,5 


120,1 


7,5 


86,4 


16,3 


102,8 


23,4 


110,7 


35,8 


120,6 


7,6 


86,8 


16,4 


102,8 


23,8 


111,1 


36,3 


121,1 


8,4 


88,0 


16,6 


103,0 


23,9 


111,1 


37,2 


121,7 


8,6 


89,4 


16,7 


103,0 


24,9 


112,1 


37,9 


121,6 


8,8 


89,6 


17,3 


103,9 


24,9 


112,2 


38,0 


121,9 


9,4 


91,0 


17,5 


104,1 


25,0 


112,1 


38,8 


122,4 


9,8 


91,5 


17,6 


104,5 


25,9 


113,1 


39,7 


123,1 


10,5 


92,4 


17,7 


104,4 


25,9 


113,1 


39,8 


123,1 



11,1. 



13 
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Tabelle 114 (Fortsetzung). 



Druck 


Temp. 


1 Druck 


Temp. 


Dmck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


nn. 


•C. 


nn. 


•c. 


mn. 


•C. 


mm. 


•C. 


40,1 


123,0 


78,6 


140,3 


148,9 


158,9 


423,1 


193,4 


40,9 


123,7 


79,6 


140,6 


149,1 


159,1 


426,5 


193,3 


41,9 


124,4 


82,2 


141,3 


154,3 


160,2 


449,8 


195,5 


42,1 


124,5 


85,0 


142,0 


161,2 


161,3 


457,1 


196,2 


42,4 


124,3 


86,4 


142,7 


177,2 


164,2 


474,7 


197,4 


43,2 


125,0 


87,4 


143,4 


181,0 


164,9 


476,5 


197,5 


44,1 


125,5 


88,7 


143,4 


186,1 


165,9 


499,7 


199,2 


44,3 


125,5 


90,3 


143,9 


193,6 


167,2 


509,8 


200,1 


44,5 


125,8 


90,3 


144,3 


199,9 


168,0 


524,7 


201,0 


45,1 


126,0 


90,3 


144,4 


204,9 


169,1 


526,5 


201,1 


46,2 


126,7 


90,7 


144,4 


208,3 


169,5 


550,4 


202,7 


46,5 


126,7 


91,5 


144,1 


224,9 


171,7 


552,8 


203,1 


47,2 


127,3 


94,8 


145,8 


226,7 


172,1 


574,9 


204,3 


47,4 


127,2 


95,0 


145,1 


245,1 


174,8 


576,4 


204,3 


48,3 


127,8 


95,4 


145,9 


245,7 


175,0 


599,9 


205,8 


49,3 


128,1 


98,3 


146,0 


246,7 


175,0 


,603,8 


206,3 


49,4 


128,3 


100,8 


146,8 


250,1 


175,2 


605,6 


207,1 


50,2 


128,9 


101,1 


147,5 


253,1 


175,8 


623,4 


207,8 


50,6 


129,0 


101,3 


147,8 


271,7 


178,1 


626,3 


207,4 


51,4 


129,2 


101,7 


146,9 


275,3 


178,3 


627,0 


207,8 


52,4 


129,7 


101,7 


147,7 


275,9 


178,5 


648,3 


208,9 


53,4 


130,2 


104,5 


147,5 


300,3 


181,4 


649,0 


209,4 


54,9 


130,8 


104,5 


148,5 


300,8 


181,7 


654,5 


209,4 


55,2 


131,2 


105,5 


148,8 


307,7 


182,3 


656,0 


210,0 


56,2 


131,4 


106,3 


149,0 


326,3 


184,3 


668,2 


209,8 


59,5 


132,7 


107,6 


148,6 


330,5 


184,7 


674,3 


210,8 


61,0 


133,4 


120,6 


151,8 


351,4 


186,9 


694,8 


211,7 


68,0 


136,4 


121,6 


152,9 


354,9 


187,4 


696,1 


212,4 


68,8 


136,6 


128,2 


154,4 


375,7 


189,1 


706,5 


212,7 


71,3 


137,5 


131,3 


155,2 


375,8 


189,1 


730,1 


214,1 


74,3 


138,9 


131,9 


155,4 


400,3 


191,4 


735,8 


214,5 


75,0 


139,1 


141,1 


157,2 


400,9 


191,6 







Aus den vorstehenden Zahlen wurden die Kurven 
konstruirt, denen dann die in Tabelle 115 und 116 ange- 
gebenen Werte entnommen wurden. 
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Tabelle 115. 
Dampfspannkraft des Diftthylanilins nach mm geordnet. 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


•c. 


mm. 


• C. 


mm. 


•C. 


mm. 


• c. 


2 


63,2 


16 


102,1 


33 


118,6 


50 


128,6 


2,5 


66,9 


17 


103,5 


34 


119,3 


75 


139,2 


3 


70,0 


18 


104,8 


35 


120,0 


100 


147,3 


3,5 


72,8 


19 


106,0 


36 


120,6 


150 


159,2 


4 


76,2 


20 


107,2 


37 


121,3 


200 


168,2 


4,5 


77,5 


21 


108,3 


38 


121,9 


250 


175,3 


5 


79,3 


22 


109,3 


39 


122,5 


300 


181,5 


6 


82,5 


23 


110,3 


40 


123,1 


350 


187,0 


7 


85,2 


24 


111,3 


41 


123,7 


400 


191,5 


8 


87,6 


25 


112,2 


42 


124,3 


450 


195,6 


9 


89,8 


26 


113,1 


43 


124,8 


500 


199,4 


10 


91,9 


27 


114,0 


44 


125,4 


550 


202,8 


11 


93,9 


28 


114,85 


45 


126,0 


600 


206,0 


12 


95.8 


29 


115,65 


46 


126,5 


650 


209,2 


13 


97,5 


30 


116,4 


47 


127,0 


700 


212,4 


14 


99,2 


31 


117,2 


48 


127,5 


760 


215,5 


15 


100,7 


32 


117,9 


49 


128,1 
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Tabelle 116. 
Kochpunkte des Diätbylaniline nach ^ C. geordnet. 



Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


===== 
Druck 


Temp. 


Druck 


•C. 


an. 


• C 


na. 


•c. 


mm. 


•c. 


mal. 


60 


1,6 


92 


10,1 


108 


20,7 


124 


41,6 


65 


2,2 


93 


10,6 


109 


21,7 


125 


43,5 


70 


3,0 


94 


11,1 


110 


22,6 


126 


45,0 


76 


3,9 


95 


11,6 


111 


23,7 


127 


46,9 


80 


5,2 


96 


12,1 


112 


24,7 


128 


48,8 


81 


5,5 


97 


12,7 


113 


25,8 


129 


50,9 


82 


5,8 


98 


13,3 


114 


27,0 


130 


53,1 


83 


6,1 


99 


13,9 


115 


28,2 


140 


77,25 


84 


6,5 


100 


14,5 


116 


29,4 


150 


110,0 


85 


6,9 


101 


15,2 


117 


30,7 


160 


154,3 


86 


7,3 


102 


15,9 


118 


32,0 


170 


210,7 


87 


7,8 


103 


16,6 


119 


33,5 


180 


286,8 


88 


8,2 


104 


17,4 


120 


35,0 


190 


383,0 


89 


8,7 


105 


18,2 


121 


36,6 


200 


507,5 


90 


9,1 


106 


19,0 


122 


38,2 


210 


661,0 


91 


9,6 


107 


19,8 


123 


39,9 







Beobachtungen anderer Forscher liegen für die 
Spannkraftskurve des Diäthylanilins ebenfalls nicht vor. 
Vergleichen wir aber die Kurven der beiden äthylirten 
A niline mit dem Anilin einmal, dann mit den methylirten 
Derivaten und unter sich, so werden Wir einen wesent- 
lichen Unterschied bemerken können. Der Eintritt einer 
Äthylgruppe erhöht den Siedepunkt des Anilins um 20 % 
der einer zweiten Äthylgruppe um weitere 11 ^, das gilt 
für 760 mm. Während aber der Einfluss einer Methyl- 
gruppe auf den Siedepunkt für den ganzen Verlauf der 
Kurve der gleiche blieb, ist dies für die Äthylgruppe 
durchaus nicht der Fall, denn die Differenz beträgt bei: 
760 mm 20,2 « C. 



250 



17,8« , 
14,1^ . 
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Dieselbe Erscheinung, nur noch in etwas verstärktem 
Maasse, tritt bei dem zweifach äthylirten Produkt auf. 
Hier beträgt die Erhöhung für: 
760 mm 31,7 <> C. 
250 „ 29,3« „ 
5 , 21,40 „ 
Während also für das Äthylanilin die Annäherung 
an die Kurve des Anilins für den Gesamt- Verlauf 
von 760 — 5 mm 6,1 « beträgt, beträgt sie für das Diäthyl- 
anilin 10,3 0, für das dimethylirte Produkt 5,6 « C, so dass 
wir haben: 

Anilin und Monomethylanilin 0® Annäherung 
„ „ Dimethylanilin 5,6 « ^ 

„ „ Monoäthylanilin 6,1 ® „ 

„ „ Diäthylanilin 10,3 <> „ 

Diese gewisse Regelmässigkeit der Annäherung der 
Kurven der substituirten Produkte an die des Anilins ist 
aber doch nur eine scheinbare, denn einmal wird der 
Siedepunkt des dimethylirten Anilins gegenüber dem des 
monomethylirten gar nicht erhöht, und weiter wachsen die 
Siedepunkte nicht im gleichen Sinne wie die Annäherung. 
Also auch die sonst ziemlich verbreitete Regel, dass die 
Siedetemperaturabnahmen bei gleicher Druckabnahme mit 
dem Siedepunkt bei 760 mm wachsen, welche ihren Aus- 
druck ebenfalls in einer Zunahme der Annäherung finden 
würde, ist bei dem Anilin und seinen Derivaten nicht 
bestätigt. Wäre das der Fall, so müsste die Annäherung 
an die Anilinkurve für die beiden methylirten Derivate 
etwa die gleiche sein und etwa gleich für Methyl- und 
Dimethylanilin unter sich. Einen genauen Vergleich er- 
möglicht die nachfolgende Tabelle 117. 
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Tabelle 117. 
Vergleich des Anilins mit den Xthylderivaten. 



TV_„^l, 


Anilin 
Sdp. 


Äthylai 


lilin 


DiSthyianilin 


Drack 


Sdp. 


Diff. 


Sdp. 


Diff. 


mm. 


•c. 


•c. 


•0. 


•c. 


• c. 


760 


183,8 


204,0 


20,2 


215,5 


31,7 


700 


181,0 


200,7 


19,7 


212,4 


31,4 


650 


178,3 


197,6 


19,2 


209,2 


30,9 


600 


175,4 


194,5 


19,1 


206,0 


30,6 


550 


172,2 


191,0 


18,8 


202,8 


30,6 


500 


168,8 


187,5 


18,7 


199,4 


30,6 


450 


165,1 


183,6 


18,5 


195,6 


30,5 


400 


161,2 


179,5 


18,3 


191,5 


30,3 


350 


157,0 


175,0 


18,0 


187,0 


30,0 


300 


151,9 


169,8 


17,9 


181,5 


29,6 


250 


146,0 


163,8 


17,8 


175,3 


29,3 


200 


139,3 


156,9 


17,6 


168,2 


28,9 


150 


130,9 


148,4 


17,5 


159,2 


28,3 


100 


119,8 


136,8 


17,0 


147,3 


27,5 


75 


112,6 


129,1 


16,5 


139,2 


26,6 


50 


102,5 


119,1 


16,6 


128,6 


26,1 


40 


97,5 


113,6 


16,1 


123,1 


25,6 


30 


91,1 


106,7 


15,6 


116,4 


25,3 


25 


87,2 


102,6 


15,3 


112,2 


25,0 


20 


82,6 


97,6 


15,0 


107,2 


24,6 


15 


76,8 


91,7 


14,9 


100,7 


23,9 


10 


69,1 


83,8 


14,7 


91,9 


22,8 


5 


57,9 


72,0 


14,1 


79,5 


21,4 



Im vorhergehenden haben wir gesehen, dass die 
Kurven der Derivate, auf die des Anilins bezogen, sich 
sämtlich bei Verminderung des Druckes dieser nähern, 
mit Ausnahme des Monomethylderivates, das dem Anilin 
parallel läuft. Vergleichen wir nun aber Anilin mit 
Dimethylanilin, dieses mit Monomethylanilin, letzteres 
wieder mit dem Äthylanilin, so sehen wir wie die ersten 
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Kurven mit sinkendem Druck sich nähern, die zweiten 
dagegen auseinander gehen und die dritten wiederum 
sich nähern, wie das Tdbelle 118 zeigt. 









Tabelle 118. 








Druck 


Anilin 


Diff. 


Dimethyl- 
Anilin 


Diff. 


Methyl- 
Anilin 


Diff. 


Äthvl- 
Anilin 


mn. 


•C. 


•c. 


•C. 


•c. 


•C. 


•C. 


•c. 


760 


183,8 


9,3 


193,1 


0,7 


193,8 


10,2 


204,0 


600 


175,4 


8,5 


183,9 


1,6 


185,5 


9,0 


194,5 


400 


161,2 


8,0 


169,2 


2,1 


171,3 


8,2 


179,5 


200 


139,3 


6,7 


146,0 


3,3 


149,3 


7,6 


156,9 


100 


119,8 


5,9 


125,7 


4,1 


129,8 


7,0 


136,8 


50 


102,5 


5,7 


108,2 


4,3 


112,5 


6,6 


119,1 


15 


76,8 


4,4 


81,2 


5,7 


86,9 


4,8 


91,7 


5 


57,9 


3,7 


61,6 


6,1 


67,7 


4,3 


72,0 



Die Kurve des Dimethylanilins würde, wenn wir sie 
noch weiter ausdehnen würden, zweifellos sowohl die 
Kurve des Anilins als auch die Kurve des Monomethyl- 
anilins durchschneiden. 

Wir sehen also, dass die Siedepunkte des Anilins 
und seiner Derivate gegen die Änderung der gleichen 
Grösse, nämlich des Druckes, auch bei gleichem Betrage 
desselben sich in durchaus verschiedenem Sinne ändern; 
bald nähern sich die Siedepunkte, bald bleiben sie für 
den ganzen Verlauf der Siedekurve gleich entfernt, bald 
wächst die Entfernung bei Verminderung des Druckes. 
Wenn das bei so nahe verwandten chemischen Individuen 
der Fall ist, so ist es klar, wie geringe Bedeutung den 
Beziehungen, die man zwischen der chemischen Zusammen- 
setzung und den Siedepunkten der Stoffe glaubte aufge- 
funden zu haben, beizumessen ist, da man diese Be- 
ziehungen zwischen Konstitution und Siedepunkt nur 
für irgend einen beliebigen Druck, den von 760 mm, 
aufzustellen versucht hat. 
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6. Teil. 



Die kleine unten folgende Tafel gebe in graphischer 
Darstellung ein Bild der gegenseitigen Lage der Siede- 
kurven der in Tabelle 118 aufgeführten Stoffe. 




Eahlbanm und Tesse. 
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7. Teil. 



In dem vorhergehenden 6. Teil dieser Arbeit haben 
wir das Anilin und seine Derivate besprochen ; wenden wir 
uns nunmehr einer weitem Körpergruppe, die wir zu 
untersuchen uns vornahmen, dem Acetophenon, dem 
Methylbenzoat und dem Benzoylchlorid zu. Die Wahl 
der Stoffe wird durch das Folgende begründet. Es sollte 
die von H. Schröder aufgestellte Regel,*) dass die ein- 
tretenden Gruppen CO'CH», COO'Ca, und COCl den glei- 
chen Einfluss auf den Siedepunkt haben, geprüft werden. 
Schröder glaubte diese Regel aus der folgenden 
Tabelle beweisen zu können. 

rMethylmethylketon CHb CO CH» (Aceton) 

1 JMethylacetat CHs COO CHs 
lAcetylchlorid CH. COCl 
rlthylmethylketon C2H5 CO CH» 

2 JMethylpropionat CsHs COOCHs 
(Propionylchlorid C2H5 COCl 
rPropylmethylketon CsHt CO CH» 

3 iMethylbutyrat CsHt COOCH» 
Ißutyrylchlorid C»H7 COCl 

Ilsopropyhnethylketon CsHt CO OH« 
Methylisobutyrat Gsüi COOCH» 
Isobutyrylchlorid CjHt COCl 

5 JMethylisovalerianat C4H» COOCH» 
\l80valecylchlorid C4H» COCl 
rPhenylmethylketon CsHs CO CH. 

6 <Benzoesäuremethylester CH5 COOCH. 
Ißenzoylchlorid aHj COCl 



*) Schröder, Deutsch, ehem. Ges. Ben, Bd. 16. 



Siedepunkt 

56,3« 

56,3'» 

55-56 

79,5—81 • 

79,9» 

79,5» 

102-105 • 

102,3 » 

101,0 « 

93—94 » 

93« 

92,5» 

116,7 « 

115,4» 

199-200 » 

199,2 » 

198,7 » 

1883, pag. 1312. 
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Nach dieser Tabelle ist die Übereinstimmung der 
Siedepunkte keine absolute, vielmehr sieden in fast allen 
Fällen die Ketone um ein weniges höher. Diese Be- 
obachtung findet sich auch, mit Ausnahme des Phenyl- 
keton bezogen auf Benzoesäureäthyläther, in einer zweiten 
kleinen Tabelle, die Schröder pag. 1314 der angeführten 
Stelle bringt, bestätigt, bei welcher er bemerkt, dass für 
die dort aufgeführten Stoffe die beobachtete Regelmässig- 
keit keine rechte Geltung habe. 

Von uns sollte die thatsächliche Übereinstimmung 
dieser Regel wiederum bei verschiedenen Drucken ge- 
prüft werden und haben wir gerade Benzolderivate ge- 
wählt, weil sie sich den früher von uns ausgeführten Be- 
obachtungen an Benzolderivaten anschlössen und weil sie 
weiter mit ihren Siedepunkten gerade zwischen die vorher 
abgehandelten Anilinderivate fielen. 

Die schon oben berührte Eigentümlichkeit, dass die 
Ketone etwas höher sieden als die Methylester und die 
Chloranhydride, fanden wir bei unseren Beobachtungen 
in noch erheblicherem Maasse bestätigt. Während die 
Siedepunkte bei 760 mm des Methylesters und des 
Benzoylchlorids in der That bis auf 0,4 ® zusammenfallen, 
siedet das Keton um 4,4 ^ höher als das Chloranhydrid, 
so dass von einer genauen Gültigkeit der Schröder 'sehen 
Regel, bei diesen Stoffen wenigstens, nicht gesprochen 
werden kann. 

Wenn auch das Phenylmethylketon sich nicht gerade 
sehr gut bearbeiten liess, so dürften wir doch unseres 
Siedepunktes bei 760 mm ziemlich sicher sein. Einmal 
sprach für die Reinheit des angewandten Präparates der 
Schmelzpunkt, der höher als der von Friedel und Baisohn ^) 
angegebene gefunden wurde, und diese geben ihrerseits 



») Büli. Soc. Chim. 2. Serie. Bd. 35. 1881, pag. 54. 
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den Siedepunkt wiederum etwas hoher an als Popoff/) 
auf den sich Schröder stützt. 

Zweitens wurde behufs anderer Zwecke von uns und 
von Wirkner eine Anzahl von Siedepunktsbestimmungen mit 
Phenylmethylketon vorgenommen. Es handelte sich bei 
dieser Arbeit um eine Prüfung der Wirksamkeit der 
verschiedenen Siederohre und Eolonnenapparate. Bei den 
sieben ausgeführten Bestimmungsreihen wurde stets der 
Siedepunkt red., über 201 ^ gefunden. Weiter sind von uns 
in Gemeinschaft mit Tesse ebenfalls vier solche Bestim- 
mungsreihen ausgeführt worden, bei denen der Siedepunkt 
zwischen 201,4 ^ und 201,7 ® gefunden wurde.*) Der niedere 
Siedepunkt 201,4 ^ wurde für das in dem Eahlbaum'schen 
Vacuumapparat zum zweiten Male destillirte Produkt gefun- 
den, welches den höchsten Schmelzpunkt 19,2 ® C. zeigte. 
Jener Schmelzpunkt konnte durch Abschleudern der Kry- 
stalle noch um ± 0,3 ®, das heisst bis auf 19,5 ^ erhöht 
werden. Wir glauben also, dass wir den Siedepunkt kaum 
zu hoch angegeben haben werden. Die beiden Siedepunkte 
für den Ester und für das Chloranhydrid haben wir da- 
gegen niederer, als Schröder in seiner Tabelle angiebt, ge- 
funden. Daraus resultirt denn, dass die Differenz zwischen 
den als gleich vorausgesetzten Siedepunkten einen etwas 
erheblicheren Wert, nämlich von etwa 4 ^, annimmt. 

Gehen wir nun zu einer Besprechung der einzelnen 

Resultate über. 

Eahlbanm. 



1) Deutsch, ehem. Ges. Ber. Bd. 4. 1871, pag. 720. Eine 
Schmelzpunktsangabe findet sich bei Popoff nicht. 

*) Die von uns in Wien Verhandl. d. Gesell. Dentscher Naturf. 
u. Aerzte Tl. II 1. Hälfte, pag. 77 angegebenen waren nur vor- 
läufige Resultate. 
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Acetophenon. CeH»— CO— CHs. 

(Phenylmethylketon.) 

Das zu den oben erwähnten Yersuchen yon Eahlbaum 
und von Wirkner benutzte, schon im Vacuum fraktionirte 
Acetophenon war fast völlig farblos und zeigte im Beck- 
mann'schen Apparat bestimmt den Schmelzpunkt 18,90 ^ C. 
Der Siedepunkt dieses Ausgangsproduktes wurde zu 
201,7 ^ C. korr. bestimmt. Nachdem dasselbe noch einmal 
in dem Kahlbaum'schen Apparat im Vacuum fraktionirt 
war, wurde der Siedepunkt wiederum bestimmt. 

Dabei gingen über, unter dem Druck von 738,7 korr., 
von 30 ccm 

5 ccm bei 200,4® C. 
10 , , 200,5 „ 
15 , , 200,6 , 
20 , , 200,7 , 
25 ,. , 200,8 , 
Daraus berechnet sich der 

Sdp. 2' = 201,4*» C. 

^ 760 mm ' 

Der Schmelzpunkt dieses Produktes wurde bei 19,2^0. 

gefunden und konnte durch Abschleudern bis auf 19,5® 

erhöht werden. Für eine zweite Bestimmungsreihe wurde 

der Siedepunkt zu 201,6® korr. gefunden, während in der 

Kurve der Punkt 201,5 in die Ordinate 760 mm föUt. 

Die schon erwähnten Siedepunktsangaben der anderen 

Forscher sind: 

Popoff') 199—200® 

Friedel und Balsohn^) um 200®. 

Von diesen wird nur bei Friedel und Baisohn der 

Schmelzpunkt zu 16 — 17® angegeben; dagegen geben 



*) Deutseh. ehem. Ges. Ber. Bd. 4, 1871, pag. 720. 
») Bull. Soc. China. 2. Ser., Bd. 35, 1881, pag. 54. 
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Staedel und EleinBchmidt*) ohne Siedepunktsangabe den 
Schmelzpunkt des Acetophenons zu 20,5^ C. an, ohne 
jedoch der Angabe Näheres beizufügen. 

Wie schon gesagt war die Bestimmung des Aceto- 
phenons nicht ganz ohne Schwierigkeiten, so dass den 
Beobachtungen gewisse kleine Unsicherheiten anhaften 
dürften. Einen erheblichen Wert werden dieselben jeden- 
falls nicht annehmen, so dass an dem Gesamtresultai nichts 
geändert wird. 

Die zur Konstruktion der Kurve verwendeten Zahlen 
lassen wir in Tabelle 119 folgen. 



») Deutsch, ehem. Ges. Ber. Bd. 13, 1880, pag. 836. 
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Tabelle 119. 

Acetophenon. 



Druck 


Temp. 


Dnick 


Temp. 


Drnck 


Temp. 


Drnck 


Temp. 


mm. 


•c. 


Bin. 


•c. 


.». 


•a 


nn. 


•C. 


1,0 


41,7 


4,5 


64,2 


9,6 


78,7 


17,9 


91,1 


1,0 


43,3 


4,8 


64,1 


9,7 


77,7 


18,1 


91,3 


1,2 


43,7 


5,1 


66,2 


9,7 


78,6 


18,2 


91,3 


1,2 


43,7 


5,2 


66,2 


9,9 


78,7 


18,6 


91,7 


1,3 


45,3 


5,3 


66,7 


9,9 


78,9 


18,9 


92,3 


1,4 


44,1 


5,4 


66,2 


10,3 


79,5 


19,7 


92,9 


1,4 


45,7 


5,4 


66,6 


10,6 


80,3 


19,7 


93,2 


1,5 


45,6 


6,0 


66,4 


10,9 


80,6 


20,0 


93,4 


1,6 


46,5 


6,1 


69,5 


11,3 


81,3 


20,0 


93,4 


1,8 


48,6 


6,2 


69,5 


11,6 


81,9 


20,0 


93,7 


1,9 


47,3 


6,2 


69,5 


12,0 


82,7 


20,5 


94,2 


2,0 


48,0 


6,3 


70,1 


12,6 


83,8 


21,1 


94,5 


2,1 


52,0 


6,6 


70,2 


12,9 


84,3 


21,6 


95,1 


2,1 


52,8 


7,0 


71,8 


13,5 


85,0 


21,8 


95,3 


2,2 


51,1 


7,0 


72,0 


13,7 


85,5 


22,0 


95,4 


2,3 


50,7 


7,1 


72,3 


13,8 


85,4 


22,3 


95,6 


2,4 


52,9 


7,2 


72,0 


13,9 


85,4 


22,5 


96,0 


2,6 


54,8 


7,2 


72,0 


14,5 


86,7 


23,0 


96,5 


2,8 


55,6 


7,3 


71,9 


14,7 


86,6 


23,2 


96,6 


2,8 


55,7 


7,3 


72,6 


14,9 


87,1 


23,5 


96,9 


2,9 


54,9 


7,6 


73,4 


15,1 


87,2 


24,0 


97,4 


3,0 


56,2 


7,8 


74,7 


15,4 


88,0 


24,4 


97,7 


3,0 


56,6 


8,0 


74,6 


15,5 


88,0 


24,4 


97,7 


3,2 


57,2 


8,1 


74,6 


15,7 


88,4 


26,0 


98,3 


3,2 


57,2 


8,1 


74,7 


16,3 


89,0 


25,4 


98,7 


3,5 


58,4 


8,2 


75,0 


16,3 


89,2 


26,0 


99,1 


3,7 


59,2 


8,3 


75,4 


16,4 


89,2 


26,4 


99,5 


3,7 


59,7 


8,4 


74,7 


16,4 


89,2 


26,9 


100,0 


3,7 


60,6 


8,8 


76,1 


16,5 


89,5 


27,9 


100,8 


4,1 


61,3 


8,9 


76,5 


16,6 


89,5 


28,0 


101,0 


4,1 


62,0 


8,9 


76,8 


17,2 


90,3 


28,6 


101,4 


4,2 


62,4 


9,1 


77,1 


17,2 


90,4 


28,8 


101,5 


4,4 


63,2 


9,3 


76,9 


17,3 


90,4 


29,9 


102,3 


4,5 


62,2 


9,4 


78,2 


17,5 


90,3 


30,9 


103,1 
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Tabelle 119 (Fortsetzung). 






Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


•c. 


mm. 


• C. 


mm. 


•c. 


mm 


• c. 


31,2 


103,4 


45,4 


112,2 


91,2 


130,7 


401,9 


177,9 


31,6 


103,7 


46,3 


112,7 


94,5 


131,6 


408,2 


178,5 


32,0 


103,9 


46,5 


112,8 


98,2 


132,6 


417,9 


179,3 


32,9 


104,5 


47,6 


113,4 


101,7 


133,6 


428,0 


180,1 


33,3 


104,9 


48,6 


114,0 


102,8 


134,0 


442,0 


181,3 


34,4 


105,6 


49,5 


114,5 


103,1 


134,1 


455,9 


182,3 


35,0 


105,9 


49,8 


114,6 


105,3 


134,6 


461,3 


182,9 


35,8 


106,6 


50,4 


114,9 


125,9 


139,9 


498,9 


185,7 


36,4 


107,0 


51,3 


115,3 


147,7 


144,7 


499,4 


185,8 


36,8 


107,1 


51,4 


115,4 


152,3 


145,7 


537,1 


188,5 


37,4 


107,5 


52,2 


115,9 


179,7 


150,8 


550,4 


189,4 


38,0 


107,9 


53,8 


116,5 


197,9 


153,8 


552,4 


189,5 


38,4 


108,2 


57,9 


118,4 


203,2 


154,7 


573,3 


190,9 


39,3 


108,7 


62,5 


120,4 


231,7 


158,9 


596,9 


192,4 


40,3 


109,3 


66,3 


122,0 


251,0 


161,4 


627,4 


194,1 


40,8 


109,6 


69,4 


123,3 


282,8 


165,5 


650,0 


195,6 


41,3 


109,9 


72,6 


124,3 


299,8 


167,1 


670,1 


196,8 


42,0 


110,3 


75,9 


125,6 


302,0 


167,4 


679,2 


197,4 


42,3 


110,5 


79,2 


126,6 


322,2 


170,0 


701,5 


198,5 


43,3 


111,0 


82,4 


127,9 


350,0 


172,7 


712,6 


199,2 


44,4 


111,6 


84,9 


128,6 


354,5 


173,1 


741,9 


200,7 


44,8 


111,9 


88,1 


129,7 


373,3 


175,1 


743,2 


200,9 



Das schon oben betonte Schwanken in den Be- 
obachtungsresultaten veranlasste das Ausführen mehrerer 
Versuchsreihen. Daraus erklärt sich die sehr grosse Zahl 
von Beobachtungen. Auch die Konstruktion der Kurve 
hat deswegen grössere Schwierigkeiten geboten als sonst 
und musste dieselbe mehrfach wiederholt werden. Nichts- 
destoweniger hat es nicht gelingen wollen, die Siedekurve 
des Acetophenons mit der gleichen Sicherheit und der 
gleichen Genauigkeit festzustellen, wie wir dieselbe für 
die anderen Stoffe glauben in Anspruch nehmen zu dürfen. 
Wir würden deshalb trotz der angewendeten Mühe noch eine 
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neue Yersuchsreihe angestellt haben, wenn nicht äussere, 
unüberwindbare Hindernisse das verboten hatten. Wir 
müssen uns also mit den gegebenen Resultaten begnügen, 
trotzdem wir sie, wie gesagt, zum Teil nicht als genügend 
sicher festgelegt betrachten können. Die endlichen Re- 
sultate unserer Beobachtungen geben wir so, wie wir sie 
zum Schluss festgelegt haben, als Spannkräfte nach mm ge- 
ordnet in Tabelle 120, die nach ® C. geordneten Eocfapunkte, 
in Tabelle 121 wieder. Da anderweitige Spannkrafts- 
messungen für diesen Stoff, ausser den gelegentlichen 
Beobachtungen die von Wirkner, bei seinen Destillations- 
yersuchen im Yacuum, angestellt hat, und die im allge- 
meinen mit genügender Annäherung in die Kurve hinein- 
passen, nicht vorliegen, so haben wir den unten mitzu- 
teilenden Zahlen zunächst nichts hinzuzufügen. 
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Tabelle 120. 
Dampfspannkraft des Acetophenon nach mm geordnet. 



Druck 


Temp. 


Drnck 


Temp. 


Drnck 


Temp. 


Drack 


Temp. 


mm. 


•c. 


ma. 


•C. 


■m. 


• a 


mm. 


• c. 


1,5 


46,5 


19 


92,3 


40 


109,1 


65 


121,4 


2 


50,2 


20 


93,4 


41 


109,7 


70 


123,4 


2,5 


53,2 


21 


94,4 


42 


110,3 


75 


125,2 


3 


56,0 


22 


95,5 


43 


110,9 


80 


127,1 


3,5 


58,6 


23 


96,4 


44 


111,4 


90 


130,3 


4 


61,0 


24 


97,3 


45 


112,0 


100 


133,2 


4,5 


63,2 


25 


98,2 


46 


112,5 


150 


145,1 


5 


65,0 


26 


99,1 


47 


113,1 


200 


154,1 


6 


68,4 


27 


100,0 


48 


113,6 


250 


161,4 


7 


71,6 


28 


100,8 


49 


114,2 


300 


167,6 


8 


74,4 


29 


101,6 


50 


114,7 


350 


172,7 


9 


76,7 


30 


102,4 


51 


115,2 


400 


177,7 


10 


79,0 


31 


103,2 


52 


115,7 


450 


182,0 


11 


81,0 


32 


103,9 


53 


116,1 


500 


185,7 


12 


82,7 


33 


104,6 


54 


116,6 


550 


189,3 


13 


84,4 


34 


105,3 


55 


117,1 


600 


192,5 


14 


85,9 


35 


106,0 


56 


117,5 


650 


195,7 


15 


87,3 


36 


106,5 


57 


118,0 


700 


198,5 


16 


88,6 


37 


107,3 


58 


118,4 


760 


201,5 


17 


89,9 


38 


107,9 


59 


118,9 






18 


91,2 


39 


108,5 


60 


119,3 







11,1. 



14 
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Tabelle 121. 
Kochpunkte des Acetophenon nach ^ C. geordnet 



Temp. 


Druck 


Temp. 


Drnck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Drack 


•a 


ma. 


•a 


BB. 


•a 


BB. 


•C. 


BB. 


45 


1,3 


79 


10,1 


97 


23,6 


115 


50,7 


50 


2,0 


80 


10,5 


98 


24,7 


116 


52,7 


55 


2,8 


81 


11,0 


99 


25,8 


117 


54,9 


60 


3,8 


82 


11,6 


100 


27,0 


118 


57,0 


65 


5,0 


83 


12,2 


101 


28,2 


119 


59,3 


66 


5,3 


84 


12,8 


102 


29,5 


120 


61,5 


67 


5,6 


85 


13,4 


103 


30,8 


125 


74,4 


68 


5,9 


86 


14,1 


104 


32,2 


130 


89,0 


69 


6,2 


87 


14,8 


105 


33,6 


135 


106,5 


70 


6,5 


88 


15,5 


106 


35,1 


140 


126,0 


71 


6,8 


89 


16,3 


107 


36,6 


150 


175,0 


72 


7,1 


90 


17,1 


108 


38,2 


160 


239,6 


73 


7,5 


91 


17,9 


109 


39,8 


170 


322,0 


74 


7,8 


92 


18,7 


110 


41,5 


180 


425,0 


75 


8,2 


93 


19,6 


111 


43,3 


190 


562,7 


76 


8,7 


94 


20,5 


112 


45,0 


200 


726,0 


77 


9,1 


95 


21,5 


113 


46,8 






78 


9,6 


96 


22,5 


114 


48,7 







Kahlbanm und Tesse. 



Methylbenzoat. CeHs— COOCHs. 

Mit dem im Vacuum destillirten, völlig farblosen Pro- 
dukt wurde folgende Siedepunktsbestimmung vorgenommen. 
Beim Druck von 735,2 mm red., gingen über von 

100 com 

10 CO bei 196,4^ C. 



15 „ 


n 


196,6 


V 


20 , 


V 


196,7 


V 


80 , 


» 


196,8 


1t 


50 „ 


» 


196,8 


n 


70 , 


» 


196,9 


n 


80 , 


1» 


197,0 


yi 
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Der aus der Siedekurve, unter Einfügung von 196,8* C. 
bei 735,2 mm , abgelesene Siedepunkt bei 760 mm 
ergab als 

Sdp. 2L =197,50 0. 

^ 760 mm ' 

für Methylbenzoat. 

Dieser Punkt diflferirt um 0,2* von dem nach der 
Kahlbaum'schen Tabelle berechneten. 

Von anderen Forschern v^urde gefunden: 

EamsayO 196^ C. 

Kopp^) 198,5 (761 mm). 
Die Beobachtungen geordnet und gesammelt wie sie 
zur Konstruktion der Kurve benutzt wurden bringt die 
folgende Tabelle 122. 



*) Chem. Soc. Journ. Bd. 39, 1881, pag. 64. 
•) Liebig, Annal. Bd. 94, 1855, pag. 307. 
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Tabelle 122. 

MethylbenzoaL 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Draek 


Temp. 


Drack 


Temp. 


mm. 


•c. 


■B. 


•c. 


ma. 


•C. 


>«. 


•C. 


0,7 


36,7 


4,6 


62,7 


10,5 


78,1 


17,6 


88,7 


0,7 


36,8 


4,8 


63,2 


10,5 


78,3 


18,0 


89,2 


0,8 


38,8 


4,9 


64,1 


11,0 


79,0 


18,1 


89,4 


0,8 


39,0 


5,1 


64,1 


11,0 


79,2 


18,1 


89,6 


0,9 


41,0 


6,1 


64,7 


11,1 


79,4 


18,2 


89,4 


0,9 


41,9 


6,1 


66,0 


11,5 


80,1 


18,7 


90,0 


1,0 


43,6 


6,6 


66,8 


12,2 


80,9 


18,9 


90,1 


1,2 


46,2 


5,7 


66,0 


12,2 


81,0 


19,0 


90,3 


1,4 


46,4 


6,8 


67,0 


12,3 


81,6 


19,1 


90,6 


1,6 


48,0 


6,0 


67,6 


12,6 


82,0 


19,2 


90,3 


1,7 


47,9 


6,2 


68,1 


12,7 


81,9 


19,2 


90,4 


1,8 


47,9 


6,3 


68,2 


13,3 


83,1 


19,7 


91,0 


1,8 


47,9 


6,6 


68,7 


13,5 


83,0 


19,8 


90,9 


1,9 


60,6 


6,6 


69,4 


14,1 


84,1 


19,8 


91,0 


2,0 


50,4 


6,7 


69,8 


14,3 


84,2 


19,8 


91,2 


2,2 


50,4 


6,9 


70,6 


14,5 


84,6 


20,0 


91,2 


2,2 


61,4 


7,1 


71,0 


14,5 


84,7 


20,2 


91,5 


2,3 


52,1 


7,2 


71,3 


14,6 


85,0 


20,3 


91,9 


2,4 


63,0 


7,2 


71,7 


14,9 


85,3 


20,5 


92,0 


2,6 


53,3 


7,6 


72,3 


16,3 


86,0 


20,6 


91,7 


2,6 


64,0 


7,8 


72,7 


15,4 


86,7 


20,7 


92,3 


2,6 


64,4 


8,2 


73,7 


15,4 


86,2 


20,9 


92,2 


3,1 


66,7 


8,4 


73,5 


16,5 


86,4 


21,4 


92,6 


3,2 


57,0 


8,6 


74,1 


16,9 


86,6 


21,6 


93,4 


3,2 


67,3 


9,0 


75,2 


16,1 


87,0 


21,8 


93,2 


3,7 


«8,9 


9,1 


76,1 


16,2 


86,8 


22,1 


93,7 


3,7 


69,0 


9,2 


76,0 


16,4 


87,4 


22,5 


93,8 


3,7 


60,1 


9,6 


76,3 


16,6 


87,8 


22,7 


94,3 


3,9 


60,6 


9,6 


76,3 


16,7 


87,7 


23,2 


94,6 


4,1 


60,3 


10,0 


77,1 


17,0 


88,2 


23,3 


94,8 


4,3 


61,4 


10,0 


77,3 


17,1 


88,1 


23,5 


95,1 


4,4 


62,3 


10,0 


77,3 


17,4 


88,6 


23,8 


96,3 


4,4 


62,3 


10,3 


78,2 


17,5 


88,6 


24,3 


95,8 
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Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


mm. 


•a 


■im. 


•C. 


mm. 


•C. 


mm. 


•C. 


24.4 


95,8 


32,1 


102,2 


47,2 


111,1 


256,6 


159,4 


24,8 


96,2 


82,3 


102,3 


47,8 


111,3 


282,6 


162,3 


25,1 


96,5 


32,9 


102,6 


48,3 


111,7 


297,4 


164,3 


25,3 


96,7 


33,2 


102,9 


49,5 


112,2 


304,6 


165,1 


25,4 


96,6 


33,4 


103,1 


49,6 


112,3 


326,5 


167,0 


25,8 


97,0 


34,1 


103,4 


50,7 


112,9 


346,4 


169,6 


26,2 


97,5 


34,1 


103,5 


51,3 


113,0 


352,3 


170,1 


26.4 


97,5 


35,0 


104,1 


52,1 


113,6 


384,7 


173,0 


26,8 


97,9 


35,1 


104,2 


55,8 


115,2 


397,0 


174,3 


27,1 


98,1 


35,5 


104,5 


60,2 


117,2 


402,6 


174,8 


27,3 


98,3 


86,0 


104,8 


60,5 


117,3 


424,6 


176,4 


27,9 


98,7 


36,4 


104,9 


65,8 


119,4 


445,1 


178,4 


28,2 


99,1 


36,8 


106,3 


70,3 


121,2 


452,9 


179,0 


28,3 


99,1 


37,1 


105,5 


70,3 


121,3 


475,3 


180,5 


28,4 


99,2 


37,7 


105,8 


75,7 


123,0 


496,4 


182,4 


28,4 


99,4 


38,2 


106,2 


80,6 


124,8 


502,6 


182,8 


28,9 


99,6 


38,9 


106,5 


83,5 


125,9 


524,2 


184,0 


29,2 


99,8 


39,0 


106,6 


88,8 


127,5 


546,5 


185,7 


29,5 


100,0 


39,4 


107,0 


94,5 


129,2 


551,3 


185,9 


29,5 


100,0 


39,9 


107,5 


98,0 


130,2 


574,5 


187,3 


29,8 


100,3 


40,2 


107,3 


100,2 


130,9 


593,7 


188,6 


29,9 


100,4 


40,9 


107,6 


104,1 


131,9 


602,7 


189,1 


30,0 


100,7 


41,5 


107,9 


116,0 


135,0 


626,8 


190,5 


30,1 


100,4 


42,1 


108,2 


116,5 


135,0 


648,8 


191,8 


30,4 


100,8 


42,4 


108,5 


120,0 


135,9 


674,7 


193,2 


30,6 


100,9 


42,7 


108,7 


129,7 


138,2 


697,1 


194,3 


30,8 


101,2 


43,6 


109,1 


147,8 


142,1 


708,3 


194,9 


31,2 


101,5 


44,0 


109,3 


152,9 


143,1 


736,4 


196,4 


31,3 


101,2 


44,8 


109,8 


180,3 


148,2 


740,4 


196,5 


31,3 


101,3 


45,0 


109,9 


209,9 


153,0 






31,7 


101,8 


46,1 


110,5 


225,2 


155,1 






32,0 


101,9 


46,3 


110,6 


247,0 


158,3 







Um den Einwand Dührings, der besagte, dass erstens 
unsere Beobachtungsmethoden nicht die wahren Siede- 
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punkte, sondern abnorme Epchpunkte überhitzter Sub- 
stanzen darstellten^), und der an anderer Stelle zweitens 
unsere graphische Methode bemängelte'), neuerdings zu 
prüfen und zu widerlegen, haben wir zunächst aus den 
durch direkte Destillation gewonnenen Zahlen, wie sie 
uns der erste Apparat liefert, eine Kurve konstruiert; 
alsdann in diese Kurve die im zweiten Apparat, am 
ßückflusskühler, für das gleiche Druckintervall fest- 
gelegten Siedepunkte eingetragen. Der Massstab der 
gezeichneten Kurve war 1 cm für 1 mm Druck und 
1^ C; dies gestattete noch 0,01^ zu schätzen. Die 
nachfolgende Tabelle 123 bringt die auf diese Weise 
abgelesenen Differenzen, zwischen der aus der ersten 
Beobachtungsreihe konstruirten Kurve und den nach- 
träglich in dieselbe eingetragenen Punkten der zweiten, 
im andern Apparat ausgeführten Beobachtungsreihe. Die 
Geringfügigkeit der Differenzen widerlegt die Einwände 
Dührings vollkommen und zeigt zur Evidenz, dass sach- 
liche Gründe gegen unsere Beobachtungs- und Inter- 
polationsmethoden nicht vorliegen.®) 

Bei der Konstruktion der endgültigen Kurve wurden 
natürlich die oben mitgeteilten Zahlen mit in Betracht 
gezogen. 



*) Deutsch, ehem. Ges. Ber., Bd. %1, 1894, pag. 3033. 

") Ebenda, Bd. 27, 1894, pag. 3030. 

») Vergl. Kahlbanm, ebenda, Bd. 28, 1895, pag. 1677. 
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Druck 


Temp. beobachtet 


Temp. abgelesen 


Differenz 


n». 


• c. 


•c. 


•a 


20,0 


91,2 


91,45 


0,25 


20,3 


91,9 


91,74 


—0,16 


20,7 


92,3 


92,18 


— 0,12 


20,9 


92,2 


92,38 


0,18 


21,4 


92,6 


92,90 


0,30 


21,8 


93,2 


93,30 


0,10 


23,2 


94,6 


94,70 


0,10 


23,8 


95,3 


95,29 


—0,01 


24,3 


95,8 


95,70 


—0,10 


24,8 


96,2 


96,10 


—0,10 


25,1 


96,5 


96,39 


-0,11 


26,3 


96,7 


96,54 


—0,16 


25,8 


97,0 


96,98 


—0,02 


26,2 


97,5 


97,32 


—0,18 


26,8 


97,9 


97,83 


—0,07 


27,3 


98,3 


98,24 


—0,06 


27,9 


98,7 


98,72 


0,02 


28,4 


99,2 


99,14 


—0,06 


28,9 


99,6 


99,53 


—0,07 


29,5 


100,0 


100,10 


0,10 


29,9 


100,4 


100,30 
Mittlere Diff. 


—0,10 




0,13 



Tabellen 124 und 125 bringen wie gewohnt die ab- 
gelesenen Werte, einmal die Spannkräfte nach mm und 
dann die Eochpunkte nach ^ C. geordnet. 
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Tabelle 124. 
Dampfspannkraft des Methylbenzoat nach mm geordnet. 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


BB. 


•& 


an. 


• a 


mn. 


• G 


■■. 


>C. 


1 


43,0 


18 


89,3 


39 


106,6 


60 


117,1 


1,5 


47,25 


19 


90,5 


40 


107,2 


65 


119,1 


2 


50,7 


20 


91,6 


41 


107,8 


70 


121,1 


2,5 


53,6 


21 


92,6 


42 


108,35 


75 


122,9 


3 


56,1 


22 


93,55 


43 


108,9 


80 


124,6 


3,5 


58,4 


23 


94,5 


44 


109,45 


90 


127,9 


4 


60,6 


24 


95,4 


45 


110,0 


100 


130,8 


4,5 


62,6 


25 


96,3 


46 


110,5 


150 


142,5 


5 


64,4 


26 


97,2 


47 


111,0 


200 


151,4 


6 


67,75 


27 


98,05 


48 


111,55 


250 


158,6 


7 


70,6 


28 


98,9 


49 


112,0 


300 


164,8 


8 


73,1 


29 


99,7 


50 


112,6 


350 


169,9 


9 


75,3 


30 


100,5 


51 


113,05 


400 


174,7 


10 


77,3 


31 


101,3 


52 


113,5 


450 


178,8 


11 


79,1 


32 


102,0 


53 


114,0 


500 


182,4 


12 


80,8 


33 


102,8 


54 


114,45 


550 


185,9 


13 


82,45 


34 


103,4 


55 


114,9 


600 


188,9 


14 


83,96 


35 


104,1 


56 


115,35 


650 


192,0 


15 


85,5 


36 


104,75 


57 


115,8 


700 


194,5 


16 


86,8 


37 


105,4 


58 


116,2 


760 


197,5 


17 


88,1 


38 


106,0 


59 


116,65 
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Tabelle 125. 

Kochpunkte des Methylbenzoat nach ^ C. geordnet. 



Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


• C. 


aa. 


•& 


mn. 


•c. 


■B. 


•0. 


mm. 


40,0 


0,7 


76 


9,3 


92 


20,4 


108 


41,5 


45 


1,2 


77 


9,9 


93 


21,4 


109 


43,3 


50 


1,9 


78 


10,4 


94 


22,4 


110 


45,1 


55 


2,8 


79 


10,9 


95 


23,5 


111 


47,1 


60 


4,9 


80 


11,5 


96 


24,7 


112 


49,0 


65 


5,2 


81 


12,1 


97 


25,7 


113 


51,0 


66 


5,4 


82 


12,7 


98 


26,9 


114 


53,1 


67 


5,7 


83 


13,4 


99 


28,1 


115 


55,3 


68 


6,1 


84 


14,1 


100 


29,3 


120 


66,8 


69 


6,4 


85 


14,8 


101 


30,6 


130 


97,3 


70 


6,8 


86 


15,4 


102 


31,9 


140 


137,7 


71 


7,1 


87 


16,2 


103 


33,3 


150 


190,8 


72 


7,5 


88 


16,9 


104 


34,8 


160 


261,0 


73 


8,0 


89 


17,7 


105 


36,4 


170 


350,5 


74 


8,4 


90 


18,6 


106 


38,0 


180 


467,0 


75 


8,9 


91 


19,5 


107 


39,7 


190 


617,0 



Da andere Beobachtungen für die Tension des 
Methylbenzoats nicht vorliegen, so ist auch den oben 
gegebenen Zahlen zunächst nichts hinzuzufügen. 

Eahlbanm und Tesse. 



Benzoylchlorid. CeHö— COCL 

Frühere Yersuche, die Eahlbaum in Gemeinschaft 
mit P. Schroter angestellt hatte, hatten nachgewiesen, 
dass Untersuchungen mit dem Benzoylchlorid, trotz seiner 
unerfreulichen EmplBndlichkeit gegen jede Feuchtigkeit, 
sehr wohl ausgeführt werden können, wenn nur auf voll- 
kommene Trockenheit des Apparates Bedacht genommen 
wird. Die Pumpe arbeitet dann ganz regelmässig, das 
Fallrohr wird in keiner Weise verschmiert, so dass sich 
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also die Pumpe auch für die Destillation äusserst difficiler 
Stoffe eignet. Um die beiden angewandten Apparate ganz 
trocken zu erhalten, wurden dieselben mehrfach ausge- 
pumpt und dann mit trockener Kohlensäure gefüllt. In 
diese Apparate wurde die direkt von E^ahlbaum bezogene 
Substanz vermittelst eines fein ausgezogenen Röhren- 
trichters, dessen Rohr bis auf den Boden der Apparate 
reichte und der oben mittelst Zapfen und Chlorcalciumrohr 
verschlossen wurde, gefüllt. Der Röhrentrichter selbst 
wurde in den Apparat mittelst eines Caoutchouczapfens 
fest eingepasst. Von einer Destillation im Vacuum, wie 
sie sonst für die Reinigung der anderen Stoffe stets 
angewandt wurde, wurde in diesem Falle abgesehen, 
weil mehrfache Manipulationen stets auch ein Berühren 
mit Luft voraussetzen, dadurch aber wäre die Reinigung 
mittelst der Destillation im Yacuum wieder illusorisch 
geworden. Nachdem die Substanz eingefüllt war, wurde 
sie zunächst unter Anwendung der Wasserluftpumpe eine 
Zeit lang leicht abgedunstet, um etwaige, dennoch aufge- 
tretene Zersetzungsprodukte zu entfernen; dann erst wurde 
mit der Ausführung der Bestimmungen begonnen. 

Das bezogene Präparat, das also diesmal direkt be- 
nutzt wurde, zeigte an einer zurückbehaltenen Probe 
folgenden Siedeptmkt. 

Es gingen über, von 50 com beim Druck von 
742,4 mm korr. : 

5 cc bei 195,8^ C. 

10 „ , 195,8 , 

15 , , 196,0 , 

20 „ , 196,2 , 

25 , , 196,4 , 

30 , , 196,6 , 

35 , , 196,7 , 

40 , , 196,8 , 
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Nach der Tabelle von Eahlbaum berechnet sich 
hieraus der Siedepunkt zu 196,9^0. Nach Ausführung der 
ganzen Beobachtungsreihe wurden im zweiten Apparat, 
am ßückflusskühler beim Druck von 743,5 mm und 
746,4 mm korr., zwei Beobachtungen gemacht, die beide 
nach Eahlbaums Tabelle entsprechend korrigirt 196,8^ C. 
ergaben. Der Siedepunkt hatte sich also so gut wie nicht 
verändert. Aus der Kurve ergab sich der 

Sdv. !^gQ = 197,1® C. des Benzoylchlorids. 

Von anderer Seite wurde beobachtet: 
KoppO 198—198,3 

Schall«) 197,4 

Kahlbaum») 197,3 

Die Beobachtungen gesammelt und geordnet, wie sie 
zur Konstruktion der Kurve benutzt wurden, bringt Ta- 
belle 126. 



») Liebig, Annal. Bd. 94, 1855, pag. 307. 

>) Deutsch, ehem. Geg. Ber. Bd. 17, 1884, pag. 2203. Schall 
giebt den Siedepunkt zu 196,1^ C. an, bemerkt aber an einer anderen 
Stelle seiner Arbeit, dass er unter einem Barometerdmck von durch- 
schnittlich 725 mm beobachtet habe (a. a. 0. pag. 2202). Wir 
haben deshalb die Angabe auf 760 mm umgerechnet. 

•) In den nicht veröffentlichten Vorversuchen mit P. Schröter. 



Digitized by 



Google 



212 



7. Teil. 

Tabelle 126. 
B«nzoylchlorid. 



Druck 


Temp. 


Drack 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


u«. 


•a 


BB. 


•C. 


BB. 


•C. 


■m. 


•0. 


0,7 


34,8 


6,7 


65,5 


19,6 


87,8 


28,8 


96,2 


0,8 


34,9 


6,7 


66,6 


20,0 


88,2 


29,0 


96,4 


1,1 


40,6 


6,9 


67,0 


20,3 


88,5 


29,4 


96,4 


1,1 


41,5 


7,3 


67,5 


20,4 


88,6 


29,6 


96,8 


1,2 


41,4 


7,8 


68,7 


20,7 


88,9 


29,9 


97,0 


1,3 


44,0 


8,1 


69,8 


21,2 


89,4 


30,1 


97,2 


1,6 


42,8 


8,7 


71,3 


21,2 


89,5 


30,5 


97,5 


1,6 


43,5 


8,8 


71,3 


21,3 


89,5 


30,8 


97,6 


1,8 


46,7 


9,3 


72,6 


21,8 


90,1 


30,9 


97,8 


1,9 


46,6 


10,3 


74,3 


21,8 


90,2 


31,2 


98,0 


2,3 


48,0 


10,7 


76,1 


21,9 


90,1 


31,3 


98,1 


2,3 


48,6 


11,0 


75,7 


22,4 


90,7 


31,4 


98,3 


2,4 


48,7 


11,9 


77,3 


22,5 


90,7 


31,9 


98,5 


2,6 


50,3 


12,3 


78,3 


22,6 


90,9 


32,0 


98,6 


2,6 


50,4 


13,1 


79,3 


23,2 


91,4 


32,4 


98,9 


2,8 


50,0 


13,4 


79,9 


23,4 


91,6 


32,6 


99,1 


3,0 


51,8 


13,4 


80,0 


23,9 


92,1 


32,5 


99,2 


3,0 


52,3 


14,1 


81,1 


24,3 


92,3 


33,3 


99,5 


3,2 


52,6 


14,2 


81,3 


24,5 


92,7 


33,4 


99,6 


3,4 


53,7 


14,9 


82,1 


24,6 


92,7 


33,6 


99,9 


3,6 


54,2 


14,9 


82,2 


25,1 


93,0 


33,7 


99,8 


3,9 


56,0 


15,0 


82,0 


25,5 


93,6 


33,9 


100,2 


4,1 


57,9 


15,8 


83,1 


25,5 


93,9 


34,0 


100,0 


4,2 


58,1 


16,9 


84,4 


26,3 


94,1 


34,4 


100,3 


4,3 


57,7 


17,5 


85,5 


26,4 


94,3 


34,5 


100,4 


4,6 


59,2 


17,6 


85,4 


26,5 


94,6 


34,7 


100,4 


4,9 


59,6 


17,9 


86,0 


27,0 


94,7 


34,9 


100,6 


5,4 


61,5 


18,1 


86,1 


27,0 


94,8 


35,1 


100,8 


5,8 


62,3 


18,1 


86,2 


27,4 


95,0 


35,6 


101,2 


6,0 


63,9 


18,5 


86,4 


27,6 


95,3 


35,7 


101,1 


6,1 


63,8 


18,6 


87,0 


27,8 


95,6 


35,7 


101,2 


6,2 


64,2 


18,9 


87,0 


27,9 


95,4 


36,5 


101,7 


6,5 


65,2 


19,4 


87,5 


28,3 


95,7 


37,2 


102,1 


6,6 


65,8 


19,4 


87,7 


28,3 


95,9 


37,5 


102,3 
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Tabelle 126 (Fortsetzung). 



Drnck 


Temp. 


1 
Druck 


Temp. 


Drnck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


an. 


•0. 


an. 


•c. 


■■. 


• C. 


■IB. 


•c. 


37,6 


102,4 


61,6 


114,7 


195,7 


148.3 


419,7 


174,3 


37,9 


102,6 


64,5 


116,0 


198,1 


148,7 


429,8 


175,1 


38,5 


103,1 


67,2 


117,0 


198,2 


148,7 


440,3 


176,0 


38,6 


103,1 


68,1 


117,4 


202,0 


149,3 


449,9 


176,9 


39,3 


103,5 


71,4 


118,7 


204,1 


149,6 


460,7 


177,8 


39,7 


103,7 


74,2 


119,6 


209,4 


150,5 


470,1 


178,5 


40,2 


104,0 


74,4 


119,7 


218,4 


151,9 


481,0 


179,4 


40,6 


104,3 


77,6 


120,8 


220,9 


152,1 


490,0 


180,0 


40,9 


104,4 


80,2 


121,7 


228,1 


153,3 


500,2 


180,9 


41,2 


104,6 


80,3 


121,8 


243,5 


155,1 


501,8 


181,1 


42,0 


105,1 


83,3 


122,8 


250,5 


156,2 


509,4 


181,4 


42,8 


105,5 


86,6 


122,8 


252,6 


156,6 


520,9 


182,5 


42,9 


105,6 


86,7 


123,9 


260,6 


157,6 


535,0 


183,6 


43,0 


105,8 


89,4 


124,8 


260,9 


157,5 


540,8 


184,0 


43,9 


106,1 


92,4 


125,7 


268,7 


158,6 


550,9 


184,6 


44,1 


106,3 


93,7 


126,0 


270,4 


158,7 


560,9 


185,2 


44,6 


106,6 


95,3 


126,6 


271,6 


159,0 


571,8 


186,1 


45,6 


107,1 


98,3 


127,5 


280,9 


160,3 


579,9 


186,5 


46,0 


107,3 


98,8 


127,6 


291,3 


161,5 


590,2 


187,3 


46,7 


107,7 


101,4 


128,2 


299,9 


162,5 


600,6 


187,8 


46,9 


107,8 


105,3 


129,4 


301,2 


162,5 


610,5 


188,6 


47,7 


108,3 


125,2 


134,5 


316,0 


164,2 


621,7 


189,1 


48,1 


108,4 


128,7 


135,1 


322,2 


165,0 


630,0 


189,8 


48,9 


108,9 


131,3 


136,0 


322,8 


165,1 


641,2 


190,4 


49,6 


109,1 


132,6 


136,1 


329,8 


165,8 


649,9 


191,0 


50,2 


109,5 


139,6 


137,7 


340,4 


166,8 


662,6 


191,6 


50,8 


109,8 


141,7 


138,0 


342,2 


167,1 


669,8 


192,1 


52,4 


110,5 


142,2 


138,2 


349,6 


167,8 


683,9 


192,8 


53,5 


111,0 


149,6 


139,8 


350,6 


167,8 


689,9 


193,3 


53,7 


111,1 


160,2 


139,9 


359,7 


168,7 


701,9 


193,8 


54,1 


111,6 


160,7 


142,0 


369,8 


169,8 


708,9 


194,3 


54,4 


111,5 


168,5 


143,5 


380,1 


170,7 


721,8 


194,9 


54,9 


111,7 


178,6 


145,3 


389,8 


171,6 


729,6 


195,4 


56,8 


112,6 


191,4 


147,6 


399,7 


172,5 


743,5 


196,2 


57,7 


113,1 


192,8 


147,7 


402,8 


172,9 


746,4 


196,3 


61,2 


114,6 


193,6 


148,0 


409,9 


173,4 
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Auch in diesem Falle haben wir wieder zur Prüfung 
der Zuverlässigkeit unserer Methoden und Beobachtungen 
die Versuche mit der Quecksilberpumpe auf höhere 
Drucke ausgedehnt und zwar bis auf etwa 45 mm; die 
mit der Wasserpumpe wurden bis 17 mm herab ange- 
stellt. Es lagen also für das Intervall 17 — 45 mm zwei 
verschiedene, in verschiedenen Apparaten ausgeführte 
vollständige Beobachtungsreihen vor. Der Vergleich wurde 
in der Weise ausgeführt, dass zuerst aus den mittelst direkter 
Destillation gewonnenen Zahlen an der Quecksilberpumpe 
die Kurve in dem gewohnten Massstab ausgeführt wurde. 
In diese wurden die mittelst der Wasserpumpe am ßück- 
flusskühler gewonnenen Werte eingetragen, und die 
Differenz der beobachteten von den abgelesenen Tempera- 
turen notirt. Die folgende Tabelle 127 giebt darüber 
Bericht. Auch hier zeigt sich wieder, als vortrefflicher 
Beweis zu Gunsten der von uns angewandten Methoden, 
das vollständige Zusammenfallen beider Kurven, denn die 
mittlere Differenz beträgt nur 0,06" C. 

Der Tabelle 127 lassen wir dann in Tabelle 128 die 
aus der Kurve abgelesenen Dampfspannkräfte des Benzoyl- 
chlorids nach mm geordnet, und in Tabelle 129 die Koch- 
punkte nach "C geordnet, folgen. 
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Druck 


Temp. 
beob. 


Temp; 
abgel. 


Diff. 


Drack 


Temp. 
beob. 


Temp. 
abgel. 


Di£f. 


mm. 


•a 


•c. 




mm. 


•c. 


•c. 




17,6 


85,4 


85,62 


0,22 


29,0 


96,4 


96,31 


—0,09 


17,9 


86,0 


86,0 


0,0 


29,6 


96,8 


96,77 


—0,03 


18,1 


86,2 


86,21 


0,01 


29,9 


97,0 


97,01 


0,01 


18,6 


86,4 


86,69 


0,29 


30,1 


97,2 


97,21 


0,01 


18,9 


87,0 


87,15 


0,15 


30,8 


97,6 


97,69 


0,09 


19,4 


87,5 


87,70 


0,20 


30,9 


97,8 


97,78 


—0,02 


19,5 


87,8 


87,80 


0,0 


31,2 


98,0 


97,99 


—0,01 


20,0 


88,2 


88,31 


0,11 


31,9 


98,5 


98,50 


0,0 


20,4 


88,6 


88,71 


0,11 


32,0 


98,6 


98,57 


—0,03 


20,7 


88,9 


89,02 


0,12 


32,5 


99,1 


98,94 


—0,16 


21,2 


89,4 


89,63 


0,13 


33,3 


99,5 


99,51 


0,01 


21,2 


89,5 


89,53 


0,03 


33,6 


99,9 


99,72 


—0,18 


21,8 


90,1 


90,12 


0,02 


34,0 


100,0 


100,00 


0,0 


21,9 


90,1 


90,21 


0,11 


34,5 


100,4 


100,34 


—0,06 


22,4 


90,7 


90,70 


0,0 


34,9 


100,6 


100,60 


0,0 


22,5 


90,7 


90,79 


0,09 


35,1 


100,8 


100,74 


—0,06 


23,2 


91,4 


91,40 


0,0 


35,7 


101,2 


101,21 


0,01 


23,9 


92,1 


92,06 


0,05 


36,5 


101,7 


101,68 


—0,02 


24,3 


92,3 


92,40 


0,1 


37,2 


102,1 


102,12 


0,02 


24,6 


92,7 


92,70 


0,0 


37,9 


102,6 


102,58 


—0,02 


25,1 


93,0 


93,10 


0,1 


38,5 


103,1 


102,98 


—0,12 


25,5 


93,6 


93,50 


—0,1 


38,6 


103,1 


103,10 


0,0 


26,3 


94,1 


94,15 


0,05 


39,3 


103,5 


103,49 


—0,01 


27,0 


94,7 


94,73 


0,03 


40,2 


104,0 


104,03 


0,03 


27,0 


94,8 


94,73 


—0,05 


40,6 


104,3 


104,28 


—0,02 


27,8 


95,5 


95,38 


0,12 


41,2 


104,6 


104,64 


0,04 


27,9 


95,4 


95,45 


0,05 


42,0 


105,1 


105,12 


0,02 


28,3 
28,8 


95,9 
96,2 


95,75 

g\n t O 


—0,15 


42,8 


105,5 


105,50 


0,0 


96,18 


— 0,02 






Mittl.Difif. 


0,06 
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Tabelle 128. 
Dampfspannkraft des Benzoylehlorids nach mm geordnet 



Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


Druck 


Temp. 


nn. 


•C. 


an. 


•C. 


mm. 


•c. 


mm. 


•C. 


1 


38,6 


18 


86,0 


39 


103,3 


60 


114,0 


1,5 


43,3 


19 


87,2 


40 


103,9 


65 


116,1 


2 


46,8 


20 


88,2 


41 


104,6 


70 


118,1 


2,6 


49,6 


21 


89,3 


42 


105,1 


75 


119,9 


3 


52,1 


22 


90,2 


43 


105,6 


80 


121,7 


3,5 


64,6 


23 


91,2 


44 


106,2 


90 


124,9 


4 


66,7 


24 


92,1 


46 


106,7 


100 


128,0 


4,6 


58,7 


25 


93,1 


46 


107,3 


150 


139,7 


6 


60,5 


26 


93,9 


47 


107,8 


200 


148,9 


6 


63,8 


27 


94,8 


48 


108,3 


250 


156,2 


7 


66,8 


28 


95,6 


49 


108,9 


300 


162,6 


8 


69,4 


29 


96,3 


50 


109,4 


350 


167,7 


9 


71,7 


30 


97,2 


51 


110,9 


400 


172,7 


10 


73,8 


31 


97,9 


52 


110,3 


450 


177,0 


11 


75,7 


32 


98,6 


53 


110,8 


500 


180,9 


12 


77,5 


33 


99,4 


54 


111,3 


660 


184,5 


13 


79,1 


34 


100,1 


65 


111,8 


600 


187,8 


14 


80,7 


35 


100,7 


56 


112,2 


660 


191,0 


15 


82,1 


36 


101,4 


57 


112,7 


700 


193,8 


16 


83,4 


37 


102,1 


58 


113,2 


760 


197,1 


17 


84,7 


38 


102,1 


59 


113,6 
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Tabelle 129. 
Koehpunkte des Benzoylchlorids nach ** C. geordnet 



Temp. 


Drnck 


Temp. 


Drnck 


Temp. 


Drnck 


Temp. 


Drack 


'C. 


mm. 


•0. 


mm. 


•0. 


mm. 


•C. 


mm. 


40 


1,1 


74 


10,1 


92 


23,8 


110 


51,3 


45 


1,7 


75 


10,6 


93 


24,9 


111 


53,4 


50 


2,6 


76 


11,5 


94 


26,1 


112 


55,5 


55 


3,6 


77 


11,7 


95 


27,2 


113 


57,6 


60 


4,8 


78 


12,3 


96 


28,5 


114 


59,9 


61 


5,1 


79 


12,9 


97 


29,8 


115 


62,5 


62 


5,4 


80 


13,6 


98 


31,1 


120 


75,1 


63 


5,7 


81 


14,2 


99 


32,5 


125 


90,0 


64 


6,0 


82 


15,0 


100 


33,9 


130 


107,0 


65 


6,4 


83 


15,7 


101 


35,4 


140 


151,4 


66 


6,7 


84 


16,4 


102 


36,9 


150 


207,0 


67 


7,1 


85 


17,2 


103 


38,5 


160 


280,0 


68 


7,3 


86 


18,0 


104 


40,1 


170 


370,5 


69 


7,8 


87 


18,8 


105 


41,9 


180 


488,0 


70 


8,2 


88 


19,8 


106 


43,7 


190 


632,5 


71 


8,6 


89 


20,8 


107 


45,5 






72 


9,1 


90 


21,7 


108 


47,3 






73 


9,6 


91 


22,8 


109 


49,3 







Da bisher eine Spannkraftskurve des Benzoylchlorids 
nicht bestimmt worden ist, so ist auch diesen Zahlen zu- 
nächst nichts hinzuzufügen. 

Wie wir in den einleitenden Worten dieses Teiles 
unserer Arbeit gesagt haben, ist dieselbe unternommen 
worden, die Geltung einer von Schröder aufgestellten 
Siedepunktsregelmässigkeit für den Gesamt- Verlauf der 
Siedekurve zu prüfen. 

Schroder^s Regel lautet: Die einander entsprechenden 
Eetone, Methylester und Chloranhydride zeigen den gleichen 
Siedepunkt, d. h. das Eintreten der Gruppen COCHs, 
COOCHs und COCl haben den gleichen Einfluss auf den 

II, 1. 15 
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Siedepunkt. Wir haben schon nachgewiesen, dass diese 
Regel für die COCHs-Grappe bei den von uns gewählten 
Stoffen keine absolute Gültigkeit hat; dass dagegen in 
der That die Siedepunkte des Methylesters und des 
Chloranhydrides sehr nahe zusammenfallen. Prüfen wir 
nun, in welcher Weise sich die Änderung des Druckes 
auf das Verhalten der Siedepunkte zu einander geltend 
macht. Das geschehe mit Hülfe der folgenden Tabelle 130. 

Tabelle 130. 



Druck 


Aeeto- 
phenon 


Di«. 


Benzoyl- 
Chlorid 


Diff. 


Methyl- 
benzoat 


Diff. 


Aceto- 
phenoa 


mm. 


•a 




•C. 




•G 




•C. 


760 


201,6 


4,4 


197,1 


0,4 


197,6 


4,0 


201,5 


600 


192,5 


4,7 


187,8 


1,1 


188,9 


3,6 


192,5 


400 


177,7 


5,0 


172,7 


2,0 


174,7 


3,0 


177,7 


200 


154,1 


5,2 


148,9 


2,5 


151,4 


2,7 


154,1 


100 


133,2 


5,2 


128,0 


2,8 


130,8 


2,4 


133,2 


50 


114,7 


5,3 


109,4 


3,2 


112,6 


2,3 


114,7 


25 


98,2 


5,1 


93,1 


3,2 


96,3 


1,9 


98,2 


10 


79,0 


5,2 


73,8 


3,6 


77,3 


1,7 


79,0 



Auf den ersten Blick zeigen diese Zahlen, dass die 
Schroder'sche Regel für wechselnde Drucke nicht stich- 
haltig ist. 

Zwar verlaufen die Siedekurven des Eetons und des 
Chloranhydrides nahezu parallel, das heisst, der Siedepunkt 
wird in gleicher Weise und um nahezu den gleichen 
Betrag verändert, ob eine CHb Gruppe oder ein Cl in 
der Molekel vorhanden ist, 

CeHs.CO-CHs aH5.C0-Cl 

gleichgültig bei welchem Druck beobachtet wird. Dagegen 
gehen die Siedekurven des gemischten Esters und des 
Chloranhydrides mit sinkendem Druck deutlich aus- 
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einander. Während bei 760 mm der Eintritt des 
COOCH» und des COCl in den Benzolrest CelL den 
Siedepunkt fast in ganz gleicher Weise beeinflusst, näm- 
lich nur um 0,4*^ diflferirend, wächst bei 10 mm der 
Unterschied auf 3,5^. Das Umgekehrte findet zwischen 
dem Methylbenzoat und dem Eeton statt; hier nähern 
sich die Kurven bei sinkendem Drucke deutlich. Bei 
760 mm beträgt die Differenz 4,0*^, bei 10 mm nur 
•noch 1,7^ Bei einer Fortsetzung der Kurven würde also 
diejenige des Methylbenzoats, sowohl die des Benzoyl- 
chlorids als auch die des Acetophenons schneiden, und 
zwar die des Benzoylchlorids bei einem Drucke über 
760 mm, und unter 10 mm die des Acetophenons. In 
der That haben unsere Beobachtungen auch ergeben, 
dass ein solches Durchschneiden zwischen Methylbenzoat 
und Acetophenon stattfindet. Denn während das Aceto- 
phenon bei 760 mm nur 4,0® höher siedet als der Ester, 
haben wir gefunden bei 2 mm, Acetophenon 50,2®, 
Methylbenzoat 50,7, also 0,5® niederer. Bei 1,5 mm 
Acetophenon 46,5, der Ester 47,2? C, also auch hier 
das Keton 0,7 niederer. 

Wir haben diese Zahlen in die vergleichende Tabelle 
jedoch nicht aufgenommen, weil wir uns unserer Zahlen 
for Acetophenon, bei niederen Drucken besonders, nicht 
genügend sicher fühlten. Ein Vergleich derselben mit 
dem Methylester einerseits, mit dem Chloranhydrid ander- 
seits, lässt vielmehr vermuten, dass die Zahlen zu niedrig 
gefunden sind, dass demnach der Schnittpunkt der Kurven 
thatsächlich tiefer liegt als er von uns gefunden wurde. 
An dem Qesamt-Resultat, das wir unten durch die kleine 
Kurventafel in graphischer Darstellung geben, ändert das 
natürlich nichts. 
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1 CeHö " CO " CH» 

2 UH6 " COOCH» 

3 CeHs " COCl 



Die obige Kurventafel und der Vergleich der Siede- 
punktsdifferenzen dieser drei Stoffe bei den yerschie- 
denen Drucken giebt also wiederum einen Beweis für 
die geringe Bedeutung, die wenigstens einem Teile 
der bisher beobachteten Siedepunktsregelmässigkeiten zu- 
kommt, denn, wir wiederholen es, solchen Regelmässig- 
keiten könnte nur ein Wert zukommen, wenn sie in 
dem ganzen Yerlauf der Siedekurven zum Ausdruck ge- 
langten; so wie, wie wir luer sahen, dies nicht der Fall 
ist, lohnt ein Aufsuchen derselben die aufgewandte Arbeit 
nicht. 

Mit diesen Betrachtungen hätten wir zunächst das, 
was über dasYerhalten der Siedekurven der 3 Stoffe zu 
einander zu sagen ist, abgeschlossen. Yergleichen wir 
nun dieselben mit den Anilinderivaten, offenbar haben 
wir es ja hier auch mit verwandten Stoffen zu thun, 
denn alle sind ja Benzolderivate. 

Während bisher, innerhalb der inne gehaltenen 
Beobachtungsgrenzen, mit Sicherheit ein Durchschneiden 
der Kurven des Cetons, des Esters und des Chloran- 
hydrides unter sich nicht festgestellt werden konnte und 
ebenso wenig bei den Anilinen ein Durchschneiden be- 
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obachtet wurde, findet beim Vergleich der Kurven der 
Aniline mit denjenigen der anderen Stoffe, ein öfteres 
Durchschneiden statt. Zunächst das Monomethylanilin; 
dasselbe schneidet das Benzoylchlorid bei 240 mm, das 
Methylbenzoat bei 49 mm, das Acetophenon bei 10,5 mm, 
und zwar in der Weise, dass gegenüber dem Methylanilin 
das Benzoylchlorid bei 760 mm 2,3^ hoher, bei 2,5 mm 
8,2^ niederer, das Methylbenzoat bei 760 mm 2,7^ höher, 
bei 2,5 mm 4,2^ niederer, das Acetophenon bei 760 mm 
6,7*^ höher, bei 2,5 mm 4,6^ niederer siedet. 

Weiter durchschneiden sich noch Benzoylchlorid und 
Dimethylanilin bei 7,5 mm Druck und siedet das Benzoyl- 
chlorid bei 760 mm um 4® höher, bei 2,5 mm dagegen 
um 2^ tiefer. 

Es könnte nach den eben mitgeteilten Resultaten 
fast den Anschein haben, als wenn ein Schneiden der 
Siedekurven doch nur bei weniger verwandten Stoffen 
statt hätte. Dieser Anschauung möchten wir jedoch von 
vornherein und ausdrücklich entgegentreten. Wir haben 
bei den Anilinderivaten sowohl als bei den drei anderen 
untersuchten Stoffen darauf aufmerksam gemacht, wie die 
verschiedenen Siedekurven mit wachsendem Druck bald 
sich nähern, bald auseinander gehen. Beides involvirt 
mit Sicherheit, besonders wenn die Annäherung oder 
Entfernung einen höheren Betrag annimmt, dass sich 
solche Kurven irgendwo einmal durchschneiden müssen, 
und rein zufallig ist es, dass solches sich Durchkreuzen 
nicht innerhalb der von uns gewählten Beobachtungs- 
grenzen stattfindet. Der genannte Schluss, dass ein 
Kreuzen nur für chemisch weniger verwandte Stoffe statt- 
finden könne, ist zweifellos unrichtig. 

Kahlbanm und Tesse. 
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